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Die Vereinstätigkeit war während des Jahres 1913 auf allen unſeren
Arbeitsgebieten eine außerordentlich rege . Sämtliche Abteilungen hatten ſich mit
wichtigen Fragen und Neuerungen zu befaſſen , die zum Teil allerdings nicht
über die Vorberatung hinauskamen , zum Teil aber auch während des Jahres
zur Ausführung vorbereitet wurden oder zur Einführung gelangten . Hierher
gehören für das Zentralkomitee außer wichtigen Perſonalfragen die Angeſtellten⸗
und Krankenverſicherung des Perſonals , die Beteiligung an internationalen Kon⸗
greſſen und deutſchen Verbandstagen ſowie Ausſtellungen , der Beitritt zu ver⸗
ſchiedenen Verbänden , die Kriegsvorbereitungen des Vereins , die Abhaltung
von Vorträgen und Einführung eines ſozialen Kurſes , die Verbeſſerung des
Rechnungsweſens der Zweigvereine und die Aufſicht über deren Frauenarbeits⸗
ſchulen , für die Abteilung ! die Stellung unſerer Frauenarbeitsſchule zu der ſtaatlichen
Geſellen - und Meiſterprüfung für weibliche Berufe , die Organiſation des
Seminars für Haushaltungslehrerinnen und die Erſtellung eines Neubaues
für dieſe Anſtalt , für die Abteilung I1 Anderungen bezüglich der Überwachung der
Haltekinder und die Errichtung eines Fröbelſeminars für Kindergärtnerinnen und
Jugendleiterinnen . Für die Abteilung III war der wichtigſte Punkt die Fertigſtellung
des neuen Wöchnerinnenheims und der ſonſtigen baulichen Veränderungen im
Ludwig⸗Wilhelm - Krankenheim , dazu kamen die Erſtellung eines Wirtſchafts⸗
gebäudes im Kinderſolbad Dürrheim und die Erledigung einiger wichtiger
grundſätzlicher Fragen für dieſe Anſtalt gegenüber Anforderungen der Gemeinde ,
ferner die Anſtellung einer Generaloberin , die übernahme der Augenklinik in
Baden - Baden und einer Anzahl ſonſtiger Stationen , die Einführung der ſtaat⸗
lichen Prüfung für die Krankenſchweſtern und die Befreiung derſelben von der
Angeſtelltenverſicherung , endlich die künftige Ausbildung von Helferinnen vom
Roten Kreuz Bei der Abteilung IV handelte es ſich beſonders um die Ausdehnung
der Hauspflege , die Herausgabe eines Ratgebers für Berufsberatung und die
Gründung einer Kochſchule zur Dienſtbotenausbildung , bei der Abteilung V um
Tuberkuloſefürſorge für den Mittelſtand und die übernahme eines zweiten
Tuberkuloſemuſeums , endlich bei der Abteilung VI um die Einführung des Wander⸗
muſeums für Säuglingsfürſorge , die Herausgabe eines Säuglings⸗Kalenders ,
die Ausbreitung der Beratungsſtellen für Säuglingsfürſorge , die Ausbildung
und Anſtellung von Wanderlehrerinnen und Kreisfürſorgeſchweſtern für Säug⸗
lingsfürſorge . Die nachſtehenden Einzelberichte werden die Ergebniſſe der
wichtigſten dieſer Fragen während des Berichtsjahres aufweiſen .

Bei dieſer Fülle bedeutungsvoller Fragen der Vereinsarbeit war es uns
von größtem Wert , uns ſtets der treuen Mitarbeit und Beratung unſerer hohen
Protektorin mit höchſtihrem lebendigen Intereſſe , weiten ſicheren Blick und reichen
Erfahrung erfreuen zu dürfen , und wir erfüllen nur eine uns teure Pflicht , wenn
wir auch an dieſer Stelle höchſtderſelben unſeren herzlichſten ehrerbietigſten Dank
dafür ausſprechen . Daß Ihre Königliche Hoheit G roßherzogin Luiſe
außerdem auch der laufenden Vereinsarbeit in allen Teilen , dem Gedeihen unſerer
vielen Anſtalten und Einrichtungen in gewohnter Weiſe die vollſte Aufmerkſam⸗
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keit und reiche Hilfe unausgeſetzt widmete , berichten wir gerne mit freudigem
Dank auch für das letztverfloſſene Jahr

Von Seiten unſeres geliebten Landesfürſtenpaares und der übrigen Glieder
des Großherzoglichen Hauſes durften wir uns auch im Berichtsjahr reicher Huld
und Gnade erfreuen , für die wir mit aufrichtigem Dank erfüllt ſind . Die
perſönliche Mitarbeit der hohen fürſtlichen Damen , insbeſondere Ihrer König —
lichen Hoheit der Großherzogin , wiſſen wir in ganz beſonderem Maße zu ſchätzen .
Herzliche Teilnahme brachten wir der Großherzoglichen Familie entgegen , einer —
ſeits bei dem ſchändlichen Angriff auf die Perſon unſeres teuren Landesherrn ,
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs , andererſeits bei den ſchönen

Familienfeſten aus Anlaß der Verlobung und Vermählung der Kaiſerlichen

Prinzeſſin Viktoria Luiſe von Preußen
Die nationalen Gedenktage des 25jährigen Regierun

Majeſtät des Kaiſers und der Jahrhundertfeier von Deutfſ
haben wir mit den Schülerinnen unſerer Anſtalten feſtlich begangen .

Wehmutsvoll blicken wir heute auf einen anderen Gedenktag des vergangenen
Jahres zurück . Im März 1913 waren 50 Jahre verfloſſen , ſeitdem Ihre
Kaiſerliche Hoheit Prinzeſſin Wilhelm als junge Gemahlin des ritterlichen

Prinzen Wilhelm von Baden ihren feierlichen Einzug in Karlsruhe hielt . Wir
richteten aus dieſem Anlaß eine Adreſſe an die hohe Frau , um höchſtderſelben
unſeren Dank für die treue Mitarbeit und Hilfe in unſerem Verein während der

ganzen 50 Jahre auszuſprechen und ſchloſſen mit dem Wunſche ,daß die hohe
Jubilarin unſerem Ve

hiläums Seiner

lands Befreiung

erein noch recht lange erhalten bleiben möge . Leider ging
dieſer Wunſch nicht in Erfüllung . Am 16. Februar 1914 verſchied Ihre Kaiſer⸗
liche Hoheit nach kurzer Krankheit , tief betrauert von der ganzen Großherzog —
lichen Familie , aber auch vom badiſchen Volke , das der für alle Vorgänge des
öffentlichen Lebens lebhaftes Intereſſe zeigenden , in aller Stille viel Gutes

wirkenden , leutſeligen und ſchlichten hohen Fürſtin ſtets viel Liebe und Treue

entgegengebracht hat . Unſer Verein erlitt durch den Heimgang Ihrer Kaiſerlichen
Hoheit einen ſchweren Verluſt und wird der langjährigen treuen Mitarbeiterin
und edlen Gönnerin , die noch zuletzt durch Stiftung eines großen Kapitals die

Erbauung des neuen Wöchnerinnenheims weſentlich ermöglichte , für immer ein
dankbares liebevolles Andenken bewahren .

Seitens der Großh . Regierung wurde uns wiederum vielſeitige Förderung
in der Vereinsarbeit zuteil , namentlich begrüßen wir es dankbar , daß in dem

jüngſten Staatsbudget verſchiedene Beiträge für unſern Verein namhaft erhöht
worden ſind . Auch die Kreisverwaltungen und beſonders die Haupt - und Reſi⸗

denzſtadt Karlsruhe haben unſerem Verein im Berichtsjahr ihr Intereſſe an ſeiner

Tätigkeit vielfach bewieſen und uns mancherlei Hilfe zuteil werden laſſen . Trotz

vielſeitiger Inanſpruchnahme von den verſchiedenſten Vereinen haben auch andere

Vereinigungen und Private uns ihr Wohlwollen zugewendet und erhalten , und

auch dieſe Wohltäter haben reichen Anteil an der Ermöglichung der Durchführung
unſerer — — Allen Beteiligten gilt daher unſer aufrichtigſter herz⸗
lichſter Dank und die Bitte um Bewahrung ihrer wohlwollenden Geſinnung



— — des Vereins im ganzen .

Die Geſamtleitung des Vereins ruht in den Händen des Zentral —
kom — das aus dem Generalſekretär Geheimer Rat Müller als Geſchäfts⸗

leiter und Vertreter des Vereins nach außen , den Präſidentinnen der ſechs

Abteilungen : Frau Geheiimerat Hardeck , Frau Rentner Bils , Frau

Oberbürgermeiſter Laute Frau Geheimerat Haas , Frau Miniſter
Schenkel , Exz . , Frau Miniſter Honſell , Exz. , und den Geſchäftsführern der

Abteilungen , den Herren Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. , Privatmann
Dr . Stroebe , prakt . Arzt Dr . Bernhard Arnsperger , Oberregierungsrat
Dr. Lange , Profeſſor Dr . Starck und Geh . Obermedizinalrat Dr . Hauſer

beſteht . Beirat in Finanzſachen iſt Herr Geh . Ober - Finanzrat Erxleben .

Infolge Niederlegung ſeines Amtes als Geſchäftsführer der Abteilung IV

(ſ. unter Abteilung IV ) ſchied Herr Geheimerat Raſina im Frühjahr 1913 auch aus

dem Zent nitee aus . Wir bedauern ſein Scheiden lebhaft und ſagen ihm für

ſeine erſprießlichen Dienſte für die Geſamtleitung des Vereins , der er während

übe
r 20 Jahren ſeine reichen Kenntniſſe und Erfahrungen auf den verſchiedenen

Verwaltungsgebieten , insbeſondere in Geldfragen und Verſicherungsangelegen⸗
heitten , gewidmet hat , aufrichtigſten wärmſten Dank . Wir freuen uns , daß der

verdiente langjährige Mitarbeiter infolge ſeiner Ernennung zum Ehrenmitglied
des Vorſtandes der Abteilung IV auch fernerhin mit dem Verein in ſtändiger
Beziehung bleibt . An ſeiner Stelle trat im Herbſt d. J. Herr Oberregierungsrat
Dr . Lange in das Zentralkomitee ein .

Leider ſah ſich Frau Miniſter Schenkel im Herbſt des Berichtsjahres

aus Geſundheitsrückſichten ihre Vereinstätigkeit vorläufig einzuſtellen
und auf Schluß des Jahres ihr Amt als Präſidentin der Abteilung M nieder⸗

zulegen ( ſiehe unter Abteilung ) ‚ womit wir zu unſerem lebhaften Bedauern ein

weiteres Mitglied des Zentralkomitees verloren , deſſen rege Beteiligung an den

Verhandlungen wir in dankbarem Andenken behalten werden

Dankbar gedenken wir hier eines früheren Mitgliedes des Zentralkomitees ,
des im Oktober 1913 im 92 . Lebensjahr verſchiedenen Wirklichen Geheimen

Rats , Senatspräſident a. D. Dr . Karl Wilhelm von Stoeſſer hier , der von

Anfang 1872 bis Ende 1874 zuerſt als Geſchäftsführer der Abteilung III und

dann als Generalſekretär im Vereine tätig war . Als erſter Generalſekretär auf
Grund der Satzung von 1873 hat ſich der Heimgegangene mit der Durchführung
der neuen Organiſation und der Verſchmelzung des„Sofienfrauenvereins mit dem

Badiſchen Frauenverein um dieſen trotz der kurzen Dienſtzeit dauernde Verdienſte

erworben , die ihm ein treues Andenken ſichern .
Erwähnt ſei hier noch , daß den 6

—. — —
und dem Generalſekretär

im Juni 1913 anläßlich des Beſuches des damaligen Prinzregentenpaares von

Bayern am Großherzoglichen Hofe die * Ehre * Empfanges durch Ihre
Königliche Hoheit Prinzeſſin Ludwig im Großherzoglichen Schloß dahier
zu teil wurde , worauf auch die Schülerinnen unſerer Anſtalten und unſere

Zentral⸗
komitee und

Vereins⸗
beamte.



Engerer Aus
ſchuß und
Landes⸗

verſammlung .

8

Schweſtern , ſoweit ſie aus Bayern ſtammen , ihre hohe Landesfürſtin begrüßen
durften .

Zur Erledigung der Geſchäfte hat das Zentralkomitee im Berichtsjahr
10 Sitzungen abgehalten . Es wurde in denſelben insbeſondere auch die An —
geſtellten⸗ und Krankenverſicherung für das ganze Vereinsperſonal nach Maßgabe
der neuen geſetzlichen Beſtimmungen grundſätzlich geregelt . Während für die
Krankenſchweſtern beſchloſſen wurde , in Rückſicht auf beſtehende Einrichtungen
Befreiung von der Angeſtelltenverſicherung nachzuſuchen ( ſiehe unter Abteilung A
und ſie in der Krankenverſicherung der größeren Gefahr wegen zu belaſſen , wurde
für die Lehrerinnen und das ſonſtige Anſtalts - und das Kanzleiperſonal Eintritt in
die Angeſtelltenverſicherung , dagegen Befreiung von der Krankenverſicherung unter
Zuſicherung der Gehaltsbezüge auf die Dauer eines halben Jahres für richtig
erkannt . Auch wurde beſchloſſen , daß für die Angeſtelltenverſicherung alle Ver⸗
ſicherten die hälftigen Beiträge ſelbſt zu zahlen haben , während die Beiträge zur
Kranken⸗ und Invalidenverſicherung der Verein auch künftig ganz leiſtet . Gleich —
zeitig wurde ein einheitliches Formular für alle Anſtellungsverträge eingeführt .

Um jedoch die Abteilungen in den Stand zu ſetzen , die bei längeren Krank⸗
heitsfällen ſie treffende , unter Umſtänden nicht unerhebliche Belaſtung tragen und
den Angeſtellten nach Lage des Falles freiwillige Beihilfen zu den Krankheits⸗
koſten gewähren zu können , wurde eine Krankenunterſtützungskaſſe gegründet , in
die die Abteilungen für ihre Bedienſteten regelmäßige Beiträge zahlen , wogegen
ihnen ( den Abteilungen ) in Krankheitsfällen Erſatzanſprüche zuſtehen .

Zu dem bisherigen etatmäßigen Beamtenperſonal , Kaſſier Ott , Buchhalter
Retzbach , Sekretär Sack und Vereins - und Kaſſendiener Wagner , trat zu
unſerer Befriedigung die Regiſtraturführerin Fräulein Aal hinzu , die ſchon über
20 Jahre im Dienſte des Vereins ſteht und die Seele des ganzen Kanzlei —
betriebes iſt . Vertragsmäßig neu angeſtellt wurden ſtatt der früheren Stellen⸗
inhaber der Kaſſengehilfe Nüßele und der Hausdiener Kunz , zu den Kanzlei⸗
gehilfinnen Bender und Ruffler kam hauptſächlie Rückſicht auf die zu⸗
nehmenden Schreibgeſchäfte der Kaſſenverwaltung noch eine weitere , Fräulein
Reichert . Das geſamte Perſonal war zur Bewältigung der ſtets wachſenden
Geſchäfte das ganze Jahr hindurch ſtark in Anſpruch genommen .

5 Der Engere Ausſchuß hielt ſeine Jahresſitzung am 11 . Juni . Ab⸗

weichend von der bisherigen Ubung wurde den Vertretern der Zweigvereine in
erſter Linie Gelegenheit zu Mitteilungen aus dem Vereinsleben und zu Anfragen
gegeben und knüpfte ſich daran eine lebhafte Debatte . Der Bericht des
Generalſekretärs über wichtige Vorgänge im Verein und über das Rechnungs⸗
weſen mußte wegen Zeitmangel entſprechend kurz gefaßt werden . Zwei Anträge
des Hauptvereins an die Landesverſammlung über das Rechnungsweſen der
Zweigvereine und die Aufſicht über die Frauenarbeitsſchulen derſelben wurden
näher beſprochen und fanden allſeitige Zuſtimmung . In erſterer Beziehung
handelt es ſich darum , dem Hauptverein durch vermehrte Einzelangaben aus der

Rechnung einen beſſeren Einblick in das Rechnungsweſen der Zweigvereine zu
geben , zu welchem Zweck von 1914 an ein neues Berichtsformular eingeführt
werden ſoll , und ferner für das Kaſſenweſen der Zweigvereine beſtimmte Grund⸗
ſätze aufzuſtellen , die eine pünktliche Geſchäftsführung und zuverläſſige Ver —

mögensanlage ſichern ſollen . Hinſichtlich des anderen Punktes erbot ſich der
Hauptverein , an den Frauenarbeitsſchulen , denen es bisher an jeder techniſchen



Beaufſichtigung fehlt , ſoweit es die einzelnen Zweigvereine wünſchen , künftig
eine regelmäßig wiederkehrende Beſichtigung durch eine Seminarlehrerin vor —

nehmen zu laſſen .

Die Landesverſammlung fand am 24 . September in Buchen ſtatt

und war die Beteiligung an derſelben ſehr gut . Zu unſerer großen Freude beehrte
auch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin dieſelbe mit höchſtihrem Beſuch .

Es wurden Berichte über die Vereinstätigkeit und den Stand der Zentralfonds

erſtattet , die Anträge bezüglich des Rechnungsweſens der Zweigvereine und der

Beaufſichtigung der Frauenarbeitsſchulen einſtimmig genehmigt und die fälligen
Erneuerungswahlen zum Engeren Ausſchuß vorgenommen . An Stelle von

Meßkirch wurde der Verein Stockach in den Ausſchuß berufen , die übrigen Ver —

eine wurden auf 3 Jahre wiedergewählt . Sodann folgten Vorträge des Beirats

des Buchener Vereins , Herrn Stadtpfarrer Bopp , über die Geſchichte und

Tätigkeit des dortigen Vereins , der Frau Dr . Sautier - Karlsruhe über die

Tätigkeit der Frau in der Gemeindeverwaltung und des Herrn Profeſſors

Imgraben - Karlsruhe über die Fürſorge für die ſchulentlaſſene weibliche Jugend .

Zu dem Punkt „ Wünſche und Anträge aus der Verſammlung “ ſtellte der

Frauenverein Mannheim den Antrag auf Anſtellung einer Wanderlehrerin für

Spitzenklöppelkurſe durch den Hauptverein , der dem Zentralkomitee zur weiteren

Behandlung überwieſen wurde .

In gewohnter Weiſe hatte Ihre Königliche Hoheit Großherzogin
Luiſe wieder die Gnade , für die aus den Induſtrieſchulen zur Entlaſſung
kommenden Mädchen Schriftchen „ Mit Gott “ und Belobungszeugniſſe zu ſtiften .

An erſteren wurden 948 durch 273 Zweigvereine , an letzteren 2171 durch 1182

Gemeinden als Preiſe für die beſten Arbeiten verliehen . Bezirksausſtellungen
von Handarbeiten der Induſtrieſchulen fanden ſtatt in den Amtsbezirken Freiburg ,

Heidelberg , Stockach und Tauberbiſchofsheim . Ihre Königliche Hoheit die Groß —

herzogin geruhte gnädigſt , die Ausſtellungen ſämtlich zu beſichtigen .
Erfreulicherweiſe hat ſich die Zahl der Spinnkurſe im Winter 1913/14

auf 27 erhöht und iſt auch die Zahl der Teilnehmerinnen mit 405 erheblich

geſtiegen ( 1912/13 18 Kurſe mit 278 Teilnehmerinnen ) . Zum Teil iſt dies

dadurch herbeigeführt worden , daß auf Veranlaſſung der hohen Vereinsprotektorin
im Herbſt 1913 durch eine Seminarlehrerin an mehreren Orten , an denen noch

geſponnen wird , Vorträge über Handſpinnen gehalten worden ſind , an die ſich

Beſprechungen über die Möglichkeit der Abhaltung von Kurſen und die Art der

Durchführung derſelben ſchloſſen . Der günſtige Erfolg ermutigt zur Fortſetzung
ſolcher Wandervorträge . Zu den in der Regel am Schluß eines Kurſes abge —

haltenen Spinnfeſten gewährten Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin ,
Großherzogin Luiſe und Prinzeſſin Max wie bisher gnädigſt Spinn —
preiſe beſtehend in Spinnrädern , Kunkelbändern , Netzſchüſſelchen und Spinnbildern ,
während der Vereinsvorſtand zu den Koſten der Kurſe und zur Anſchaffung von

Hanf für ärmere Mädchen Geldzuſchüſſe im Geſamtbetrag von 620 M. bewilligte .
Die von Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe für langjähriges
Spinnen geſtiftete Spinnbroſche wurde 25 mal verliehen .

Die Einführung des hauswirtſchaftlichen Unterrichts an Fortbildungs —
ſchulen macht ſtändige Fortſchritte .

Unter Beihilfe des Hauptvereins fanden an 15 Orten Wanderkochkurſe
ſtatt , und zwar an mehreren entweder nebeneinander ( Tag - und Abendkurſe ) oder

Weibliche
Handarbeiten

Handſpinnen

Hauswirt⸗
ſchaftliche

Unter⸗
weiſung
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nacheinander je 2, außerdem wurden verſchiedene Fiſchkochkurſe abgehaltenAn Geldbeihilfen wurden im ganzen 605 M. bewilligt . Unabhängig vom
Hauptverein veranſtaltete eine Anzahl von Zweigvereinen vollſtändige Kock kurfſe
für erwachſene Mädchen , oder beſondere Fiſchkochkurſe für Frauen und M
Die Geſamtzahl der Kurſe beträgt 49

Die Kochkurſe für Arbeiterfrauen wurden aus verſchiede nen
Gründen auf das Frühjahr 1914 verſcheoben ; für Krankenkoſt fand diesmal
kein

———
rs ſeitens des Hauptvereins ſtatt ; infolge der ſchlechten Obſternte fielen

die Obſtverwertungskurſe , ſoweit eine Mithilfe ſeitens des Hauptvereins
in Betracht kommt , im Jahre 1913 leider gänzlich aus

Mit ſehr günſtigem Erfolg und unter lebhafter Beteiligung — auch im
Winter 1913/14 wieder in allen —— sgegenden unter Leitung unſerer Wander —⸗
lehrerin hauswirtſchaftliche Beſprechungen ſtatt . Die Zahl derſelben

betrug 72. In Verbindung mit denſelben wurden wieder Druckſachen , nament —
lich Fiſchko chbüchlein , Einmachregeln und Kochkiſtenbüchlein , in großer Zahl ver⸗
breitet . In der Lungenheilſtätte Luiſenheim wurden auch im Berichtsjahr

Vorträge mit praktiſchen Ubungen im Kochen veranſtaltet . An Koſten erwuchſen
dem Hauptverein nur 100 M

Die Zahl der von Ihrer — Hoheit Großherzogin Luiſe

gnädigſt verliehenen Aus chm ngen war im abgelaufenen Jahr eine ſehr

große . Es erhielten das Erir — für weibliche Angeſtellte

Hauptvereins 1 Anſtaltsvorſteherin , das ſilberne Medaillon 8 Hauptlehrerinnen
dasſelbe vergoldet 2, das allgemeine ſilberne Kreuz 40 Handarbeitslehrerinnen ,
11 Diakoniſſinnen , 4 Kinderſchweſtern , 1 Anſtaltswärterin , 4 ſonſtige Be —

dienſtete , das ſilbervergoldete Kreuz 8 Handarbeitslehrerinnen,7 Kinderſchweſtern ,
2 ſonſtige Bedienſtete , ferner ein

——
Kreuz eine Privatangeſtellte . An

Dienſtboten wurden 57 Ehrenkreuze verlieher var das flberne ( 25 Jahre )
an — das ſilbervergoldete ( 40 Jahre) an 11 , mit Kranz ( 50 Jahre )
an 2, dasſelbe mit der Jahreszahl 60 an 1.

Von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin wurden
auf den Geburtstag des Landesherrn 162 Arbeiterinnen in Fabriken mit dem

Arbeiterinnenkreuz gnädigſt ausgezeichnet , und zwar erhielten das

goldeneKreuz für 50 jährige Arbeit 3, das ſilberne für 30 jährige Dienſtzeit 159 .
Die Verbreitung des Vereinsblattes hat abermals zugenommen , die

Auflage betrug Ende 1913 6700 . Die meiſten Nummern hatten einen Umfang
von 12 Seiten . Von dem „ Briefkaſten “ wurde nur ein mäßiger Gebrauch

gemacht . Wenn es auch an Stoff für das Blatt nie fehlt , ſo wäre doch eine

regere Beteiligung aus Leſerkreiſen mit Erörterungen über die Vereinstätigkeit
ſehr zu wünſchen . Wir bitten darum ebenſo wie um Werbung weiterer
Abonnenten .

Die Schriftenvermittelungsſtelle hat unter Leitung von Fräulein
von Pezold in gewohnter Weiſe durch Verteilung von Blättern und Schriften
aus dem Gebiet der Frauentätigkeit , Fertigung von Aus age und Verſendung
von Zeitſchriften auch an Zweigvereine ihre nützliche Tätigkeit entfaltet .

Vorträge fanden erſt im Frühjahr 1914 ſtatt , ein — ialer Kurs
wurde noch im Berichtsjahr vorbereitet .

Der Verwaltungsausſchuß der Volksbibliothek beſteht aus den
amen : Frau Weltzien , Vorſitzende , Frau Konſul Bielefeld , Fräulein

kädchen

1
ſe

4
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Tenner und Fräulein Volz , der Bibliothekarin Fräulein Ziegler ſowie ,

dem Beirat H
rrn Regierungsrat Dr . Bartning . Im Berichtsjahr wurden

70 Kiſten mit 3300 Bänden verſandt . Die Zahl der hieſigen Leſer iſt etwas
4 Dizurückgegangen . Die Lichtbilderapparate wurden von 18 Gemeinden benutzt ,

auch wurden an ein Orte Lichtbilderſerien ohne Apparat — Durch

zahlreiche 1 und bedeutende Neuanſchaffungen wurde der Bücherbeſtand

der Bibliothek wiederum erweitert . Der Aufwand belief ſich auf 2969 M. , die

Einnahm
f

en auf 2631 M. und infolge deſſen ging das Kapitalvermögen auf

— — Landesverein vom Roten

iung keine weiteren Anderungen zur Folge .—

Die edurch das Ausſcheiden des Präfidiums des

Bad n rbandes , nachdem die Militärvereinsſanitätskolonnen

dem Landesverein eelt worden waren , eine Anderung . Als Teil des

L er der Badiſche Frauenverein mit einer
Hrößeren

Anzahl von

3
ei m Berichtsjahr ſtattgeeheabter iMitgliederverſammlung —ſe eil. Da der

—
mFrauenverein den Landesve

ie

a800 —
reinslazarette

liefern ,

zuer O — nõ⸗

—

ſelbe 1 liche geſichert . Auf

Wunſe ah Helferinnenar

bildung Frauenverein von 1914 an zugeſagt . An der vom

Deut vom Roten Kreuz im Mai 1913 nach München berufe⸗

nen Roten - Kreuz - Konferenz , deren Verhandlun jen ——— bezüglich
und anderer Mobil⸗

en ſich der

8 Vereins .

sfeſt des württembergiſchen Landesverein

en und weiblichen Kriegskrankenpflegeperſonals
hiel Intereſſantes und Lehrreiches boten , beteiligt.

General
leckrel

tär und mehrere andere Herren als Vertreter unſere

Zu dem 50jährigen Stiftun

vom R Kreuz wurde der Generalſekretär namens des Verbandes der

Der idesfrauenvereine vom Roten Kreuz entſendet .

Roten⸗Kreuz⸗Konferenz fand in München eine Sitzung des

Ständi der Deutſchen Landesfrar — eine vom

Roten Kreuz ſtatt , in der die Abhaltung eines Verbandstages beſchloſſen

wurde . Der VII . Verbands stag am 14 . —16 . Oktober in Darmſtadt hätte in

Rück die Nähe des Tagungsortes aus Baden beſſer beſucht ſein können .

Vorträge wurden von den Damen Frau Lilly Gabler - München

über „ Unſere Frauen vom Roten Kreuz im ſozialen und wirtſchaftlichen Leben “ ,

Frau Oberbür germeiſter Lauter - Karlsruhe und Fräulein Dr . Kröhne —

Worms über „ Die Wohnungsfrage und die Frauenvereine “ und den Herren

Geh . Sanitätsrat Dr . Pannwitz - Charlottenburg über „ Die Entwicklung der

deutſchen Frauenvereine vom Roten Kr
euz

ſeit dem — von 1910 “ l ,

Oberverwaltungsgerichtsrat Dr . Kühne - Berlin über „ Die Gewinnung des Volkes

für die Aufgaben der Frauenvereine vom Roten Kreuz “ , Profeſſor Dr: Opitz⸗Gießen
über „ Die Bekämpfung der heit mit beſonderer Berückſichtigung der

Röntgen⸗ und Radiumſtrahlen “ , Dr . v . Ottingen - Berlin über „ Die Schweſtern⸗

und Hil 3*323—
im R uffiſch-Japaniſchen Krieg ſowie in den letzten

Balkankriegen “ . Unſer Anteil an dem Erträgnis der Stiftung „ Frauentroſt “

Verkehr mit
ren

reinen .
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wurde auch in dieſem Jahr der Abteilung III für bauliche Verbeſſerungen im

Mutterhaus überwieſen .

Dem „ Verband deutſcher Krankenpflege - Anſtalten vom

Roten Kreuz “ , mit dem unſer Verein ſchon ſeit Jahren in freuudſchaftlichen

Beziehungen ſtand , traten wir im Lauf des Jahres bei und beteiligten uns

erſtmals als Verbandsmitglied an deſſen im Anſchluß an den Verbandstag in

Darmſtadt abgehaltener Jahresverſammlung .

Ferner hat ſich unſer Verein dem „ Verband deutſcher Krippen “

angeſchloſſen , der ſich auf Grund einer Verſammlung in Frankfurt a. M. bildete ,

welcher mit dem Generalſekretär mehrere Vorſtandsmitglieder der Abteilung II

anwohnten .

Bei der Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins für Armen⸗

pflege und Wohltätigkeit in Stuttgart nahm der Generalſekretär Anlaß

zu betonen , daß bei einer Neuregelung des deutſchen Armenweſens ( Unterſtützungs —⸗

wohnſitzgeſetz ) auch auf eine Vorſchrift über den Beizug von Frauen als Mitglieder

der Armenbehörde Bedacht zu nehmen ſei .

In der Delegierten - und Mitgliederverſammlung des Vate rländiſchen

Frauenvereins in Berlin hatte der badiſche Vertreter im Bundesrat ,

Herr Geh . Rat Dr . Nieſer , die Güte , den Badiſchen Frauenverein zu vertreten ; für

die Tagung des Badiſchen Wohnungsvereins in Freiburg übernahm

Frl . v. Beck unſere Vertretung .

Bei verſchiedenen anderen Vereinigungen , denen unſer Verein angehört ,

war in dieſem Jahr eine Beteiligung an den Tagungen nicht möglich . D

gilt namentlich auch von dem 1I1. Internationalen Kong reß für

hauswirtſchaftlichen Unterricht in Gent . Jedoch erſtattete der General —

ſekretär an dieſen Kongreß einen eingehenden ſchriftlichen Bericht über die in

Baden ſeit 1908 auf dieſem Gebiet gemachten Fortſchritte .

Unſere langjährigen guten Beziehungen verſchiedenen badiſchen und

Karlsruher Vereinen beſtanden auch im Beri hr ungeſtört fort

Anläßlich der Internationalen Konferenz zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe , die im Oktober 1913 in Berlin ſtattfand , veranſtaltete die Kongreß⸗

leitung auch eine Reiſe durch Süddeutſchland , um den Kongreßteilnehmern Gelegen⸗

heit zur Kenntnißnahme von den bezüglichen Einrichtungen zu gel Auf Wunſch

der Leitung berief deshalb die Abteilung Wals Landestuberkuloſec Sſchuß eine

Verſammlung nach dem von der Reiſe berührten Baden⸗Baden , bei der Prof .

Dr . Starck über die Organiſation der Tuberkuloſebekämpfung , Geh . Rat Müller

über die prophylaktiſche Tätigkeit des Badiſchen Frauenvereins und Miniſterialrat

Schäfer über das Kinderſolbad Dürrheim Vorträge hielten .

Noch iſt hier über unſere Beteiligung an der Wande rausſtellung

der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft in S raßburg zu berichten .

Die Ausſtellung umfaßte auch eine Abteilung für ländliche Hausarbeit , und

forderte uns der Vorſtand der Geſellſchaft auf , in dieſer unſere Tätigkeit zur

Förderung des Handſpinnens zur Darſtellung zu bringen . Wir glaubten den

Intereſſen unſerer Vereinsarbeit bei dem zu erwartenden ſtarken Beſuch der

Ausſtellung aus unſerem Land zu dienen , wenn wir dieſem Wunſche entſprächen .

Neben Tabellen über den Umfang des Handſpinnens und die noch vorhandenen

Handweber in Baden wurden überſichten über die in den letzten drei Jahren
abgehaltenen Spinnkurſe und die dabei gewährten Preiſe und Geldbeihilfen ,

les

51

n.
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ferner die verſchiedenen Spinnpreiſe , Hanf , Geſpinſte und daraus gefertigte

Gegenſtände ausgeſtellt , und zwei Mädchen in Schwarzwälder - und Hanauertracht

führten abwechſelnd das Spinnen praktiſch vor . Dem Verein wurde für die

Ausſtellung vielſeitige Anerkennung zu teil , und das Großh . Miniſterium des

Innern bewilligte in entgegenkommender Weiſe einen namhaften Beitrag zu den

Koſten . 12 Spinnerinnen aus verſchiedenen Landesteilen erhielten für ausgeſtellte
Geſpinſte Geldprämien von je 10 —50 M.

Die — — und Vermögensbeſtände der vom

Geſamtverein verwalteten Fonds , der Abteilungs - und Anſtaltskaſſen ſind in

Beilage 1 dargeſtellt ; auch geben die Berichte der einzelnen Abteilungen hierüber

noch nähere Auskunft . Die zur Förderung des Haushaltungsunterrichts

und des Handſpinnens verfügbaren Mittel wurden in der Vorſchußrechnung
des Zentrallandesfonds verrechnet . Die Einnahmen ( mit Ausnahme der Geſchenke

und Beiträge ) und die Ausgaben für die Neu - und Umbauten beim Ludwig —

Wilhelm - Krankenheim ſind unterm Grundſtock der Abteilung III —

Abteilungskaſſe gebucht . Von der gemeinſamen Vermögensver —

waltung wurden 4,2 % Zins und Dividende vergütet , und es wurden aus

deren Überſchüſſen der neu gegründeten Krankenunterſtützungskaſſe für die

Ar igeſtellten des Vereins 1000 M. und dem Zentrallandesfonds als Beitrag zu

den Verwaltungskoſten 840 M. zugewieſen

Der Geldumſatz iſt hauptſächlich infolge der Bauten — auf über

11000 000 Mr. geſtiegen .
Das Vermögen hat dank den 3 2 Geſche für die Bauten

beim Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim , durch die Beiträge für de Penf ionsfonds

der Schweſtern und den Anteil des Zentrallandesfonds an derr Roten⸗Kreuz⸗

—terie , trotz der ungünſtigen Betriebsergebniſſe einiger Anſtalten der?Abteilungen J,

Jund III eine reine Zunahme von 204 167 M. erfahren .

Aus der Großherzogin - Luiſe - Jubiläums⸗Stiftung wurden für

Zwecke des Hauptvereins 2385 M. und zur Unterſtützung der Zweig vereine

3330 M. , zuſammen 5715 M, Aus der mit dieſer Stiftung
vereinigt ten „ Kinderhilfe “ wurden dem Sofienfrauenverein für Solbadkuren

hieſiger Kinder 370 M. und den Zweigvereinen 830 M. zugewendet . Aus der

Stiftung „ Witwentroſt “ erhielten 92 Witwen des Landeskommiſſärbezirks

Mannheim Beihilfen von je 40 —60 M. im Geſamtbetrag von 4060 M. , wovon

J . Kgl . Hoheit Großherzogin Luiſe 380 M. auf Allerhöchſtihre Handkaſſe zu

übernehmen die Gnade hatte . Ferner wurden an 12 ſogenannte „ verborgene

Witwen “ 2270 M. ausbezahlt .

Die Erfüllung unſerer Vereinsaufgaben wurde uns ermöglicht durch die

uns zu teil gewordenen zahlreichen Unterſtützungen . Neben den bereits oben

erwähnten Beihilfen der hohen Mitglieder unſeres Fürſtenhauſes , der Staats —

und Gemeindebehörden , erhielten wir von ſonſtigen Freunden und Gönnern

Gaben in großer Zahl . Der Mangel an Raum geſtattet uns nicht , die Spender

hier alle aufzuführen ; unſer Dank gilt aber auch für die kleinſte Zuwendung in

gleichem Maße wie für die nachgenannten größeren Spenden . An Geſchenken

erhielten wir von : Privatier Steinmetz 2000 M, Major Hübſch 1500 M. ,

E. Bumiller und Frau in Mannheim , Frau Kommerzienrat Müller und Ungenannt

in Königsfeld je 1000 M. , Geſellſchaft Sinner in Grünwinkel 550 M. ,

Baumert , Neuapoſtoliſche Gemeinde und Schweſter Wettſtein je 500 M. ,

Rechnungs⸗
weſen.

1Beilage 1
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Frl . Trick in Kehl 400 M. , Miniſter Eiſenlohr Exz . und Gemahlin , Dr . Kron —
acher und Direktor Baumann in Pforzheim je 300 M. , Ungenannt 250 M ,
Frau Landgerichtsrat Singer Wwe . in Konſtanz und Ungenannt je 200 M.

Mit Vermächtniſſen haben uns bedacht : Architekt Fuchs 3000 M. ,
Frl . M. Goßweyler 2000 M. , Frl . R. Heimerdinger 1934 M. , Frau Direktor
Dietz 1000 M. und Direktor Berblinger 200 M.

Die für den Neubau des Wöchnerinnenheims eingegangenen Geſchenke und

Beiträge haben wir bereits beſonders verdankt ; wir möchten aber auch an dieſer
Stelle nochmals allen denen , welche uns in dieſer Sache unterſtützt haben ,
unſeren herzlichſten Dank abſtatten . Herrn Bankier Straus , welcher der Ab —

teilung III unſeres Vereins ſeit längerer Zeit ein größeres Kapital zu mäßigem
Zinsfuß überlaſſen hat , ſind wir zu beſonderem Dank verpflichtet . Auch den

Zeitungen hier und im Lande ſprechen wir für die vielſeitigen Unterſtützungen
und die Ermäßigung von Einrückungsgebühren unſeren verbindlichſten Dank aus
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Tätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Abteilung J .

Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Der Vorſtand beſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau Geheimerat

Hardeck , Präſidentin ; Fräulein von Fiſcher , Stellvertreterin ; Freifrau

von Babo - Butterſack , Frau Geheimerat Braun , Frau Geh . Regierungs⸗
rat Jolly , Frau Hofrat von Seyfried , Frau Stapfer , Fräulein Thele -

mann , Fräulein Volz , Frau Staatsrat Zittel , ferner dem Geſchäftsführer

Herrn Rentner Hepp , Oberleutnant a. D. den Beiräten : Herren Profeſſor

Geilsdörfer , Rentner Lauchert , Privatier Vomberg und Stadtrat Blos

als Vertreter der Stadt . Vertreter des Großh . Miniſteriums des Kultus und

Unterrichts iſt Herr Geh . Regierungsrat Mathy .

Das Spezialkomitee der Kunſtſtickereiſchule bildeten außer der

Präſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung die Damen : Fräulein
Thelemann und Fräulein Klein , ſowie der künſtleriſche Beirat Herr

Profeſſor Gagel .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichſtifts beſteht aus :

Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat von Seyfried , einer Dame des Heims

und dem Beirat , Herrn Rentner Vomberg . Mit den Geſchäften der Oberin

iſt Fräulein Anna Kühlenthal betraut .

Herrn Oberbaurat Amersbach , der uns in baulichen Angelegenheiten auch

im abgelaufenen Jahr wieder mit ſeinem bewährten Rat zur Seite ſtand , ſei auch
an dieſer Stelle unſer wärmſter Dank ausgeſprochen .

Das Reinvermögen der Abteilung Jbetrug Ende 1913 331352 M.

gegen 329 215 M. im Vorjahr . Aus der Kronprinzeſſin - Viktoria⸗
Stiftung wurden 140 M. an Unterſtützungen für Schülerinnen zur Anſchaffung
von Arbeitsmaterial gezahlt ; das Vermögen der Stiftung beträgt 2137 M.

Für die Katharina - Bedenk - Stiftung zur Unterſtützung von

Arbeitslehrerinnen , die ihre Ausbildung bei der Abteilung J erhalten

haben , ſind 719 M. an Zinſen und 246 M. an Beiträgen eingegangen . Für

Stiftungszwecke wurden 565 M. ausgegeben . Das Vermögen betrug 18 219 M.

gegen 17819 M. im Vorjahr . Die Stapfer - Stiftung zur Unterſtützung

ehemaliger Schülerinnen des Seminars für Haushaltungs —

lehrerinnen hat durch weitere Beiträge die Höhe von 13 407 M. erreicht .
An 1 Berechtigte wurde eine Unterſtützung von 50 M. bewilligt . Die Jubi⸗

läums - ⸗Stiftung für die Luiſenſchule — für aktive oder ehemalige

Angeſtellte der Anſtalt beſtimmt — betrug am Schluſſe des Berichtsjahres
2202 M. gegen 2061 M. im Vorjahr .



A. Die Luiſenſchule .

Die Schule zerfällt in Abteilung A für Mädchen von 14 bis 16 Jahren

und Abteilung B für Mädchen von 16 bis zu 18 Jahren . Die Abteilung A, die

wiederum in die Klaſſen J und II geteilt iſt , bietet den aus der Volksſchule entlaſſenen

Mädchen eine Weiterbildung in den allgemeinen Schulfächern , ganz beſonders

aber eine gründliche Ausbildung in weiblichen Handarbeiten , und ſucht ſie, ſoweit

möglich , mit den Erforderniſſen eines geordneten Haushalts bekannt zu machen .

In der Abteilung B wird namentlich auf letzteres das Hauptgewicht gelegt und

daher neben der Pflege der Schulfächer und den weiblichen Handarbeiten gründ⸗
licher Unterricht in Haushaltungskunde und Kochen erteilt in der zu dieſem

Zwecke eingerichteten Lehrküche , mit der ein Koſttiſch für alleinſtehende Damen

verbunden iſt .

Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende März
1914 dauernde Kurs zählt 75 Schülerinnen. Davon gehören an : der Ab⸗

teilung A IJ. Klaſſe 12 , II . Klaſſe 23 , der Abteilung B 40 Schülerinnen ;

60 ſind evangeliſch , 14 katholiſch und 1 altkatholiſch . Es ſtammen aus

Baden 42 , aus Preußen 7, aus Bayern 15 , aus Württemberg 8, aus Heſſen 2,

aus Lothringen 1.

Der Religionsunterricht wird durch die Herren Geiſtlichen der betreffenden

Konfeſſionen erteilt . Für ſonſtige Lehrfächer ſind angeſtellt 11 Lehrerinnen

und 7 Lehrer . Die Leitung der Anſtalt liegt ſeit dem Jahre 1877 in den Händen

der Vorſteherin , Fräulein Lina Briegleb , die als Hausmutter , von den

oben angeführten Lehrerinnen unterſtützt , für häusliche Familienerziehung der

Schülerinnen auf chriſtlicher Grundlage zu ſorgen hat .

Vorgreifend ſei erwähnt , daß die am 26 . März 1914 ſtattgefundene
Prüfung wiederum a beredtes Zeugnis ablegte für die Pflichttreue und Freudig⸗

keit , mit welcher die Lehrerinnen und Lehrer im Schuljahr 1913/14 ihres Amtes

gewaltet haben . Die mit der Prüfung verbundene Ausſtellung von Handarbeiten

aller Art ſowie von Erzeugniſſen des Koch - und Haushaltungsunterrichts war

eine ſehr reichhaltige und gediegene . J . K. H. Großherzogin Luiſe hatte die

Gnade , der Prüfung anzuwohnen .
An Schülerinnen wurden außer den vom Großh . Miniſterium des Kultus

und Unterrichts zugewieſenen Stipendien noch Nachläſſe aus Abteilungsmitteln
im Geſamtbetrag von 475 M. und durch gnädige Zuwendungen Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe weitere Unterſtützungen in reichem

Mahesgewährt .
Der Geſamtaufwand für die Luiſenſchule„ welche auch die Koſtgeberei für

die Frauenarbeitsſchule und das Seminar zur Ausbildung von Handarbeits⸗

lehrerinnen beſorgt , belief ſich auf 90 433 M. , die Einnahmen aus Schul - und

Koſtgeldern auf 87 801 * ſo daß neben einem Staatsbeitrag von 1000 M.

noch der Betrag von 1632 M. aus der Abteilungskaſſe zugeſchoſſen werden mußte .

B. Das Seminar für Handarbeitslehrerinnen .

1. Unterſeminar .

as Unterſeminar zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen für Volks

— ( Induſtrielehrerinnen ) wird geleitet von der Vorſteherin , Hauptlehrerin

Fräulein Albiker , welcher 3 Lehrerinnen beigegeben ſind . Der Unterricht in der



deutſchen Sprache , im Rechnen und Geſang wird von einem Oberlehrer und von

einem Hauptlehrer erteilt , der Zeichenunterricht von einer Zeichenlehrerin . In
dem Berichtsjahr wurden 2 Kurſe abgehalten , an denen zuſammen 126 Schüle⸗

rinnen teilnahmen . Am Schluß dieſer Kurſe wurde durch den Vertreter des

Großh . Miniſteriums des Kultus und Unterrichts eine Prüfung ( erſte Prüfung )

vorgenommen .
Der Geſamtaufwand der Anſtalt betrug 30 431

gelder und 5000 M. Staatsbeitrag
„ dem 25 869 M. Schul⸗

2. Oberſeminar .

Das Oberſeminar für Heranbildung von Handarbeitslehrerinnen iſt der

Frauenarbeitsſchule angegliedert . Außer der Vorſteherin der Anſtalt , Haupt⸗

lehrerin Fräulein Joſefine Mayer , wirken 14 Lehrerinnen und 3 Lehrer an

Schule .

Zum Eintritt in das Oberſeminar berechtigt der einjährige Beſuch einer

Frauenarbeitsſchule und die erſte ſtaatliche Prüfung für Handarbeitslehrerinnen .
Das Oberſeminar gibt eine weitere zweijährige Ausbildung , die mit der zweiten
ſtaatlichen Prüfung abſchließt . Dieſe berechtigt zur Anſtellung in nicht⸗

etatmäßiger und etatmäßiger Stellung an Volksſchulen , Höheren Mädchen - und

Frauenarbeitsſchulen und wird an der Anſtalt ſelbſt jährlich zweimal durch deren

Lehrkräfte unter Leitung eines Beauftragten des Unterrichtsminiſteriums vor —

genommen .
Erfreulicherweiſe hat das Großh . Miniſterium des Innern die Zuſiche rung

gegeben , daß diejenigen Lehrerinnen , die das Abgangszeugnis einer höheren

Mädchenſchule erworben und die 1. und 2. badiſche Prüfung für Handarbeits —
lehrerinnen abgelegt haben , ſowie mindeſtens ein halbes Jahr in einem Geſchäft

praktiſch tätig waren , an Gewerbeſchulen verwendet werden .

Der zweiten Prüfung unterzogen ſich im Jahre 1913 in den Monaten

Januar und Juli 36 in unſerer Anſtalt ausgebildete Kandidatinnen . Von dieſen

konnten 14 Anſtellung finden teils an Volksſchulen , Höheren Mädchenſchulen und

Frauenarbeitsſchulen , teils an Haushaltungs⸗ und Privatinſtituten .
Der Aufwand für das Oberſeminar iſt unter dem für die Frauenarbeits⸗

ſchule enthalten .

C. Die Frauenarbeitsſchule .

( Gewerbliche Unterrichtsanſtalt ) .

Die Frauenarbeitsſchule zur Hebung der Bildung und Erwerbsfähigkeit des

weiblichen Geſchlechts verfolgt die Aufgabe der Ausbildung von Töchtern aller

Stände in weiblichen Handarbeiten und der Heranbildung für verſchiedene
Frauenberufe . Mit der Anſtalt iſt ein Internat verbunden . Die Frauen⸗

arbeitsſchule wird ebenfalls von Fräulein Joſefine Ma yer geleitet .
Das Großh . Miniſterium des Innern hat lt . Erlaß vom 29 . Juli 1913

30 168 die Frauenarbeitsſchule des Badiſchen Frauenvereins Karlsruhe als

gewerbliche 1Interrichtsanſtalt , in welcher die Lehrzeit zurückgelegt werden kann

gemäß § — Abſatz 5 der Reichsgewerbeordnung mit der Einſchränkung aner⸗

kannt , daß zu dem zweijährigen Beſuch der Schule noch eine halbjährige Lehrzeit
2
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in der Praxis hinzukommen muß . Demnach können die Schülerinnen nach Ablauf

einer 2½jährigen Ausbildungszeit die Geſellenprüfung ablegen , die ſonſt erſt nach

3jähriger Lehrzeit abgenommen wird .

Die Schule war im Berichtsjahr ſehr gut beſucht . Volle Penſion erhielten

181 Schülerinnen . An den einzelnen Kurſen nahmen teil :

Januar April September

Handnähen 19 32 39

Maſchinennähen . 78 65 73

leiderztacheirr . . . 3 7

Weiß⸗ und Buntſticken . 73 97 96

Knüpfarbeiten und Spitzenklöppeln . . 31 24 1

Flicken und Kunſtſtopfeen . 9 15 2¹

Wittmärhen . e 29 15

Feinbügeln ⏑‚ 39 24

FifeeREE 13

Heichtterrsß : ß: ß: : : 64 58 46

Buchführung und Geſchäftsaufſätze . 6 — 8

Bürgerkunde und Volkswirtſchaftslehte — 39 —

Schülerinnen . Um eine Überſicht über die verſchiedenen Ausbildungen zu geben ,

ſei noch bemerkt : Im Septemberkurs waren anweſend : 108 Schülerinnen , die

ſich für den eigenen Hausbedarf ausbildeten , 46 Kandidatinnen in Vorbereitung

für die zweite Prüfung , 15 in der Vorklaſſe , 20 Schülerinnen im Kammerjungfern⸗

kurs , 5 im Zimmermädchenkurs , 1 im Ausbildungskurs für Kleidermacherinnen ,

1 für Weißnäherinnen , 4 Damen im Extrakurs im Wäſchenähen und Schneidern ,

12 ſchon im Dienſt ſtehende Kammerjungfern und Zimmermädchen im Extra⸗

kurs für Jungfern .
An die Penſionärinnen und Kandidatinnen des Oberſeminars wird Geſang⸗

und Turnunterricht erteilt .

Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in

dieſem Jahre bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe . Dieſe beliefen ſich

auf 1425 M. , wovon 843 M. auf Schülerinnen aus der Stadt Karlsruhe ent⸗

fallen .

Letztere bilden die Mehrzahl der Schülerinnen , die übrigen ſind aus ſonſtigen

Orten des Großherzogtums Baden , einzelne aus anderen Staaten .

Eine je zweitägige Ausſtellung von Arbeiten fand in den Monaten Januar

und Juli ſtatt und erfreute ſich eines lebhaften Beſuches .

Die Ausgaben für die Frauenarbeitsſchule und Handelsſchule ( ſiehe unter D)

betrugen 51644 M. Dieſen ſtehen an Einnahmen von den Schülerinnen für

Unterricht und Wohnung nur 38 797 M. gegenüber . Die Anſtalt erforderte ſomit

neben den Beiträgen des Staats mit 4950 M. und der Stadt Karlsruhe mit

600 M. einen Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe in Höhe von 7297 M.

In Rückſicht auf die beſonderen Anforderungen , welche die neu eingeführten

Geſellenprüfungen an die weiblichen Lehrlinge im Weißnähen und Schneidern
ſtellen , wurde vom 25 . Auguſt bis 6. September ein Fortbildungskurs für

Lehrerinnen abgehalten , um dieſe mit den Beſonderheiten der Vorbereitung für

dieſe weibliche Berufe vertraut zu machen . Es nahmen 36 Lehrerinnen aus

allen Landesteilen mit beſtem Erfolg an dieſem Kurs teil ,
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D. Die Handelsſchule .

Die Schule iſt dem Großh . Landesgewerbeamt Abteilung II unterſtellt .
Leiter der Anſtalt iſt Herr Rektor Stemmer , Rektor der Städt . Handelsſchule .

Das Schuljahr nahm im September 1912 ſeinen Anfang und dauerte bis
Ende Juli 1913 . Der Lehrplan erfuhr eine weſentliche Erweiterung . Die
wöchentliche Stundenzahl wurde auf 32 erhöht . Unterrichtsfächer ſind : deutſcher
Briefwechſel und Kontorarbeiten , kaufmänniſches Rechnen , Handelskunde , Wechſel —
und Schecklehre , Bürgerkunde , Buchführung , Franzöſiſch , Wirtſchaftsgeographie
und Warenkunde , Stenographie , Maſchinenſchreiben , Rund - und Plakatſchrift .

An der Unterrichtserteilung waren 7 Lehrer der ſtädtiſchen Handelsſchule
und 1 Lehrer des Reformgymnaſiums ( Goetheſchule ) beteiligt . Die Zahl der
Schülerinnen belief ſich auf 25 . Infolge ausdauernden Fleißes und guter
Führung konnten 6 Schülerinnen durch Bücherpreiſe und 4 Schülerinnen durch

Belobung ausgezeichnet werden

Die Anſtalt wurde am 10 . Juli von Herrn Handelsſchulinſpektor Profeſſor
Kohlhepp einer eingehenden Prüfung unterzogen

Die zur Entlaſſung gekommenen Schülerinnen fanden Stellung in kauf —
männiſchen und

anderen Betrieben .

In den im September 1913 begonnenen Kurs , der bei Abſchluß dieſes Be —
richtes noch im Gange iſt , traten 28 Schülerinnen ein .

E. Kunſtſtickereiſchule mit Kunſtwebe - Abteilung .

Geleitet wird die Schule von Fräulein Liſinka Theler
Runt ; Stellver⸗

treterin iſt Fräulein Au Klein . Angeſtellt an der Schule ſind als Lehrerinnen :
2 Stickereilehrerinnen , 1 Buchbindereileehrerin ( Kartonnagearbeiten ) und 1 Webe⸗
lehrerin ; ferner eine Zeichenlehrerin , die auch ſämtliche Zeichnungen für die

Arbeiten , die in der Schule ausgeführt werden , entwirft . Künſtleriſcher Beirat

iſt Herr Profeſſor Gagel . Herr Profeſſor Hans Thoma und Herr Profeſſor
Hoffacker betätigen ſtets ein freundliches Intereſſe an der Schule .

In den dreimal im Jahre abgehaltenen kleinen Kurſen waren 42 Schüle —
rinnen . In dem großen Kurs zur Ausbildung von Kunſtſtickereilehrerinnen und
Leiterinnen von Ateliers für textiles Kunſtgewerbe waren 11 Schülerinnen , teils
für die vollſtändige Ausbildung und keils zum Hoſpitieren . An dem Buchbinder —
kurs ( Kartonnagearbeiten ) nahmen 6 Damen teil und in den verſchiedenen Kunſt —

webe⸗Techniken wurden 6 Damen unterwieſen .

Die im Jahre 1903 durch die Kunſtſtickereiſchule in den Heil - und Pflege⸗
anſtalten eingeführte Handweberei wurde gut gefördert und konnte ſich die Webe⸗

lehrerin bei ihren jeweiligen Beſuchen in den Anſtalten von den Fortſchritten über⸗

zeugen und da , wo es nötig war , helfend eingreifen , ſowie auch die Webeabteilungen
für beſondere Arbeiten mit Zeichnungen verſehen , die für badiſche Anſtalten von
der Kunſtſtickereiſchule koſtenlos geliefert werden . Neu eingeführt wurde das
Handweben im Berichtsjahre in der Heil - und Pflegeanſtalt Wiesloch .

Die Weihnachtsausſtellung erfreute ſich eines ſehr guten Beſuches und auch
der Verkauf von Arbeiten war zufriedenſtellend .

Die Schule ſelbſt , wie auch das damit verbundene Muſeum alter und
neuer Stickereien wurde im Laufe des Jahres auch wieder von auswärtigen Inter⸗
eſſenten ſehr viel beſucht .



Durch die wohlwollende Beihilfe Großh . Miniſteriums des Kultus und

Unterrichts wurde es der Schule ermöglicht , auch in dieſem Jahre die ange⸗

ſtrebten Ziele zu verfolgen , den bedürftigen Schülerinnen , die ſich zu Hand⸗

arbeitslehrerinnen für höhere Schulen ausbilden , Beihilfen zu gewähren , vie auch

den Schülerinnen des großen Kurſes durch Herabſetzung des Schulgeldes die

Teilnahme an demſelben zu erleichtern .
Der Aufwand belief ſich auf 21467 M, welchen 16695 M. Betriebsein⸗

nahmen , 260 M. Zuſchuß der Abteilung , 4000 M. Staatsbeitrag und 357 M.

Zinſen gegenüberſtehen ; 155 M. mußten dem Grundſtock entnommen werden .

Das 9as Reinvermögen beträgt 41717 M.

F. Das Heim für alleinſtehende Damen ( Friedrichſtifth .

Die Einrichtung und Verwaltung haben im abgelaufenen Jahre keine Ver⸗

änderung erfahren . Zwei aus dem Leben geſchiedene Bewohnerinnen des Hauſes

haben das Stift mit Vermächtniſſen bedacht . In dankbarem Gedenken ſei auch

hier von dieſen gütigen Zuwendungen , teils in Fahrniſſen , teils in Geld ( 1000 M. )

beſtehend , berichtet . Die vermietbaren Räume ſind nun wieder ſämtlich beſetzt

und von 20 Damen bewohnt . Einzelne auswärtige Damen waren zu vorüber⸗

gehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

G. Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Im abgelaufenen Jahre ſind die Anmeldungen wieder ſo zahlreich ein —

gelaufen , daß abermals der höchſte Stand von 24 Schülerinnen während des

ganzen Jahres erreicht war . Der praktiſche Unterricht im Kochen wurde von

der Hausmeiſterin , der theoretiſche Unterricht in der Haushaltungskunde von

einer Haushaltungslehrerin und derjenige in weiblichen Handarbeiten , im

Weißnähen , Kleidermachen uſw . , von 2 Lehrerinnen der Frauenarbeitsſchule er⸗

teilt . Die Aufſicht über die Schülerinnen , Handarbeiten und Wäſche beſorgt das

Aufſichtsfräulein .
Der Aufwand für das Heim betrug 36 492 M. , die Einnahmen beliefen

ſich auf 37 589 M , das Vermögen beträgt 16 506 M.

H. Das Seminar zur Ausbildung von Haushaltungs —

lehrerinnen .

Der Winterkurs 1912/13 war von 23 Schülerinnen beſucht , der Sommer⸗

kurs 1913 ebenfalls von 23 Schülerinnen . Davon waren 41 aus Baden , 2 aus

Preußen , 2 aus Württemberg und 1 aus der Rheinpfalz . 16 derſelben ſind an

badiſchen Fortbildungsſchulen , 10 als Koch - und Haushaltungslehrerinnen , 1 als

Wanderhaushaltungslehrerin , 3 als Handarbeitslehrerinen in Baden und 1 als

Handarbeitslehrerin in Württemberg tätig , 5 nahmen Privatſtellen an und 10

waren auf Jahresſchluß noch verwendbar .

Das Seminar zur Ausbildung von Haushaltungslehrerinnen befindet ſich

ſeit ſeiner Gründung in dem Haus Otto⸗Sachs⸗Straße 1 hier . Das Haus wurde

ſeinerzeit für Wohnzwecke gebaut und von der Abteilung durch Um - und Erweiterungs⸗

bauten für ſeinen Zweck einigermaßen eingerichtet . Durch die im Jahre 1907
*

erfolgte Neueinführung eines Kurſes zur Vorbereitung für die zweite Prüfung und
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vor allem durch die von Großh . Miniſterium des

nächſter Zeit in Ausſicht genommene Erweiterung

haltung rerinnen auf den verſchiedenſten Gebieter
Gartenbaus uſw . ſind weitere Räume erforderlich ger
deshalb g , ein neues Gebäude mit dem erfor
beſchaffen . Da nun in der Stadt Karlsruhe kein vol
entſprechenderm

Preis zu kaufen war , ſind wir wegen
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Domänendirektion in Unterhandlungen ten , 3ommen werden . Auch ſind wegen Beſchaffung von Mitteli
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Die Geſamtausgaben be liefen ſich auf 19770 M. , die Einnahmen an Schul
eldern 13480 M und Staatszuſchuß 6000 M. ſo daß ein Zuſchuß von 290 M.

der Abteilungskaſſe erforderlich wa

J . Die Haushaltungsſchu Herrenſtraße 39 .

Wir hatten zu den beiden, am 1 — und 1. September
fünfmonatlichen Hauptkurſen der Haushaltungsſchule wiederum

imeldungen , daß beide Kurſe vollzählig beſetzt werden ko
Der am 1. März 1913 begonnene Kurs wurde von 30 Schülerinnen be⸗

ſucht , in gleicher Anzahl war der am 1. September begonnene Kurs beſetzt .

Ihrer Heeimat nach waren von den Schülerinnen aus 15, Bayern 6,
Württe emberg ; „ Heſſen 1, Schweiz 3

In den 4 je dreimon iatlichen Kochkurſen , beginnend am 1. März , 1 . Juni ,
September und 1. Dezember , wurden 117 externe und 20 interne Schülerinnen

unterrichtet . Die letzteren belegten , wie üblich , je einen Doppelku ſo daß in
den Kochkurſen 157 Plätze belegt waren . Die meiſten Kochſchülerinnen ſind
Töchter l ier — — Familien ; ſie ſind angehörig nach Baden 122 , Württem —

rg 7 , Bayern 4, Preußen 1, Elſaß 1, Schwetz 1, Amerika 1. Von den Haus⸗
und Kochſchülerinnen beabſichtigen 22 in das Haushaltungslehrerinnen⸗

inzutreten .

Am 1
Nur⸗ wurde eine neu eingerichtete Gasküche mit 6 Gasherden in

Betrieb genommen , um einem Bedürfnis Rechnung zu tragen und den Schüle —
innen Gelegenkheit zu bieten , ſich auch hierin die mitgen Kenntniſſe anzueignen

Am 1. November iſt als weitere Lehrerin Fräulein Härtl eingetreten ,
m ſich am Unterrichten zu beteiligen und die übrigen Lehrerinnen teilweiſe zu

entlaſten
Der Geſundheitszuſtand in der Schule kann im allgemeinen als gut be —

zeichnet werden .

Herr Geh . Regierungsrat Mathy hat im Herbſt die Schule im
hes Großh . Unterrichtsminiſteriums einer Prüfung unterzogen und ſe

Vefrlerigung über den Befund ausgeſprochen .
Uber unſeren Mittagstiſch läßt ſich wieder Gutes berichten . Die

1 Abonnentenſaal ſind beſetzt ; auch iſt die Nachfrage nach frei werdenden

Plätzen gleich lebhaft .

Die Leitung der Schule unterſteht der Vorſteherin , Fräulein Wundt ,
elche mit Hilfe von vier Kochlehrerinnen und einer Haushaltungslehrerin den
iterricht erteilt .

Auftrag
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Der Rechnungsabſchluß des Betriebsjahres 1913 war erfreulicherweiſe

wieder ein befriedigender .

K. Das Stellenvermittlungsbureau .

Der Geſchäftsgang des Stellenvermittlungsbureaus geſtaltete ſich im Jahre

1913 wie folgt :
Die eingelaufenen Korreſpondenzen erreichten die Zahl 4071 , davon enthielte

631 Stellenangebote und 667 Stellengeſuche . 320 Stellen konnten 8
werden . Nachſtehende Zuſammenſtellung gibt eine genaue überſicht über Stellen —

angebote,⸗geſuche und beſetzte Stellen :

Lehrerinnen , Erzieherinnen 28

Hausdamen , Geſellſchafterinnen 69 11

Krankenpflegerinnen 6 3

Wirtſchafterinnen , Stützen 200 92

Kindergärtnerinnen 5 14

Kinderfräulein 200 95

Kinderpflegerinn t
35 20

Kontoriſtinnen , Ladnerinnen 6 4 2

Jungfern und beſſere Zimmermäd cher EE 100 76

631 677 320 .

Von den 320 vermittelten Stellen entfallen 233 aͤuf Baden , 17 auf
Preußen , 11 auf Elſaß⸗Lothringen , je 8 auf Heſſen und die Rheinpfalz , 6 au

Württemberg , 4 auf Altbayern , 1 auf Sachſen , 18 * Frankreich , 6 auf di

Schweiz , 2 auf England , je 1 auf Italien , Bel gien, Luxemburg , Rußland
Griechenland , Bulgarien .

Der Aufwand 15 ſich auf Die Einnahmen aus Gebühren

betrugen 2234 M. , ſo daß ein Zuſchuß von 527 M. erforderlich war

Abteilung II

Kinderpflege .

Auf Jahresſchluß ſetzte ſich der Vorſtand wie folgt zuſammen :

Frau Rentner Bils , Präſidentin ; Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhardt ,
Stellvertreterin ; Frau Major Dahlmann ; Frau Geh . Hofrat Profeſſor

Dr . Dreßler ; Freifrau von Hornſtein - Binningen ; Freiin von Röder ;

Frau Oberjägermeiſter Freifrau von Seldeneck , Exzellenz ; Frau Kunſtmaler

Straßberger ; Frau Privatmann Dr . Stroebe ; Frau Stadtrat Waltz ; Frau

Geh. Rat Wasmer . Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr . Stroebe ; Beiräte

die Herren : Spezialarzt Dr . Blattner , prakt . Arzt Dr . Eiſenlohr , Rech —

nungsrat Hambrecht , prakt Arzt Dr . Hems , Amtmann Dr . He rrman n,

Privatmann Mayer .
Die im Vorjahre eingetretene Erweiterung des Krippenbetriebs — Auf —

nahme von bis zu 10 Kindern vom zweiten bis zum Ende des dritten Jahres
im Luiſenhaus , von 10 bis 12 Säuglingen bis zum Ende des erſten Lebens —⸗

jahres im Hildahaus — infolge der Überfüllung des ſtädtiſchen Armenpfründner —
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hauſes hat bis zur Eröffnung des ſtädtiſchen Kinderheims gedauert , weshalb
auch der Mehraufwand für die Hildakrippe bis 1. Oktober fortbeſtand .

Wie im Jahr 1912 erforderten die Krippen auch im Jahr 1913 wieder
größere Zuſchüſſe , zu deren Deckung neben den Einnahmen der Krippen und
den Überſchüſſen der Pflegerinnen⸗Inſtitute auch die Zinſen und Zuwendungen
aus der Abteilungskaſſe notwendig wurden . Das Kapital ermäßigte ſich auf
39 735 M. ( 1912 : 41650 Mi ) .

Die Gliederung in folgende vier Unterabteilungen beſteht fort :

A. Krippe Luiſenhaus .

Vorſtand : Frau Major Dahlmann , Vorſitzende; Frau Geh. Hofrat Profeſſor
Dr . Dreßler , Stellvertreterin ; Frau Major von Arnim ; Frau General Lim⸗
berger ; Frau Privatmann Dr . Stroebe ; Frau Stadtrat Waltz ; Frau
Geh . Rat Wasmer ; Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr . Stroebe .

Ausgetreten aus der Zahl der Aufſichtsdamen der Luiſenkrippe iſt Freifrau
von Kageneck , der wir für ihre langjährige gütige Mitarbeit verbindlichſten
Dank ſchulden .

In den Krippen werden ſatzungsgemäß kleine Kinder bedürftiger Eltern
der Stadt Karlsruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren den Tag über
gewartet und verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt nach⸗
gehen können . Kranke Kinder ſind von der Aufnahme ausgeſchloſſen . An Sonn⸗
und Feiertagen ſowie im Monat Auguſt ſind die Krippen geſchloſſen . Während
der Nacht dürfen ſolche Kinder nur ausnahmsweiſe und in dringenden Notfällen in
den Krippen belaſſen werden .

Stand der Pfleglinge des Luiſenhauſes zu Anfang des Jahres : 73 ; neu
aufgenommen 126 , nämlich : 65 Knaben und 61 Mädchen , wovon 67 evangeliſch ,
56 katholiſch und 3 iſraelitiſch . Alter : unter /½ Jahr 35 , ½ bis 1 Jahr 27 ,
1 bis 2 Jahre 28 , über 2 Jahre 36 . Ausgetreten ſind von zuſammen 199 Kinder
im Laufe des Jahres 130 , ſo daß Ende 1913 noch 69 Pfleglinge eingewieſen
waren , von denen jedoch ein großer Teil die Krippe nur unregelmäßig beſuchte .
Zahl der Verpflegungstage : 11880 gegen 9607 im Vorjahre ; bei 328 Betriebs⸗
tagen entfallen auf einen Tag im Durchſchnitt 36 Kinder gegen 35 des
Vorjahres .

Der Geſamtaufwand im Jahr 1913 betrug 17640 M. An Pflegegeldern
gingen ein 4522 M. , Rückerſatz für Koſtgeld der Schülerinnen der Anſtalt
4600 M. , Rückerſatz des Koſtgeldes für ſtillende Mütter 410 M. , an Geſchenken
und ſonſtigen Einnahmen 2619 M. , ſo daß neben dem Beitrag der Stadt mit
anteiligen 3500 M. ein Zuſchuß von 1989 M. aus der Abteilungskaſſe erforderlich
wurde . Bei einem reinen Verpflegungsaufwand von 11240 M. erforderte ein
Kind einen täglichen Aufwand von 95 Pfg . wie 1912 .

Als ärztlicher Berater der Krippe war Herr prakt . Arzt Dr . Eiſenlohr
und als deſſen Stellvertreter Herr prakt . Arzt Dr . Blattner tätig . Wir ſagen
dieſen beiden Herren für ihre aufopfernde Arbeit herzlichen Dank .

B. Krippe Hildahaus .

Vorſtand : Frau Kunſtmaler Straßberger , Vorſitzende ; Frau Rentner
Bils , Stellvertreterin ; Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen —
Edelsheim , Exz . ; Frau Landrichter PDr. Rüger ; Frau Geh . Oberforſtrat
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Schweickhardt ; Freiin M. von Seutter ; Frau Oberhofmeiſter von Stabel ,

Erz . ; Frau Privatmann Dr. Stroebe ; Geſchäftsführer : Herr Privatmann

Dr . Stroebe

lusgetreten aus der Zahl der Aufſichtsdamen der Hildakrippe iſt Frau

Geheimerat Duffner , der wir für ihre langjährige Mitarbeit verbindlichſten

Dank ſchulden .

Zu Anfang des Jahres waren 31 Kinder einegewieſen , wozu im Laufe des

Jahres 55 neu aufgenommen wurden ; zuſammen 86 . Von den neu Zuge—

gangenen waren 29 Knaben und 26 Mädchen ; 33 evangeliſch und 22 kathol

unter ½ Jahr 20 , ½ bis 1 Jahr 14 , 1 bis 2 Jahre 10 , über re

Abgegangen ſind im Laufe des Jahres 56 , ſo daß am Jahresſchluß

linge eingewieſen waren . Auch hier war der Beſuch teilweiſe ſehr unregelme ßig .

Zahl der igstage : 6844 gegen 5180 im Vorjahre ; Zahl der Betriebs⸗

tage : 334; durchſchnittliche Zahl der Pfleglinge an einem Tag : 21 , 1912 :

85 Geſ amtaufwand im Jahr 1913 betrug 13 101 M. An Pflegegeldern

gingen ein : 5288 M , Rückerſatz für Koſtgeld der Inſtitutsſchülerinnen 523 M.

Rückerſatz des Koſtgeldes für ſtillende Mütter 41 M. , Geſchenke und ſonſtige

Einnahmen 1402 M. , ſo daß neben dem Beitrag der Stadt mit anteiligen

2650 M. ein Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe von 3197 M. erforderlich war

Ein Kind erforderte einen täglichen Aufwand von 1,91 M. ( 1912 : 1,90 M. .

Die ärztliche Beaufſichtigung hat in gewohnter liebenswürdiger und en

gegenkommender Weiſe ſeit Gründung der Anſtalt Herr prakt . Arzt Dr . Hems

ausgeübt , dem wir für ſeine große Arbeit herzlichen Dank ſchulden .

E7 —.W

C. Kinderpflegerinnen - Ausbildung .

Der Vorſtand beſteht aus den Daamer

L. für das Kinderpflegerinnen - Inſtitut : Freifrau von Horn⸗

ſtein - ⸗Binningen , Lorſteende, Frau General Freifrau von

Schönau - Wehr , Enxz. , St ellvertreterin, und Frau Bürgermeiſter

Dr . Kleinſchmidt ;

II . für die Kinderpflegerinnen - Anſtalt : Freiin von Röder ,

Vorſitzende , Frau Oberſt von Fiebig , Stellvertreterin , und Frau

Major von Arnim ;

III . für beide Anſtalten iſt Geſchäftsführer : Herr Privatmann Dr .

Stroebe . In kirchlichen und religiöſen Fragen leiſten die Herren Stadt⸗

pfarrer Link und Weidemeier in dankenswerter Weiſe Beihilfe .

Um der Vorbildung der Zöglinge ſoviel als 82 lich Rechnung zu tragen ,

werden von der Abteilung folgende Kurſe abgehalte

a) Hildahaus .

I. Inſtitut zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als nach

den Grundſätzen der modernen Geſundheitspflege geſchulte

Erzieherinnen und Pflegerinnen kleiner Kinder von der Geburt

an bis ins ſchulpflichtige Alter , unter dem Protektorat Ihrer König —

lichen Hoheit Prinzeſſin Mar .

Die Lehrkurſe von der Dauer eines Jahres für Mädchen mit Töchterſchul⸗

bildung beginnen jeweils am 1. Oktober . Im Berichtsjahre iſt ein ſolcher mit
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10 Schülerinnen beendet worden , ſo daß die Zahl der ausgebildeten Schülerinnen
im ganzen (ſeit 1907 ) 42 beträgt . Am 1. Oktober 1913 hat der 8. Kurs mit
13 Schülerinnen begonnen

Dem zur Aufrechterhaltung der Be
ezie

ehungen der Pflegerinnen zum Inſtitut
Jahre 1911 gegründeten Verband ehen ialiger Schülerinnen gehören am Ende

des Berichtsjahrs 22 Mitglieder an , die eine ondere , durch Muſterſchutz ge —
ſicherte Tracht tragen . Ausgetreten iſt im Laufe des Jahres 1 Mitglied

zur
Tracht gehörende Dienſtbroſche , die aber erſt nach mindeſtens zwei —

jähriger tadelloſer Dienſtzeit gewährt wird , konnte im Berichtsjahr an weitere
Mitglieder von der hohen Protektorin , J . Kgl . H. — Manx, ver⸗

liehen werd 1 Mitglied hat wegen Austritt ( Verheiratung ) die Broſche zurück —

jegel
ſ

Mitglieder nunmehr im Beſitze der Br ſche ſind .

b) Luiſenhaus

II. Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen .

von fünfmonatiger Dauer für Helferinnen v om Roten
Externe und für Mädchen und Frauen mit Volksſchul —

Interne und Externe zur Ausbildung als Berufskinde flegerinner
ehalten und dabei 21 Schülerinnen ausgebildet . Dieſe

vom Jahre 1914 an mit ſechmonati iger Dauer abgehalten werden
zeginn 1. Mai und 1 November . Schulgeld für Interne 360 M. , Extern
40 M. , Stadtſchülerinnen, die nur tagsüber Verköſtigung erhalten , 300 M.

Dieſe Ve entri

e

282

2

Dieſe Vergütung iſt monatl ich zu entrichten, kann aber auch ganz oder teilweiſe

entrichtet werden . Ausführliche Proſpekte ſind beim Vorſtand der Abteilung II
jederzeit erhältlich .

2. Dreimonat⸗Kurſe für Damen mit Töchterſchulbildung zur eigenen 82formation . Beginn künftig jeweils 1. Mai und 1. November . Schulgeld ohne
Wohnung und Verpflegung 75 M. pro Kurs . Zu anderen Zeiten kann
eine Aufnahme wegen Störung des Krippenbetriebs nicht er —
folgen .

c) Hilda - und

ei it Volksſchulbildung
alsbald nach der Schul 23

Die Kurſe bezwecken in der Hauptſache die —— von Kinder —

wärterinnen , ſie ſind unentgeltlich . Die Mädchen beziehen neben freier

Wohnung und Verpflegung je nach Leiſtung nach dem erſten Vierteljahr ein

Taſchengeld . Sie erhalten zunächſt der Fortbildungsſchule entſprechenden Unter⸗

richt , ſpäter 43
——

Unterweiſu ung in der Kinderpflege . Eintrittsalter nicht unter
15 Jahren . Is befanden ſich im Berichtsjahre im Hildahaus ſechs dreijährige
Schülerinnen u— im Luiſenhaus 14 .

Alle in dieſen Kurſen ausgebildete Zöglinge haben ſofort gutbezahlte Stellen

gefunden und bietet ſich hier für junge Mädchen aller Stände ein ſchöner und
hnender Beruf .

Die Kurſe im Hildahaus hat Herr prakt . Arzt Dr . Hems , jene im Luiſen⸗
haus Herr prakt . Arzt Dr . Eiſenlohr erfolgreich geleitet . Beiden Herren ſind
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wir für ihre treue und erſprießliche Arbeit zu wärmſtem Dank verpflichtet.
Ergebnis der Schlufßprüfungen war ein gutes , ſo daß ſämtliche Teilnehmer

für beſtanden erklärt werden konnten .

D. Haltekinderpfle

Den Vorſtand bilden : Frau Rentner Bils , ＋＋. Frau Geh . Ober

forſtrat Schweickhardt , Stellvertreterin ; Frau Hofmarſchall Freifrau von

Gemmingen - Edelsheim , Exz , Fräulein Hallwack Frau Oberjäger⸗

meiſter Freifrau von Seldeneck , Exzellenz ; Geſchäftsführer : Herr Privatmann
Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren Rechnungsrat Hambrecht , Amtmann Dr .

Herrmann und Privatier Mayer .

Infolge der vor zwei Jahren erwähnten Ausdehnung der Überwachung

auf die unehelichen Kinder , welche bei ihrer Mutter , deren Eltern oder Groß —

eltern untergebracht ſind , hat ſich die Zahl der zu überwachenden Kinder r

als verdoppelt .

Bezüglich der überwachung der unehelichen und Haltekinder iſt im Berichts —

jahre eine neue Vereinbarung zwiſchen dem Armen - und Waiſenrat , dem Gr oßh.
Bezirksamt , der Abteilung VI unſeres Vereins und unſerer Abteilung in Kraft

getreten .
Nach dieſer teilen ſich in die Beſuche der Pflegeſtellen während des erſten

und zweiten Lebensjahres des Kindes die ſtädtiſchen und die
Wichenmen

der

Abteilung VI . Die Beaufſichtigung der Kinder vom dritten Lebensjahre ab

übernehmen dagegen die Pflegerinnen unſerer Abteilung . Mit Beainn des

ſchulpflichtigen Alters wird dann
15

überwachu ig der Halte - und unehelichen

Kinder in der Regel ehrenamtlich durch Aufſichtsdamen unſerer Abteilung , die

etwa vierteljährlich einmal die Pflegeeſtellen der Kinder aufſuchen , ausgeübt .

Unſere beamteten 239 ien, Fräulein Nuß und Fräulein Meythaler ,

ſind außerdem durch vielfache Berichte und Erhebungen über die Verhältniſſe der

Kinder , ihrer Eltern und Pflegeeltern auch bezüglich Unterhaltsverpflichtung ,

Vormundſchafts⸗ , Zwangserziehungs - und Adoptionsfragen und bei vorkommenden

Mißhandlungen immer ſeitens der ſtädtiſchen Behörden ſtark in Anſpruch

genommen .
Die überwachung erfordert einen Aufvand von 1275 M. , von denen in

dankenswerter Weiſe die Stadtverwaltung 700 M. übernommen hat .

Zur Durchführung der Überwachung waren öftere Sitzungen mit den

Aufſichtsdamen und Ahapruch mit den Kontrolleurinnen erforderlich . Den

bewährten ehrenamtlichen und beſoldeten Mitarbeiterinnen ſagen wir verbind —

lichſten Dank .

E. Fröbelſeminar .

Vorgreifend möchten wir zur Kenntnis bringen, daß an unſere Abteilung

eine neue Aufgabe herangetreten iſt . Fräulein Agnes S mid , welche ſeit
44 Jahren in hieſiger Stadt einen Kindergarten geleitet und Kindergärtnerinn en

ausgebildet hat , ſah ſich infolge ihres hohen Alters veranlaßt , ihr Unternehmen

auf andere Schultern zu übertragen und iſt an die Stadtverwaltung wegen

übernahme ihrer Anſtalt herangetreten . Dieſe konnte ſich hierzu nicht entſchließen
und hat ſich an den Badiſchen Frauenverein dieſerhalb gewendet . Der letztere



hat ſich bereit erklärt , an Stelle des Schmidſchen Unternehmens ein neues
Fröbe Wuen einzurichten , ſofern ihm eine Unterſtützung von ſeiten der Stadt

zugebilligt werden würde In dankenswerter Weiſe iſt die Stadtverwaltung uns

entgegengekommen . Infolgedeſſen wird unſere Abteilung , welche bisher ſchor
mit ihrem Kinderpflegerinnen - Inſtitut und ihrer Kinderpflegerinnen - Anſtalt die

Fröbelſache gefördert hat , an Oſtern 1914 ein Fröbelſeminar zur Ausbildung
von Kindergärtnerinnen und Jugendleiterinnen mit Abſchlußprüfung unter Mit —

wirkung eines Vertreters des Großh . Unterrkchtsminiſteriums in hieſiger Stadt
errichten und mit dieſem einen Fröbelſchen Kindergarten verbinden . Ausführliche

Proſpekte ſind von der Abteilung II zu beziehen

Abteilung III

Krankenpflege .
Der Vorſtand der Abteilung ſetzte ſich am Schluß des Jahres zuſammen aus

den Damen : Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Präſidentin ; Frau Wirkl . Geheime⸗
rat Freifraun von Babo , Exz. , Stellvertreterin ; Freifrau von Adels —

heim , Fräulein Magda von Beck , Frau von Chrismar , Frau Hofr

Dr. Doll , Frau Dr. Sachs — —ů Frau Generalleutnant Jägerſe mf
Exz . , war zu unſerm großen Bedar

nern gen ötigt , ihr Amt gegen Ende des Jahre 8

infolge Erkrankung niederzulegen . Der Vorſtand dankt auch an dieſer Stelle

nochmals J. Exz. für ihre leider nur ſo kurze Tätigkeit in der Abteilung . Ferner

gehören dem Vorſtande an die Herren : prakt . Arzt Dr . Bernhard Arnsperger

Geſchäftsführer , Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battlehner , Geheime Hofrat Dr .
Ben Geheime Oberfinanzrat Erxleben , Augenarzt Dr . Katz , Fabrikant
Mökel , Miniſterialrat Schäfer und Geheime Hofrat Ziegler .

Eörenpeäſiventin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau Wirkl . Geheimer
von Stöſſer , Exz . , Ehrenbeirat ſeit 1908 Herr Generalmajor z. D.
Stiefbold

A. Ludwig - Wilhelm - Krankenheim — Krankenſchweſtern und

Pflegeſtationen .

baulichen Veränderungen im Ludwig - Wilhelm - Krankenheim nahmen

noch das ganze Jahr 1913 in Anſpruch und verurſachten der Abteilung bezw
der von der hohen Protektorin eingeſetzten Baukommiſſion viel Arbeit . Sie er⸗
ſtreckten ſich auf alle Teile — Anweſens und dehnten ſich weit über das ur⸗

ſprüngllich Vorgeſehene aus , da ſich eben für weitere Herſtellungen immer wieder

ein Bedürfnis oder wenigſtens ein dringender Zweckmäßigkeitsgrund ergab . Von

Bedeutung iſt namentlich die umfaſſende Verbeſſerung und Erweiterung der Augen⸗

abteilung , die erſt im Sommer 1913 beſchloſſen wurde und deren — — —
ſich bis in den Anfang des Jahres 1914 hinein erſtreckte . Während die Dampf⸗

keſſelanlage für die Zentralheizung und die neue Waſchanſtalt noch im —1912 , die Zentralküche an Oſtern 1913 in Betrieb genommen worden waren

konnte der Neubau des Wöchnerinnenheims am 25 . Juli d. J . bezogen werder

Es folgte n dann die Umbauten und Herſtellungen im Mutterhaus und bis Herbſt

waren in allen Gebäuden Zentralheizung und elektriſches Licht im Gebrauch . Den

Schluß bildeten die Bauarbeiten für die Augenklinik .



Wi r können mit Befriedigung auf die Bauperiode zurückblicken . Es wurde

10g mehr als 1½ Jahren viel geleiſtet und die ganze Anſtalt in allen

len auf einen den Forderungen der Neuzeit e angemeſſene en gebracht

— n und Neueinrichtungen haben ſich in ihrer vornehmen Einfachheit ,
ſ

tgemäßen Anforderungen entſprechenden hygieniſche nAl — — 10auis 2
Beſte bewährt und ſpricht der Vorſtand auch an dieſer denErbauer

Herrn Oberbaurat 2 errn Hofbauinſpekte

en zeitgeme E

N0sbach in Verbindung mit

Freyß ſeinen verbindlichſten Dank au
Doy 22 SiDer geſamte — belä umme von

670 000 %½, wovon gedeckt ſind du

Großherzogin Luiſe 123 000 / Ihrer Hoheit

Wilhelm 100 000 / , édurch ſonſtig ik — Erlöſe von

ſtaltungen 121000 / , durch Beiträge des ' taa es , der Stadt Karlsri

des deutſchen Zentralkomitees vom Roten Kreuz 130 000 / , durch Zinſen

onſt ge Beiträge 36000 / , ſo daß noch eine Bauſchuld von 160000 / ver —6
ie wir unſere Freunde und Gönner dringend bitten„ mit Rückſicht auf d

ſen , unſerer auch fernerhin gütigſt zu gedenken .

Herzlicher Da ſei aber auch hier allen den gütigen Spendern , ganz be —nk ſe

ſonders Ihrer Köniniglich) en Hoheit der Großherzogin nochmals ausgeſprochen ,

deren tatkräftige Hilfe uns das große für die Zukunft unſerer ganzen Anſtalt ſo

wichtige Unte
5en erſt Wir gedenken hierbei insbeſondere zweier

inzwiſchen leider heimgegangener Wohltäter unſeres Vereins Ihrer Kaiſerlichen

Hoheit Prinzeſſin Wilhe elm 5 des Herrn Geh. Rats 225 in — nheim
Di

1
Die Leitung des Ludwig - Wilhelm - Kranke nheims

lich des Mutterhauſes , als der ihm angegliederten
Kli

iſer

L
rte ik la i er in der

Händen der Oberin Eliſabeth Wolff , welcher als Unterſtützung Oberſchweſter

und Probemeiſterin Marie Willy zur Seite ſteht

Mit Inbetriebnahme des neuer Wöchnerinnenheims
ing die Leitung der

eburtshilflichen Abteilung und des Wöchnerinnenhei zerſchweſter des

Friedrichsbaus , Lina K ölſch, zunächſt probet e 88 um den

modernen Etundfen—
der

Zuf
bu tion herz uſt clen

er! 1den aktiven Dienſt
t

und —— zur Generaloberin ernan nt. Dieſetbe
gann ihre Tätigkeit am 15 . Oktober 1913 .

Die Stelle der Generaloberin wurde geſchaffen zur Entlaſtung der Präſidentin

s Geſchäftsführers in den Verwaltungsgeſchäften der Abteilung , die in

den letzten Jahren eine weſentliche Steigerung erfahren hatten . Ferner bearbeitet

die Generaloberin das Gebiet der Schweſternausbildung , das ſich durch Einführung

des Jahresausbildungskurſes für unſere Schülerinnen bedeutend erweitert hat

auch teilt ſie ſich mit den übrigen Vorſtandsmitgliedern in den megelmäsiger
Beſuch der Außenſtationen .

Vorgreifend ſei erwähnt , daß die im Jahre 1914 vom Landesverein vom

Roten Kreuz an die Abteilung übergegangene Helferinnenausbildung auch dem

Arbeitsgebiet der Frau Generaloberin zugeteilt wurde .

Auf Grund der im letzten Jahresbericht erwähnten Verhandlungen des

Ständigen Ausſchuſſes der deuſchen Landesfrauenvereine vom Roten Kreuz wurde

1Berichtsjahr beſchloſſen , zur Unterſcheidung unſerer Schweſtern von anderen



— ikenpflegerinnen und als gemeinſames Abzeichen für alle Krankenſchweſtern
vom Roten Kreuz für unſere ſämtlichen Schweſtern Kragenpatten mit dem roten— auf weißem Grund einzuführen undiſt dieſer Beſchluß im Lauf des Jahres
in Vollzug geſetzt worden . Im übrigen blieb die Schweſterntracht unverändert .

Ferner iſt an dieſer Stelle zweier bedeutſamer Fragen zu gedenken , die im

Berichtsjahr die Abteilung ſehr beſchäftigten und gegen Ende des Jahres
i

definitive Erledigung fanden . Es iſt dies die Frage der Einführung der ſtaat —
lichen Prüfung für unſere Schweſtern , verbunden mit Ausdehnung des Aus

bildungskurſes auf Jahresdauer , ſowie diejenige der Befreiung unſerer Schweſte
ſchaft von der Verſicherungspflicht hinſichtlich der Verſicherung für Privatangeſtellte .
Durch Genehmigung des hohen Miniſteriums des Innern konnte von einer Ein —

führung der ſtaatlichen Prüfung nach dem Beiſpiel des Bundesratserlaſſes vom
22. März 1906 Umgang genommen werden , nachdem die Abteilung ſich bereit
erklärt hatte : „ Die Ausbildung nach dem Plan erfolgen zu laſſen , wie er den im
Bundesrat vereinbarte Beſtimmungen über die Prüfung von Krankenpflegeperſonen
bei velen iſt. Der Lehrgang h imindeſtens einjähriger zu ſein . Zur Abſchluß⸗

prüfung wird vom Großh Mini terium des Innern ein Kommiſſär als ſtaatlicheVertreter beſtimmt , der den von der Abteilung ausgeſtellten Prüfungsaus
mit unterzeichnet . “ Es werden nunmehr jedes Jahr am 1. April Unterrichts
in den ſtädtiſchen kenhäuſern in Mann 0 Pforzheim und Ludwigahafen

ſolche im Mutterhaus und im Akademiſchen Krankenhaus

J9

Krar

g. Rh , ant 1.

in Heidelberg b n.
Die im Jahr 1913 eingeführte Angeſtelltenverſicherung ſollte auch auf unſere

Schweſtern ausgedehnt werden . Da dieſe Verſicherung aber
—Ä

ſehr niedrigen
Gegenleiſtungen erhebliche Leiſtungen an Beiträgen erfordert unddie Einzehrung
unſeres Pe eR ds infol ge der bisherigen Verpfliichtungen 3 eigeführt hätte ,
haben wir mit Unterſtützung des Miniſteriums des Innern die Befreiung unſerer
Schwe

45
rn von der Verſicherung beim Bundesrat erwirkt , dagegen die Leiſtungen

aus unſerem Penſionsfond erheblich erhöht und die Wartezeit für die Gewährung
einer zaſon den Beſtimmungen des obigen Geſetzes angepaßt . Die Mittel zur
entſprec

* Verſtärkung des Penſionsfonds gewähren größtenteils die Prämien ,
die fEtr!die Angeſtelltenverſicherung aufzubringen geweſen wären .

Als Vertrauensarzt der Abteilung III war Herr prakt . Arzt Dr . Bernhard

Arnsperger tätig .
Die Erbauungsſtunden für die Schweſtern und Schülerinnen im Ludwig⸗

Wilhelm⸗Krankenheim haben für die Evangeliſchen Herr Hofvikar Brar * und

Herr Stadtpfarrer Hindenlang , für die Katholiſchen Herr Stadtpfarrer Link

abgehalten . In den übrigen Stationen haben die dortigen Herren Geiſtlichen in

entgegenkommendſter Weiſe ſich der geiſtlichen Fürſorge für die Schweſtern an⸗

genommen . Der Vorſtand ſpricht allen , welche in dieſer Weiſe zum Beſten der

Schweſtern mitgewirkt haben , ſeinen aufrichtigſten Dank aus .
Von den mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen iſt Sandhofen ,

5 beſondere Station eingegangen . Infolge der Eingemeindung des Ortes nach43 — iſt die Leitung des Krankenhauſes mit der des Allgemeinen Krankenhauſes
Mannheim vereinigt worden und werden die Schweſtern künftig von dortiger
Station aus zugewieſen .

Vermehrungen der vertragsmäßigen Schweſternzahl fanden 54 ſtatt ,
darunter eine Oberin im Städt . Krankenhauſe Pforzheim .



Neu übernom

Kurhaus Herrenalb ;

Kinderheim

Armenverwaltung Pforzheim für
heim Schömberg ( Württ . Schwarzwald ) .

Berichtsjahre den Betrieb der Augenheilanſtalt

lugenanſtalt für

worüber u

Städt .

0einer 2

Baden - Bade

Einen überblick

men

Karls

n,

wurden im
Sandarmenanſtalt des

über die

Berichtsjahre folgende ſechs Stationen : Städt .

Kreiſes Mosbach in Krautheim ;
Mütterheim des Mannheimer Mutterſchutzes ;

Säuglingsfürſorge ; Sanatorium Schwarzwald —
Ferner übernahm die — im

sruhe

des Vereins „ für Erhaltung
Unbemittelte “ ( früher „ von Hoffmannſche Augenklink “ ) in

ter E Näheres berichtet wird .

Kranken⸗

die

von Vereinsſchweſtern beſetzten

anſtalten und Stationen und die daſelbſt tätigen Pflegekräfte gibt

folgende Tabelle — dem Stand vom 31 . Dezember 1918 :

f
85

8 8 8
8 Der Stationen 5 SIIa1

2 E ISAI ( ESSI ( 2
— — 2 —

5 O Ber 8 J58SI ( 5
S Ort enennung 8 81

Auenheim Pflegeſtation des Frauen⸗

vereins 11 — 1

2 Baden⸗Baden Augenheilanſtalt der
3 4

3 „ Privatpflegeſtation der

eee —— 3 84
4 ‚ Sanatorium am Anna⸗

berg von Herrn

Dr . Ebers 24 — 2

Sanatorium —Dengler . — 24 —

6 Sanatorium Quiſiſana. — 1 1.

4 7 „ „ Wöchnerinnenaſyl — 5 6
8 Badenweiler Station des Badiſchen

Frauenvereins — 11 — 12

9 Hilda⸗Krankenheim . —— 3

10 Sanatorium „Haus
Waldeck “ ( früh . Villa
Paul “) — 4 — 1

11 Borberg Bezirksſpital . — 31 — 3

32 Colmar i. Elſ . Garniſonlazarett — 24 —

13 Doſſenheim Ev . Krankenpflegeſtation — 114 — 1
14 Bad Dürrheim Kinderſolbad . — 3 5

15 „ „ Landesſolbad — 24 — 2

9 16 Eberbach Bezirksſpital . — 31 — 3

17 Eberſteinburg b . B⸗B . Sanatorium von Herrn

R 11 — 1
18 Eppingen Städt . Krankenhaus . — 24 —

übertrag 1



* Somu

S Der Stationen 5 [ S8 [ 28 ( 5

4 S [ 3853 ( 3
Ort Benennung 2SS1AB & 18

ü
7
Übertrag “ — 41 2 43

19 *Ettlingen Walderholungsſtätte der

Abt . — 2 — 2
20Frankfurt a. M. Clementine⸗Mädchen⸗

Spital . 1 7 8
21 [ Frankenthal ( Pfalz ) Pflegeſtation des Tuber⸗

kuloſe - Fürſorgevereins — ö 1
2 Freiburg i. B. Univerſitäts⸗Frauenklinik 1 371 — 38
8 „ „ ⸗Augenklinik 8 9

2⁴ Heddesheim Ev . Krankenpflegeſtation “ — 14 — 1

Heidelberg Akadem . Krankenhaus :
25 „ a) Augenklinit . 1 9 10

26 b) Chirurgiſche Klinik 40 42
27 „ c) Frauenklinik 1 22 — 28
28 d) Mediziniſche Klinik ! 1[ 35 36

29 e) Hautklinik 5 5
30 „ ) Ohrenklinik . 1 814 — 9

31 „ g) Samariterhaus . 10 11

32 „ h) Zahnärztl . Inſtitutl “ — 11 — ü

33 „ Armenrat , Städt .

Pfründnerhäuſer Iu . III — 4 4

34 Pflegeſtation des Frauen⸗
vereins 3 6 6

35 „ Krüppel⸗Heil⸗ und Er⸗

ziehungsanſtalt 1 5 — 6
36 „ Luiſenheilanſtalt . . 1 2¹ 2 24

37 „ Mediziniſche Poliklinik . “ — 3 3

38 „ Privatklinik von Herrn

Profeſſor Dr. Schmidt ! — 44 — 4
39 Herrenalb Städt . Kurhaus . — 11 — 1

40 Hockenheim Pflegeſtation des Evang .
Frauenvereins — 24 — 2

41 Huchenfeld Pflegeſtation des Frauen⸗
vereins . — 14 — 1

42 Käfertal Pflegeſtation des Frauen⸗
vereins . — 14 — 1

43 Karlsruhe Ludwig⸗Wilhelm⸗
Krankenheim 2 126 14 128

Übertrag 13401 6 420



8

— Der Stationen 4

S Ort Benennung 2
8 2

5

übertrag . 13 401 6 420

44 Karlsruhe Städt . Krankenhaus 2 62 10 74

45 „ Kinderheim — 9 9

46 „ Pfründnerhaus . ] “ — 3 ( — 83
47 „ Evang. ⸗kirchl . Gemeinde⸗

pflege — 8 EPE3

48 „ Garniſonlazarett . K 3

49 „ Eliſabethenverein —

50 Karl⸗Friedrich⸗ , Leopold⸗

und Sophien⸗Stiftung , — 2 E

51 Ambulatorium der Städt .

Arbeiter⸗Verſiche⸗

rungs - Kommiſſion 2 2

52 0 Privatklinik von Herrn

Geh . Hofrat Dr. Benckiſerſ — 2 — 2

53 Medico⸗mechaniſches
Inſtitut der Herren
Dr . Hammer und

Dr . Pertz . 4 — 2 — 2

54 „ Klinik f. kopfkrankeKinderſ — — ö

55 Aſyl und Erziehungs —
haus Scheibenhardt

( Abt . IV des Bad .

Frauenvereins ) — 1

56 „ Säuglingsfürſorge ( Abt.
VI des Bad . Frauen⸗

vereins ) 322L2L 1 ̃

57 Kehl Ev . Krankenpflegeverein , — 30 — 3

58 5 Städt . Krankenhaus — 2 2

59 Kirchheim Pflegeſtation des Frauen⸗
vereins . 3 * 3 — Q ( — 11 —

60 Königsfeld Erholungsheim „ Luiſen⸗

ruhe “ — 3 — — 1 1

61 Krautheim Landarmenanſtalt des

Kreiſes Mosbach . 11 — ö

62 Lahr Bezirkskrankenhaus . — 71 — 7

63 „ Pflegeſtation des Frauen⸗
44 — 4

64 Pflegeſtat .des Stadtrats “ — 11 —

übertrag 5 516 [16 [ 547
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0

Der Stationen 8

— 2

8 Ort Benennung

Übertrag 709 28 [ 753

86 Schömberg Sanatorium „ Schwarz⸗

waldheim “ ( Würt

Schwarzwald ) 3 8

87 Sinsheim Bezirksſpital . 2 2

88 Todtmos S anatorium Wehrawald ̃

89 Waldhof Privatpflegeſtation des

Frauenvereins 2 2

90 Wertheim Bezirkshoſpital . .

91 „ Privatpflegeſtation des

Frauenvereins . . 4 4

Im ganzen ] 21 [ 725 23 [ 769
U

Ausgetreten ſind im Berichtsjahr 43 Schweſtern und 4 geprüfte Schüle⸗

rinnen , darunter aus Geſundheitsrückſichten 6. Penſioniert wurden 2 Schweſtern
Durch den Tod hat der Verein 3 aktive Schweſtern verloren . Der Vorſtand und

die Mitſchweſtern werden den Dahingeſchiedenen ein dankbares , treues Andenken

bewahren

Die Zahl der in den Unterrichtskurſen im Berie

Schülerinnen betrug 33 , von denen , wie erwähnt , 4 ausgett
sjahr ausgebildeten

und 6 im Laufe
18

des Jahres der ahl der Schweſtern eingereiht worden ſind

86 weitere Schülerinnen ſind z. Zt . in den im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim
ik

zu Karlsruhe , dem Akademiſchen Krankenhaus zu Heeidelberg, 8 Krar

haus zu Mannheim , Städtiſchen Krankenhaus zu Pforzheim ſtattfindenden Jahre

kurſen in Ausbildung begriffen .
Allen Verwaltungen und Anſtaltsärzten , die uns in dem Beſtreben der

Heranziehung von th eoretiſch
und praktiſch tüchtig ausgebildeten Krankenpflegerinner

werktätig unterſtützten , 3 Üden wir wärmſten Dank .

Die Abteilung III verfügt über 22 Heb ammenſch weſtern , welche in

Wöchnerinnenaſylen , Stidtiſchen Krankenhäuſern und Frauenkliniken ihren Dienſt

ausüben . Die Zahl der Wirtſchaftsſchweſtern beträgt 14

An Hilfsſchweſtern ſtehen der Abteilung III 26 zur Verfügung ; ſie haben

ſich im Berichtsjahre wieder vielfach als wertvolle Unterſtützung erwieſen .

Am 9. Mai fand das Feſt der Verleihung der Dienſtauszeichnungen an

Oberinnen und Schweſtern ſtatt . J . K. H. die Großherzogin Luiſe hatte

die Gnade , folgende Dienſtauszeichnungen zu verleihen :

1. Für fünfunddreißigjährige Dienſtzeit : 1 Schweſter . 2. Für

E Dienſtzeit : 1 Oberſchweſter . 3. Für fünfundzwanzig - ⸗

jährige Dienſtzeit : 1 Oberin und 2 Oberſchweſtern . 4. Für zwanzigjäh⸗

en⸗



n

n

t

uſtzeit : 3 Oberſchweſtern und 5 Schweſtern . 5. Für fünfzehn⸗5 * 1RE
hrige tentzetten

dov eml
r fand das zweite

liche Hoheit die Grof
tommene SSchweeſtern das Dienſt

zur

igenheilſte

Einzelzimmer
d ſeinter

keit und Heilerfolge der Frauen - und 0
ig des Ludwig - Wilhelm - Kr anken heims geben die Berichte der

zeh. Hofrat Dr . Ben ickiſer
ö Dr . Katz ( Beila ) nähere Auskunft .

Die Zahl der Pflege age , welche von im Ludwig - Wilhelm —
Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich :

1912 19¹³ 1913
a) im Ludwig⸗Wilhelm⸗ Krankenheim auf 23 031 3 793 762 mehr ,
b) im Wöchnerinnen⸗Aſyl auf 6687 6868 181 mehr ,
o) in der Privatpflege auff . 4851 5192 341 mehr .

Zu a : Von den Verpflegungst agen im Ludwig⸗Wilhelm⸗Kranken⸗
heim für 1918 entfallen auf die gynäkologiſche Abteilung 13086 , auf die Augen⸗
abteilung 9337 und auf die Abteilun ing für ſelbſtzahlende , nicht vom Komitee

2²R



erſonen

Die

te Tat eſer Ui 9 Berichtsjahr wegen derD

Veränderungen in

Damen : Frau

Fräulein M

von Beck , Fräulei

Privatier Kirsner und Oberrechnungsrat

Im abgelaufenen Jahre wurden im Kinderſolba
3

( 441 Knaben und 608 Mädchen ) mit 34963
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körpergewichtes eines Kindes betrug
entnel f

die

nützlich und zuträglich

aſt alle i 2

Solbäder zur Anwendung

ItyAolutugon 1 Niictof 33Gurgelungen und WickelungerCElul
fanden in der ausge

ig einer umfangreicheren ö
von täglichen Liegekuren wurde eine moderne 2

it der Front nach

vecke hervorragend günſtig gelegen

Sonnen⸗ , Licht - und

m lange
n Walde zugerichtet

urde im verfloſſenen8I 19 17 Sfan 5 17 8 1 * * 1* ts toyr itn Roy-Jahre ein Okonomiegebäude mit der Wohnung 0 gausmeiſter und ver —
ſchi 0 Romiſen oyſtolltſchied Remiſe erſtellt .

9 IUaAutt 4 5 T* FtüvinAm 28. Auguſt hat die hohe Protektorin ,8 igliche Hoheit die
Großherzogin Luiſe die Anſtalt mit einem die hohe Frau



wieder

Hr Pothek .

Geſchäfäfts

Vorſitzen
e

perger

Anläſſen 10 Pfleg
die Geſamtzahl ſich au

hut 20 , Freiburg 27,
Mannheim 6, Heidelberg 17 und

Von den 15neu zugegangen

1alnſtalten ei für die

hiermit herzlich Dank geſagt

tigkeit üben die en

Bubenbach , De

heim, Hochdorf, Hü

tal , Unadingen , Weiler ,
hohen Protektorin das von K

Auch in dieſem Jahr h

zeichen für längere , tre geleif
leihen geruht , und zwar :

fü
Dienſtzeit 5

Ferner 1 wurden aus den 6 Landkranke npflegerinnen ,
welche eine 10jährige Dienſtzeit zurückgelegt hatten , Belohnungen von je 25 Mk .

zu Teil .

Im Berichtsjahre konnte eine r Anzahl Landkrankenpfle

einem Ar von 747 M. einje 14tägiger Erh olungsurla

werden . r Ateter innen waren in ve— — Gegenden des badiſchen Landes

an geeigneteten Orten untergebracht . Beſonderer Dank ſei an dieſer le dem

Gemeinderat — Stadt Überlingen ausgeſprochen , welcher abermals in zuvor —

kommendſter Weiſe für 4 Woch 2 Betten im dortigen Pfründnerhauſe un⸗

entgeltlich zur Verfügung geſtell eſundheitliche Erfolg , der durch

den Urlaub bei den Pfleegerinnen erzi war in allen Fällen ein

ſehr guter .
Die Vorſitzende der Abteilung , Freifrau von Babo , Exz , richtete zu

Weihnachten ein Sendſchreiben an alle Landkrankenpflegerinnen , mit dem

—
i

uſtz einden
e Ehren —

zu ver⸗

gerinnen mit

aub gewährt

—



39

chriftchen „ Preußens Erhebung und der Befreiungskampf 18137 , ein
Geſchenk J . K. H. der Großherzogin Luiſe , zur Voerteilung gelangte

Hinſichtlich der Pflegetätigkeit der Landkrankenpfl egerinnen im Berich
jahr läßt ſich aus den eingekommenen Tagebüchern folgendes Geſamtbilb
entnehmen : Es wurden 12 564 Kranke gepflegt ; die Pflege erſtreckte ſich
einſchließlich der Hauspflege auf 3697 Tage , 1867 Nächte und 111 767 Ein⸗

zelbeſuche.
Vertrauensdamen zur Fflege der Verbindung der Landkranken⸗

pflegerinnen mit dem Hauptverein ſind zurzeit in 40 Amtsbezirken vorhanden .
in inter den Vertrauensdamen traten im Berichtsjahr zufolge Wechſels

des Aufenthaltsortes mehrfach ein . Der Verkehr der Vertrauensdamen mit den
Pflegerinnen war wieder ein ſehr lebhafter und erſprießlicher; an vielen Orten

Pflegerin men zu gemeinſamen Beſprechungen ein ,

n

DaSs D

A (Anderut

Ast % Nortrann die Vertrelu damen die J

oder ſie ſuchten dieſelben am Ort ihrer Tätigkeit auf , um einen perſönlichen
Eindruck von ihrer Dienſtführn zu

Fankimes, ihnen entſprechende Weiſungen
und etwaige Wünſche entgegenzunehmen .

rankenpfl ge
ſtehenfolgende Fonds bezw . deren

Verfügung : 1. Grofßherzog⸗F
‚

ig der

dem

rt

ig
Nd zu erteltlen

Der Unterabteilung für Landk
N

Spende zur Einführi
von Pfle

Zinſe n zur
1 0 0 * 8 182Landkran ikenpfle egE 2. Fonds zur Un

Erlös für Handarbeiten J. K. in Luiſe und die 2 Heymann⸗
Stif . Geheimerat - Dr ur Belohnung und Auszeichnung
vo! innen ſu 1

jahr
ienſte

im Berichtsjahr Landesverſiche erungsa nſtalt Baden
in dankenswerter Weiſe ein BBeitt vor 0 M zur Unterſtützung von Pflege⸗
rinnen und Stationen zur Ver fügung 9 lt .

Die Geſamtausgaben beliefen ſich im Jahr 1913 auf 4063 M. , die aus
laufenden Einnahmen gedeckt werden konnten .

E. Augenklinik in Baden - Baden .

Wie erwähnt , wurde im Beginn des Berichtsjahres von der Abteilung der
Betrieb der Augenheilanſtalt des Vereins für Unbemittelte in Baden⸗Baden
üb ien

Hausärzte wurden die beider ⸗Badener Augenärzte Dr. Wingen⸗
rotl Dr Schüßele gewonnen . Der Betrieh der Klinik nahm in dem
Berichtsjahre

einen er freulichen Aufſchwung
die Tätigkeit und Heilerfolge der Augenklinik in Baden - Baden gibt

der Bericht des Herrn Dr. Wingenroth ( Beilage 3) nähere Auskunft .
Leider müſſen wir vorgreifend bemerken , daß im Frühjahr 1914 Herr

Dr . Wingenroth plötzlich verſtorben iſt . Wir betrauern in ihm einen vorzüglichen
Arzt, der jederzeit ſein ganzes Können und Wiſſen zum Wohl der Klinik in
uneigennützigſter Weiſe zur Verfügung geſtellt hat .

Abteilung IV .

Armenpflege und Wohltätigkeit .

Die Abteilung IV ſetzt ſich wie bisher aus 13 Unterabteilungen zuſammen9gIVI
deren Berichte unten folgen .



Der Geſamtvorſtand

Anderung in ſeiner Zuſammen

Geſchäftsführer , Herr Geheimerat Raſina ,

Tätigkeit wegen er überbürdung ausſchied

einen Leiter,deſſen̟ agende Arbeitsfrei

nur ſchwer zu nd deſſen Wirken wi

werden . An

zung

immer dankbar gedenken
Herr Ober at Dr .

3 —err Oberregieri
der Geſamtt

18 9 ; 1 Andhaas , 4 entin, 5 Fagdal e von Beck,n: Frau Gelheimerat H
Stelloertreteri in , Oberre

die unten genannten
des Vorſtands iſt Herr Ge

NI/ 642Wie bisher

r UnteralTübleVorſitzen

ſtädtiſchen Armenbehörd
Pojidaß einzelne Vorſtandsde

haben ; eine Dame iſt

Über die

gibt die Beilage
Armenvereine ihr

einſchränken ; doch eſer ſich Bir tanzi Lage der Abteilung IV im gar

etwas ge beſſert , dank den Überſchüſſen

Volksküchen — harfen . Es konnten d

abgehoben werden , während 1912 noch

vom Kapital für laufende Bedürfniſſe

kapitalien der — IV haben

82 365 / , Ende 1912 aber nur

Ende 1913 wieder auf 63 548 /

Geſchenke ſind der Abteilungska

zugeflo ſſen, wofür wir auch an dieſer

Von den Unt
i

beſondere die Kochſchule
383 / / mehr Kapital

% und 1911 ſogar
t werden mußten i

892 : 73 160 /s , Ende 1908 :
8

82165 betragen , ſind aber

oßherzogl . Herrſchaften

hrerbietigſt danken .

berichtet :

A. Sofienfrauenverein .

Ehrenmitglied des Sofienfrauenvereins iſt Frau Ida Weill . Den Vorſtand

bilden die Frauen Geheimerat Haas , Vorſitzende ; Fabrikant Hammer ,

Stellvertreterin ; Medizinalrat Dambacher , prakt . Arzt , Dr . Jourdan ,

Brauereidirektor Woninger , Landgerichtsrat Neßler , Medizinalrat Ritter ,
General Röder von Diersburg , Oberamtsrichter Dr . Sautier , Private

Auguſte Schaaff , Rentner Schüſſele und Baurat Strieder . Beirat iſt Herr

Amtmann Dr . Herrmann , als Vertreter der Armenbehörde nimmt Herr

Privatier Hammer an den Verhandlungen teil .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre

1879 mit dem Eliſabethenverein getroffenen Vereinbarung die Fürſorge für ſolche

Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gründen

als infolge von Krankheit herbeigeführt worden iſt .

An Unterſtützungen wurden im Jahre 1913 gewährt : an Milch
und

Fleiſch 1381 M. ( 191221504 M. ) , 5950 Laib Brot zu 2113 M . ( 5604 Laib zu

1901 M. ) , 4319 Portionen Volkskücheneſſen zu 899 M. ( 2970 Portionen zu



0 M. ) , 405 Zentner Kohlen zu 492 M. ( 456 Zentner zu 527 M n
Pfund Kakao zu 511 M. ( 660 Pfund zu 448 M. ) , zuſammen 5396 M. gegen

010 M. im Vorjahr
Die Gabe aus der Sofienſtiftung wurde mit je 50 M. an zwei be

Im Kinderſolbad Dürrheim wurden 90 Kinder zu 481i
85 Einzelfällen iſt eine längere7 Ar 81 1ur ahr gomahusinte ſogar die im Früh jahr gewährte Kur

Geſamtar ifwand hierfür betrug
737 betragen . P̃ ag hat

gekoſtet ( 1912 106 Kinder ,
bein Pflegetag , 84 . 05 / ein Kind ) .

Der A
urch folgende Beiträge gedeckt :Beitragddes Bad. Frauenvereins Hanßiverettt 12419 ,6

„ derKinderhilf ſonf
tiftungen 450

9 1000 „
5 kenke geWohltäter 1

kurerfolg war im allgemein befriedigend . Er
1

Fällen faſt gut, in 15 Fällen ziemlich gut . 8 Kinder

ſelbſt Fürſorge
0 Kindern ) und

ordtbad ( 163 Kindern ) zugewendet . Von den 190
de der größere

T
ls im Vierordtbad gebadet .

ö jeweils eine reichlich ch⸗ und Brotgabe .
Die Für rſorgetätigkeit im Nymphe3 und Vierordtbad wurde von Frau

Rentmeiſter Hafner und Fräulein J mit Unterſtützung
4.mehrerer anderer Damen geleite Die Ausgaben berechnen ſich auf 2778 /U

( 1912 ◻ν t23386 / ) , wovon die Stadt Karlsruhe 2200 M. übernommen hatte ,
während die Eltern der Kinder 245 / be itrugen. Die allgemeinen Koſten
der Einri chtung hatte wieder Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe
zu übernehmen die Gnade

Die Ausgaben für die Kinder geſtalteten ſich wie folgt :

Vierordtbad
Unterſtützungen Geld Unterſtützungen Geld

Milch . J270 785 ff. 1379 Liter 298 J
963 439 281 Laibe 106 „Brot .
1100

K

Solbäder 502 Bäder 401 987 Bäder 767 „
Sonſtiges . „ Sonſtiges E

Zuſammen . 1555 / Zuſammen . 1223 %/
Der Geſamtaufwand des Sofienfrauenvereins betrug 14764 M. ( 1912

13 582 / ) . Er wurde gedeckt durch Beiträge der Stadt Karlsruhe mit
200 M. zur Kinderpflege im allgemeinen und Solbadkuren im beſonderen ,

ſowie durch Geſchenke , Erſatzleiſtungen und Zinſen und im übrigen durch
Zuſchuß der Abteilung IV ( 4000 / ) .

Der Sofienfrauenverein beſitzt die Sofienſtiftung mit 2571 ½.

———
—

—



B. Eliſabethenverein .

a)

ͤ Vorſſitzende Fräulein Magdal

' rat Haas , Frauen Private 2 teier

ter Heußer , Oberbürgermeiſter Lauter ,

belief ſich am

Abonnente
7

Haben

unbemittelten Kranken , d

allen gütigen Gebern auch

der1

enpflege wieder ohne Störunger
9 kaounAnerkenn

aähre wurde die Krank

t die Tätigkeit der Krankenſchweſtern l

Die Schweſtern haben an 877 Stellen 13 891 Pflegeſtunden mit 136 Nacht⸗

wachen geleiſtet , wofür ein Aufwand von 3977 M. erwuchs ( 1912 3669 M. ) .

Wenn Vertretung notwendig war , wurde von der Abteilung III in entgegen⸗

kommender W eiſe Aus
Hülfe —

Auch im B

i8gei ibt ind verdi

Durch die n 805 Fa welchen die Hausfrau

wegen Abw 1 rechlichkeit an der Führung des Haushaltes ver —

hindert war ,
f

t word n. In einzelnen Far mit heranwachſenden

Töchtern , die!we nig Nei⸗8. — zur Arbeit und Ordnung

Mithilfe herangezogen . Die Vorſtandsdamen laſſen es ſich a

wurden dieſe zur

ch ane gelegen ſein ,

zeigten „

Kinder , belche im Haushalt nützlich ſein können , dazu anzulernen ; auf dieſe Weiſe

wirkt die Hauspflege auch unmittelbar erzieheriſch .

Im Jahre 1913 wurden in dieſer Hinſicht recht erfreuliche Erfolge erzielt .

Es pflegten in 3 Bezirken ( Oſt⸗, Weſt⸗ und Südſtadt ) je 2 Frauen , für welche8 *

Aushilfen jederzeit zur Ver rfügung ſtel

pflege ausgeübt . In der Oſt - und S

je doppelt ſo groß als in der Weſtſta

beläuft ſich auf 2043 M. ( 1912 179 0 M .

Unterſtützungen an arme Kranke wurden 1139 im Wert von 3438 M.

ausgeteilt , und zwar erhielten u. a. 280 Wöch nerinnen Speiſekörbe bezw .

Milch und ſonſtige Gaben im Wert von 446 M. ( 1912 303 Wöchnerinnen

zu 552 M. ) , Volkskücheneſſen wurden in Geſtalt von 2889 Portionen

Suppe zu 10 Pfg . und 2733 Mittageſſen zu 25 —35 Pfg . im Geſamtbetrage

von 1056 M. ( 1912 1158 M) und Kohlen für 225 M. ( 1912 199 M. )

verabreicht .
Der Verein hatte eine Geſ amteinnahme von 10 446 M. und eine

Geſamtausgabe von 9813 M, ſo daß ein Kaſſenvorrat von 633 M.

)en. Es wurden 8937½ Stunden Haus⸗

8 3 iſt die Zahl der Pflegeſtunden faſt

Der Aufwand für die Hauspflege
G
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Vereins beſteht aus der

von 1000 M. , alles früher vorhanden geweſene
6620 Me belief , iſt ſeitdem eingezehrt worden .

verblieb ( 1912 847 M. ) . Das Vermögen des
Anna⸗Bohm⸗Stif

b) Nähverein für arme Kranke .

ins beſteht aus den Damen : F0

ogel , Stellvertreterin ;

es vergangenen Jahres leider ſein hochgeſcho2532 geb. v. Froben , durch den

wurden angefertigt : 30 verſchiedene Kinderhemden ,
ken, 11 Kinderröcke , 6 vollſtändige Bettbezüge ,n, 14 Windeln .

hlten Sparkaſſenzinſen betrugen
1HVermächtniſſen von Frau Ge⸗

1913 auf

der Großher —
Gebern Geſchenke

11 1Dank ausſpricht .

zogin Luiſe

an Geld und

C. Mädchen fürſo
Der Vorſtand beſteht aus den — — Stapfer von Froben , Ehren —

vorſitzende ; Oberamtsrichter Dr . Sautier , Vorſitzende ; Profeſſor Dr . Boeht⸗
lingk , Stellvertreterin ; Geheimerat — . Präſidentin der Abteilung IV ,
Freiin M. von Beuſt , Privatier Birkenmeier , Bankvorſtand Ch ) ormann ,
Privatier Hammer , — — Helmkef Proofeſſor Koßmann , Ober⸗
bürgermeiſter Lauter , Freifrau von Selder neck, Exz . Frärulein Weſt , zu
welchen im Laufe des Jahres Stadtrat B oeck h, Frau General
von Hardegg und Frau Geh. Reg. Rat Mathy traten , und dem Beirate
Profeſſor Imgraben . Herr Amtsrichter Pr . Umhauer ſah ſich durch Dienſt⸗
verhältniſſe genötigt , ſein Amt als Mitbeirat nliederzulegen . Für ſeine erſprießliche
Mitarbeit ſei ihm auch hier her — Dank geſagt .

Eine Vergrößerung des Vorſtandes war erforderlich durch die Erweiterung
der Vereinstätigkeit ( namentlich die Ermichtung der Kochſchule ) und durch die
Zuweiſung der einzelnen Anſtalten an je eine Gruppe von Vorſtandsdamen .

Die Zahl der Aufſichtsdamen betrug auf Jahresſchluß 89 . Durch
den Tod ſchied von uns Frau Ida Ettlinger und durch Wegzug Frau
Generalarzt Gerſt *

—
r. Beide Damen waren über 7 Jahre treue Mitglieder

und haben ſich durch ihre opferwillige Arbeit das ehrende Andenken des Vereins
geſichert .

Verſammlungen der Aufſichtsdamen waren zur Abwicklun ig der
Geſchäfte neben den Vorſtand Sſitzungen im ganzen 11 nötig .

Die Fürſorge an den in Vereinspfle genneu aufgenommenen
Mädchen wurde in herkömmlicher Weiſe geübt . An Oſtern 1913 wurden 203
neu angemeldet . Von dieſen ſchieden im Laufe des Jahres 13 aus , ſo daß gegen
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Jahre

im eigenen Hausha
erlernten das

4 nermacherint
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herausgegebene „ Ratg über die Be wahl der 2 in
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n

Durlach und Bruchſal )

ſchüleri

ihrer Arbeit bezogen,
beſonders berückſichtigt ſind ,
chens entſcheiden ſoll , einen guten Di

ſo ſorgfältig ſein Inhalt zuſammengeſte
ute r Do8Antwort Desh

nnen . Auch haben

˙

5h alb
Sprechſtunden

ind Vormünder ma
„ ziemlich reichlichen Gebrauch.

ei
Vereins an den f

nommen beſtand U

unſere Ste für Di ote

und lohne
inſt

Dabei rde ,

vertrag abgeſchloſſe en, um dem Schützling2

zu ſichern und auch ihn an die eingegangen
Die Mitarbeit unſerer Vorſtandsdamen ir0 d5 il

Armenrate gebildeten Fürſorgeausſchuß für die gefährdete weib —

liche Jugend und in der Jugendgerick ilfe hatſich für die 2
2

Ur

bungen unſeres Vereins beſonders nützlich erwieſen . urch dieſe Verbin

erfolgte eine gründlichere und ſchnellere Erledigung der Fälle , in denen die

ſorge obrigkeitlicher Beihilfe bedurfte , und durch das Zuſammenwirken iſt ein

nachhaltiger Erfolg der Fürſorgearbeit zu erwarten .

Das Fürſorgeheim (die Dienſtbotenſchule ) in Scheibenhard

zu verwechſeln mit dem Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt , u

Zwangszöglinge beſtimmt iſt und mit dem die Fürſt ſorgemädchen in

rührung kommen — hat den Zweck , ſchulentlaſſene Mädchen b

zu erziehen und zu Dienſt boten, ſoweit es in dieſem Alter und

möglich iſt , auszubilden .
Da außer der Zubereitung der Speiſen für die Zöglinge noch die Koſt —

geberei an die auf dem Großh . Hofgut beſch öäftigten Knechte und ein größerer

Garten zu beſorgen iſt , ſo bietet das Heim
—

legenheit zur
Ausbildung im ein⸗

fachen Kochen und in Gartenarbeit . Daneben werden dieMädchen unterrichtet



Auch wird

beſuchen ſie

an den

Smittel

aſſung
r um der

tätigen , aber ! zeſchwächtenfen,
wurder in Marx⸗

entſprechend eingerichtete

— — ell , — mit

ige in einem Garten, hinter dem eine. Sck zhütte und

2 1 erreicht kanin .8 der Auf — ausg 1

ſte

Mädchen , welche mi it eineranſteckenden
Krankheit ( insbeſondere offe—er behaftet oder gei ank ſind . Auch
fieberhafte oder bettlägerige,di r ärztlicher Behandlung bedürfen , können
nicht aufghenommen werden . Dock für ärztliche Überwachu — geſorgt , indem

1

1 5

— —— reoumil ———il Woche kommt und außerdem zu jeder Zeit



Kilogr dam m.

mitteli

die

friedigend , und

enthalt daſelbſt

ſeinen Beruf
wi

Noch iſt über eine

wiederholte Anregung Ihrer

eir beſſeren Air ſo n, die
er Hauswirtſchaft , en, und nach

mit — Stadtrat dahier kam mit lebte rem ein V 8859 Gu. —
deſſen ſich die Abteilung zur Errichtung ein ier Kochſchule Dienſtboten

entſchloß . Die Anſtalt wurde in Mieträumen im Hauſe Kriegſtraße 48 einge⸗

richtet und am 1. April 1913 eröffnet . Die Stadt gewährt — n
jährliche

in eieinen
Aaben

wol ien, in

Zuſchuß von 2800 Mk,. , nimmt dagegen an einem etwaigen Gewinne häl

In dieſer erhalten hier ! wohnhafte M chen im Al

17 oder mindeſtens 16 Jahren eine b ung im Kochen
und in Hauswirtſchaft , die ſie zur ——— — Die uſtfſtelle

als Köchin in einfachem Haushalt befähigt . Jährlich ſind 2 Kurſe

von je
8

Monaten Dauer zwar für
S

lerinnen, zu vera uſtalken
Die Teilnehmerinnen haben ls Entgeld für geſſen 40 M. für den

Kurs in 4 Teilbeträgen von ie10 M. zu eentrichen . MFü r unbemittelte Mädchen,
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welche an dem Kurs teilnehmen wollen , entrichtet die Stadtverwaltung dieſen
ETTdgdg.

Als Leiterin der Schule wurde die Haus haltu e 1Sophie
Hanfmann angeſtellt und ihr als Gehilfin Fräulein Mathilde —ĩ 0
Auch ein billiger Mittagstiſch (80 Pfennig für Herren und Damen * — nten
Räumen ) wur etündigt Der I. Kochkurs wurde mit 10 Mädchen eröffnet .
Der Erfolg war recht befriedigend . Auf 1. Oktober konnten 4 Zöglinge mit der
Note gut , 6 bis ſehr gut entlaſſen werden . Sie

f
kurzer

Auch der Koſt
10

wurde ſo

uner iten —daß Abt
Eßz —

Kochkurs eröffnet . Da Fräulein Hanf⸗

atnthet hrerin nach Tauberbiſchofsheim
tungs Frau Wilhelmine Stier mit der
iben ſich nur 11 gemeldet . Kurz vor
den 1 ˖

— —ckkursfür bereits
tehmerinnen .

Wenn in den beiden Kurſe
ſcheint die Einrichtung unſerer

* genügend bekannt und würd igt zuſeir Wir he9 9e 3 f Wir 9)

Entwic

wurden , ſo

treiſen noch
en aber die zuverſichtliche

die Anſtalt durch ihre Leiſtungen für ſich ſprechen und eine günſtige

finanziellen Verhältniſſe der Mädchenfürſorge iſt zu
richten :

l. Im allgemeinen . Einnahmen : 1706 M. , Ausgaben : 1284 M. ,HMRHIIHu . 5ο mu
1045

472 M.

2. Fürſe rge heim Scheibenhardt . Einnahmen : 7493 M. , Aus⸗
EI7635 M. , Fehlbetrag : 142 M.

9 l. W 11 179 M. , Ausgaben :
53 M. , Fehlbetrag : 874 M. , welcher durch bauliche Herſtell ungen

ventarerneuerung verurſacht und aus Geſchenken und Beiträgen
( des Sta ates 600 M. , Landesverſicherungsanſtalt 500 M. , Tuber —
kE M. ) gedeckt wurde

Kochſchule . Einnahmen: 8314 —7 Ausgaben: 8 762 M. , alſo
Fehlbetrag für den dreivierteljqäh hrigen Betrieb 448 M.

as Vermögen der Mädchenfürſorge belief 505 auf 1. Januar 1914 auf
MD.

2 S

kuloſeausſchu 5B 300

P

K

D. Aſyl und Erz iehungshaus Scheibenhardt
Das Aſyl und Erziehungshaus Se

die 0
eh cheibenhardt verfollgt den Zweck , junge ,

aus der Volksſchule entlaſſene Mädchen ,
— — — in eine Erziehungs - oder

Beſſerungsanſtalt gebracht werden ſollen , oder n Unterbringung in Zwangs⸗
erziehung durch gerichtliches Erkenntnis für erfo uberlih erklärt worden iſt , ferner
ſolche Mädchen , denen nach Verbüßur ig einer Freiheitsſtrafe es erſchwert iſt , eine
paſſende Beſchäftigung zu erlangen , aufzunehmnen , um ſie zu unterrichten , zu
fleißiger Arbeit ſowie zu einem geordneten , ſittlickchen und religiöſen Leben anzu⸗

—

ä

e——

—



halten . Mädchen , die in höherem Grade ſittlich

mehr en, ſind von der

ruhe des richtsjahres eine Aenderung l
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über niedergelegt ,
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dem Komitee U

trat Herr Oberlandesgerichtsrat
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tsdi 3 rger ,

Prälat nerat We H en
PfarreMayer in AN Pfarrer S chl indwei Geh. Finanzr

Stark ,

Anſtalt

8, 13 wurden in Stellung u

Zwangserziehung
Von der gehörten 34 dem evangeliſchen , 8 del

katho ſchen unoliſ

„Das
Verl hr im

— —
ne

Der Schade
21 Zerſicheri gede Das Mädchen

tung 1 Jahr Gefängnis . Einige kleinere Fluchtverſuche

Zöglinge wurden alsbald wieder eingebracht . Auch von

ſtellen
ſi

lauten die Berichte im allgemeinen günſtig

1906 , alſo 7 Jahre , ein anderer demnächſt 4 8

Der Geſundheitszuſtand war gut ; erhebliche Erkrankungen

zu verzeichnen mit Ausnahme eines Mädchens , das aber nach einer

Aufenthalt in wieder hergeſtellt iſt .

Die 3a hl der Betten beträgt 48 , ſoll aber im Laufe des Jahres 1914*
auf 50 erhöht 3



Am 31. Dezember 1913 fand eine B ſichtigung der Anſtalt durch den
Gr . Kreisſchulrat in Karlsruhe mit recht günſtigem Ergebnis ſtatt .

Die finanziellen Verhältniſſe der Anſtalt ſind zufriedenſtellend .
ie ordentlick innahmen beliefen ſich auf 24455 M. , die laufenden

„ ſo daß ein Überſchuß von 1150 M. verblieb Das
chluß des Berichtsjahres 42885 M. , es ergab ſich

0 hr eine Vermögenszunahme von 1296 M. Unter dem Vermögen
iſt der Penſions - und Unterſtützungsfonds für das Anſtaltsperſonal inbegriffen ;
er beträgt Ende 1913 4698 M.

E. Geſchäftsgehilfinnenheim .
Der Vorſtand beſteht aus den Damen : Geheimerat Heil , Ehrenvorſitzende ;

Profeſſor Bender , Vorſitzende ; Landgerichtsrat Neßler , Stellvertreterin :
Kaufmann Blos , Kaufmann W. Mayer und Kaufmann Vier ; Beirat iſt Herr
Privatier G. Stoffleth .

Vorgreifend ſei bemerkt , daß Frau Vier im Frühjahr 1914 uns leider
durch den Tod entriſſen wurde . Ihres ſtillen , aber eifrigen aus Intereſſe und
Liebe hervorgegangenen Wirkens werden wir ſtets dankbar gedenken .

Die Beſetzung des Heimes war im verfloſſenen Jahre etwas beſſer als
im Vorjahre . Nur in den Monaten Januar , Mai und November waren einigeBetten frei .

Im Laufe des letzten Sommers war die Anſtalt genötigt , verſchiedene Ver⸗
beſſerungen im Heimgebäude vornehmen zu laſſen . Es wurde elektriſches Lichtim Treppenhaus eingerichtet und die kleinen Liegefenſter der Manſarden wurden
durch ſchöne große Dachgauben erſetzt , wodurch einige helle äume gewonnen
wurden ; dafür wurden im ganzen 2244 M. aufgewendet .

Im Laufe des Jahres fanden wieder einige gute Vorträge und muſikaliſche
Abendunterhaltungen ſtatt . Am Vorabend des Geburtstags der hohen Vereins⸗
protektorin erfolgte die Überreichung des Verdienſtkreuzes für 40 - und 25⸗jährigeDienſtzeit durch den Herrn Geſchäftsführer der Abteilung IV an zwei Geſchäfts⸗
gehilfinnen , Frl . Jakob und Frl . Thoma .

Ueber den wirtſchaftlichen Verlauf des Berichtsjahres iſt folgendes
zu bemerken : Die Zahl der vollen Penſionen für die im Heim wohnenden
Geſchäftsgehilfinnen betrug 12 817 gegen 12 117 im Vorjahre ; die verabreichten
Mittageſſen an Stadtgäſte 6643 gegen 7091 , die der Abendeſſen für Stadtgäſte513 gegen 782 . Der abermalige Rückgang der verabreichten Eſſen an Stadt⸗
gäſte iſt ſehr zu bedauern , umſomehr als die Verwaltung des Heims ſich alle
Mühe gibt , durch Abgabe von gutem und reichlichem Mittageſſen ſich volle Zu⸗
friedenheit zu erwerben .

Die Einnahme für Beherbergung und Beköſtigung belief ſich auf 31984 M.
gegen 30 761 M. im Vorjahre . Der H aushaltungsaufwand , einſchließlichGehalt und Löhne des Perſonals beziffert ſich auf 27581 M. ( 1912 = 26746 M. ) .
Die Wohnungsmiete betrug 7044 M. ( 1912 2 6766 M. )

Die zur Verzinſung und Tilgung des Kaufpreiſes des Heimgebäudes be⸗
rechnete Jahreszahlung an die Landesverſicherungsanſtalt Baden mit 5360 M.
konnte nur mit Unterſtützung der Abteilungskaſſe beglichen werden .



Nach Schluß des Jahres beſitzt das Geſchäftsgehilfinnenheim an Ver

mögen 18 716 M. , darunter Anteil an dem Heimgebäude 8785 M. Durch die

baulichen Veränderungen hat ſich das Vermögen des Heimes um 1220 M.

vermindert .

F. Arbeiterinnenfürſorge .

Der Bericht über das Geſchäftsjahr 1913 kann nicht erſtattet werden ,

ohne zuerſt des tiefſchmerzlichen Verluſtes zu gedenken , den das Arbeiterinnen⸗

heim nach deſſen Ablauf erlitten hat . Durch das Hinſcheiden Ihrer Kaiſer —

lichen Hoheit der Frau Prinzeſſin Wilhelm hat das Arbeiterinnen⸗

heim ſeine Protektorin verloren , und der Ehrenvorſitz im Vorſtand iſt verwaiſt .

16 Jahre lang (d. h. ſolange unſer Heim beſteht —ſeit Spätjahr 1897 —

hat die hohe Frau ihre Fürſorge unſrer Arbeit zugewendet und ſie bis in die

Einzelheiten hinein verfolgt ; an den Sitzungen des Vorſtands und an den

beſcheidenen Feſten der Heiminſaſſen hat ſie gern teilgenommen , hat guten Rat

gern geſpendet und mit Worten der Ermunterung und der Befriedigung nicht

zurückgehalten . Insbeſondere ſei nicht vergeſſen , daß ſie in hochherziger

Weiſe fortlaufend über finanzielle Sorgen hinweggeholfen hat . Ihr Gedächtnis

bleibe im Segen .
Im Vorſtand hat ſich im Lauf des Sommers 1913 dadurch eine Anderung

vollzogen , daß Frau Oberſtleutnant Simon von hier verzog . Sie hatte ſich

beſonders um die Pflege und Leitung der „ Fortbildungsabende für Arbeiterinnen “

verdient gemacht . An ihre Stelle trat Frau Stadtpfarrer Weidemeier in

den Vorſtand ein , ſo daß er ſich nun zuſammenſetzt aus Frau Oberbürgermeiſter

Lauter als Vorſitzende , Frau Private Hammer Stellvertreterin , Frau

von Chrismar , Frau Konſul Leichtlin , Frau F. Schnurmann , Frau

Stadtpfarrer Weidemeier , Frau Fabrikant Wolff und dem Beirat

Herrn Oberkirchenrat Dr . Mayer .

Die allgemeine und anhaltende Steigerung aller Lebensmittel hat uns

genötigt , den Penſionsſatz für neu eintretende Heiminſaſſen etwas zu erhöhen ,

und zwar um 5 Pf . auf den Kopf und für den Tag . Er ſtellt ſich jetzt auf 75 Pf .

Der Umzug des Heims aus der alten Wohnung Bahnhofſtraße 48 in

die neue , Schützenſtraße 45 , fand am 12 . April 1913 ſtatt . Die Wohnung

befriedigt , ohne natürlich den Wunſch nach einem eigenen und für unſere

Bedürfniſſe gebauten Haus erſticken zu können . Namentlich iſt die wünſchenswerte

Erweiterung des Heims auch in der neuen Wohnung wegen Mangel an Platz

nicht ausgeſchloſſen .
Im einzelnen iſt folgendes mitzuteilen :

Seinen Zweck hat das Heim auch im vergangenen Jahr erfüllt . Seine

37 Betten waren faſt in allen Monaten belegt . Eine beſondere , nicht immer zi

befriedigende Nachfrage fand nach Einzelzimmern ſtatt . Unter der bewährten

Leitung der Vorſteherin Fräulein Leutz wird im Heim ſozuſagen ein Familiengeiſt

gepflegt . Beſonders erfreulich iſt die Zunahme der Spareinlagen .

Auch der Beſuch des ſog. Abendheims , bei dem Fräulein Dietz in

dankenswerter Weiſe mithalf , ließ nichts zu wünſchen ; er ſtieg bis auf 40 Teil⸗

nehmerinnen . Eine weitere Ausdehnung iſt wegen Raummangels unmöglich .

Von Veranſtaltungen , die das gewöhnliche Leben im Heim angenehm

unterbrachen , ſeien genannt : eine Verloſung im Februar ; ein Ausflug nach
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Sinsheim im Juni ; der Feſtkakao am Geburtstag der Großherzogin Luiſe :
hnachtsfeier , bei der 96 Heiminſaſſen und ⸗beſucherinnen beſchert

endlich die Weihn

Ein Kochkurs konnte im abgelaufenen Jahr nicht ſtattfinden , teils wegenzu wenig Anmeldungen , teils wegen des Umzugs .
Nach wie vor finden im Heim die beiden Krankenſchweſtern desEliſabethenvereins Wohnung und Verpflegung .
Die Fortbildungsabende für Arbeiterinnen , nunmehr erwei —tertes Arbeiterinnenheim zu nennen , ſind anfangs Januar 1914 wieder

degonnen worden . Früher ſie aufzunehmen war wegen der Verlegung desBahnhofs unmöglich , denn dadurch verloren wir das durch Entgegenkommen derGroßh . Generaldirektion eingeräumte Lokal und mußten ein neues ſuchen . Wirfanden es durch die Güte der Stadtverwaltung in der Uhlandſchule II .*Es iſt beabſichtigt , künftig einmal in der Woche den Winter über dieſe abendlichen
Veranſtaltungen abzuhalten . Bisher war der Beſuch befriedigend . Nähereswird der nächſte Jahresbericht bringen .
wird

erſchienen demVorſtand genügend , um nun bezüglich dieſer Tätigkeit die 2 eſtimmung zu treffendaß ſie in engſter Verbindung mit der Arbeiterinnenfürſorge bleiben ſoll ; einoder einige Mitglieder unſeres Vorſtands ſollen dieſe Abende leiten , auch ſollkeine beſondere Rechnung geführt , ſondern Einnahmen und Ausgaben ſollen inunſrer Rechnung nachgewieſen werden .
Der Jahresabſchluß kann günſtig genannt werden , wenn man ins

Auge faßt , daß bei einer Einnahme von 11 190 M. und einer Ausgabe von10 250 M. ein Überſchuß von 940 M vorhanden iſt . Indes iſt zu beachten ,daß unter den Einnahmen ſich ein Zuſchuß Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der hohenProtektorin von 1000 M. , ein ſolcher der Landesverſicherungsanſtalt Badenvon 300 M. und Geſchenke verſchiedener Freunde von über 800 M. befinden .Auch die Mitgliederbeiträge in der Höhe von 384 M. ſind nicht zu vergeſſen .Mit anderen Worten : wir ſind auf Unterſtützung in hohem Maß angewieſenund wenn ſie nachließe , kämen wir in große Not . Das Vermögen des Arbeite⸗rinnenheims belief ſich Ende 1913 auf 16 482 M. , hatte ſich alſo nur wenigvermehrt .

Die in den beiden Vorjahren gemachten Erfahr

G. Flickſchule .
Der Vorſtand beſteht aus den Damen : Frau Oberbürgermeiſter Lauter ,Ehrenvorſitzende ; Frl . Ida Schellenber g, Vorſitzende ; Frau Private Birken⸗

meier , Stellvertreterin ; Frau Geheimerat Bunte , Frau Rechnungsrat Brau n,Frl . Höger , Frau Architekt Kirchenbauer , Frau Private Mende , FrauPrivate Nees , Frau Baronin Hanna von Ochs , Frau Stadtpfarrer Weide⸗meier und Frau Rechnungsrat Weyrether .
Wie im vorhergehenden , ſo erfreute ſich die Flickſchule auch im Berichtsjahreeines zahlreichen Beſuches durch die Schülerinnen . 600 junge Mädchen imAlter von 13 —16 Jahren verſammelten ſich wöchentlich in 8 Schulhäuſernzur Flickarbeit . An 190 Flickabenden wurden gegen 3000 Meter Stoffverarbeitet ; 60 Helferinnen waren dabei tätig .

Neben der praktiſchen Anleitung im Herrichten von Kleidern und Wäſche⸗ſtücken finden die Schülerinnen auch geiſtige Anregung ; Erzählen , Vorleſer

4 *



erhiel

bedeutſ

In Rintheim wurde mit
§

eine neue Flickſchule eingerichtet .
Präſidentin des Rintheimer Frauenvereins

Vereins dort . 51 Schülerinnen kamen ſehr fleißig ii

Karlsruher Schulbehörde ſtellte dem Frauenverein zur Al

1

fügung .

zergab eine Einnahme von 1537 M. und

Ausgabe von 1536 M. , ſo daß nur ein Kaſſenreſt von 1 M. verblieb ( geger
1010120 M. im Jahr 1912 ) .

entgegenkommender Weiſe zur Ver

Der Rechnungsabſchluß

H. Flickverein .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Frau Wirkl . Geheimerat

Joos , Exz . , Vorſitzende ; Frau Oberlandesgerichtsrat Grimm , Stellvertreterin ;
Frau Oberbauſekretär Bautze , Fräulein Fingado , Frau Geheimerat Haas

Frau Rentmeiſter Hafner , Frau Blechnermeiſter Heußer , Fräulein Maerklin ,
E1

Frau Staatsrat Roth , Frau Baurat Schwerteck , Frau Stölzel .

Der Verein hat die Aufgabe , bedürftigen Frauen allwöchentlich an einen

Abend Gelegenheit zu geben , ihre Bett - und Leibwäſche zu flicken en Sto

dazu liefert der Verein . Anfang November nahm der Verein ſein

wieder auf und hielt wöchentlich einen Flickabend ab, der von 1

heſucht wurde .

100 Frauen ſind im Lokale Erbprinzenſtraße 12 ( Hauptverein ) und 40 in

unſerer Filiale , Schützenſtraße 45 ( Arbeiterinnenheim ) , untergebracht , die in

gleicher Weiſe unter der Leitung von drei Komiteedamen arbeiten .

Es wurden rund 1060 Meter Stoffe verarbeitet . Während der Arbeit wird

den Frauen Belehrendes und Unterhaltendes vorgeleſen .

Zufolge gnädiger und gütiger Zuwendungen konnten⸗ wir auch dieſes Jahr

den Frauen eine Weihnachtsbeſcherung veranſtalten , bei der ihnen nützliche

Gegenſtände und Naturalien verabfolgt wurden . An dieſem Feſte nahm Ihre

Königl . Hoheit die Großherzogin Hilda teil und beehrte die Beſchenkten

mit gütigen Anſprachen .
Die Einnahmen des Vereins betrugen 1027 M, die Ausgaben 912 M. ,

ſo daß ein Reſt von 115 M. verblieb .

tigkeit
0 Frauen

J . Beſchäftigungsverein .

Der Vorſtand ſetzt ſich zuſammen aus den Damen : Frau Kommerzienrat

K. Hoepfner , Vorſitzende , Frau Oberrechnungsrat Bauer , Stellvertreterin ,

Frau Geheime Oberfinanzrat Erxleben , Frau Rechnungsrat Keller ,

Frau Dr . Krieg , Frau Stadtpfarrer Rapp , Frau Direktor Stoz , Frau

Stadtbaurat Schück , Fräulein Hecht , Fräulein Leiſt , Fränlein Weſt und

Herrn Private Vomberg als Beirat .
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54

ginnen und endigen jeweils am 2. Januar , 15 . März , 28 . Mai , 8. Auguſt und

20 . Oktober . In jeden Kurs werden bis zu 22 Schülerinnen aufgenommen ,

von denen 12 im Hauſe wohnen können . Penſionärinnen zahlen für den Kurs

125 M. , Stadtſchülerinnen 65 M. Die Schule übernahm vom Vorjahr 21 und

erhielt neu 96 Schülerinnen . Von denſelben machten 18 einen zweiten und

2 einen dritten Kurs durch . Von den 96 neu eingetretenen Schülerinnen waren

27 aus Karlsruhe , 57 aus dem übrigen Baden und 12 aus andern Teilen des

Deutſchen Reiches , und zwar aus Bayern , aus der Pfalz , aus Preußen , aus

Württemberg und aus Heſſen . In den 5 Kurſen zuſammengenommen wohnten

69 Mädchen in der Schule bezw . bei einer befreundeten Dame , die übrigen in

der Stadt und deren Nachbarorten .

Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen die Zeit von 6 bis 9 Uhr

abends in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den Teilnehmerinnen

verabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen während

10 Wochen mit wöchentlich 2 Kochabenden unterrichtet . Je nach den Anmeldungen

gehen zwei oder drei Kurſe nebeneinander her . Jede Teilnehmerin ſoll für das

Abendeſſen 10 Pf . bezahlen . Im Berichtsjahre wurden abgehalten in der Koch

ſchule 120 Kochabende mit 72 Schülerinnen , im Arbeiterinnenheim 32 Abende

mit 12 Schülerinnen , zuſammen in 9 Kurſen 152 Kochabende für 101 Schülerinnen ,

ſämtlich Arbeiterinnen aus hieſigen Fabriken . Der Aufwand für dieſe Kochabende

berechnet ſich auf 517 M. ; die Schülerinnen trugen 161 M. bei . Der Kochabend
kommt auf 3 M. 40 Pf . , eine Schülerin auf 5 M. 12 Pf . Zu den Abendkurſen

für Arbeiterinnen ſtanden Beiträge des Staates und der Stadt zur Verfügung .

Die Heranbildung der Wander - Kochlehrerinnen erfolgt durch Teil —

nahme an 3 Tages - und Abendkurſen . Im dritten Unterrichtskurs hat die Auf —

genommene als Hilfslehrerin tätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schulgeldes
frei . Den Kochlehrerinnen iſt empfohlen , auch die ſtaatlichen Unterrichtskurſe über

Obſtbehandlung und Obſtverwertung zu beſuchen . Im Jahre 1913 haben

4 Schülerinnen die Ausbildung vollendet . Zur Vorbereitung des Eintritts in

das Haushaltungsſeminar haben 14 Mädchen und nach dem Seminar zur weiteren

praktiſchen Ausbildung 2 Mädchen die Kochſchule beſucht . Zu den Koſten hat der

Staat einen Beitrag gewährt .
Die erprobte Kochkiſte wurde im laufenden Jahre vielfach angewendet

und deren Brauchbarkeit Intereſſenten und den Schülerinnen erläutert und erwieſen .

Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch zu 75 Pf . für

weibliche Gäſte eingerichtet ; auch werden Speiſen nach auswärts abgegeben .
Die erzielten Einnahmen haben die Ausgaben ( 19086 M. ) um ein geringes

überſtiegen .

L. Volksküchen .

Der Verein betreibt 3 Volksküchen .

Volksküche A im Luiſenhaus ( Baumeiſterſtraße 56 ) : Vorſitzende Frau
Geheime Finanzrat Becker ; Stellvertreterin Fräulein Georgine Müller ; Mit⸗

glieder : die Damen Private Hammer , Private Robert Huber und Private Kathr .

Nees . Beirat : Herr Private Johann Weindel .

Volksküche B ( itterſtraße 7) : Vorſitzende Frau Baurat Ziegler ;
Stellvertreterin Frau Konſul Schmieder ; Mitglieder : Freifrau Major



von Adelsheim , Frau Hoftheaterdirektor Hancke und Fräulein Stefanie Göler
von Ravensburg . Beirat : Herr Private Paul Anton .

Volksküche C im Hildahaus Scheffelſtraße 37 ) : Vorſitzende Frau
Oberhofmeiſter von Stabel ; Exz. , Stellvertreterin Frau Profeſſor Koß mann ;
Mitglieder : die Damen Medizinalrat Dr . Dambacher , Landgerichtsdirektor
Reinhard und Freifrau von Salis - Soglio . Beirat : Herr Poſtſekretär
a. D. Martin .

In jeder Küche führen 10 Aufſichtsdamen an je 3 Tagen im Monat die
Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten Gang der Speiſe⸗
zubereitung und Speiſeabgabe . Außerdem ſind für jede Küche und auch für
jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe der Speiſen an die Gäſte
gegen Empfang der Marken tätig . Den Markenverkauf beſorgt für jede Küche
eine Kaſſiererin ; auch iſt im Luiſen - und Hildahaus für 10 - Pfg . ⸗Marken je ein
Automat aufgeſtellt .

Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und
den ganzen Tag Kaffee , Milch und Tee , die im Hildahaus gibt auch Limonade .
Die Küche in der Ritterſtraße verabfolgt Mittageſſen , Kaffee und Limonade ; hier
wurde der Kaffeeverkauf erſt im Mai 1913 aufgenommen .

In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗
eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch
( 6bis 7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 bis 160 Gramm roh , 90 bis 100 Gramm
gekocht) . Ein volles Mittageſſen — Suppe , Gemüſe und Fleiſch — koſtet
35 Pfg . ( im Hildahaus in beſonderem Zimmer und mit Bedienung 40 Pfg. ) ,
Suppe und Fleiſch 30 Pfg . , das Abendeſſen von verſchiedener Zuſammenſetzung
mit Suppe 30 Pfg . , ohne Suppe 25 Pfg . , Suppe für ſich allein 10 Pfg . , eine
große Taſſe Kaffee mit Milch und Zucker 7 Pfg . und ebenſo Tee 10 Pfg . , ein

Stück Brot oder ein Wecken 3 Pfg .
Über den Verkehr in den drei Volksküchen im Jahr 1913 im Vergleich zu

einigen früheren Jahren gibt folgende Zuſammenſtellung Aufſchluß :
In den drei Volksküchen wurden Portionen abgeſetzt :

Mi 5 AbendeſMittag - und Abendeſſen Kaffee, Tee PortionenJahre an Arme ſu. Milch anf . Erlös :
Selbſt Armen⸗Irer zuſammenan Selbſtzahler und Armen Selbſtzahler ſß

ſc

vereine

1898 275 556 12 802 130 070 418 428 92 100
1904 156 561 10 868 103 557 270 986 56 265
1912 255 820 26 672 157 678 440 165 103 435
1913 264 303 32 775 75770 472 848 112 765

Zunahme 8 483 6103 18 097 32 683 9 330
Abnahme — — — — —

Die Zunahme der Selbſtzahler - Portionen um 8483 zeigt , daß die im Mai
1912 eingetretene geringe Preisſteigerung , die im Vorjahr zunächſt einen Rück⸗
gang dieſer Beſucher bewirkt hatte , auf die Dauer den Volksküchen keine Einbuße
gebracht hat .



nicht unerhebli

ſchließlich auf die Küche in der Ritterſtraße , wo die Kaffeeabgabe , wie oben ſchon

erwähnt , neu eingef auch er

vortionen um über



in den Küchen ſelbſtſp
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ſtärkeren Beſuch der
1912 Portionspreiſe, eils darauf zu—

ganz abgeſchafft wurden , was

Auf 100 M Ei ＋Ai 100 M. Einnahmen kommen im Berichtsjahr 96 . 5 M Misgahe
—

ommen im Berichtsjahr 96,5 M. Ausgaben

Auf die einzelnen Küchen ſich die en und Ausgaben i

ein⸗

2 1913 1912 1913 1912 1913

Luiſenhaus . . 53 208 50 184150 644 2 564
titterſtraße 21302 17 900120 377 925

H 0 140 5 0 2Oild 1 149 0 9 0 81 48 249 19



Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße beträgt wie

bisher 700 M. Die übrigen Gebäude dieſer Küche ſind Eigentum der Großh .

Zivilliſte , das Luiſen - und Hildahaus Eigentum der Stadt .

Der Fonds zur Verſorgung der Köchinnen belief ſich Ende 1913 auf

4345 M. ( Ende 1912 : 4319 M. ) . Zwei ehemalige Köchinnen erhielten zuſammen

384 M, , um ihre Invalidenrenten auf 365 M. ( S 1 M. für den Tag ) auf⸗

10 5 0. 50 —
35 1 143 400 . 05 289

30 67 20. 10 253

Sonſtige Vereine . — 0

10 106 10 . 60 8
3 61 1. 83 —

zubeſſern .

Nähere Einzelheiten über den Betrieb in den 3 Küchen zuſammen ſind aus

folgender Überſicht zu entnehmen : Es wurden

I1. im Jahr 1913 n hr 1912
zum Preiſe

im Jahr 1 im Jahr

verkauft an von Pfg . Portionen Betrag Portionen Betrag
die Portion überhaupt . überhaupt .

10 3 054 1221 . 60 2 119 847 . 60

4 * — 35 177771 62219 . 85 120 561 42 196 . 35
Koſtgänger Mittags 30 1468 440˙40 61566 18 292 . 80

25 — 590 147 . 50
f 385 928 324 . 80 543 190 . 05

Abends 30 36 265 10 879 . 50 34610 10 383 . 00

25⁵ 16 599 1149 . 75 11 005 2 751. 25
10 28 218 2 821. 80 25 416 2 541 . 60

4 171760 12 023 . 20 143 381 10 036 . 67

Milch oder Teen. 10 4010 401 . 00 14 297
Brot . 3 2583 58 7 605 . 93 227 530

Sonſtiges “ — — 782. 30 — 340⸗99
Armenratu . Verein

ö
35 811 283. 85 126 14. 10

gegen Haus⸗ und 30 485⁵ 145 . 50 134 40 . 20

Straßenbettel 10 — — 34 3. 40
85 16 5 . 60 —
30 2 483 744. 90 1456 436. 80Eliſabethen⸗Verein 25 1613 403 . 25
10 3 061 306 . 10 3 182 318 . 20
35 156 54. 60 73 55

Sofien⸗Frauen⸗ 30 2 145 643 . 50 1182 e 50

verein 25 — — 527 181 . 75
10 2 018 201. 80 1188 118. 80
35 20 218 7 076 . 30 8 268 2 893 . 80

Schülerſpeiſung 30 — — 83389 2 501 . 70

Im ganzen . . — 726 379 112 765 . 36 667 705

35 8 533 2
986. 55⁵ 5351

Verwendet im 30 7 813 9442
7 13 693 12 003
8 30 474 914. 22 28 592

Iun gänzenn — 60 513 7 203 . 18 55 388 6 403 . 42

überhaußt 786 892 119 968 . 54 723 093 109 838 . 83

) Zucker , Limonade u. a.



Abteilung V.

Bekämpfung der Tuberkuloſe .
Der Vorſtand ſetzte ſich im Berichtsjahre zuſammen aus : der PräſidentinFrau Miniſter Schenkel , Exz . , deren Stellvertreterin Frau Oberamtsrichter

Dr . Sautier , Frau Miniſter Becker , Erz, , Frau Stadtrat Boeckh , Frau
Geheimerat von Gulat , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Freifrau von
Seldeneck , Exz. , , dem Geſchäftsführer Profeſſor Dr . Hugo Starck , Chef —
arzt am ſtädt . Krankenhaus , und Geh . Oberregierungsrat Salzer als Beirat .

Zu unſerem Bedauern müſſen wir mitteilen , daß Frau Miniſter Schenkel ,
Exz. , auf Schluß des Jahres mit Rückſicht auf ihre Geſundheit als Präſidentin
zurückgetreten iſt , um fortan als Mitglied des Vorſtandes weiterzuwirken . Mit
größter Hingabe hat ſich Exz . Schenkel ſeit Gründung der Abteilung deren
vielſeitigen Aufgaben gewidmet und dankbar wird die Abteilung ihrer hervor⸗
ragenden Verdienſte ſtets gedenken . Möge uns ihre bewährte Kraft noch langeerhalten bleiben . Als Nachfolgerin wurde die ſeitherige Stellvertreterin FrauDr . Sautier zur Präſidentin gewählt .

An den Landesausſchuß gliedert ſich der erweiterte Ausſchuß mit den
Aufgaben als Bezirks - und Ortsausſchuß für Karlsruhe , dem außer obigen
Vorſtandsmitgliedern angehören : Fräulein von Beck , Frau Dr . Clau 5„, Frau
Generalarzt Gerſtacker , Frau Geheimerat Haas , Fräulein Kamm , Frau
Bankdirektor Roth , Frau Direktor Ernſt Sinner und Fabrikinſpektorin
Fräulein Dr . Siquet , ferner die Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battlehner ,
Medizinalrat Dr . Eberle , Bürgermeiſter Dr . Horſtmann und Armenrat FritzMayer , die beiden letztgenannten Herren als Vertreter der ſtädtiſchen Armen⸗
behörde und die Herren DPr. Rieſe und Dr . Clauß als Arzte der Karlsruher
Fürſorgeſtelle .

Durch ihren Wegzug nach Freiburg ſchied Frau Generalarzt Gerſtacker ,die ſich durch treue und eifrige Mitarbeit ein ehrendes Andenken geſichert hat , aus .
Die Sitzungen vom Landes⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß und Bezirks⸗ reſp . Orts⸗

ausſchuß Karlsruhe wurden ſtets gemeinſam abgehalten .
In 20 ſolcher Sitzungen kamen nach den Protokollen insgeſamt 1074 ( im

Vorjahr 1049 ) Punkte zur Behandlung . Hiervon betrafen 57 ( 36 ) Organiſations⸗
bezw . Verwaltungsfragen . Die Zahl der Perſonen , die die Fürſorge der Ab⸗
teilung in Anſpruch nahmen , betrug 660 ( 608 ) . Hiervon entfallen 453 (410)auf Karlsruhe , 207 ( 198 ) Perſonen ſind von auswärts . Von letzteren konnten
14 ( 13 ) in Heilſtätten , 37 ( 39 ) in Krankenhäuſern und 21 ( 14 in Solbädern ,

Erholungsheimen u. dergl . untergebracht werden .
Der Landestuberkuloſeausſchuß hat für die Einzelkuren 5900 M. ( 6635

beigetragen , von denen 3956 M. ( 3877 ) rückerſetzt wurden . Nach dieſen Zahlen
könnte es ſcheinen , als ob der Landestuberkuloſeausſchuß in dem Berichtsjahreweniger für Kuren aufgewendet hätte . Dem iſt aber nicht ſo, da der Ausſchuß
beſtrebt war , durch größere Zuſchüſſe an die Bezirksausſchüſſe dieſen die Mög⸗lichkeit zu geben , mehr ſelbſtändig handeln zu können , um nicht wegen eines ein⸗
zelnen Falles den Landesausſchuß um einen Zuſchuß angehen zu müſſen .

Während für dieſen Zweck im Vorjahre 5760 M. aufgewendet wurden ,kamen im Berichtsjahre 8335 M. an 32 Ausſchüſſe zur Verteilung , ſomit
2570 M. mehr .
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Intereſſe beſonders auch in der Arbeiterbevölkerung für das Muſeum ein
„ ſo daß die Be mühi ingen des Stifters , der Arzte der Stadt , der

— —
und des Tuberkuloſeausſchuſſes um das Zuſtandekommen und5

der Ausſtellung reichlich gelohnt wurden .
Aber mh in dieſer Stelle ſei dem hochherzigen Stifter und deſſen

Gemahlin , die eine ganz weſentliche Mitarbeit an der Zuſammenſtellung des
Muſeums geleiſtet hat , die dasſelbe auf allen ſeinen Reiſen begleitete und das
Aus⸗ und Einpacken perſönlich überwachte , der herzlichſte Dank ausgeſprocher
Möge es im Sinne der Stiftung zum Wohle der Tuberkuloſekranken und als
wirkſame Waffe im Kampfe gegen die Volksſeuche dienen

Den beiden Muſeen iſt ein von Herrn Dr . Rieſe - Karlsruhe verfaßter
rer mit Katalog beigegeben , der ſich großer Anerkennung erfreute .

Auch im Berichtsjahre wurden Tauſende von Merkblättern und Flu g⸗
ſchriften verteilt , welche der Belehrung über Weſen und Bekämpfung der
Tuberkuloſe dienen

Ganz beſonderen Anklang fand das Heftchen „ Kurzer Katechismus
der Geſundheitslehre “ , von Dr . Fiſcher - Sinzheim , das bereits in
Tauſenden von Exe emplaren verteilt wurde und nach welchem große Nachfrage

ſü Das Unterrichtsminiſterium hat bereits 4400 Exemplare durch uns Band
zur Verteilung an Schulen , Fortbildungs ſchulen und Lehrerſeminarien .

Auch die Wolffſche Schrift : „ Die Kindertuberkuloſe und ihre
Bekämpfung “ iſt weithin verbreitet worden . Dieſelbe wird auch von der
badiſchen Landesverſicherungsanſtalt an die Ausſchüſſe unentgeltlich verabreicht .

Immer mehr hat ſich die Überzeugung durchgerungen , daß im Kampfe
zen die Tuberkuloſe eine Prophylaxe die erſte Stelle * ε muß .

tehen wir vor einem bereits
. nucher Krankheitsfall , womöglich einer

bere 1 vorgeſchrittenen Tuberkuloſe , dann kommt unſere Hilfe meiſtens zu ſpät .
Wir ſuchen deshalb unſere Tätigkeit immer mehr der Verhütung der Tuber⸗

kuloſe zuzuwenden.
Dem Säuglingsalter wendet die Abteilung VI des Badiſchen Frauenvereins ,

die im Begriffe ſteht , ihre Organiſation über das ganze Land auszudehnen , ihre
Aufmerkſamkeit zu. Altere bedrohte Kinder müſſen vor allem durch Erhaltung
und Steigerung ihrer Widerſtandskraft geſchützt werden .

Großer Wert 5 in dieſer Hinſicht auf die Solbadkuren zu legen , die ſowohl
in den Solbädern Dürrheim und Rappenau wie auch in den Heimat —

gemeinden durchgeführt werden können . Einer beſonderen Vorliebe erfreuen

ſch
in den letzten Jahren nament lich die Winterkuren im hochgelegenen Solbade

Dürrheim (ſ. Abt . III ) . Der Prop hylaxe dient auch das Erholungsheim
für ſchulentlaſſene Mädcheen in Marrzell (ſ. Abt . IV Mädchenfürſorge ) .

Endlich dient auch die Walderholungsſtätte für Männer im Hellberg⸗
walde bei Ettlingen , welche Eigentum der Abteilung iſt „ vorwiegend prophy⸗
laktiſchen Zwecken .

Die ärztliche Leitung liegt in den Händen des Herrn Medizinalrats Dr .
Fröhlich , der auch die Kurgäſte beim * und Austritt unterſucht .

Der Wirtſchaftsbetrieb wird von zwei Vereinsſchweſtern beſorg.
Das Pflegegeld beträgt für den Tagesaufenthalt 1,50 M. , für den ſtändigen

Aufenthalt 2 M. für den Tag .
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Die holungsſtätte wurde im Sommer 1913 von 46 Dü beſi

( 6 mit 95 Verpflegungstagen bei Tagesaufenthalt , 40 mit 1093 Verpflegungs

tagen bei ſtändigem Aufenthalt ) . Leider war das Wetter infolge vielen Regens

und damit verbundener kühler Witterung dem Zwecke der Anſtalt nicht allzu

günſtig .
Die Reſultate des Aufenthaltes können gleichwohl als durchau8 befriedigend

bezeichnet werden . Bei vierwöchentlichem Aufenthalt betrug die durchſchnittliche

Gewichtszunahme 2 bis 2,5 Kilo . Von den 46 Beſuchern der Anſtalt verblieb

einer 16 Wochen , die Mehrzahl 4 bis 6 Wochen .

Dankbar ſei noch derer gedacht , welche auch im abgelaufenen Jahre ihre

freundliche Geſinnung für die Anſtalt durch Zuſendungen aller Art zum Aus —

druck brachten , ſowie der uneigennützigen Tätigkeit des ärztlichen Leiters .

Der Geſamtaufwand für die Walderholungsſtätte belief ſich auf 3735 M. ,

wovon 2311 M. durch Pflegelder und der Reſt aus Zuſchüſſen des Staats
( 500 M) , der Landesverſicherungsanſtalt ( 800 M ) und der Eiſenbahnarbeiter —

Penſionskaſſe ( 200 M ) gedeckt wurde .

Auf dem Gebiete der Mittelſtandsfürſorge wurden Schritte zur Gründung

eines Verbandes von Berufsvereinen für dieſen Zweck , ſowie zur Erwerbung

einer eigenen Heilanſtalt getan , die jedoch noch zu keinem abſchließenden Ergebnis

führten .

Was die Tätigkeit der Bezirks - und Ortsausſchüſſe anbelangt , ſo kann

leider einem Teil derſelben der Tadel nicht erſpart werden , freiwillig übernommene

Pflichten nicht erfüllt zu haben .

Wie wenig Intereſſe an unſerer Sache bei manchen Ausſchußmitgl iedern

beſteht , geht aus manchem Bericht mit Fehlanzeige hervor , in dem angegeben

wird , eine Tätigkeit könnte nicht entfaltet werden,da keine Mittel vorhander

ſeien . Und dies , obgleich ſeit Jahren in jedem dieſer Jahresberichte zu leſen

iſt und in jeder Verſammlung verkündet wird , daß Mittel vom Landes —

ausſchuß angefordert werden ſollen , obgleich immer wieder gezeigt

wird , wie andere Ausſchüſſe ſich Mittel zu verſchaffen wiſſen und obgleich immer

wieder dargelegt wird , wie man auch ohne große Mittel der guten Sache dienen

kann .

Andererſeits muß von einem großen Teil der Ausſchüſſe anerkannt werden ,

daß er raſtlos ſeine Tätigkeit immer mehr auszudehnen ſucht , und nur ſo iſt der

unaufhaltſame Fortſchritt und Erfolg in dem ſchweren Kampfe zu erklären .

Fortſchritte in der Organiſation wurden im Berichtsjahr insbeſondere

gemacht in den Bezirken Weinheim , Emmendingen , Pioriheim Land und

Heidelberg Land .

Von großer Bedeutung für die Tuberkuloſebekämpfung ſind ddie ärztlichen

Fürſorge⸗ und Beratungsſtellen , in welchen Lungenkranke , ſolche welche glauben

lungenkrank zu ſein , Angehörige , insbeſondere Kinder von Lungenkranken ,

unentgeltlich unterſucht und beraten werden . Eine Behandlung findet nicht ſtatt .

Solche Beratungsſtunden beſtanden bisher in Pforzheim , Karlsruhe

Mannheim , Heidelberg , — ⏑ Meckesheim ; dieſelben haben

ſich ſo außerordentlich bewährt , daß der Vorſtand im Februar 1913 in Form

eines Rundſchreibens an die Ausſchüſſe des Landes zur Ein⸗

richtung ſolcher Beratungsſte llen aufforderte . Für notwendig

wurden dieſelben erachtet in den Städten ; es ſchien aber auch wünſchenswert,



63

daß auf dem Lande ſolche eingerichtet werden , wobei mehrere Gemeinden zu
einer Beratungsſtelle zuſammengeführt werden können . Das Rundſchreiben
blieb nicht unbeachtet , und im Berichtsjahre wurden Beratungsſtellen eingerichtet
in : Freiburg , Weinheim ( Stadt und Land ) , Waldshut ( Stadt und
Land ) , Durlach ( Stadt und Land ) , Konſtanz , Baden - Baden .

Über die Karlsruher Beratungsſtelle ſei folgendes mitgeteilt : Dieſelbe
findet wöchentlich einmal ( Freitags ½ 5—6 Uhr ) im Verwaltungsgebäude des
ſtädtiſchen Krankenhauſes ſtatt und wird von den praktiſchen Arzten Herren Dr . Rieſe
und Dr . Clauß geleitet . Zugegen iſt als Aufſichtsdame eine Dame des Ortsaus —
ſchuſſes und eine Helferin vom Roten Kreuz , welche einen Fragebogen auszufüller
haben . In dieſen werden die Perſonalien , die Familienverhältniſſe , die Ein —
kommen , Kaſſenangehörigkeit , Zahl der Familienmitglieder , Zahl der Zimmer und
Betten uſw . eingezeichnet ; auch wird von der Helferin die Temperatur gemeſſen .
Der Arzt unterſucht den Kranken , diktiert der Helferin den Befund und macht
zugleich einen Vorſchlag über die Art der Fürſorge . Die Fragebogen werden
dann in der nächſten Ausſchußſitzung durchgeſprochen und die eventuelle Fürſorge
beſchloſſen . Damen des Ausſchuſſes beſuchen die Wohnung des Kranken und
ſuchen belehrend und aufklärend zu wirken . In 39 Sprechſtunden wurden im
Berichtsjahre 247 ( 184 ) Unterſuchungen vorgenommen ( 217 erſtmalige , 30 Nach⸗
unterſuchungen ) . Bei den 247 Unterſuchungen ergab ſich folgender Befund :
nicht tuberkulös waren 90 Perſonen , tuberkuloſeverdächtig bezw . gefährdet
84 Perſonen , tuberkulös waren 73 ( 41 ) Perſonen in verſchiedenen Stadien .

Von den 73 Tuberkulöſen konnten teilweiſe mit Hilfe der Landesverſicherungs⸗
anſtalt , der Stadt , bezw. bei Auswärtigen der betreffenden Gemeinden , des
Kreiſes , der Krankenkaſſen , Stiftungen uſw . 5 in Heilſtätten , 29 in Kranken⸗
häuſern , 4 in Solbädern untergebracht werden . Solbadkuren konnten 24 gefährdeten
Kindern ermöglicht werden . Erholungsaufenthalte wurden 11 vermittelt in
Marxzell , im Erholungsheim Baden und 2 Kindern durch Anmeldung für die
Ferienkolonie . Mit Stärkungsmitteln wurden 47 Tuberkulöſe und 39 Gefährdete
unterſtützt .

Den beiden Herren Fürſorgeärzten , den Damen des Ausſchuſſes ſowie den
Helferinnen vom Roten Kreuz , die ſich im Berichtsjahre wiederum in uneigennütziger
Weiſe in den Dienſt der guten Sache geſtellt haben , ſei auch an dieſer Stelle
nochmals der Dank der Abteilung ausgeſprochen .

Die Kombination von Ausſchüſſen mit unentgeltlichen ärztlichen Beratungs⸗
ſtellen ſcheint in der Tat zu einer ganz weſentlichen Förderung der Tuberkuloſe⸗
bekämpfung beizutragen . Vor allem werden die Ausſchüſſe viel mehr als bisher
auf die Schlupfwinkel der Tuberkuloſe aufmerkſam ; ſie werden auch ihre
prophylaktiſche Tätigkeit in ganz erheblichem Maße ausdehnen können . Mit
den Beratungsſtellen iſt eine Zentrale geſchaffen , in welcher alle in Fürſorge
Genommenen , die aus Heilſtätten Entlaſſenen , die Angehörigen von Tuberkulöſen
vom Vertrauensarzte des Ausſchuſſes unterſucht werden können .

Im übrigen wandte ſich auch im Berichtsjahr die Tätigkeit der Aus —
ſchüſſe den drei Hauptaufgaben in der bisher geübten Weiſe zu : Aufklärung
des Volkes über Weſen und Heilbarkeit der Tuberkuloſe , Verhütung derſelben ,
Fürſorge für die Erkrankten .

Hinſichtlich der Fürſorge für eine zweckmäßige Ernährung ſoll immer und
immer wieder darauf hingewieſen werden , daß die Kuhmilch das wichtigſte
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Der Rechnungsabſchluß der

ſchon erwähnten Beträgen für die Walderholungsſtätten

an Ausgaben 25 444 M. , alſo ein Mehr an

Abteilung VI .

Säuglingsfürſorge .

Der Vorſtand beſtand aus den Damen : Miniſter Honſell , Exz ,

Präſidentin ; Oberbaurat Kredell , Stellvertreterin ; Oberlandesgerichtsrat May
von 5

Schriftführerin ; Oberlandesgerichtsrat Freifrau von Babo - 9

Forſtrat Eichhorn , Lautenſchläger , Freifrau von Roeder , Oberb

tei5˙ ;

E

inſpektor Schneider und Tobias ; und aus den Herren : Geh .

medizinalrat Pr . Hauſer , Geſchäftsführer , Dr . Behrens , Dr . Blattner

und Dr . Schiller als Stationsärzte , Geh . Oberfinanzrat Erxleben und Geh

Oberregierungsrat Salzer . Zu unſerm tiefen Bedauern mußten wir im Jahre

1913 die beiden um die Säuglingsfürſorge wohlverdienten Damen , Exz

von Schönau und Frl . Lina Schaaff vermiſſen , die aus Geſundheits - bezw .

Familienrückſichten von ihren Stellen zurückgetreten waren . Erz . von Schönau

war jahrelang ebenſo opferwillig wie ſachkundig Leiterin alljqä

wiederholenden Kinderhilfstags und Frl . Schaaff , die älteſte 0

auf dem Gebiet der Säuglingsfürſorge , die allzeit bewährte Schriftführerin . Zu

unſerer Freude dürfen wir auch heute noch bei außergewöhnlichen Anläſſen auf

die freundliche Mithilfe der beiden Damen zählen . Neben vielfacher Mitarbeit

des Herrn Gerichtsaſſeſſor Dr . Bührer durften wir uns noch reger und ſach —

kundiger Teilnahme an den Beratungen ſeitens des Herrn Geh . Hofrat Dr . Dreßler

erfreuen . Die Zahl der die Säuglinge in ihren Wohnungen aufſuchenden
Damen betrug wie auch ſchon letztes Jahr 28 . Wie bisher wurden ferner die

vom hieſigen Armenrat der Obhut der Abteilung übertragenen , in der Stadt

Karlsruhe untergebrachten Zieh - und Haltekinder von der im Dienſte der Ab —

teilung VI befindlichen , von der Abteilung III übernommenen Schweſter auf⸗

geſucht und überwacht .

Die Geſamtzahl der der Fürſorge in der Stadt Karlsruhe ( einſchließlich

Mühlburg ) unterſtellten Säuglinge ( Fürſorgekinder der Stationen Steinſtraße ,

Vinzentinshaus und Mühlburg ) betrug 914 ; mit jenen der Außenſtationen in

den Vororten Daxlanden , Rintheim und Rüppurr 1062 gegenüber 904 des

vorigen Jahres .
Als ärztliche Leiter der Beratungsſtationen waren an deren Spitze tätig :

in der Steinſtraße Dr . Behrens und Dr . Schiller , in Mühlburg
Dr . Blattner , im Vinzentiushaus der Chefarzt der inneren Abteilung
Dr . Stocker , in Daxlanden Dr . Ba umſtark , in Rintheim Dr . Homburger ,

Jo



in Rüppurr der Bezirksarzt von Ettlingen Medizinalrat Dr. Kramer , denen
wir für ihre vielen Bemühungen beſten Dank ſchulden . Von den 1062 Fürſorge⸗
kindern waren ehelich 787 , unehelich 275 .

Unter den 1062 in Fürſorge aufgenommenen Kindern waren ferner Bruſt⸗
kinder 449 , Flaſchenkinder 613 . Von den Bruſtkindern wurden geſtillt unter
3 Monaten 17 , bis zu 3 Monaten 324 , bis zu 6 Monaten 97 , über 6 Monate 11

Von den ſtillenden Müttern erhielten Unterſtützung in Naturalien 38. Arztliche

Beratungen wurden insgeſamt 4378 erteilt , von denen auf die drei Stationen
der Innenſtadt 3777 , auf die Stationen der Vororte 601 entfielen

Von den 1062 Kindern ſind geſtorben 44 oder 4,1 %8ß , und zwar von
87 ehelichen 30 oder 3,8 , von den 275 unehelichen 14 oder 5,0 / . Von

den 449 Bruſtkindern ſind 9 oder 2 %ũ geſtorben , von den 613 Flaſchenkindern
35 oder 5. 5 44

Der Vergleich der Sterblichkeit unſerer Fürſorgekinder mit jener der

Säuglinge , die innerhalb des Berichtsjahres in der Stadt Karlsruhe einmal

Irr derx⸗ und ſodann in den bezüglich der Herkunft unſerer Säuglinge hauptſächlichſt

n Betracht kommenden Stadtteilen ergibt folgendes : Von den in der Geſamtſtadt

—dgeborenen Kindern ſtarben 13,84 %8m, dieſe prozentiſche Sterblichkeit

rreichte in den Vororten der Oſtſtadt 13,8, in der Südſtadt 15,5 , in Rintheim 17,3
und in Rüppurr 20,0 , überragte daher ganz erheblich die Sterblichkeitsziffer
unſerer Fürſorgekinder ; aber neben dem Erfreulichen der Leiſtungsfähigkeit
unſerer Fürſorgetätigkeit geht ar

ſen
Zahlen insbeſondere noch weiter hervor

wieviel auf dieſem Gebiete noch für uns zu tun übrig bleibt

der Milchküche wurden allmonatlich im Durchſchnitt 1380 Portionen

Normalmiſchungen , 450 Portionen Malzſuppe , 150 Portionen holländiſche
Buttermilch und 240 Portionen Sondermiſchungen bereitet . Für 110 Kinder

wurde von den Hausärzten die Nahrung vorgeſchrieben und dieſe verordnungs —
gemäß in der Milchküche zubereitet .

An Einnahmen hatte die Abteilung VI 16424 M. , darunter 500 M. von
der Stadt Karlsruhe und vom Kinderhilfstag 6031 M. ; an Mitgliederbeiträgen
449 M. , an Geſchenken 1017 M. Dieſen Eingaben gegenüber war eine Ge

ſamtausgabe von 14 201 M. zu verzeichnen , und hiermit der erfreuliche Uberſchuß

Über die Tätigkeit der Abteilung VI als Geſchäftsausſchuß des Lande
8

ſchuſſes für Säuglingsfürſorge iſt folgendes zu erwähnen : die gemäß 8 8

der Satzungen einmal zu berufende Landesverſammlung fand am 5. Juli im
großen Rathaussſaale in Karlsruhe unter zahlreicher Beteiligung der Mitglieder
ſtatt . Vom Miniſterium des Innern war Se . Exz. der Miniſter Frhr . von

Bodman und Geh . Oberregierungsrat Dr. Arnsperger erſchienen . Ihre

Königl . Hoheit die Großherzogin Hilda hatte ſich durch Oberhofmeiſter v. Stabel

Exz. und Ihre —. Hoheit die Großherzogin Luiſe durch Geh . Kabinetsrat

Exz . von Chelius vertreten laſſen

Außer dem vom Vorſitzenden des Geſchäftsausſchuſſes erſtatteten Rechen —

ſchaftsbericht über die Einnahmen und Ausgaben ſowie der Darlegung des

Voranſchlags für das Jahr 1913 wurden Vorträge gehalten von : Prof . Moro⸗

Heidelberg , über den Einfluß der Wohnung auf die Säuglingsſterb lichkeit ,
Dr . Behrens - Karlsruhe über den Stand der Säuglingsſterblichkeit in Baden
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und der Kreisfürſorgeſchweſter und Wanderlehrerin Frl. ͥ Krausmann - Karls —

ruhe über die Tätigkeit der Kreisfürſorgeſchweſter auf dem Lande .

In ſeinem Ausblick für das Geſchäftsjahr 1913 bezeichnet der Vorſitzende ,

nachdem er den Voranſchlag für dieſes Jahr als zu je 9000 M. in Einnal yhme

und Ausgabe dargelegt hatte , als Hauptaufgabe des Landesausſchuſſes die

Verbreitung der Säuglingsfürſorge im ganzen Land durch Belehrung ſeitens

der Kreisfürſorgeſchweſtern und der Arzte. „Dementſprechend mußte es als

dringlichſteForderung erſcheinen , geeignete junge Damen als Kreisfürſorgeſchweſtern

zu gewinnen , dieſen ſodann die Möglichkeit der programmgemäßen Ausbildung

zu verſchaffen , für die Ausgebildeten aber die Kreiſe des Landes als künftiges

Arbeitsfeld zugänglich zu machen .
Als Ausbildungsſtätten wurden für die 6 monatliche Ausbildung ſowohl

in allgemeiner Krankenpflege wie in Pflege und Beobachtung des kranken Kindes

unter dankenswertem Entgegenkommen der Direktoren der Univerſitätskliniken zu

Freiburg , Heidelberg und auch zu Straßburg dieſe kliniſchen Anſtalten , als

Ausbildungsſtätten für die Ausbildung in Beobachtung und Behandlung geſunder
Säuglinge neben den Kinderkrippen und dem Kinderheim noch das Wöchnerinnen⸗

aſyl in Karlsruhe beſtimmt , und endlich wurden zur Ausbildung der Damen in

ſozialer Fürſorge beſondere Kurſe veranſtaltet , in welchen die Damen durch

ſeminariſtiſch gehaltene Vorträge in dem Weſentlichen des Wiſſenswerten aus den

Gebieten des Armenrechts , des ſozialen Verſicherungsweſens , der Tuberkuloſe —

fürſorge , der Fürſorge für Halte - und Pflegekinder u. a. m. unterrichtet wurden .

Wir wollen nicht verſäumen , an dieſer Stelle nicht nur den Leitern der

— — Anſtalten , ſondern auch vor allem den bei dieſen Kurſen — von

denen i n
mBerichtsjahr Wwet. abgehaltten — —

—in der ſelbſtloſeſten und auf⸗

Die dreimonatliche Ausbildung in 1 Iffenen Säuglingsfürſorge erhielten

die Schweſtern durch ihre Beteiligung an der Fürſorgearbeit auf unſeren Beratungs⸗

ſtationen einerſeits und in der Milchküche andererſeits .

Außer erfolgreicher Arbeit der bereits ſeit einem Jahr in unſerer Fürſorge

tätigen Fürſorgeſchweſter Fräulein Krausmann hatten wir uns während des

Berichtsjahres insbeſondere noch der dankenswert ſelbſtloſen und nicht minder er —

folgreichen Mitarbeit der Fürſorgeſchweſter Freiin Erika v. Babo zu erfreuen .

Die Tätigkeit dieſer beiden Schweſtern erſtreckte ſich auf die Kreiſe Karls⸗

ruhe , Baden und Konſtanz , und zwar auf die Amtsbezirke Karlsruhe Stadt ,
Karlsruhe Land , Ettlingen , Durlach , Raſtatt , Bruchſal , Baden und Konſtanz , und

beſtand in 5 Errichtung von ärztlichen Mütterberatungsſtationen und der Mit⸗

arbeit auf denſelben , in der Veranſtaltung von Wanderkurſen und der Durch —

führung 15
n Hausbeſuchen .

Eine vorzügliche Unterſtützung fand dieſe Schweſterntätigkeit durch die Be —

nützung der von J . K. H. der Großherzogin Luiſe für dieſe Zwecke geſtifteten
Wanderkörbe ſowie durch das Wandermuſeum , das während des Berichtsjahres in

den verſchiedenſten Teilen des Landes , ſo in Meckesheim , Gengenboch, Zell a. H. ,
Baden u. a . O. ausgeſtellt war und überall ſich zahlreichſten Beſuches erfreute .

Zu den bei Beginn des Berichtsjahres bereits eingerichteten 8 Beratungsſtationen
kamen als neue durch die Propaganda unſerer Schweſtern errichtete hinzu ſolche

in Durlach , Mörſch , Wieſental , Baden und Lichtental , Konſtanz , Überlingen
und Radolfzell , und wir hatten außerdem die Freude , zu ſehen , daß dank unſerer

—



67

allgemeinen Propaganda im Lande ſeitens der örtlichen Organiſation für Säug⸗
lingsfürſorge noch ſolche errichtet wurden zu Donaueſchingen ( ſeitens des Frauen⸗
vereins und im Anſchluß an die Hebammenſchule ) , zu Mannheim , Weinheim und
Pforzheim , ſo daß wir zur Zeit der Abfaſſung dieſes Berichtes die Zahl der
im Lande befindlichen Stationen auf etwa 26 zu beziffern vermögen . Ein wert⸗
volles Mittel der Propaganda der Säuglingsfürſorge auch weit über die Grenzen
unſeres Landes hinaus bildete der von der Präſidentin unter Beihilfe der Arzte
zuſammengeſtellte , bei Schauenburg in Lahr in einer Auflage von 10 000 Exem⸗
plaren erſchienene Säuglingskalender , der ſeine Verbreitung ſogar außerhalb der
deutſchen Grenzen fand . Seine Verbreitung unter den Müttern , die es ernſt mit
der Pflege ihrer Säuglinge meinen , verdient durchaus empfohlen zu werden .

Rege und vielfach anregende Beziehungen pflegte der Landesausſchuß mit
der Landeszentrale für Mutter - und Säuglingsſchutz in Heſſen und mit dem
Verein für Säuglingsfürſorge in Düſſeldorf , deſſen Monatszeitſchrift „ Mutter
und Kind “ unentgeltlich ſämtlichen Hebammen des Landes zugeſtellt wird . Der
Landesausſchuß iſt ferner Mitglied der Deutſchen Vereinigung für Säuglingsſchutz
in Berlin .

Die Einnahmen des Landesausſchuſſes im Jahr 1918 bezifferten ſich auf
6430 M. 20 Pfg . , die Ausgaben auf 4159 M. 61 Pfg . , der Vermögensſtand
Ende des Berichtsjahres auf 9010 M. 84 Pfg .



NeueVereine

Mitglieder .

Tätigkeit der Zweigvereine .
Wie die nachfolgenden Auszüge aus den Berichten der Zweigvereine zeigen ,

iſt auch deren Tätigkeit in erfreulichem Fortſchreiten begriffen . In den wenigen

Ausnahmefällen liegt der Mangel in beſonderen Verhältniſſen oder in perſönlichen
Gründen , die doch wohl vorübergehender Art ſind . Im übrigen begrüßen wir es ,

daß jeder Verein ſich den Arbeitsgebieten beſonders zuwendet , die den Verhält —

nüen und Bedürfniſſen ſeines Ortes entſprechen , bei aller Verſchiedenheit aber

im einheitlichen Geiſt werktätiger Nächſtenliebe und allgemeiner Wohlfahrtspflege

ſein Beſtes zu leiſten beſtrebt iſt .

Die Beziehungen des Hauptvereins und der Zweigvereine zueinander ſind

erfreulich gute , und darf jedenfalls von der großen Mehrzahl der letzeren geſagt
werden , daß ſie mit Intereſſe das Gedeihen des erſteren verfollgen und ſoweit

tunlich dazu mitzuhelfen beſtrebt ſind . Für den Hauptverein iſt es immer eine

beſondere Freude , wenn er in einzelnen Fällen mit Rat und Tat einem Zweig⸗

vereine Hilfe gewähren kann .

In althergebrachter Weiſe hat auch in dieſem Jahr unſere hohe Protektorin ,

ſoweit ſich irgend Gelegenheit bot , in gnädigſter und
—

— Weiſe die

perſönlichen Beziehungen zu den Zweigvereinen gepflegt . Verſchiedene Reiſen Ihrer

Königlichen Hoheit im Land , Empfänge und Verſammlungen im Schloß Baden
und auf der Mainau und andere Gelegenheiten gaben den Vereinsvorſtänden An⸗

laß , ſich von dem trotz der Fülle der Jahre ungeminderten Eifer und Intereſſe an

dem Gedeihen aller Glieder unſeres großen Vereins ſeitens der hohen Frau zu über⸗

zeugen und viele Vereine durften ſich wieder bei mancherlei Schwierigkeiten der

liebevollen Fürſorge und der gütigen Hilfe Ihrer Königlichen Hoheit erfreuen

Daß ſich die treue Liebe , innige Dankbarkeit und herzliche Verehrung unſerer

Zweigvereine gegenüber unſerer teueren Großherzogin Luiſe bei allen

Gelegenheiten , ganz beſonders aber am Geburtsfeſt der hohen Fürſtin , aufrichtig

kund gibt , bedarf wohl kaum beſonderer Erwähnung
Im Berichtsjahr konnten 5 Vereine als Zweigvereine in den Landesverband

aufgenommen werden ; es ſind dies die Fiſchingen , Kirchhofen , Märkt ,
Rohrbach bei Sinsheim und Ruchſen . Die Zahl der Zweigvereine erhöht ſich

demnach auf 434 .

Durch dieſe neu Vereine ſind dem Landesverein 588 neue

Mitglieder zugeführt worden . Die Zahl der Mitglieder ſämtlicher Zweigvereine
hat ſich von 86 160 auf 89 110 ö„ ſomit um 2956 gehoben . Einzelne Vereine

haben eine Zunahme bis 100 zu verzeichnen . In Schopfheim hat ſich der0
bisherige Krankenverein dem Zweigverein angeſchloſſen , was eine Zunahme der

Mitgliederzahl bei letzterem um 425 bedeutet . Erfreulich iſt es , aus einer An⸗

zahl Berichte entnehmen zu können , daß alle oder faſt alle Familien der betreffenden

Gemeinde Mitglieder des Vereins ſind . Bei Zuſammenzählung der Zahl der
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Mitglieder des Hauptvereins
2

1199 mit jener der Zweigvereine mit 89 116
ergibt ſich als Geſamtzahl der Mitglieder des Vereins 90315 , d. i. eine Ver⸗

0 0mehrung gegenüber dem Vorjahre um 2904 3,32 %.,
Die Ausbildung der weiblichen Jugend in den verſchiedenen Handarbeiten §a

in der einen oder anderen Weiſe hat ſich die große Mehrzahl der Vereine zur
Aufgabe gemacht . Die Zahl der von den Zweigvereinen unterhaltenen Hand⸗
arbeitsſchulen hat , wie wir als erfreulich feſtſtellen können , um 5 zugenommen ; neu
eingerichtet wurden ſolche in Friedrichsfeld , Oeflingen , Säckingen , Tengen,
Waldshut . Die Geſamtzahl beträgt jetzt 51 . Während die Mehrzahl der An⸗
ſtalten nur ſchulentlaſſene Mädchen als Schülerinnen hat , nehmen einzelne
Vereine auch ſchulpflichtige Kinder in die Kurſe auf . Bemerkt ſei hier , daß in
Friedrichsfeld die ſchulpflichtigen Beſucherinnen der neuen Frauenarbeitsſchule
durch das Entgegenkommen des Großh . Kreisſchulamts vom Induſtrieunterricht der
Volksſchule befreit ſind . Leider mußte im Sommer des Berichtsjahres der Zweig⸗
verein Mühlburg ſeine ſeit vielen Jahren mit guten Erfolgen betriebene Anſtalt
eingehen laſſen , da der Beſuch derart zur ückgegangen iſt , daß eine Weiterfül

hrungunmöglich wurde . Im ganzen ſind die Berichte über die beſtehenden Anſtaltei
günſtig , nur Eberbach klagt über Rückgang der Schülerinnenzahl . Wie aus der
Tabelle erſichtlich , betrug der Mehraufwand

* Vereine für die
Arbeitsſchulen gegen⸗

über dem Vorjahre 7671 M. Dieſer iſt zum Teil in Gehaltserhöhun gen , zum Teil
aber auch in Beiträgen für die Angeſtelltenver rſicherung begründet . Mehrfachen
Wünſchen entgegenkommend hat Müllheim einen Lehrkurs im Maſchinenſtopfen und

ſtricken abgehalten . Eine ſehr nswerte Einrichtung hat der Zweigverein
Roßrbach

l
b 9 getroffen . Er verbindet mit ſeiner

Generaloe rſammlung eine Aus⸗
tellung der Arbeitsſchule . Auf dieſe Weiſe werden den Mitgliedern die Leiſtungen

der Schule vor Augen geführt und dies iſt die beſte Empfehlunig der Anſtalt ſelbſt
Einzelne Vereine haben in ihren Arbeeitsſchulen im Laufe des *

res beſondere Abend⸗
kurſe für Fabrikarbeiterinnen und Dienſtmädchen eingerichtet , dieſich alle eine r regenBeteiligung erfreuen durften . Einzelkurſe für ſchulentlaſſene fbc⸗ haben wieder
in ſehr verſchiedener Zuſammenſtellung ſtattgefunden , mit wenig At derungen in
Ab und Zunahrme. Hervorragend iſt wieder die Zahl der Fl ickurſe und Flick⸗
abende , es ſind deren 110 gemeldet . Unterrichtskurſe im Näh „ Zuſchneiden undKleidermache n wurden 45 , Bügelkurſe 21 abgeha Über Strickabende berichten
10 Vereine ; 3 Vereine ( Hockenheim , Neckarhauſen und Weinheim ließen Strick⸗
unterricht in den 3 unterſt

0

en Volksſ ſchulkl aſſen er teil en, während Höchenſchwand
den Handarbeitsunterricht in der Volksſchule auch der Sommer monaten fort⸗

Sſchulen habenſetzte Der Überwachung des Handarbeitsunterrichts in den Vol
reine angenommen . Zur Abkürzung wurde in denEinzelberichten

' er Vereinstätigkeit das übliche Zeichen & wieder geſetzt. Die
zur Weckung des Fleißes der Schülerinnen von der hohen Protektorin geſtifteten
Preisbüchlein „Mit Gott “ wurden wiederum gerne durch die Vereine den Be⸗
dachten in feierlicher Weiſe überreicht . Mehr und mehr hat ſich bei vielen Vereinen

die mn herausgebildet , von ſich aus weitere Gaben an fleißige Schülerinnen
zu ſpenden . Verwendet wurden hierfür Bücher Gochbücher , Jugendſchriften ,
Wegweiſe er zum häuslichen Glück ꝛc. ) , gerahmte und ungerahmte Bilder , beſonders
ſolche der hohen Protektorin , Scheren , Scherenketten Fingerhüte , Nähkäſten ,
Taſchentücher , Broſchen , Nadelkiſſen ꝛc. An vielen Orten beſchafft

en
die Vereine

das Arbeitsmaterial , teils für alle Schülerinnen , teils nur für die Unbemittelten .

ſich 355 Zweigve
für dieſen Zweig

Fle

it
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über die im Berichtsjahr im Lande abgehaltenen Spinnkurſe iſt bereits im

allgemeinen Teil ausführlich berichtet . Bemerkt ſei hier noch , daß Bonndorf das

Garn der Teilnehmerinnen des Spinnkurſes weben ließ und das gewonnene

Leinentuch an die Spinnerinnen verteilte , die dieſes dann mit Namen und Datum

beſtickt als Andenken aufbewahren . Beim Beſuch der Bezirkshandarbeitsausſtellung
in Tauberbiſchofsheim konnten 75 junge Spinnerinnen J . K. H. die Großher —

zogin durch das muntere Schnurren ihrer ſchön geſchmückten Spinnrädchen er⸗

freuen . Offenburg gibt den Mädchen , die am Spinnunterricht teilnehmen , Auf⸗

munterungsgaben .
Die Förderung des Haushaltungsunterrichts in den Fortbildungsſchulen

erfolgte ſeitens der Vereine wiederum mit Rat und Tat . An vielen Orten iſt

die Einführung dieſes Unterrichtszweiges den Anregungen der Vereine zu danken ;

gerne nahmen ſich dieſe auch der Uberwachung des Unterrichts an . Einzelne

Vereine , namentlich ſolche in kleineren Gemeinden , vermitteln den fortbildungs⸗

ſchulpflichtigen Mädchen ihres Orts den Beſuch des Haushaltungsunterrichts in

benachbarten Schulen . Kandern ſteuerte zur Einrichtung einer neuen Schulküche

400 M. bei und hat nun das Recht , ſeine Kochkurſe darin abzuhalten . In

2 Vereinen wurden den Vorſtandsmitgliedern durch die Ortsſchulbehörden die

vollſtändige Beſorgung der Einrichtung der Schulküchen übertragen . Aber auch

von ſich aus entfalten die Vereine auf dieſem Gebiete eine eifrige Tätigkeit

Außer Heidelberg , Lahr und Lörrach haben nun auch Offenburg und Fautenbach

eine eigene Kochſchule Während Gernsbach und Mannheim eigene Haushaltungs⸗

ſchulen bereits unterhalten , iſt Pforzheim mit der Einrichtung einer ſolchen zurzeit

beſchäftigt . Die Erbgroßherzogin⸗Hilda⸗Haushaltungsſchule in Freiburg war

bisher irrtümlicher Weiſe als eigene Anſtalt des Luiſenfrauenvereins Freiburg

behandelt ; dem Verein ſteht lediglich die Verwaltung dieſer Anſtalt zu. Außer

den verſchiedenen Kochkurſen dieſer Vereine in ihren Anſtalten wurden im

Lande insgeſamt 40 Kochkurſe für erwachſene Mädchen abgehalten , teils mit

Hilfe des Hauptvereins , teils ohne ſolche durch Haushaltungslehrerinnen der

betreffenden oder einer benachbarten Gemeinde . Einen Kochkurs für

Arbeiterfrauen hielt der Zweigverein Schopfheim ab . Auch in Villingen

beteiligten ſich 6 Arbeiterfrauen an einem Abendkochkurs . Über die Abhaltung

eines Krankenkoſtkochkurſes berichtet nur der Zweigverein Heidelberg ; dagegen

veranſtalteten 9 Vereine zum Teil wiederholt Fiſchkochkurſe . Erwähnt ſei

hier , daß Lörrach und Lahr u. a. beſondere Fiſchkochku rſe für Arbeiter —

frauen eingerichtet haben . Trotz des ſchlechten Ausfalls der Obſternte hielten

Allmannsdorf , Dinglingen , Gottmadingen , Hilzingen , Immendingen , Lahr und

Pforzheim Obſt⸗ und Gemüſeverwertungskurſe ab . Beſondere Backkurſe fanden

in Heidelberg , Lahr und Lörrach ſtatt . Von den hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechungen , über die bereits oben im allgemeinen Teil ausführlich berichtet iſt ,

entfallen von den durch die Wanderlehrerin des Vereins gehaltenen auf das

Berichtsjahr 59 Beſprechungen . Außer dieſen fanden in Neckarbiſchofsheim ,

Nußbaum , Stockach und Wehr hauswirtſchaftliche Beſprechungen durch örtliche

Haushaltungslehrerinnen ſtatt .

Der Verein Staufen hat im Laufe der letzten 2 Jahre durch Zuſammen⸗

faſſung benachbarter Orte für die meiſten Gemeinden des Bezirkes hauswirtſchaftliche

Beſprechungen veranſtalten laſſen . Der Herr Amtsvorſtand begleitete hier die

Vorſtandsdamen zu dieſen auswärtigen Vorträgen und ergriff anſchließend
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ſelbſt das Wort über ſeine Beobachtungen und Erfahrungen im Bezirk , über die
Unterernährung durch allzu vielen Kaffeegenuß und über den zu weitgehenden
Milchverſand nach Freiburg . Auch der Großh . Bezirksarzt ſprach bei einigen
dieſer ſtets gut beſuchten Verſammlungen . Außer Staufen ließ noch der Verein
Neuſtadt Beſprechungen im Bezirk abhalten .

Einer beſonderen Beliebtheit erfreut ſich bei einer großen Zahl von Vereinen
die Fürſorge für kleine Kinder . Im Beſtand der von Zweigvereinen unterhaltenen
Anſtalten iſt wiederum eine Zunahme zu verzeichnen , die Zahl beträgt 120 gegen
115 im Vorjahre . Neu hinzugekommen ſind Brötzingen ( Kinderkrippe ) , Eber⸗
ſteinburg , Engen , Jeſtetten , Nordweil , Oflingen ; dagegen waren die Kinderſchulen
in Neckarhauſen und Altlußheim bisher irrig als eigene Anſtalten des Vereins
aufgeführt , während ſich die Tätigkeit dieſer Vereine nur auf die Mitaufſicht
beſchränkt . Eine Reihe von Vereinen mußte auch in dieſem Jahr für die
bauliche Verbeſſerung oder innere Einrichtung der Schule oder der Wohnungen
der Lehrerinnen namhafte Aufwendungen machen . Für den von der Gemeinde
erſtellten Neubau für die Kinderſchule ſtiftete der Verein Eberſteinburg 3000 M.
und die geſamte Kücheneinrichtung . An 130 Orten , an denen von anderer Seite
betriebene Kinderſchulen beſtehen , beteiligten ſich die Vereine in mancherlei Weiſe
an der Leitung und finanziellen Unterſtützung . Auch der Stärkung und Erhaltung
der Geſundheit der Kinder iſt die Fürſorge der Vereine in ſtets wachſendem
Maße zugewendet . Viele Vereine pflegen armen Kindern der Kinder - und
Volksſchule warmes Frühſtück , Mittageſſen , Milch u. dergl . zu verabreichen .
Erhebliche Aufwendungen machen zahlreiche Vereine für Verabreichung von
Bädern , insbeſondere Salz⸗ und Solbädern , für Unterbringung in den Solbädern
Dürrheim , Rappenau , Bad . Rheinfelden oder an ſonſtigen Plätzen . Die Auf⸗
bringung der Mittel zu dieſen für die Geſundheit der Kinder ſo ungemein wichtigen
Maßnahmen hat nahezu allen Vereinen große Sorgen bereitet . Soweit nicht
die Koſten durch Zuſchüſſe ſeitens des Hauptvereins Ginderhilfe ) , der Kreiſe und
Gemeinden , der Fabriken uſw . ausreichten , wurden Sammlungen , Theater⸗ und
Konzertaufführungen , Kindertage u. dergl . veranſtaltet . Recht erfreulichen Auf⸗
ſchwung nahmen die Kinderhorte in Bruchſal , Freiburg ( Frauenbund ) , Lörrach
und Wertheim . Bei Arbeit und Spiel verbringen hier unter Aufſicht von
Vereinsdamen bezw. Helferinnen die Kinder die Zeit nach Schulſchluß oder
auch nur die freien Nachmittage und erhalten , wenigſtens in den Wintermonaten,
Milch , Kakao und Brot . Der Beſuch der Horte erfolgt regelmäßig bei gutem
Betragen . In Lörrach konnten nicht alle Kinder , die von der Schule als
aufnahmebedürftig vorgeſchlagen wurden oder ſelbſt um Aufnahme baten ,
angenommen werden . Der Mädchenhort in Wertheim war ſtatt bisher an 2
an 3 Nachmittagen der Woche geöffnet .

In der richtigen Würdigung der Bedeutung einer geordneten Säuglings⸗
fürſorge haben 90 Vereine dieſes Arbeitsgebiet in ihr Arbeits rogramm auf⸗
genommen . Die Tätigkeit der meiſten kleinen Vereine beſchränkt ſich allerdings
mehr auf die Verbreitung von Belehrungen , beſteht aber auch in Darreichung von
Nahrungs⸗ und Stärkungsmitteln an ſelbſtſtillende Mütter , Verteilung von Still⸗
prämien u. derl . Immerhin aber hat die zurzeit ſo gewaltige Bewegung im
Lande Widerhall gefunden , was ſich vorzugsweiſe in der Einrichtung von Mütter⸗
Beratungsſtellen zeigt . Die bisher beſtandenen und neu entſtandenen Beratungs⸗
ſtellen arbeiten mit ſegensreichem Erfolg und finden bei der Bevölkerung in

Kinderpflege .

Säuglings⸗
fũ rſorge
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Stadt und Land mehr und mehr freudige und dankbare Anerkennung . Uberall

iſt der Beſuch in erfreulicher Zunahme begriffen ,dank der wachſenden Einſicht
der Mütter für die großen Vorteile , die ihnen dieſe Einrichtung bietet . Sind

die örtlichen Beratungsſtellen nicht ſelbſt vom Verein eingerichtet , ſo wirkt dieſer

wenigſtens in der einen oder andern Weiſe mit . In Durlach und Ettlingen

ſind regelmäßig Vorſtandsmitglieder in den Beratungsſtunden tätig . Letzterer

Verein beſtreitet auch kleinere Ausgaben und gibt im Bedarfsfalle Milch und

Säuglingswäſche . Dill - ⸗Weißenſtein überläßt zur Überwachung der Frauen , die

von der Stadt Stillprämien beziehen ſowie zur Unterſtützung des Arztes in der

Beratungsſtelle eine Krankenſchw eſter .
1 155F — werden die Säuglinge ( 342 )

durch 4 in der Kinderklinik ausgebildete freiw llige Helferinnen des Luiſenfrauen —

vereins überwacht , die auch bei der alle 14 Tage ſtattfindenden Kontrolle der

Pfl legekinder in der ſtädt . Beratungsſtelle zugegen ſind . Der letztgenannte Verein

hat auch Kinderwagen beſchafft , die an Pflegemütter ausgeliehen werden. Großen

Anklang hat das Säu glingsmuſeum gefunden Von beſonderer Bedeutung für

eine naturgemäße Säuglings pflege und Sär iuglingsernährm ig ſind die Wander —

kurſe für Säuglingsfürſorge . In Konſtanz , Überlingen und Radolfzell , wo

derartige Kurſe durch eine Fürſorgeſchweſter ſtattfanden , wurden dieſe durch die

Zweigvereine in jeder Beziehung tatkräftig unterſtützt . Mühlhofen ließ auf ſeine

Koſten die Hebamme an eine ſolchen Kurs teilnehmen. Außer den üblichen

Vorträgen dient auch der von derAbte
——

VI des Hauptvereins herausgegebene

Abreißkalender zur Auftlärung. Der Zweigverein Wehr bezog allein 300 Stück ,

die zur Verteilung gelar igten
Ein gů ige Entwicklung nimmt die Milchküche

des Zweigvereins 5 kannheit Außer von mehreren in der Stadt eingerichteten

Abgabeſtellen wird jeweils in einer größeren Anzahl von Port tionen Milchnahrung

nach dem Waldhof und nach Lud
A2

abgegeben . Dankbar erwähner

einige Zweigvereine die Möglichkeit ! ſ. 50
r Säuglingsmilch

durch die Benſingerſche
Milchküche

chküche der Maggi⸗

fabrik in Sin

17 Vereine ſind Mitglied des

Ign der Beaufſichtigung der d ſind nennenswer

Anderungen nicht zu verzeichnen . ſind meiſt 1iFerr Die

Vereine widmen ſich mit anerkennenswertem Eifer dieſer Aufgabe . Einzelne

Vereine gaben wieder Prämien an gute Fflegeeltern .
Im Mittelpunkt der ſteht immer als hervorrage

Säuglingsfürſorge .

idſter

Zweig die Krankenpflege . DieJahl der Stationen hat um 3 zugenommen und

beträgt nunmehr 240 . Die;
legeb

kräfte wurden um 17 vermehrt; dieſe beſtehen

jetzt aus 37 Vereinsſchweſtern , 123 Landkrankenpflegerinnen ,
1
3

O
e

und 105 Diakoni ſſin
nen. Sehrbeträchtlich ſind wiederum diePflegeleiſtung

aber auch der Aufwand der Ver reine für ihre Pflec gſtationen iſt beſtiegen. Beſondere

uner en im Berichtsjahre Oflii igen und
Durbach eingerichtet Um

der Segnu ingen der Krankenpflege teil lhaftig zu werden , ſchloß ſich die Gemeinde

Anſelfingen mit 52
auen dem erein E ingen H.

Krankengeräte Teil auch ein Vorrat der gebräuchlichſten
Medikamente , hielten 292 Vereine . Vielfach wurden dieſe

ergänzt und vermehrt .

Ausbildungskurſe für Samariterinnen bezw . für Helferinnen wurden
Irvon Baden , Boxberg , Breiſach , Donaueſchingen , Durlach , Eberbach , Emmendingen ,

Freib urg ( Luiſenfrauenverein ) , Heidelberg , Herbolzheim , Konſtanz , Lahr , Mamnnheim ,

—



Markdorf , Meersburg , Offenburg , Pforzheim , Raſtatt , Schopfheim , Schriesheim ,
Steinen , Überl 3 * Villingen , Waldkirch , Wiesloch . Die große Zahl dieſer
Kurſe ſowie die zahlreiche Beteiligung an denſelben ſind erfreuliche Zeichen des

8 Intereſſes und Verſtändniſſes für die Bedeutung der Krankenpflege .Da ſich ſehr häufig an die Kurſe unmittelbar oder ſpäter die für die Helferinnen
vom Roten Kreuz vorgeſchriebene praktiſche Krankenhaustätigkeit anſchloß ,
damit auchfür die Kriegskrankenpflege eine große Zahl von Hilfskräften gewonn
worden

Weitaus die meiſten 3 veigvereine ſind bemüht , vorbeuge nd zur Verhütung !
Erkrankungen zu wirken . De Bewußtſein , daß die Geſundheit und damit auch die

Volkswohlfahrt in erſter Linie von einer richtigen Ernährung abhängen , veranlaßt
die Vereine , ihr Hauptaugenmerk auf die Verbeſſerung und Verbilligung der Volks⸗
ernährung zu richten . In welcher Weiſe die Vereine dies tun , iſt bereits oben
näher ausgeführt . Hervorgehoben ſei hier noch das Beſtreben auf Einführungund Verte eilung des Haferkakaos . Eimeldingen z. B. bezog 175 Pfund Hafer
kakao und gab ihn zum Selbſtkoſtenpreis an ſeine Mitglieder ab ; viele andere
Vereine vermittelten im Anſchluß an hauswirtſchaftliche Beſprechunngen ebenfalls
den Bezug größerer Mengen dieſes wertvollen Nahrun gsmittels . Zur Hebung
der Geſundheit wurden auch ſonſtige Nah hrungs⸗ und Stärkungsmittel ſowie
Bäder verabreicht , Erholungs - und Solbadkuren , ſowie Heilverfahren bewilligt
oder vermittelt uſw. An der Bekämpfung der Tuberkuloſe beteiligtten ſich im
Berichtsjahre 256 Vereine . Die Art der Tätigkeit dieſer iſt aber ungemein
verſchieden lne Vereine bilden den Orts - Tuberkuloſe - Ausſchu iß, andere

Heſchräbiken
ſich darauf , einen jährlichen Beitrag an den Bezirks - oder Orts⸗

Tuberkuloſe zu zahlen . Schopfheim z. B. iſt zugleich auch Bezirks⸗
Ausſchuf kleinere Vereine auf dieſem Gebiet vieles leiſten könne
zeigt n Würm , der 30 tu berkulös gefährdete Kinder in Fürſorge
genommen 1h0atte. Im Laufe des Sommers hatten dieſe durch zweckmäßige Kur

behandlung , ( Solbäder in Verbindung mit einer Liegekur , Wald ldſpaziergängeund Milchkur ) ihre eit wieder erreicht . Wenn im übrigen auf den
von der Abteilung Ve erſtatteten Bericht hingewieſen wird , ſei hier nur noch der
erfreulichen Fortſchritte hinſichtlich der Einrichtu ng von ärztlichen Beratungsſtellengedacht . Durch den au ßerordentlich ſtark geſtiegenen Beſuch der — — eder
Beratungsſtelle des Zweigvereins in Mannheim wurde der Umzug tgrößereRäume erforderlich . In den beiden von den Zweigvereinen Konſtanz un id Wein⸗
heim eingerichteten neuen Beratungsſtellen ſowohl als aue ch in den von den
Tuberkuloſe⸗Ausſchüſſen Durlach und Freiburg unterhaltenen Beratungsſtationen
virken Vorſtandsdamen der Zweigvereine mit .

889

Bekämpft ing

Die bisher beſtandenen Badeanſtalten haben auch im Berichtsjahre recht Badanſt
befriedigende Er rfolge gehabt .

Die Wöchnerinnenpflege
iſt
für eine große Zahl von

Vereinen eine une entbehrliche
Finrichtung geworden , die viel Segen bringt . Säckingen hat dieſen Zweig der

' inmne

Vereinsarbeit im Laufe
des Berichtsjahres durch Anſtellung einer Pflegerin nereingeführt, während in Lenzkirch die Einrichtung für 1914 beſchloſſen wurd

Singen iſt von der un entgeltlichen Pflege ( mit ganz notwendiger Ausnahme ) ab⸗
gekommen , da der Wert der Pflege in dieſem Falle gar nicht geachtet wurde .
Die Gebühren für Arme ſind ſehr nieder , und die Bezahlung wird den Frauen
in jeder Weiſe erleichtert . Eigene Wöchnerinnenheime unterhalten Baden und

—

—

—

*
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Konſtanz , die ihre ſegerSreiche Aufgabe mit großem Erfolge erfüllen . Dank der

reichen Stiftungen eines edlen Wohltäters konnte in Baden am 1. April ein neues ,

6 allen ee der Neuzeit entſprechendes Heim bezogen werden ; auch
8Aſyl des Zweigvereins Wöchnerinnenaſyl Luiſenheim Mannheim hat wiederum ei

beträchtl liche Erweiterung , ſowohl räumlich wie zahl enmäßig , erfahren , die der Anſtallt
weiter einen hervorragenden Platz unter den deutſchen Inſtituten gleicher Art ſichert .

Hauspflege . Auch die Hauspflege hat ſich 2 rrtrefflich bewährt Neu eingeführt wurde

‚ dieſe ſeitens der Vereine Schönau b . H. , Buchen, St . Blaſien und Lahr . Letzterer

Verein beſchränkt die Einrichtung auf die Beſorgung des Haushalts bei armen

Wöchnerinnen ; dieſe Hilfe hat ſich bereits als große Wohltat für viele Familien

in ſchwierigen Tagen erwieſen . Es beſteht vielfach die Einrichtung , daß den ſich

anmeldenden Frauen bei der Meldung eine gedruckte Pflegeordnung au⸗Sgehändigt

wird . In Eberbach hat ſich die erſt im vorigen Jahre neu eingeführte Haus

pflege nicht eingebürgert und wurde auf 1. Juli wieder aufgegeben . Die Nach⸗

frage war ſo außerordentlich gering , daß deutlich zu erſehen war , daß ein Be —

IA dürfnis nicht vorliegt .

A0L Armenpflege Neben der Krankenpflege iſt die Arme npflege ein von den Vereinen bevorzugtes

Tätigkeitsgebiet ; ihr widmen viele einen großen Teil der Vereinsmittel , insbeſondere

aber auch die Vorſtandsmitglieder ihre perſönliche Arbeit durch Beratungen und

Hausbeſuche . Die Schwierigkeiten in der allgemeinen Geſchäftslage und die

immer noch hohen Preiſe der Lebensmittel bewirkten fortgeſetzt eine Zunahme

der Anſprüche an die Kaſſen der Vereine . Zu den Zahlen in der Tabelle ſei

noch erläuternd bemerkt , daß hier die großen Aufwendungen nicht gerechnet ſind ,

die die Vereine für die Kleidung von Konfirmanden und Kommunikanten , für

Weihnachtsgaben ꝛc. zu machen veranlaßt waren . Als eigene Anſtalt für Armen⸗

pflege iſt die Pfründneranſtalt des Zweigvereins Nußbach zu nennen . Das

Zuſammenwirken der Vereinstätigkeit mit den öffentlichen Behörden hat , ſoweit

den Berichten zu entnehmen war , nur inſofern eine Erweiterung erfahren , als

0 dem Zweigverein Neuſtadt in der Schulkommiſſion 1, im Armenrat 2

zugewieſen worden ſind .

Volksküchen. Die verhältnismäßig größte Steigerung der Zahl der im Jahre 1913

abgegebenen Portionen der Volksküchen in Baden , Lörrach , Triberg und Mannheim

haben wiederum die 3 Volksküchen des Zweigvereins Mannheim aufzuweiſen

In Heidelberg dagegen liegen die Verhältniſſe anders . Da ſeit 1910 die

jährlichen Fehlbeträge auf über 2000 M. anwuchſen , ſo erbat der Verein von

der Stadt einen jährlichen Zuſchuß von 2000 M. Letztere gab dieſem Anſuchen

nicht ſtatt , teilte vielmehr mit , daß der Betrieb der Volksküche auf 1. Nov . 1913

einzuſtellen ſei , da das Bedürfnis nach einer ſolchen Anſtalt in den letzten Jahren

ganz bedeutend nachgelaſſen habe und ein dringendes am Fortbeſtand

derſelben nicht mehr beſtehe . Somit wurde mit dem 1. November 1913 aus

der Volksküche , die ſeit Ende 1899 unter dem n ſegensreich gewirkt
und für die der Verein aus eigenen Mitteln 5282 M. in der genannten Zeit

aufgewandt hatte , eine Suppenanſtalt , die während der Wintermonate vom

Verein auf Rechnung der Stadt verwaltet wird .

Ai tul⸗ Glücklicherweiſe ergab ſich zu. allgemeinen Sammlungen für Notfälle im

Berichtsjahre kein Aulaß . Wie hilfsbereit aber die Zweigvereine ſind , wenn

es gilt , fremde Not raſch zu lindern , zeigte ſich darin , daß einzelne Vereine bei

örtlichen Brandfällen mit größeren Gaben aus der Vereinskaſſe helfend einſprangen
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Hinſichtlich der Leiſtungen der Zwei gvereine für die Zwecke des Roten Rotes Kreuz
Kreuzes kann im allgemeinen auf das im letzten Bericht Geſagte hingewieſen
werden . Das für Kriegszwecke bereitgeſtellte Kapital hat erfreulicherweiſewiederum eine Erhöhun ig erfahren und beträgt jetzt 87854 M. In den von
den einzelnen Zweigvereinen mit den Wilitärbehörden abgeſchloſſenen Verträgen
wegen Stellung bezw. Übernahme von Lazaretten ꝛc . ſind nennenswerte Anderungennicht gemeldet worden . In Überlingen haben Vereinsmitglieder im Berichtsjahr
für ein Vereinslazarett mit 20 Betten die vollſtändige Krankenkleidung hergeſtellt .
Die Anſchaffungskoſten der Stoffe mit 732 M. beſtritt die Spitalſtiftung .
Auch in Salem fertigten Vereinsmitglieder anläßlich einer Helferinnenprüfung
für 12 Betten Wäſche an. überlingen und Heidelberg gründeten beſondere
Ausſchüſſe vom Roten Kreuz . In Konſtanz beteiligten ſich die Vorſtandsmitglieder
an einem Lazarettverwaltungskurs . Wie ſchon unter dem Abſchnitt über Kranken⸗
pflege ausgeführt wurde , befaßten ſich im Berichtsjahre 26 Zweigvereine mit
der Abhaltung von Samariterinnen⸗ oder Helferinnenkurſen . Die Zweigvereine
Albbruck , Höchenſchwand , Huchenfeld und Donaueſchingen zahlen Beiträge an
den Verein zur Ausbildung von Sanitätshunden .

Die ſonſtigen jährlich wiederkehrenden Veranſtalt ungen der Wohltätigkeit ,
wie Oſter⸗ , Nikolaus⸗ und Weihnachtsfeiern , Kleidung von Erſtkommunikanten Weihnachts
und Konfirmanden , fanden auch im Berichtsjahre i .in den meiſten Vereinen ſtatt . kdunz von
Die Mittel hierzu wurden häufig durch beſondere Sammlungen aufgebracht 88Die Anfertigung von Kleidungs - und Wäſcheſtücken für dieſe zwecke hat manchen unm pafr⸗Vereinen Anlaß zur Einrichtung von Arbeitsnachmitt agen oder ⸗abenden gegeben .

Recht erfreulich iſt die ſtete Zunahme der Zahl der Zweigvereine , die an
Dienſtboten mit 5- bis 25jäl h) riger Dienſtzeit Anerkennungsgaben gewähren und
damit Feſtfeiern verbinden . Außer dem —. 9 2 — Diplom , das auf Veranlaſſung
des Hauptvereins von der graphiſchen Kunſtanſtalt Ernſt Kaufmann in Lahr
herausgegeben worden iſt , finden zu dieſem Zwecke Koch - und Erbauungsbücher ,
Broſchen , Kreuze , Bilder der hohen Protektorin oder des Großherzogpaares ,
auch religiöſe Bilder u. dgl . Verwendung . Auf die vom Hauptverein heraus⸗
gegebene kleine Szene für Dienſtbotenfeiern , die auch im Berichtsjahre wieder

verſchiedentlich verlangt und zur Aufführung gebracht worden iſt , ſei auch an
dieſer Stelle empfehlend aufmerkſam gemacht

Mehr und mehr bildet ſich bei den Vereinen , namentlich den ländlichen , die Familien
Gewohnheit heraus , das Gefühl der Zuſammengehörigkeit bei den Mitgliedern Felllchtriten ,
durch beſondere Veranſtaltungen zu ſtärken . Hierher gehören zunäch ſt außer der Ausflüge

Feier des Geburtsfeſtes der hohen Protektorin beſondere Unte chaltungssabende mit
Theater⸗ , Geſangs - und NNuſikaufführungen, die übrigens noch vielfach willkommene
Einnahmen für die Vereinskaſſe durch Gabenverloſun igen oder durch Herumreichen
des ſogenannten Krabbelſackes bringen. Weiter werden auch gemeinſame Ausflüge
unternommen , mit denen meiſt eine Beſichtigung gemein nütziger Anſtalten oder Ein⸗
richtungen verbunden wird . Zum Andenken an die große Zeit vor 100 Jahren
wurden von vielen Vereinen wirkungsvolle Feſtfeiern veranſtaltet . In Wort , Bild
und Lied wurde der Heldinnen und Helden jener großen Zeit gedacht. Von einer
beſonders wirkungsvollen Jahrhundertaufführung berichtet der Zweeigverein Lahr ;
die mit einem Bunten Abend und einer Lotterie verbundene Feier erbrachte einen
Reinertrag von 3243 M. Zur Anregung der Mitglieder haben einzelne Vereine
auch beſondere Abende eingerichtet , an denen ſich die Frauen zuſammenfinden . In

Denft

—



Volks
bibliothek.

Dienſtboten
ſchulen.

—

Schallbach z. B. kommen die Mitglieder im Winter alle 14 Tage , im Sommer

monatlich einmal in einem Schulzimmer zu geeigneten Leſeabenden zuſammen ,

wobei auch Vereinsangelegenheiten beſprochen werden . Auch Unteröwisheim hat

während der Wintermonate eine ähnliche Einrichtung ; hier hält der Beirat den

Frauen jeweils Vorträge aus allen Gebieten der Wohltätigkeit . Über eigentliche

Mütterabende berich tet nur derZweigverein Baden ; dieſe ſind dort für die Winter —

monate zur ſtändigen Einrichtm ng geworden und finden bei den dankbaren

Frauen großen Anklang .
Wiederum berichten viele Vereine mit großer Befriedigung von einer fleiß ige

Benutzung der
—

erreinsvolksbibliothek . Auch der Lichtbilderapparat dieſer Aruſtalt
war begehrt , und durch die damit vorgeführten Bilder wurde manche Vereinsfeier

3 — Die Nachfrage nach Büchern aus den eigenen Bibliotheken , die von

7 Vereinen unterhalten und ſtets erweitert werden, war eine erfreulich rege .

Die Fürſorge für die heranwachſende veiblich Sunerd findet bei vielen

Vereinen in Stadt und Land eine ſorgſame Pflege ir die ſchulpflichtigen

Mädchen dienen die bereits oben erwähnten Horte Wertwolle Hilfe leiſtetenU

0 Anzahl von Vereinen den zur Schulentlaſſung kommenden Mädchen

dadurch , daß ſie an dieſe den von der Abteilung „ Mädchenfürſorge “ des Haupt —

vereins herausg egebenen „ Ratgeber für die Berufswahl “ verteilt Für manches

hrenen , ins Leben tretenden Mädche n wird ſich dieſes Büchlein als

ein nütz licher Führer erwieſen ha en Die Fürſorge für die ſchulentlaſſene weib—

liche Jugend beſtand vorzugsweiſe in der Unt erſtützung bei einer geeigneten Berufs —

ausbildung , Gewährung von Freiplätzen in den Frauenarbeitsſchulen , Unterbringung

in Stellen , Ausbildung in den hauswirtſchaftlichen Aufgaben ( Kochen ,

dieſer unerfal

Nähen , Flicken , Bügeln ) , Gewährung von Mitteln zur Erholung und zur Feſtigung

der Geſundheit , Schaffung von geeigneten Unterkunftsmöglichkeiten für im Beruf
— 6 N iebene Stellenvermittlungs⸗

MDAIAHAHAA — HſtunderNde mi AgS - Sprechſtunden
Tätige uſw . Das vom Zweigverein Mannhe

eau mußte wegen der zu großen Koſten ſic
wieder beſc hränken , trotz ſteigender Inanſpruchnahme der Einrichtung . Bemerkens⸗

wert iſt — — reinſtimm nde Klage von Anſtalt en gleicher Art über die

* htigkeit des ſte erſonals

otenſchulllen in Heidelberg , Freiburg und Mannheim beſtanden

Die F Sinnes für arſamkeit in der Jugend laſſen ſich voSinnes fur Sparſar eit in der Juge 10 ich vo

nehmlich die burg und Nonnenweier angelegen ſein Die
vonden beiden ! ztgena eingerichteten Pfennigſparkaſſen entwickeln ſich

er ic weiter ; daele verteilte regelmäßig an bie Mädchen der Flickſchule

Sparkarten der ſtädtiſchen Pfennigſparkaſſe mit einer Sparmarke als Anfang. Auch

Wal lldür niſt durch Mitw A imArbeiterinnenſparverein auf dieſem Gebiete tätig.
Zum Sechluſſe ſei noch der Unterſtützung gedacht ,

—8 eine große Zahl von

Zweigverein ien durck Jahresbeiträge , Sammlungen , zen an Geld ,

Naturalien u den verſchiedenſten charitativen und
755

ſtalten zu

Teil werden li i
en hier den badiſchen? herein für bildungs⸗

fähige Krü ir badiſche Blinde , —
— verein vom

Roten Kreuz e Kolonien , den Landeswohnu den Hilfsverein für

entlaſſene Geiſteskranke , den Landesderrein gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke,
den

——
für ländliche Wohlfahrt pflege, die Anſtalten für Epileptiſche in Kork

und für Schwachſinnige in Mosbach uſw .

enedelbeerg, Su
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Was endlich das Rechnungsweſen und die Vermögensverhältniſſe der Zweig⸗R 5 ———vereine ſo kann in dieſem Jahre mit Befriedigung 85
die Abſchlußziffern

der Beilage 3 verwieſen werden , die ſehr erfreuliche Zunahmen aufzuweiſen haben .
Die Einnal — die ſich

0 egen das Vorjahr um 10458 M. gehoben haben ,
betragen 1533 137 M. Dieſen ſtehen an Ausgaben 1451261 M. gegenüber .
Trotz des bedeutenden Zi igangs von 251773 M. an Liegenſchaftsvermögen iſt
eine Minderung der Schulden um 50 787 M zu verzeichnen . Die ungeachtet
umfaſſender Abſchriebe einzelner Vereine eingetretene We rterhöhung des Inventars
mit 56240 M. hängt hauptſächlich mit der Eröffnung des neueingerichtetenWöchnerinnenaſyls Baden zuſammen . Nach Abzug der Schulden mit 1190 966 M.
vom Geſamtvermögen der Seindeiniet mit 5 223 335 M. ergibt ſich ein Rein⸗
vermögen dder Zweigvereine von 4032 369 M. Das iſt im Vergleich zum Vor⸗
jahr mit 3 623319 M. ein Mehr von 409050 M. Rechnet man das Rein⸗vermögen des Hauptvereins mit 2279742 M. zu dem der Zweigvereine , ſo
ergibt ſich als Geſamtvermögen des badiſchen Frauenvereins 6312 111 M. , das
ſind 613 217 M. mehr als im Vorjahre .

Im übrigen verweiſen wir hinſichtlich der Tätigkeit der einzelnen Zweig
vereine auf die nachfolgenden Auszüge aus den Einzelberichten in Verbindung
mit den Tabellen :

1. Aach ( Amt Engen ) . Frau Bürgermeiſter Trippel ; 6 weitere Frauen
1Herr Bürgermeiſter Trippel und 1 weiterer Herr ̃ & Krankenpflegeſtation ;

Krankengeräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
2. Achern . Frau Medizinalrat Berta Schneider ; 11weitere Frauen. HerrOberamtmann Dr . Popp und 1 weiterer Herr . Erfreuliche Zunahme derMit

gliederz ahl . & Beaufſichtigung des in der Realſchule und
des Haushaltungsunterrichtsi n der Fortbildungsſchule . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 14 Veilnehmerim nen . Kleinkinderſchule ,
für die wegen der großen Zahl der Kinder die Errichtun ig eines Neubaues
notwendig wird , Oſter - und Chriſtbeſcherung , wozu reichlich Gaben floſſen ,
Weihnachtsaufführungen . Armenpflege . Verabreichung von Nahrungsmitteln
Private Wohltätigkeit durch Mitglieder . Präſidentin iſt Mitglied des Armen⸗
rats . Wochenpflege , Verwendung einer ausgebildeten Wochenpflegerin , Bei
hilfe des Kreiſes hierzu 70 M. ; Einrichtung erfreut ſich ſteigender Beliebt —
heit ; auch Hauspflege . Verbandmittelmuſter . Einrichtung einer Geneſungs⸗
ſtation im Kriegsfall in Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Für erſtere Aufgabe
erhielt der Verein von der Vorſchußkaſſe einen Beitrag von 100 M. Mitglied
des Landesausſchuſſes für Säugl ings fürſorge ( 20 M) . Gewinnung einwandsfreier
Säuglingsmilch vertragsmäßig geſichert . Freundliche Beziehungen zu den?Nachbar⸗
vereinen . Auszeichnung von Dienſtboten für 5⸗ und 10 jährige Dienſtzeit
Beihilfe zur Kleidung von Kommunikanten . Erlös aus Neujahrsglückwunſch⸗
Enthekuugekaten 78 M. Zuwendung : 100 M. von 7 Frau L. Holzer .

Achkarren EAmt Breiſach ) . Frau Urſula Geppert ; 5 weitere FrauenR er Sprich und ein weiterer Herr . Kleinkinderſchule , ChriſtbeſcherungKrankernpflegeſtation , Beitrag der Gemeinde 150 M.
4. Adelsheim . Frau Privat Tſcherning ; 7 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Huß und 3 weitere Herren . Der Verein beklagt den Wegzug ſeine
Beirats Oberamtmann Zoeller ſowie den Tod ſeines Beirats Bürge rmeiſter

1

————
——
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Gerner . 3 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege ; Verabreichung
von Milch , ferner von 90 Eſſen durch 17 Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verbandmittelmuſter . Vereinsvermögen

bildet das Kriegsreſervekapital . Eigene Volksbibliothek . Verein iſt

Mitglied des Vereins für ländliche Wohlfahrtspflege und des Bad . Fürſorgevereins
für bildungsfähige Krüppel .

5. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Degen ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Degen und 2 weitere Herren . & Vereinspreiſe für

Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ; Chriſt⸗

geſchenke für Arme ; Suppen und Eſſen durch Privatwohltätigkeit Mitwirkung

bei der Lungentuberkuloſe .
. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Ida Meißner ; 7 weitere

Herr Direktor Meißner . Kleinkinderſchule , für die die Papierfabrik
600 M. beiſteuert und das Lokal ſtellt . St . Nikolaus⸗ und Oſterfeier .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

Armenpflege . Mitglied des Bezirks⸗Tuberknloſe⸗Ausſchuſſes Waldshut ( 30 M. )

und des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 30 M. ) . Jahresbeitrag an

den ＋ zur Haltung von Sanitätshunden 3 M.

Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz ,

E * 6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren .

Abhaltung eines dreitägigen Obſt - und Gemüſeverwertungskurſes für Frauen und

Mädchen . Rege Beteiligu img. Ausſtellung , die ſich des Beſuchs J . K. H.

Großherzogin Luiſe erfreuen durfte . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbilbn ngsſchule . Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Arn ienpflege . Uhriſtbeſcherung.

N

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikante Eig Bibliothek . J . K. H.

Großherzogin Luiſe geruhte dem Verein in gewohnter Huld 250 M . als

Beihilfe zu ſeinen Unternehmungen zu überwei Mitwirkung zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe in Verbindung mit dem Bezirks - Tuberkuloſe⸗ Ausſchuß Konſtanz .

Abtr ig an der Bauſchuld des Schweſternheims .

8. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau J . J . Wurth II Wwe. ; 6 weitere

8 Herr Gemeinderat Johannes Speck II . & Unterricht im Zuſchneiden

und Kleidermachen für Mädchen und Frauen ( in den 4 Wintermonaten ) .

Wanderkochkurs mit 13 Teilnehmerinnen . Chriſtbeſcherung für die unter eigenem

Vorſtande ſtehende Kleinkinderſchule . Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde

beſtellte Landkrankenpflegerinnen . Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit
der Vorſtandsfrauen . Unterbringung eines Kindes im Kinderſolbad Dürrheim .

Mitwirkung bei Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit durch Gewährung von

8
. Altlußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Bürgermeiſter Steph anz ; 8weitere

er Herr Pfarrer Kaſpar . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts

in der Fortbildungsſchule . Kochkurs in 2 Abteilungen mit 30 Teilnehmerinnen .

Mitwirkung in der Kinderſchule , die als konfeſſionelle Einrichtung bisher irrig

als Vereinsanſtalt geführt wurde . Veranſtaltung von Oſterfeier und Weihnachts⸗

beſcherung . Krankenpflegeſtation . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit; Abgabe

von Eſſen , beſonders an Lungenkranke , durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

—
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0. Appenweier ( Amt Offenburg ) . Frau Emma Gromer , Wwe : ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schultheiß und 1 weiterer Herr . & Feier des
25jährigen Beſtehens des Vereins . Aufmunterungsgaben an tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Kleinkinderſchule , für die der Verein alljährlich auf Weihnachten
60 M. gibt , und Krankenpflegeſtation werden aus Stiftungsmitteln unterhalten .
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervefonds 125 M. Erlös
aus Neujahrswunſch⸗Enthebungskarten 43 M. Belohnung treuer Dienſtboten .

11 . Atzenbach ( Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Motſch . & Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs , zu dem die Gemeinde 30 M. beiſteuerte . Armenpflege , Hauptaufgabe . Dar⸗
reichung von Nahrungsmitteln und Kleidern . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .„Ehrung von

Fabrikarbeiterinnen anläßlich der Überreichung der dieſen von J . K. H. der

Großherzogin verliehenen ſilbernen Kreuze für mindeſtens 30 jährige Dienſtzeit .
Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

12 . Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Eckert ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eckert und 1 weiterer Herr . & Kleintinderſchule; feierliche Ein⸗

weihung des von der Gemeinde erſtellten neuen Gebäudes am 18 . Januar . Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Be⸗
kämpfung der Tuberkuloſe . Gemeindezuſchuß 400 M.

13 . Auerbach ( Amt Durlach ) . Frau Lydia Bodemer ; 4wweitere Frauen .
Herr Pfarrer Zimmer und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Mitwirkꝛ ing bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

14 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 8 weitere Frauen .
Herren Pfarrer Hofmann und Bürgermeiſter Pfunder . Flickkurs . Volks⸗

bad, unentgeltliche Benutzung für Volksſchüler , auch ſonſt gut beſucht . Kleinkinder⸗
ſchule , Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
Wochenbett⸗ und Hauspflege. Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 124 M. Für den Kriegsfall ſtellt der Verein ein Geneſungslazarett mit
12 Betten zur Verfügung .

15 . Baden . Frau Sofie Diß ; Frau Gräfin Büdingen , Stellvertreterin .
Herr Altſtadtrat H. Weber und 3weitere Herren , ferner die Vorſteherinnen
und Geſchäftsführer der 7 Abteilungen . Verbandmittelmuſter . Verbindung
mit Männerhilfsverein . Kriegsreſervekapital 3245 M. Helferinnenkurs mit
11 Teilnehmerinnen . Leiter : Herr Medizinalrat Dr . Thomann . 838erein : Tuberkuloſe - Ausſchuß : 7 Frauen ; Herr Medizinalrat Dr . Krieg ,
6 weitere Herren . Heilverfahren . Unterſtützungen , Belehrungen , Vorträge.

56 Kinder erhielten 4182 Solbäder , Marmelade und Brot ; Zuſchuß der Stadt⸗

verwaltung aus
—8—

ngsmitteln . Säuglingsfürſorge durch 15 Frauen , Herr
Medizinalrat Dr . Krieg , 2 weitere Herren . Säuglingsberatungsſtelle : Herren
Dr. Soerton u 1 Dr . Löbell . Verabreicht wurden 2385 Liter Milch , Hafer —
flocken und Haferkakao . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge
( 20 M. ) . Abteilung J. Ludwig - Wilhelm - Pflegehaus unter einem
beſ ſonderen Kuratorium ſtehend . Vorſitzender Herr Geh . Oberregierungsrat Haape .
Die Zahl der Penſionsdamen betrug 11 , die der vorübergehenden Gäſte 93 . Die
mit dem Heim verbundene Haushaltungsſchule war mit 10 Mädchen beſetzt ;
6 Fräulein aus der Stadt erlernten das Kochen . Einnahmen 31518 M. , Aus⸗

gaben 31476 M. Abteilung 1II . Frauenarbeitsſchule . Hand —
arbeitsſchule für unbemittelte Mädchen . Unterricht in weiblichen
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Handarbeiten . Verkaufsſtelle . Frau Major Stiehl ; 10 weitere

Frauen . Herr Kreisrat Rauſch und ein weiterer Herr . Frauenvereins⸗

ſchule für unbemittelte Mädchen mit 39 Schülerinnen ; verarbeitet wurden

1040 m vom Verein gelieferter Stoff . Chriſtbeſcherung , wozu reiche Gaben floſſen

Einnahmen 3396 M. , Ausgaben 2988 M. Zuſchuß des Staates 400 M

Verkaufsſtelle . Frauenflickkurs . Sieeuesn⸗
mit den

gewöhnlichen Aufgaben dieſer Anſtalten ; Einnahme 1292 M. , Ausgabe 1972 M

Geſamteinnahme der Abteilung 5261 M, Ausgabe 4960 M. Abteilung III

Aufſicht über die ſtädtiſchen Kleinkinderſchulen . Geſchäfts

führung in den ſtädtiſchen Suppenanſtalten . ( In Baden - Weſtſtadt

auch Flickſchuble und Mädchenfürſorge , gemeinſchaftlich mit Abteilung IV . )

Für Baden : Frau Major Wimmer ; 15 weitere Frauen . Herr Stadtrat
H. Jung und 1 weiterer Herr . Für Baden - Weſtſtadt : Fräulein Sophie

Hettler ; 9 weitere Frauen . Herr Hch . Schneider und 1 weiterer Herr . Über⸗

wachung der Kleinkinderſchulen in Baden und Baden - Weſtſtadt , die Kinder

erhalten Mittageſſen und in den wärmeren Monaten Bäder . Verabreichung

von Lebertran an ſkrofulöſe Kinder . Chriſtbeſcherung , wozu J . K. H. Groß

herzogin Luiſe reiche Gaben ſtiftete . In der ſtädtiſchen Suppenanſtalt

in Baden wurden 24106 Eſſenportionen verabreicht und an Arme 2189

Portionen und 1165 Laib Brot abgegeben . Teilnehmerinnen der Frauen

vereinsſchule und bedürftige Schulkinder erhielten das ganze Jahr hindurch

Mittageſſen , ebenſo die Kinder im Kinderhort . In der ſtädtiſchen Suppen⸗

anſtalt Baden - Weſtſtadt wurden 10357 Portionen verabreicht , und

an Stadtarme 1692 Portionen und 664 Laib Brot . Warmes Frühſtück

für Schulkinder . Flickſchule von 40 Kindern beſucht . Kochkurs für Fabrik⸗

arbeiterinnen an 18 Abenden mit 17 Teilnehmerinnen . Von den Koſten über⸗

nahm die Firma Batſchari einen großen Teil . Abteilung V . Mädchen

fürſorge . Freifrau von Lüttwitz ; 10 weitere Frauen . Herr Generalmajor

a. D. von Parſeval und 1 weiterer Herr . Nähſchule für ſchulentlaſſene

Mädchen. Chriſtbeſcherung. übernahme der Erziehn ungskoſten für 2 Mädchen

im Vinzentiushauſe in Sinzheim; ein anderes Mädchen wurde in einer auswärtigen

Haus haltungsſchule , ein weiteres im Marthahaus untergebracht . Einnahme 413 M. ,

Ausgabe 313 M. Abteilung V. Marthahaus , Damenhoſpiz und

Frau General von Klüber ; 10 weitere 3 Herr

Hauptmann a. D. Freiherr Lüttwitz und 1 weiterer Herr . Die Anſtalt

leiſtete 5241 Pesnſionstage und 219 Nachtquartiere ; für Arme zum Teil unent —⸗

geltlich , zum Teil gegen
Werde Ermäßigung . Am Mittagstiſch der 3. Klaſſe

nahmen eine größere Anzahl Ladnerinnen , Näherinnen ꝛc. regelmäßig teil . Koſten⸗

loſe Aufnahme von 4 ſchulentlaſſenen Mädch en zur Erlernung des Haushalts .

Stellenvermittlung ; geht ſeit Errichtung des ſtädtiſchen Arbeitsamtes mehr

und mehr zurück. Beſchäftigungsverein . Freifrau von Schweickhard

50 Frauen fertigten einfache Näharbeit gegen Entlohnung. Größere Aufträge . Regel⸗

mäßige Mütterabende fanden großen Anklang . Von 7 Frl . Grunelius erhielt die

Abteilung 2000 M. Geſamteinnahme 9354 M. , Geſamtausgabe 7847 M. Ab⸗

teilung VI . Jo ſephinenheim . Wöchnerinnen - Aſyl . Freifrau von

Venningen , 11 weitere Frauen . Herr Franz Wingler und 2 weitere Herren

Den Höhepunkt bildete die feierliche Einweihung des neuen Heims , das der Verein

dem edlen Stifter Herrn H. Sielcken zu danken hat . Verpflegt an 3860 Tagen
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den 352 Frauen , darunter 302 Selbſtzahlende . Leitender Arzt Herr

An bedürftige Wöchnerinnen wurden 223 Kleinkinderausſtattungen abgegeben

Stillende Mütter konnten mit Hilfe der Stadt 3 Monate lang täglich 1 Liter

Milch erhalten . J . K. H. Großherzogin Luiſe ſtiftete wieder huldvollſt viele

Kinderausſtattungen ; zahlreiche ſonſtige Gönner unterſtützten mit reichen Gaben

die
Einrichtung . Einnahme 68 382 M. Ausgabe 63271 M. Abteilung VII .

reinigung zur Aufbringung der Mittel für die Unterhaltung

s Wöchnerinnenaſyls und für ſonſtige wohltätige Zwecke . Ihre

durchlaucht Prinzeſſin Amölie zu Fürſtenberg ; 11 weitere Frauen . Herr

Bankdirektor E. Henking . Anfertigung von Kinderausſtattungen für das Aſyl in

regelmäßigen Arbeits ſtunden unter dem Vorſitz Ihrer Durchlaucht . Die Zahl der

verabreichtenKinderausſtattungen betrug 211mit einem Koſtenaufwand von 1537M .

Einnahme der Abteilung 7253 M. , darunter 5022 M. aus Wohltätigkeitsver⸗

0
0

anſtaltungen . Ausgabe 7118 M. Die Anſtalten aller Abteilungen durften ſich

vieder der perſönlichen Unterſtützung und Förderung J . K. H. Gro ßherzogin

e und J . D. der Prinzeſſin A mélie zu Fürſtenberg erfreuen . Von

J . K. H. Großherzogin Luiſe erhielt der Verein 500 M.

16 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Private Hertelz 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Es beſtehen 3 Vereins⸗

abteilungen . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete die feierliche Einweihung

neuen Kleinkinderſchulgebäudes am 13 . April . & Beſchaffung von Material

uduſtrieſchülerinnen . Strick⸗ und Flickabende . ( Miſſionsabende . ) Kleinkinder⸗

ſchule . Oſterfeier , Nikolausfeſt und Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation ,

Verwendung einer Vereinsſchweſter . Armenpflege . Armenbeſcherung . 4 aus⸗

wärts untergebrachte Kreispfleglinge erhielten Weihnachtsgeſchenke . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmandinnen . Verabreichung von Milch und Eiern an ſtillende

Mütter . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. ) . An⸗

fertigung von Bekleidungsſtücken für die Idioten⸗Anſtalt Mosbach und das

Krüppelheim Gresgen i. W. Geldgabe für die ärztliche Miſſion in Kiautſchau

Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Belohnung treuer Dienſtboten für 5⸗ bis

20 jqährige treue Dienſte .

17. Badiſch⸗Rheinfelden ( Amt Säckingen ) . Frau Helene Schröter ;

1 weitere Frauen . Herr Albert S chröter . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

ſchülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

ngsſchule . Bügelkurs mit 15 Teilnehmerinnen ; für Angehörige von Mit⸗

gliedern koſtenlos ; zum Schluſſe Ausſtellung . Unentgeltlicher Flickkurs mit 12

Mädchen . Material ſtellte der Verein . Kochkurs mit 13 Teilnehmerinnen . Ab⸗

luß bildete ein Kaffeekränzchen . Unterſtützung der Kleinkinderſchulen ( 60 M. )

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wochenpflege bei 5 Wöchnerinnen durch eine

erfahrene Frau . Abgabe von Erſtlingswäſche . Armenpflege . Mitwirkung zur

Bekämpfungder Lungentuberkuloſe. Orts⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Chriſtbeſcherung

für 108 Kinder . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden bezw . Erſtkommunikanten

Zuwendungen im Geſamtbetrag von 800 M. , darunter 200 M. von der Gemeinde ,

150 M. von Chem . Fabrik Griesheim - Elektron und der Natriumfabrik , je

100 M. von Aluminiuminduſtrie , Kraftwerke , Seidenweberei Rheinfelden .

18 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Böckh ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böckh und 1 weiterer Herr . N Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Ubernahme des

des
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5117Schulgeldes fi rme ſowi

Armenpflege .

e Weihnachtsbeſcherung
E

für — Krankenpflegeſtation ,
Darreichung von Eſſenſſen durch Vorſtandsmitglieder .en

oſe .Mitwirkung zu limfr der Lu
——

Familienabend . Ehrung
einer Induſtrielehrerin anläßlich ihrer Auszeichnung durch J . K. H. Groß —

herzogin Luiſe .

19 . Bammental⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Poſtſekretär Jöſt ;
13 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 2 weitere Herren . && Aufmunterungs⸗
preiſe an die beſten Schüleri nnen der Induſtrieſchule . Näh - und Flickkurs .
Abſchluß bildete ein Kaffeekränzchen mit Lichtbildervortrag . Klei nkinderſchule

Chriſtbeſcherun g. Krankenpflege fatt t, Verwendung einer aene enpflegerin .
Krankengeräte . Darreichung von Eſſen durch A itgliede ul
einer Solbadkur in Rappenau für 2 Kinder . Beihilfe des Hauptvereins GKinder⸗

hilfe ) 40 M. hierfür .
20 . Bannholz ( Amt Wa ldshut ) . Der Verein! erſtreckt ſich auf Bar mholz

und die nächſte Umgebung . Frau Marie Schmidt ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Barthelme . & Krankenpflegeſtation , Verwendm ng einer Landkranken⸗

pflegerin , die auch nötigenfalls Hauspflege über
Want Krankenger

vate Wohltätigkeit der Mitgliede Mitwirkung zur X

kämpfung der T loſe . Beitrag an den Suseleſcalreſhn Waldshut

Kleidung armer Erſtkommunikanten . Mitglied des Landeswohnungsvereins .
21 . Bauſchlott ( Amt Pforäheim ). Frau Bürgermeiſter Arny ; 4 weitere

rauen . Herr Pfarrer Weiſſer und 2 weitere Herren . R Vereinspreiſe für

andar rbeitsſchülerinnen . Beaufſich tigi ing von Pflegekind ern . Kranken⸗
durch eieine von Gemeinde , Kreis und Frauenverein angeſtellte Landkranken —
i

Krankengeräte . Armenpflege . J . K. H. Prinzeſſin Max geruhte dem

M 0 ſvend en. ent : Be kämpfung der Lungentu berkuloſe .

Armenpflege durch pr

Fürſorgevereins für b ngsfähige Krüppel und des bad .
eins für Blinde .

22 . — en Durlach ) . Frau Pfarrer Anna Go os an Wle
der weggezogenen , Frau Pfarrer Dreßler ; 9 weitere — —Dreßler , den Gründer und nſtvollen Beirat , hat der

verloren . Herr Pfarrer Saue und 1 weiterer Herr .

tüchtige Handarbeitsſchülerinne Mitwirkung — der Kleinkinderſchule . Be

aufſichtigung der Pf flegekinder . nkemfegetcn n. Kranken
9e

räte . Armenpflege .

iee . Mitwirkung zur Bekämpfung — 1 ingentuberkuloſe . Weihnachts —

den für Arme

28 . Bernan ( Amt. St . Blaſien ) . Frau Emilie Schmidt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Joos und 3 weitere Herren . & Abhaltung einer haus —

— ————
ng . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Abgabe von

Bädern rban ter

ngen
n) . Frau Bürgerr mmter—ndi

itz ; 5 weitere

Krankenpflegeſtation . Verr öng einer La
2

u

Armenpflege durch Privat utwohltttigkeit der

Frau Maria Zolg ;
3weitere Frauen

lickklurs mit 14 Teil ehmenerinnen . Beauf⸗

ützung von Kranken und Wöchnerinnen ( 51 M. ) .

ng des Vorrats der Verb andkiſte , die eifrig beanſprucht

—
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wurde . Armenpflege , auch Privatwohltätigkeit . Kriegsreſen rvek
abi

tal . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Unterſtützung eines Schwerkran —— mit Natu⸗

ralien . J . K. H. Großherzogin Luiſe geruhte hierfür 205 M. zu geben

Beihilfe vom Hauptverein ( Abt . V) 30 M. Säuglingsfürſorge . Bezug von Säug⸗

lingsmilch aus der Maggi - Milchküche in Singen .

26. Binzen - ⸗Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Luiſe Grether

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Becker und ein weiterer Herr . & Kranken

pflegeſtation , Krankengeräte . Hauspflege durch die Diakoniſſin . Armenpflege

des Abſatzes handgewebter Leinwand durch den Verein . Tuberkuloſe⸗

2—

Vern

Aus ſchuß .

27 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Altbürgermeiſter Albrecht ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Henn und 1 weiterer Herr . Der Verein hat

den Tod ſeines verdienten Beirats , Herrn Altpoſthalter Keßler , zu beklagen .

Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Nähkurs . Belohnung von

reuen Dienſtboten . Krankengeräte . Etwas Armenpflege .
28 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Hofmann ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bähr und 4 weitere Herren . Vereinshaus mit Klein⸗

kinderſchule , Schweſternwohnung und Volksbädern . & — ichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule ; Schulküche iſt im Vereinshaus

untergebracht . Koch kurs mit1. Teilnehmerim ien. Kleil linderſchule mit 170 Kindern .

Chriſtbeſcherung ung der Pflegekinder . Krankenpfleg —— . Kranken⸗0¹

hltätigk ieder Kriegs⸗gerdte Armenpfle

reſervekapital 100 0 M ir ng der Lungen⸗

tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

29 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Stengel ; 6 weitere
2

Frauen . Herr Pfarrer Stengel . R Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗

ſchülerinnen , ein Wüſted
ſtiftete 4⁊72e Geſchenke als Aufmunterungspreiſe .

Kleinkinderſchule ; Oſterfeier und Chriſtbeſech 05 Größerer Aufwand für bau —

liche Herſtellungen Be aufſichtigung von 2 Pflegeki Krankenpflegeſtation .
Gemeindezuſchuß 300 M. Krankengeräte . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe .
0. Bödigheim ( Amt Buchen ) . Frau Dek

Herr Dekan Wilckens . Kochkurs . Mitwirkung bei der Kleinkin

Chriſtbeſcheri Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte . Hauspflege durch die Diakoniſſin , ſoweit möglich . Armenpflege .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Von 7 Hauptlehrer

Schumacher erhielt der Verein 1500 M. ; von den Zinſen erhalten arme

Kinder alljährlich auf 12 . Januar Hemden und Schuhe .

Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau Fany de Wuille ; 4 weitere

Frauen . Herr Gutsbeſitzer A. de Wuille und 3weitere Herrer ᷓ& Kranken⸗

pflege Hauptaufgabe , Kranker ipfle5A wohlwollende Unterſtützung durch die

Gemeindeverwaltung . ( Zuſchuß 290 M. ) Krankengeräte .

32 . Bötzingen Hberſchaffhauſen
Umt Emmendingen ) . Freifrau von

Marſchall , Exz. , Ehrenvorſitzende . Frau Pfarrer Scheel ; 11 weitere Franen.
Herr Pfarrer Scheel . Die frühere 835 ite Präſidentin Frau Pfarrer Kro

Wwe . wurde zum Chrenvorſtandsmitglied ernannt . Abhaltung einer hauswirt⸗

ſchaftlichen Beſprechung . ein ( Bibliothek , Geſang , Weihnachtsfeier mit

Aufführung , Ausflüge , Weiterbildung . ) Kleinkinderſchule mit 106 und Sommerkrippe

1Wilckens ; 6 weitere Frauen .

ung bei der Kleinkinderſchule

6
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mit 20 Kindern Auf: vand 802 M. Oſterfeier und Chriſtbe

pflegeſtation ; Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Fami lienabend mit Vorträgen . Belohnung treuer Dienſtboten

3. Bofsheim ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Hager ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hager . Kochkurs mit 10 Teilnehmerinnen ; Kreisbei
hilfe 30 M. Flick⸗ und Spinnkurs im Gang . Verabreichung von Suppen ar

Kranke und Wöchnerinnen durch Vereinsmitglieder . Anſchaffung von Kranken —

geräten ; Beihilfe von 30 M. hierfür vom Hauptverein ( Jubiläumsſtiftung )

Vortrag des Großh . Bezirksarztes über Säuglingspflege .
34 . Bonndorf . Frau Oberamtmann Eppelsheimer ; 9 weitere Frauen

Herr Oberamtmann Eppelsheimer und 1 weiterer Herr . Spinnkurs mit

12 Teilnehmerinnen ( Schülerinnen der letzten Klaſſe der Induſtrieſchule ) ß. Der

Verein ließ das Garn weben und daraus ein Stück Leinentuch fertigen , das zu

gleichen Teilen an die Spinnerinnen zum Andenken verteilt wurde . Preiſe

J . J . K. K. H. H. der Großherzogin Luiſe und der Großherzogin . Bei —

hilfe von 30 M. vom Hauptverein . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve —
kapital 2000 M. , Verbindung mit der Sanitätskolonne . Tuberkuloſe - Ausſchuß

Gewährung von Stillprämien

5. Boxberg⸗Wölchingen . Frau Kaufmann Thoma ; 6weitere Frauen

Herr Pfarrer Simon und 11 weiterer Herr . Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung

einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von

Eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Samariterkurs mit 130 Teil⸗

nehmerinnen . Leiter : Herr Bezirksarzt Dr . Frey . Chriſtbeſcherung für Arme

Beitrag zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Belohnung

von Dienſtboten . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek

Sammlung von Mitteln für eine Kleinkinderſchule .

36 . Breiſach . Frau Direktor Schindler ; 13 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Dr . Jung und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . & Über⸗

wachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Vereinspreiſe

für Handarbeits - und Haushaltungsſchülerinnen . Kleinkinderſchule mit großer
Kinderzahl ; Chriſtbeſcherung , wozu der Nähkranz warme Wäſche - und Kleidungs⸗
ſtücke anfertigte ; reiche ſonſtige Zuwendungen von Freunden und Gönnern

Geldſammlung . Weihnachtsfeſtſpiel . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗

geräte . Armenpflege ; Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats . Krankenfürſorge

Verabfolgung von Krankenwäſche aus vorhandenem Vorrat , Darreichung von Eſſen ,

Milch , Medizinalwein ꝛc. , Privatwohltätigkeit der Mitglieder . Wöchnerinnen —

unterſtützung durch Koſt und Erſtlingswäſche . Stillprämien . Verbandmittelmuſter

Samariterkurs für Frauen und Mädchen . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe . Beitrag von 50 M. an den Bezirks - Tuberkuloſe - Ausſchuß ; vor⸗

beugende Fürſorge , regelmäßige Krankenbeſuche , Wäſchebehandlung , Darreichung

von Milch und Mittageſſen . Verabreichung 108 warmer Bäder und 48 Salz —

bäder in eigener Badanſtalt , für die die Stadt in dankenswerter Weiſe Heizung
und Beleuchtung ſtellt ; ebenſo für die Frauenarbeitsſchule . Beiſteuer für arme

Erſtkommunikanten und Konfirmanden . Belohnung treuer Dienſtboten . Beitrag



A

M
für den Landesausſchuß für Säuglingsfürſorge 20 M. , für das Blindenheim

Nan und den Fürſorgeveerein für bildungsfähige Krüppel je 10 M.

87 . Bretten . Frau Stadtpfarrer Renz ; 12 weitere Frauen Herr

Stadtpfarrer Renz . * & Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung

Frauenarbeitsſchule in einem von der Stadt zur Verfügung geſtellten Lokal .

Beaufſichtigung de 18haltungs unterrichts in der Fortbildungsſchule . Mit⸗

kung bei den ſſionellen Kleinkinderſchulen , Chriſtbeſcherung für

die Spitaliten . Mitaufſicht über die Verpflegung armer Kinder .

hltätigkeit der Vereinsmitglieder . Präſidentin und eine

Mitglieder des Armem rats . Verbandmittelmuſter

erein . Mitwirkung zur Bek kämpfr ing der Lungen

und Säugl terblichkeit . Weihr lachtssgeſchenke für die Kinder und

uſchweſtern der konfeſſit n Krankenvereine . Belohnung treuer Dienſtboten .

N N
in der O d. Fürſorgevereins für bildungsfähige

Krüppel . Zuwendungen : Fräulein Schmidt , 100 M. von

Herrn Fabrikant E. Beuttenmüller

8. Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Scheil E „

weitere Frauen . Herr Pfarrer Manz . Kleinkinderſchule . Beihilfe vom

Hauptverein ( Jubiläumsſtiftung ) für bauliche Herſtellungen in dieſer 304 M.

Unterhaltung einer eigenen Vereinsbibliothek . Zuſchuß 134 M. von der Gemeinde

aus R erſchuß .

139 . Brötzingen ( Stadttei — ele e 1von Pforzheim ) . Frau Hauptlehrer Reinmuth ;

7 weitere Frauen . Herr Stadtſekretär Weingärtner und 1 weiterer
Miumuek 8

N& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der
8

Kleinkinderſe Eröffnung einer modern eingerichteten Kinderkrippe am 1. Oktober

die im alten Pfarrhaus untergebrach ſt iſt . Beihilfe vom Hauptverein ( Jubiläums⸗

bunncſ
hierfür 300 M. Aufwand betrug 4283 M. Armenpflege . Abgabe

1 Eſſen an arme Kranke erfolgt durch den Verein und die Vorſtandsmitgliede

Weihnachtsga ben für 20 arme Familien und 20 Kranke . Beiſteuer zur Kleidung
von 6 Konfirmanden und Erſtkommunikanten .

40 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt und 5 weitere Herren . N&
Näh

Flick⸗ und Strickabende ie rbeitsabende ) mit 26 Teilnehmerinnen .

inderſchule . Chriſtbeſcherung . Ertrag einer Sammlung hierfür 60 M.

kung
bei Bekämpfung der Lungegentuberkuloſe.

Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Brödlin ; 8 w

Pfarrer Eiermann und Bürgermeiſter Marr . *
Aufſicht

haltungsunterricht in der Fortbildungsſchule . Flickabende ,
das Material ſtellt . Bewirtung der Teilnehmerinnen durch

ko N
Die Gemeinde überläßt in dankenswerter Weiſe hierzu den R

8

wi

1

8
über die Für größere Anſchaffungen und die

Weihnachtsfeier für dieſe Anſtalt wurden 443 M. aufgewendet . Krankenpflege⸗

ſtation , Verwen 83 einer Landkrankenpflegerin , deren Gehalt in dankenswerter

Weiſe von der Gemeinde übernommen wurde . Hauspflegerin , die bei Kranken

und Wöchnerinnen an 122 Tagen tätig war . Krankengeräte . Armenpflege .

Außerdem Privatwohltäti der Mitglieder . Tuberkuloſebekämpfung . Unter⸗

haltung einer Badeanſtalt , in der 1800 Bädeer
egen

n Entgelt verabreicht wurden ,
82 I M
552 M M.gabe 524dazu viele unentg lllich an arme
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160 M. Chriſtbeſcherung für AVerbandmittel . Kriee

zur Kleidung von Konfirman

42 . Bruchſal . Frau Forſtmeiſter Schimpf ; 12 weitere Frauen . Herr

Oberbürgermeiſter Stritt bis Mitte iber , dann Herren Geh . Regierungsre
Dr . Kiefer und Oberbürg rmeiſter Dr. Meiſter . Durch Wegzug hat de

Verein außer drei
ei

zorſtand — — rn auch ſeinen langjährigen , um
die Vereinsbeſtrebungen !h rdienten Beirat Herrn Oberbürgermeiſter Stritt

verloren . Innerhalb des Vorſtandes beſtehen für die einzelnen Vereinsaufgaben
beſondere Kommiſſionen . Frauenarbeitsſchule , 3 Kurſe „( Handnähen, Flicken
Sticken und Bügeln ) . Beſondere Fortbildungskurſe für Frauen und Mädchen

N& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für dieſe und das

Waiſenhaus . Überwachung von 117 Pflegekindern . Für Beſeitigung der

vorgefundenen Mißſtände wurde Sorge getragen ; in einzelnen Fällen wu

Antrag auf Überwachung durch den Stadtarzt geſtellt . Beſchaffung von Kleidung9
und Schuhwerk , wo nötig . Verteilung von Prämien an gute Fflegeelter :
Mithilfe bei der Verabreichung der von der Stadt eingerichteten Frühſtücks⸗

abgabe an Volksſchüler . Armenpflege in ſteter Fühlung mit der ſtädtiſcher

Armenverwaltung . Verein ſtellt Armenpflegerinnen für die ſtädtiſchen Armenbezirke .

Darreichung von Lebensmitteln , Schuhen und Stiefeln an 224 Arme und
37 Wöchnerinnen . Tuberkuloſe - Ausſchuß , eifrige Tätigkeit ; Unterbringung von
10 Kindern im Solbad Jagſtfeld . Aufwand mit 415 M. aus dem Margeriten⸗
fonds gedeckt . Die ſtädtiſche Armenverwaltung übernahm den größten Teil des

Aufwands für 4 Heilverfahren , Unterſtützung von 43 Tuberkulöſen und 38 Ge —

fährdeten mit Nahrungsmitteln ꝛc. mit 1242 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit . Mädchenfürſorge . Mädchenhort ,

alich
geöffnet , von

Ende Januar bis Mitte März , von
durchſchnittllich

54 6

Einrichtung wird als ſehr ſegensreich befunden . Verbandmittelmuſter . Verbindung
mit Männer⸗Hilfsverein . Vertragliche Verpflichtung zur übernahme des inneren

Haushalts in einem Reſervelazarett mit 72 Betten . Helferinnenkurs mit 25 Teil - ⸗

nehmerinnen . Leiter : Herr Dr . Gollinger . Beiſteuer zur Kleidung von
24 Erſtkommunikanten und 14 Konfirmanden 210 M. Belohnu ung von 2 Dienſt⸗

boten für zehn⸗ und mehrjährige treue Dienſte . Einnahmen aus Neujahrs —⸗

wunſch⸗Enthebungskarten 204 M. Von einigen Herren wurden populärwiſſ
t⸗

ſchaftliche Vorträge in dankenswerter Weiſe gehalten , die eine Reineinnahn

567 M. brachten . An Zuwendungen erhiclt der Verein 250 M. von Maſchinnen⸗

fabrik Bruchſal A. ⸗G. , vormals Schnabel & Henning , 200 M. von Herrn

Fabrikant K. Marx , 100 M. von der Bruchſaler Holzinduſtrie .

denen .

beſucht .

43 . Buchen . Frau Altbürgermeiſter 32 6 weitere Frauen . Herr —

Stadtpfarrer Bopp und 1 weiterer Herr . Den Höhepunkt im Vereinsleben —
bildete der Beſuch J . K. H. der Großherzogin anläßlich der Landesverſammlung .

Frauenarbeitsſchule mit großer Schülerinnenzahl . Aus der Arbeiten

& Aufmunterungsgaben für fleißige Handarbeitsſe — nnen, beſtehend in dem

Büchlein „ Wegweiſer zum häuslichen Glück “ . Kleinkinde ſchule, Nikolaus⸗ ,

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation ; den Aufwand beſtreitet der

Spitalfonds , Krankengeräte . Anſtellung einer Hauspflegerin . Armenpflege ;
außerdem Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Verbandmittelmuſter .

Belohnung treuer Dienſtboten . Abtragung der Bauſchuld . *



Büchenbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Oberlehrer Rödel ; 5 weitere

Frauen . Herr Vikar Roß und 2 weitere Herren . M Krankenpflege . Verwendung

einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Mitglied des Vereins für badiſche Blinde .

45. Büchig ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Wächter ; 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Wächter und 1 weiterer Herr . Krankenpflege

durch Pflegerin des Nachbarvereins Blankenloch . Armenpflege Darreichung

von Mittageſſen 8 Vereinsmitglieder . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit

46. Bühl . Frau Eliſe Knörr ; 11 weitere Herr Geiſtl . Rat

Dr Berl berich und 1 weiterer Herr. Frauenarb eitsſchule mit 4 dreimonatl

Kurſen ; ca . 100 nnen , auch auswärtige ; getrennt te Rechnung

feie r. Die Handarbeit ausſtellm igen nach Schluß der Kurſe fanden beifällige

8 für Frauen und Dienſtmädchen 5 Beſuch von

t der Haushaltungsſchule . Kleinti erſchule ; durch eine

rzige

e

Sliftung von Frau General Iſenbart ehulten 100 Kinder
Frühſtück ( Milch und Brötchen ) . Reinertrag einer Wohltätigkei 1

183 M. Weihnachtsfeier . Armen - und Krankenunte rſt
itglied des Armenrats . An Wei hnachtsgaben

en e5 unter
12

85 lfe der Induſtrielehrerin o e

eicht. Samn ung,
hierfür . Orts⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Fürſore berelus für bildungsfähige Krüppel

2 * 3 ( Amt Müllhein. Frau Pfarrer Jundt ; 7u

err Wee — —udt und 2 weite re 73 6. Kleinkiider

von 5000 M. Gn0 Gemeit e zur Verfüe — Auu npf

48. Wrlah ( Amt Karlsruhe ) . Frau Ida Lutz ; 7 weitere Frauen. Herr

Pfarrer Schlindwein und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . & Be⸗

auf ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs

mit 22 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule des „ Schweſtern⸗

reins “. Mithilfe bei der Suppenküche in dieſer Anſtalt . Beſchaffung von Tellern

hierfür ( 20 M. ) . Armenpflege . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lung

kuloſe . Abgabe von Milch an Schulkinder . Unterbringung zweier Kinder

heim auf Vereinskoſten . Beihilfe zur Kleidung armer Akteeke
49 . Sakekech

( Amt Ettlingen ) . Frau Oberlehrer Nonnenmacher ;

weitere Frauen . Herr Pfarrer Pr . Brommer bis zu ſeinen 1 Wegzug, dann Herr

— — F aller und 1 weiterer Herr . Feier des 25jährigen Beſtehens

am 19 . Oktober . & Ve — für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinder⸗

ſchule mit großer Kinderzahl . Beſcherung an Oſtern , St . Nikolaus und Weih⸗

nachten ; für letztere ſtiftete die Spinnerei und Weberei Ettlingen reiche Gaben .

Krankenpflegeſtation. Krankengeräte .
50. Denzlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Münch ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung —
Pflegekindes , für das die Präſidentin vom Amtsgericht zur Vzormünderin ernan

iſt. Krankenpflegeſtation , auch Hauspflege . Krankengeräte . Armenpflege

51. Dettingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Gemeinderechner Fuchs ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Heckler und 2 weitere Herren . Armenpflege
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Krankenpflege wird durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗

pflegerin ausgeübt , die vom Verein ein Weihnachtsgeſchenk erhielt .

52 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Scharnberger ; 12 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,
zu deren Gehalt der Kreis 100 M. gibt . Krankengeräte . Armenpflege . Dar —

reichung von Lebensmitteln an und Kranke durch Vereinsmitglieder . Chriſt —

beſcherung für Arme ; Beiſteuer für die Beſcherung der Kinderſchule . Ehrung der
ausſcheidenden Induſtrielehrerinn. Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

53 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Stefanie Volle ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Horr und 2 weitere Herren . 78 Flickkurs. Kochkurs i

3 Abteilungen mit 42 Teilnehmerinnen ; Abſchluß bildete ein gut beſuchter

Familienabend . Krankenpflege unter Verwendung einer vom Kreis und der
Gemeinde angeſtellten Lan dr anke npflege rin , Zuſchuß des Vereins zu deren Ge
50 M. Krankengeräte , die ſehr in Anſpruch genommen wurden . Armenpflege .

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . 2 Kinder wurden im Kinder —

ſolbad Dürrheim untergebracht . Beihilfe vom Hauptverein ( „Kinderhilfe “) 20 M.

hierfür . Weihnachtsgaben für 28 Perſonen .

54. Dill⸗Weißenſtein ( Stadtteil von Pforzheim ) . Frau Fabrikant T rautz
8 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 1 weiterer Herr . Mitglies
zahl iſt weiter geſtiegen . Beaufſichtigung des 5 altungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule ; Kochkurs mit 17 Teilnehmerinnen . Krankenpflege Ha

aufgabe . Chriſtgeſchenke für die Krankenſchw Wden. Vermehrung der Kran

geräte . Armenpflege . Suppenabgabe durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung

Bekämpfung
g der Tuberkuloſe ; Tuberkuloſe - Ausſchuß . Säuglingsfürſorge di

Überlaſſung einer Krankenſchweſter für die Mütterberatungsſtelle und für die
überwach ing der ſtillenden Frauen , die von der

i

Verein iſt Mitglied des Bad . Fürſorgevereins für

einem von 10 M.

55 .
———

Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Martin ; 4 weit

Frauen . Herr Pfarrer Rögele und 2 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation
Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Tuberkuloſebekämpfung
Belohnung treuer Dienſtboten .

56 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ludwig und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe für die beſten

Handärbeileeihet
erinnen . 2 Abend - Kochkurſe mit zuſammen 29 Teilnehmerinnen .

Kreiszuſchuß . Obſtverwertungs urs , an dem 13 Mitglieder teilnahmen . Näh⸗
und Flickk Mitwirkung bei den Kleinkinderſchulen und dem Waiſenhaus ,

1

hige Krüppel
Beitr rag

Beihilfe Chriſtbeſcherung . Unterſtützung des Evangeliſchen Krankenver

Beaufſichti der Pflegekinder . Armenpflege , Fürſorge für Kranke
Wöchnerinnen Hauptaufgabe . 5 — — arme Familien erh
45 M. Krie

ſolbad
—

6

firi nanden und

des Dennſchr
für bildungsfähige Krüppel .

57 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Joſefine Bader ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Haſenfratz . & Abhaltung einer hauswirt —

rvekapital 100 M. Vermittlung einer Sol kur im Kinder —
Tuberkuloſe⸗Ai iß. Beiſteuer zur Kleidung von Kon⸗

1. Vereinsausf Baden . Mitgli —für die Kolonien 18

Eſe
117



chaftlichen Beſprechung . Beaufſichtigung dderPflegekinder . Krankenpflege durch

von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Zuſchuß des Vereins

20 M. Krankengeräte . —— Chriſt beſcherung der Schulkinder .

58 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

berg ; 9 weitere Frauen . Herr Altbürgermeiſter Fiſcher . & Überwachung

des HausShal tungs Sunterrichts in der Fortbildungsſchi Kochkurs mit 14 Teil⸗

innen . Überwachung von Pflegekindern ( auch in Allmendshofen und57

Aufen ) , deren Unterbringung im
————

eine geeignete iſt . Die Fürſtin⸗

präſidentin geruhte ſelbſt die

verein für bildungsfähige Krüppel , 20

von Pflegekindern zu über⸗

Dürrheim mit Beihilfen

0 M. zum Bad . Fürſorge⸗
M

Landeswohnun igsverein , 5 M.

iehmen . Entſendung von 3
Ihrer Pufrchl 1 0 JN ſtin
Ihrer Durchlaucht der Fürſtin

um Verein für deutſche Sanitäts ge für 6 bedürftige Wöchne⸗

innen der Stadt u 9 ͤvon Gemeinder 6 Imtsbezi mit zuſammen

176 ½ Tagen . Zuſchüſſe des Kreiſes ( 100 M. ) und ( 100 M. ) .

Das Amt der Vertrauensdame für Landkrankenpflege bekle

rat Steffan . Mitt virkung im Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . 9

ſonderer Berückſichtigung von armen Wöchnerinnen ; 6ſolche erhielten
Milch , 14während 168 Tagen Krankenkoſt . Die Stellvertre rin der Präſide

Frau Provence , iſt Mitglied des Armenrats . Verbandmittel Kriegsreſerr

250 Liter

kapital 4000⁰
M an mit ſtarker Beteiligung

Verbindung mit Errichtung eines Vereinslazaretts mit 25

Betten im Kriegsfall . Vorſorge für Unterbringung erholi ungsbedürftiger Kriegs⸗0

teilnehmer in Familien . Säuglingsfürſorge ; Gewährung von Stillprämien

an 15 Mütter , Aufwand 274 M. Einrichtung einer Säuglingsberatungsſtelle er

Leiter Herr Medizinalrat Dr . Schönig . Für die Kleidung bedürftiger Erſt⸗

kommunikanten und für die Weihnachtsbe eſcherun9 er Kinder wird durch

hen Kinderunterſtützungsverein in geſorgt . Belohnung

on Dienſtmädchen für 5- bis 20jähri⸗ Abgabe des Rat⸗

gebers für die Berufswahl an die zur Schulentlaſſung kommenden Mädchen

Hochzeitsgeſchenik für Ihre Durchlaucht Prinzeſſin Netti .

59 . Dühren ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Neuer ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Neuer und 1 weiterer Herr . Erfreuliche Zunahme der M

gliederzahl . & Wiedereröffnung der Krankenpflegeſtation im Auguſt . Die

Dienſte der neuen Landkrankenpflegerin ſind ſehr bege Krankengeräte

60 . Dürrenbüchig ( Amt BrettenJ). u Lehrer H — —
3 weitere Frauen

Herr Lehrer Hauth . M Vereinsprei
ige

Hdandarbeitsſchülerinnen .

Krankengeräte . Unterſtützung von W in träft ge Koſt . Mithilfe
bei der Chriſtfeier der Schü ler. Beſchaffung von Büch ern für die Schülerbibliothek .

61 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Badearzt Huber ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Metzler und 1 weiterer Herr. Abhaltung einer

hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mi wirkungl bei der Kleinkinderſchule , Nikolaus⸗

ind Chriſtbeſcherung . Armenpflege . Weihnachtsgaben an ?Arme . 10 M Beitrag

an den Bezirks⸗ Tuberkuloſe⸗Ausſck uß . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkomt nuni⸗

kanten . Mitwirkung beim Kinderſolbad . Ehrung eines langjährigen Mitgliedes

anläßlich des 80 . —
62 . Durbach ( Amt Offenburg ) . Freifrau von Neveu ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ries und 3 weitere Herren . mit 12 Teil⸗

0¹

ſo
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ig. Frauenarbeitſchule und

100 M.

höhung des

Beaufſichtigung

Vorſtands

ſchen Kleinki

hni taatszuſchuß und

ag ſchloß mit einem — ag von 742 M. ab . —
Lehrerin . * Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinne

altungsunterrichts in der Fortbildungsſchule Ein
chulkommiſſion . Mitwirkung bei der ſtädti

ſterbeſcherung , Aufwand durch
——ndern hat keine Beanſtandung

te und geleitete Krankenverein zäh 899

M. Ausgaben 2395 M.
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nicht in Anſpruch genommen
̃ vom Juni bis

wieee
Armen⸗

M. S

erhielte
—

10
von Geld⸗

hekämpfung.
f ſorge (2( 20 M.
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66 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) .

Herr Pfarrer Bock . & Kleinkinderſchule

pflege . Verbandmittelmuſter .

67 . Edingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfa

Frauen . Herr Pfa urer Eckhardt . Handarbeitsſ

Flickkurſe . Armenpflege — ch
Darreichung von

mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungei

ſterblichkeit . Familienabend mit Vortrag und Verloſung . Belohnu zweie

Dienſtboten für 20 - und — treue e Dienſte .
68. Efringen — Lörrach ) .

Pfarrer * — 1.

kran kenpflegerin deren 1 Dienſte
geräte . Arm enpflege . Zuſammen
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Verabreichung

der Verein

glieder abgab

Eiſingen ( Amt Pforzheim

Frauen . Herr Pfarrer
Guß

für tüchtige Hand

Krankenpflegeſ

ufmann R i wald weitere

Beauf⸗

nerim ꝛenpfle ne gebildeter
d für den P 2 M. erhält , wurd

n. Umfaſſe nde Armer pflege Einteilu
n9

der

Vorſtandsdame an bringung

ürrheim . Aufwand nittelt
Verbindung mit M n. Orts

Helferinne mit

mit je ei

58
gruppe des dem Verein angeglieder

12 Teilnehmer Dr . Bauer . Anfertigung von 28 Flanellbinden

urch die Vorſtand smithlie der . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung bei Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe . Fürſorge für Familien , deren eErnährer in einer Heilſtätte

ergebracht iſt , in Verbiridung mit dem Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Unterbringung

es tuberkulöſen Mädchens in einer Heilſtätte . Säuglingsfürſorge . Beiſteue

zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Erlös aus Neujahre

wunſch⸗Enthebungskarten 157 M. An Zuwendungen erhielt der Verein : je 1 0 M
von der Erſten Deutſchen Ramiegeſellſchaft , Frau Lina Schwarzbauer , Frai
Lemke - Schuckert , 400 M. Sühnegeld in einem Beleidigungspro ozeſſe .

Endenburg mit den Filialorten Kirchhauſen und Lehnacker ( Amt Schopf
heim) . Frau Bürgermeiſter Eichin ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert

und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkranken⸗

flegerin . Armenpflege . Krankengeräte .
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4
Eudingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Roßwog ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer L und 2 weitere Herren . & Z1 Iſchneidekurs mit
einem Reiner 3

bei der Kleinkinderſchule , die aus
Fondsmit

riſtbeſch) erung . ufſichtigung der Pflegekinder . NKrankenbe Darrei chung von 300
Mittageſſen vonMitgliedern . 2

Verbandrnittelmuſter Kr iegsreſervek Aital Verbindung
mit dem Mär i

fung der Lungentuberkuloſe
und Säugglingsſterblichte idung onfirm —

81. — Frau Medizinalrat Dr . Frey ; 7 weitere Frauen . Herra
ebp ; 2 weitere Herren . m Juli ſchloß ſich die G

udet dem Verein an . & Abendkochkurs mit 30Teil⸗
nehmer des Haushaltungsunterrichts in der Fortbild bungs
ſchule. ſ in

einem vorerſt von der Stadt zur Ver⸗
fügung geſtell ung für 74 Kinde Aufwand durch
Sammli Krankenpflegeſtati Mit Rückſicht auf
den Anſchluf f mußte eine zweite Ordensſchweſter an —
geſtellt werden. Armenpflege . Außerdem Prir datwohltätigkeit ſeitens der Vor —
ſtandsmite riſtgeſchenke für inder und alte Leute . Mitwirkung
zur Bekämpfi D

uberkulloſe und Säuglingsſterblichkeit . Gewähri ing von
17 Stillprämi N. Bezug von Säugline 1⸗9

küche .hresbei
M. an den iberkuloſe⸗

luenverein owie den

—— — — — etkomm n M
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hatte K. 5 .
Gro 5öherzog in Lu
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83 . Eppingen . Frau prakt . Arzt Wer
Bürgermeiſter Wirth . & Beaufſichtigung Har
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lohmu
n
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84 . Eſchelbach ( Amt Sinsheit 0.
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An ihre Stelle trat im November eine Diakoniſſin . Wegen der Mehrkoſten

mußte Beitrag erfolgen . Gemeinde leiſtet jetzt einen Beitrag von 200 M.

jährlich . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung im Orts⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß

85 . Ettenheim . Frau Dr. Jäger Wwe . ; 8 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Williard und 2weitere Herren . Frauenarbeitsſchule . Ausſtellung

von Arbeiten . & Abendkurſe im Flicken und Nähen für Fabrikarbeiterinnen und

Dienſtmädchen ( 25 Teilnehmerinnen ) . Zuſchneidekurs im Weißnähen und Kleider⸗

machen mit 9 Teilnehmerinnen . Kochkurs in 2 Abteilungen mit 21 Teil⸗

iehmerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinder⸗

ſchule . Für dieſe Anſtalt fand Theateraufführung und Krippenſpiel ſtatt . Rein⸗

ertrag 230 M. Bewal brung und Wartung der Kinder von Fabrikarbeitern in der

Winterzeit den Tag über in der Anſtalt . Chriſtbeſcherung , Sammlung hierfür

100 M. Armer
Eanee

Darreichung von Mittageſſen von Vorſtandsfrauen an

Arme und Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfs⸗

verein. Mitwirkunng zur Bekämpfung der Tuberkuloſe .

86 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Marie Kraft ; 12 weitere Frauen .

Herr Dekan Albert . 2eigene Vereinshäuſer ( Vinzentius - und Eliſabethenhaus ) .

Handarbeitsſchule . Einrichtung von Abendkurſen im Nähen urud Flicken . &
2 Kleinkinderſchulen ; Weihnachtsbeſcherungen für 400 Kinder und 70 Arme . Auf⸗

wand durch Sammlung nahezu gedeckt . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Armenpflege . Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats . Verban dmittel . Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Zuwendungen :
nt 5000 M. ; Großh .

Bezirkstierarzt Gaſſner 100 M.
87 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Major von Land wüſt ;

10 weitere Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Wendt . Beaufſichtigung

des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Abendkochkurs ( 17 Teil⸗

nehmerinnen , meiſt Fabrikarbeiterinnen ) . Krankenpflege , zu deren Ausübung von

der politiſchen Gemeinde eine Ordensſchweſter und ſeitens der evang . Kirchen⸗

— —
eine Diakoniſſin zur Verfügung geſtellt ſind . Wöchnerinnenpflege .

ankengeräte . Armenpflege ; Darreichung von Nahrungsmitteln, auch Leib⸗ und

Betaümwaſche Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats . Weihnachtsgaben für

52 Familien, Aufwand aus dem Erlös einer Sammlung , die 211 M. ergab ,

beſtritten . Tube rkuloſebekämpfung . Aufwand für Solbadkuren im Kinderſolbad

Dürrheim 66 M. Säuglingsfürſorge . Mitwirkung in der Säuglingsberatungs⸗
ſtelle ; Übernahme kleinerer Ausgaben . Abgabe von Milch und Säuglingswäſche .

Mitglied des Landeswohnungsvereins .

88 . Eubigheim ( Amt Boxberg ) . Frau Dekan Möſſinger ; 6 weitere

Frauen . — Dekan Möſſinger . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen

Beſprechung . — — Armenpflege durch Darreichung von Suppen an

Vereinsmitglie Tuberkuloſebekäm pfung. Vermittelung einer Heilſtättekur für

eine Frau, die 890 Beendigung der Kur mit Milch unterſtützt wurde . Ertrag

einer Sammlung für die Ausſtattung 28 M. Beihilf für die Kleidung einer

Konftrmandin.
89 . Eutingen ( Amt

Rlens
eim ) . Frau Pfarrer Müller ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller und 3 weitere Herren . Erfreuliche Zunahme

der Mitgliederzahl . & Mitw g bei der Kleinkinderſchule und bei
der

Weih⸗

nachts⸗ u
Oſterfeier in dieſer Anſtalt .

unmn
Krankengerät

Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Mitglieder . Mitwirkung bei Bekär mpfun



ungentube

insvolksbibliothek .

— Fahrnau ( Amt Schopfheim ) .
Frauen . Herr Bürgermeiſter Krafft ! itere Herren . & Überwachung des
Haush al tungsunterrichts in der Fe hule . Flickkurs ( 20 —25 Teil⸗
nehmerinnen ) . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Zuſammenwirken mit ört — — Armenpflege . Mitwirkung
bei der Tuberkuloſebekämpfi

0
zur Kleidung von Konfirmanden .

91 . Fautenbach ( Amt Achern ) . Frau Bürgermeiſter Ketterer Witwe ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Boll ꝙ& Näh⸗ undFlickkurs mit 12 Teil⸗
nehmerinnen . Koch - und Hau terricht für 14 Schülerinnen durch eine
Haushaltungslehrerin ſeit Neover zang . Beihilfe von 50 M. vom Haupt
( Jubiläumsſ — Ei Schulküche .

Gemeinde ſtellte Feuerun
material , Vereins Butter , Milch . Spinnkurs mit 20
nehmerinnen im Gang 8 8 Hauptvereins durch einen Vortrag .
Armenpflege . Erho m für

Kinder und Erwachſene , das 120 Kurgäſte
von Mitte 8 18 September beherbergte. ( Unter den Angaben in
der Tabelle enthalte ür zwecke das Heim mit 14 Betten als
Lazarett zur Verfi

92 . Feldberg (Amt Müllheim ) . Frau Bi— Si
Frauen . Herr Pfarrer Goetz un ü

kinderſchule ; Weihnachts
für baulichhe Herſtellun

wohltätigkeit .
93 . Feudenheim 8 Mann

heim). Fra
Herr Pfarrer Mutſchler und 1
Mädchen ( 34 Teilnekmerinneien ) . Umfaſſende Ar außerdem Privat⸗

ltätigkeit der uerandsfran en. Weihnachtssgaben an ältere Leute . Tuber⸗
loſe⸗ Aussſchuß unter dem Vorſit dder Präſidentin . 8 Kindern konnte ein ſechs⸗

wöchentlicher Erholungsaufenthalt vermittelt werden .
94 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Koch ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Koch . 55 Vereinspreiſe an fleißige Handarbeitsſchülerinnen .
Krankengeräte . Etwas Armenpflege . Chriſtbeſcherung für Kinder und Arme mit
Weihnachtsſpiel .

95 . Fiſchingen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; 3 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Hagiſt . Der im Mai in den Landesverband auf —
genommene Verein bezweckt die Einrichtung einer Krankenpflegeſtation . Ausbildung
einer Landkrankenpflegerin iſt im Gang . Beihilfe von J . K. H. Groß —⸗
herzogin Luiſe von 50 M.

96 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Bauer ; 5 weitere Frauen.
Herr Pfarrer Bauer und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung bei Be kämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säuglings sſterblichkeit .

97 . Freiburg . Frauenbund . Frau Geh . Hofrat Thomas ; 17 weitere
Frauen . Herr Oberamtmann Zerenner für den leider

weggez ogenen Herrn
Amtmann Büchelin . Verein verpflichtet ſich zur ſofortigen “Lieferung von 300
Leibbinden im Kriegsfalle. Kriegsreſervekapital 800 M. I : Mädchenhort .
Frau Geh. Hofrat Schmalz , 40 Hilfsdamen . 178 Mädchen . Während der

Lichtbildervortrag . uglingsfürſorge . Benutzung der

Fabrikant Horn ; 9 weitere

tter

erli
Wechſel der Kinderſchweſter . Größ

im Kinderſchulgebäude . Armenpflege d

lin ;5 weitere

n. Klein⸗

rer Aufwand

urch Privat⸗

1

Sütt

Eliſe Ruf ; 15 weitere Frauen
für ſckhulentlaſſene

—



Wintermonate Überwachung der Schulaufgaben , Handarbeiten , Spiel und

Geſang ; Verabreichung von Milch . Abſchluß durch Ausflug mit Bewirtung
Kaiſerfeier ; Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpiel . Die Stadtgemeinde hatte in

dankenswerter Weiſe je 3 Schulräume mit Beleuchtung zur Verfügung geſtellt
II : 2 Flickkurſe während des ganzen Jahres für ſchulentlaſſene Mädchen
( Fabrikarbeiterinnen und Dienſtmädchen ) , die auch von einigen Frauen beſucht
werden . Frau von Hertlein und Hilfsdamen ( Hildaſchule ) und Frau
Dr . Hindenlang und Hilfsdamen ( Adelhauſerſchule ) . Teilweiſe Stellung
des Arbeitsmaterials . Weihnachtsfeier . IIIl : Sommernähſchule . Frau
Dr . Hindenlang mit Hilfsdamen . 36 Schülerinnen . Fleißprämien ( Kochbuch ) .
Handarbeitsausſtellung . Ausflug . Stadt leiſtet 150 M. Zuſchuß . IV : Mädchen⸗

fürſorge . Frau Kommerzienrat Rau ; 20 weitere Damen . Fürſorge für der

Schule entlaſſene Mädchen . V: Ferienkolonie - Erholungsheim in

Falkau . Zuſchuß der Stadt 860 M. In 2 Abteilungen konnten je 12 Mädchen
4 Wochen lang dieſe Wohltat genießen . Liegekuren . Vorzügliche Erfolge . Auf⸗

wand 1088 M. VI : Magdalenenſache ; Unterſtützung des Evang . Fürſorge⸗
vereins . Aufwand 168 M. Mitwirkung im Tuberkuloſe - Ausſchuß durch Frau

von Hertlein . Präſidentin hat Sitz und Stimme im Armenrat .

98 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Geh. Rat M. Föhren⸗
bach ; 15 weitere Frauen . Beirat Herr Geh . Hofrat Gruber , Rechner Herr

Private L. Schrank . Die Unterſtützungsbezirke lehnen ſich an die ſtädt . Armen⸗

bezirke an . Zuſammenwirken mit den Organen der ſtädt . Armenverwaltung .

Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied der ſtädt . Armenverwaltung . Unterſtützungen
mit Lebensmitteln , beſonders Milch , mit Feuerungsmaterial , Hauszins uſw .

Aufwand 990 M. Entſendung von 12 Kindern in das Solbad Dürrheim , zum

Teil im Auftrage des Tuberkuloſe - Ausſchuſſes . Verwaltung des ſtädt . Kinder —

ſolbades , deſſen ganzes Inventar Eigentum des Vereins iſt . Die Kinder unter —

ſtehen der ärztlichen Kontrolle des Hilda - Kinderhoſpitals . Haushalt und Pflege
werden von 2 barmherzigen Schweſtern und 2 Dienſtmädchen beſorgt . Kurzeit
für 105 Kinder 1. Mai bis 30 . September . Zwei Vorſtandsdamen nehmen

regelmäßig teil an den Beratungen des Tuberkuloſe - Ausſchuſſes . Die vom

Verein hierfür gewährten Unterſtützungen , auch Beihilfen zu Landaufenthalt

und Kuren , ſind unter Armenaufwand und Kinderſolbädern inbegriffen . Beteili⸗

gung von etwa 600 Frauen an den Flickabenden in ſtädt . Schulſälen , die beleuchtet

und erwärmt unentgeltlich von der Stadt überlaſſen werden . Aufwand 1431 M.

Der im Dezember 1912 begonnnene Fiſchkochkurs wurde im Januar und

Februar 1913 bei großer Beteiligung der verſchiedenen Bevölkerungsklaſſen fort⸗

geſetzt . Beaufſichtigung von 278 Pflegekindern über 1 Jahr durch 32 Damen .

Eingehende Fürſorge für 342 Säuglinge durch 4 junge Damen , welche in der

Kinderklinik ausgebildet ſind und die alle 14 Tage bei der Kontrolle der Pflege —

kinder in der Ambulanz anweſend ſein müſſen . Abgabe von Wäſche und

Kleidung . Anſchaffung von Kinderwagen , welche an Pflegemütter ausgeliehen
werden . Verein iſt Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge .
( Einmaliger Beitrag 200 M. ) Wiederholungskurs für Krankenpflege . 37 Teil⸗

nehmerinnen . Theoretiſcher Unterricht durch Herrn Geh . Hofrat Prof . Dr

Kraske , praktiſche Arbeit in den verſchiedenen Abteilungen des kliniſchen

Hoſpitals . Beſuch der Landkrankenpflegerinnen durch die Vertrauensdame des

Bezirks . Bewirtung derſelben hier . Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied der
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Kommiſſion der ſtädt . Frauenarbeitsſchule . 35 Dienſtmädchen erhielten Vereins —
prämien für 10 , 15 , 20 und 30 Jahre Dienſtzeit in der gleichen Familie
Vorbere eitungs arbeiten im Mobilmachungsfalle für 5

◻⏑ν
Zuſammen⸗

wirken mit
t dem Männe 2 — Kriegsreſervekapital 1000 M. Teilnahme

an den Sitzur
*

des Ortsausſchuſſes vom Roten Kreuz . Verwaltung der Erb —

großherzogin - Hilda - Haushaltungsſchule . 36 Penſionärinnen, 8 Stadtſchülerinnen .

Beſuch Ihrer ! Kgl. Hoheit der Großherzogin . Kleine Ausſtellung angefertigter
Kleider und Bluſen , ebenſo von Produkten der Küche . Aufführung in der Kunſt — *
und Feſthalle : Engel in der Kunſt .

99. Frickingen ( Amt Überlingen ) . Frau Walburga B olle 131 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Weckerle . & Beaufſichtigung de⸗ haltungs

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Beaufſichtigung der Pflegetinder
Stellung von Mobiliar für die beiden Krankenſchweſtern . Armenpflege ; arme
Wöchnerinnen erhalten eine Woche lang Eſſen . Kriegsreſervekopital

277 M.

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vereinsausflug nach der Mainau . Feſtkaffee mit Vortrag
über die Frauen von 1813 . Mitglied des Vereins für

ch
Blinde

100 . — — Leopoldshöhe ( Amt Lörrach ) . Frau Berta Furtwängler ;
7 weitere Fraue Herr Pfarrer Schluſſer in We il. Flickkurs. Kranken⸗

pflegeſtation — 45 die Diakoniſſin ſteuert die Gemeinde jährlich 500 M. bei .

Krankengeräte . Familienabend .
101 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Friederike Sponagel ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schönthal und 6 weitere Herren .

Zur Beſchaffung von Nähmaſchinen erhielt der Verein eine Beihilfe von 150 M.

vom Hauptverein ( Jubiläumsſtiftung ) . Frauenarbeitsſchule mit großer Schüle —
rinnenzahl ; Volksſchülerinnen , die die Schule beſuchen , ſind vom Induſtrieunterricht
befreit . Staatsbeitrag 300 M. Kleinkinderſchule . Theateraufführung zugunſten
dieſer Anſtalt . Chriſtbeſcherung , ermöglicht durch Zuwendungen von Gönnern

Krankenpflegeſtation ; große Inanſpruchnahme der Diakoniſſin . Krankengeräte
Familienabend . Zuwendungen : 200 M. von der Deutſchen Steinzeugwarenfabrik ,
je 100 M. von Putzwollfabrik Reis & Co. , Eierteigwarenfabrik Otto & Kaiſer
und dem bewährten Wohltäter , Herrn Kommerzienrat Hoffmant

102 . Friedrichstal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Dekan Roth ; 5 weitere Frauern
Herr Dekan Roth . ** Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung
Beaufſichtigung von 11 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Die Pflege der

Diakoniſſin war in erhöhtem Maße begehrt . Krankengeräte . Armenpflege . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
103. Gaiberg ( AmtHeidelberg ) . Frau Pfarrer Fichtl , 10 weitere Frauen .

Herr Pfa Fichtl und 2 weitere Herren . Kranker wflegeſtation. Ergänzung
der Krankengeräte . Beihilfe hierfür von J . K. H. Großherzogin Luiſe 50 M

Tuberkuloſebekämpfung . 1
104 . Gailingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Schneble ; 7 weitere Frauen F

Bürgermeiſter Auer und 1 weiterer Herr . & Armenpflege . Beiſteuer zur

tleidung von Erſtkommunikanten . Vereinsausflug .
105 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Sofie Hall ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall .& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
Sain der Fortbildungsſchule . Überwachung der Pflegekinder . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Beitrag an die Sanitäts⸗
kolonne 12 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . —
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106 . Gemmingen — Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel Wwe . ;
6 weitere Frauen . & 2Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung
von Pflegekindern . Die auf 1. Januar 1913 durch Gemeinde und Verein

angeſtellte Privatpflegerin mußte im Mai wieder entlaſſen werden . Seit Auguſt
wird die Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Diakoniſſin

ausgeübt . Krankengeräte . Arme Kranke und Wöchnerinnen wurden mit

Speiſen und Wein unterſtützt . Armenpflege . Die Ehrenpräſidentin , Freifrau

von Marſchall , Exzellenz , „be eſchenkte wie alljährlich die Armen mit reichen

Weihnachtsgaben . Kriegsreſervekapital 375 M. Beiſteuer zur Kleidung von
Konfirmanden . Mitwirkung zur Bekämpfuing der Lungentuberkuloſe . Verein iſt

Mitglied des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel mit einem

Jahresbeitrag von 10 M.

107 . Gengenbach ( Amt Offenburg ) . Frau Apotheker Langrock ;7 weitere

Frauen . Herr Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Dörner , der leider gegen Jahresſchluß

weggezogen iſt . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen ( eingerahmtes
Bild der hohen Protektorin ) . Chriſtbeſcherung für die Induſtrieſchülerinnen ,
für 160 bedürftige Schüler der Volksſchule ( Knaben und Mädchen ) . Aufwand

durch Sammlung beſtritten . Beſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Kinder .

Näh⸗ und Flickkurs mit 27 Teilnehmerinnen ; darunter viele Frauen , die ſeit

Jahren wiederkommen . Unterhaltende und belehrende Lektüre . Stadt ſtellt

Lokal, Heizung und Beleuchtung . Fiſchkochkurs in 2 Abteilungen : Mittagskurs
mit 33, Abendkurs mit 28 Teilnehmerinnen . Überſchuß 7 M. Unterſtützung
der Kleinkinderſchu le 30 M. Beaufſichtigende Beſuche in dieſer Anſtalt . Arme

Pflegekinder erhielten Kleidungsſtücke . Krankengeräte , zum Teil unentgeltlich

ausgeliehen . Armenpflege durch Darreichung von Suppen , Naturalien , auch

Wein an Kranke und Wöchnerinnen . 8 Bedürftige bekamen Kleidungsſtücke
brandgeſchädigte Familien erhielten Bettwäſche ( 60 M. ) . Verbar idmittelmuſter.

Kriegsreſervekapital 500 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
in Verbindung mit dem Tuberkuloſe - ⸗Ausſchuß . Beihilfe hierfür von Ihrer

Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe 50 M. , vom Hauptverein 100 M. ,
Kreiszuſchuß 150 M. von 555 Solbädern an kränkliche Kinder .

Nach dem Bade erhielt jedes Kind ein viertel Liter friſch abgekochte Milch nebſt

einem Brötchen . Die Stadt hatte in dankenswerter Weiſe Volksbad , Heizung ,
Sole und Badeſalz unentgeltlich zur Verfügung geſtellt . Kränkliche bedürftige
Schulkinder erhielten warmes Frühſtück ( ! Milch mit Brötchen ) . Säuglings⸗
fürſorge : Verabreichung von Milch . Ausſtellung des Wandermuſeums für

Säuglingsfürſorge . Belehrende Vorträge durch den Beirat . Mitglied des

Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge 20 M. Sammlung für das Krüppel⸗
heim Heidelberg . Ertrag 57 M. Belohnung treuer Dienſtboten . Ehrung der

Präſidentin anläßlich ihres 70 . Geburtstages
108 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Geometer Förſter ;

6 weitere Frauen . Herr Rektor Weißhaar und 1 weiterer Herr . 7

Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Armenpflege . Beihilfe für die Kleidung
von Erſtkommunikanten . Belohnung eines Dienſtboten für 5jährige Dienſtzeit .

109 . Gerusbach ( Amt Raſtatth ) . Frau Berta Weber ; 8 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Kaſtner . & Flickkurs . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit für 30

7*
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arme und beſchränkt arbeitsfähige Frauen durch Nähen und — gezahlte
Löhne 1266 M. Aufwand für Material 3360 M. Verkauf von 2545 Stück

Wäſche , Socken und Strümpfe im Vereinsladen . Erlös 4753 M. —
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung
von Wäſche , Milch . Lieferung von Wäſcheſtücken in die Arbeiterkolonie Ankenbuck

und ins Aſyl Bethesda⸗Gernsbach . Mädchenfürſorge . übernahme des Lehrgeldes
für ein Mädchen . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommuni⸗
kanten . Unterſtützung der Tuberkuloſe⸗ und Säuglingsfürſorge unter Leitung des

Herrn — — 2 Dr . Smith . Vorbeugende Fürſorge durch beſſere

Ernährung , 2Verabreichung von Milch und Haferkakao , von Leib⸗ und Bettwäſche
und zäſcheſäcken. 37 Kinder erhielten Salzbäder . Zuwendung von 1000 M.

von F Freiin von Bode mit der Verpflichtung , drei Gräber zu unterhalten .
110 Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Buß ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buß . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Einführung geord⸗
neter ee wird angeſtrebt . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der

Vorſtandsfrauen .
111 . Gochsheim ( Amt Bretten ). Frau Pfarrer Weiſer ; 3 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Weiſer . Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung und beim Oſter⸗

feſt in der Kleinkinderſchule . Weihnachtsgeſchenk für die Kinderſchweſter . Kranken⸗

pflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Armenpflege
durch Darreichung von Eſſen ſeitens der Mitglieder . Belohnung eines Dienſtboten .

2 Gölshanſen ( Amt Bretten ) . Frau Dekan Herrmann ; 9 weitere

Frauen . Herr Dekan Herrmann und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung von Gaben der Vereinsmitglieder . Ergänzung der Krankengeräte .
Ein neuer Verſuch , eine Landkrankenpflegerin ausbilden zu laſſen , ſcheiterte .

13 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Emilie Kaiſer ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Heimgartner und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Bauſchuld von 1200 M. Ertrag einer Theater⸗

aufführung 250 M.

114 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gräfin Valesca Douglas ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . Beaufſichtigung des auf Anregung
des Vereins eingeführten Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Ab⸗

haltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ;
Krankengeräte . Armenpflege ; verabreicht wurden u. a. 480 Eſſenportionen , außer⸗
dem Kakao . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden geſchieht durch die Präſidentin . Belohnung treuer

Dienſtboten . Von der Präſidentin erhielt der Verein eine Stiftung von 1040 M. ,

deren Zinſen für Armen - und Krankenſuppen beſtimmt ſind .
115 . Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Karolina Graf ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wüſt und 2 weitere Herren . Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Kochkurs . Obſt⸗
verwertungskurs . Aufſicht über Verpflegung armer Kinder . Armenpflege . Für
die Krankenpflege beſteht ein beſonderer Verein .

116 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Maria Trautwein ; 4weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen
Beſprechung . Beaufſichtigung von 4 Pflegekindern . Krankenpflege , Verwendung
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einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung für Schulkinder . Aufwand durch freiwillige
Gaben aufgebracht .

117 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Karoline Merzweiler ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schleicher und 1 weiterer Herr . Der Verein

hat den Tod der ſeitherigen Präſidentin , Frau Sofie Häfele , zu beklagen . Sie

hat den Verein mit einem Legat von 300 M. bedacht . Kleinkinderſchule . Ab⸗

tragung an der Kapitalſchuld .

118 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Eiſinger ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eiſinger . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Bügelkurs mit 8 Teilnehmerinnen . Für die Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule

ſteuerte der Verein 10 M. bei . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer früheren

Diakoniſſin als Privatpflegerin , Pflegeleiſtungen ſind nicht aufgezeichnet . Ver⸗

mehrung der Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege durch Unterſtützung haupt⸗

ſächlich an Kranke und Wöchnerinnen mit Lebensmitteln . Verbandmittel . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung armer

Konfirmanden . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

119 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Hofheinz ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofheinz und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl

iſt erfreulicherweiſe weiter
geſtiegen. ̃ & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

——
Beſchaffung des Arbeitsmaterials für arme Schülerinnen . Flick⸗

kurs . Spinnkurs ( 31 Teil lnehmerinnen ) , zu dem J . J . KK . H. H. die Großher —
30 gin und Großherzogin Luiſe Preiſe geſtiftet hatten ; außerdem Beihilfe
von 30 M. vom Hauptverein . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

Mitwirkung bei der — — — Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Diakoniſſin und einer Landkranke — — ins⸗

beſondere im Intereſſe der Wöchnerinnenpflege ; auch Hauspflege . Krankengeräte .
Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit der Mitglieder . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten .

120 . Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer und 3 weitere Herren . & Kleinkinderſchule .

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
121 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheim ) ) . Frau Berta Härtig ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Münch . 3 Vereinshaus ( Marien⸗

haus ) . Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Krankenpflegeſtation . Unter den Pllegeleiſtungen ſind 317 Verbände ,
die im Marienhaus angelegt worden ſind , enthalten . Krankengeräte . Hauspflege .
Armenpflege . Ständige Unterſtützung eines Kindes , das im Waiſenhaus Oberkirch

untergebracht iſt . Zuwendung : 500 M. von 7 Herrn J . M. Hofmann .

122 . Grünwettersbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Wilckens ;5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wilckens und 2 weitere Herren . Nahezu alle Familien
der Gemeinde ſind Mitglied des Vereins . 7 & Vereinspreiſe für fleißige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , die ergänzt
und vermehrt wurden . Armenpflege ; außerdem private Wohltätigkeit . Orts⸗Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß iſt dem Verein angegliedert . Vermittelung von Heilverfahren ſo —
wie von Solbadkuren für 2 Kinder . Unterſtützung von Lungenkranken mit Lebens⸗

mitteln und Geld . Zwei Vereinsfamilienabende . Fleißige Benutzung der Vereins⸗



volksbibliothek . Vom Heiligenfonds erhielt der Verein 200 M. von der Gemeinde
50 M. Zuſchuß .

123 . Grunern
—. — Staufen Frau Bürgermeiſter Helfesrieder

Witwe ; 6 weitere Frauen . f Schäfer ! n 15 1 — — Herr . Kranken

pflegeſtation ; Ve ipflegerin . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Chriſtbe ir nabend mit Lichtblldervort rag .
124 . Gundelfingen Amt Freiburg ) . Frau Dekan Leutwein ; 9 weitere

— ien . Herr Dekan Leutwein und 5weitere Herren . Kleinkinderſchule in

eigenen Gebäude . Tilgung von 200 M. der Bauſchuld , zu deren Verzinnſung der
Kirchen gemeinderat jährlich 200 M. aus dem Kirchenfonds bbewi lligt hat . Chriſt

und O — — — Mitwirkung im Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Familienabend

——
( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Reichardt ; 6 weitere

Frauen . Herr Büre germeiſte er Wöhrle und 1 weiterer Herr . Eigenes Vereins⸗

( Gem — Haus mit Kleinkinderſchule , Wohnung der — und Kranken⸗

ſchweſtern , Baderaum , Unterricht äu me für den Koch⸗ und Ha ushaltungsunterricht
der Fortbildungsſchule. ?Bzeaufſichtiigung dieſes Unterrichts . X

duſch
ud 37000 M.

MR Kochkurs . Klei hule . Chriſtbeſcherung . Ar mernpflege . Unterbringung
heimMarxzell . Beihilfe vom Hau ptverein GKindereines Mädchens im Erholung

hilfe ) 20 M. hierfür . Private Wohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Volks⸗

und Jugendidfeſt , ſowie Ausſtellung von Gemälden einheimiſcher Künſtler zugunſten
5. Vertrieb von Künſtlerpoſtkarten ( Werke von Prof . Haſemann

brachte ſchönen Reingewinn . Der Verein hat durch den Tod von Herrn Pro —

feſſor Haſemann einen treuen Gönner und Förderer verloren .

26 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 6 weitere

Frauen . Herr Dekan Holdermann in — — Flickkurs . Umfaſſende Armen

pflege . Verbandmittelmuſter . Kriegs reſervebkapital 100 M. Unterhaltung einer

Badeanſtalt . Chriſtbeſch Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmander

wendung : 100 M. von de a Saraſin , Stählin & Cie

8 Hagsfeld ( AmtK arlsruhe ) . Frau Pfarrer W eymann ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Junge Ehele ite treten meiſt im erſten Jahr

nach ihrer Verheiratung bei . — für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Flickkurs im Gang . Kleinkinderſchule , für die eigene Rechnung geführt wird

Krankenpflegeſtation . Vorrat von Krankengeräten und den gebräuchlichſten Arznei⸗
und Verbar idmitteln, Abgabe an Mitglieder unentgeltlich . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſen , Wein u. dgl. durch Privatwol
gke

eit
—

Vorſtandsfrauen .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Weihne chenke für die

Kinderſchüler und Konfirmanden .

128 . Si ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Glock ; 9 weitere Frauen

Herr Pfarrer Glock . & Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mit

wirkung bei der Kleinkinderſchule , bei Kinderſchulfeſten ſowie bei Anſchaffungen
für Schule und Schweſtern . — ů ng für Volksſchule ; Sammlung für

Weihnachtsfeier in Kinder - und Volksſchule 275 M. Oſterg die Kinder⸗

ſchüler . Krankenpflegeſtation , Verwendung eir

es VeDοe

D0Dl 1

rn r Le— kenpflegerin. Kranken⸗

geräte . Hauspflege . Armenpflege . Unterſtützung von Armen und Kranken mit

Geld und Nahrungsmitteln .
38

Liebe stttigkeit Unterſtützung der Sani⸗
tätskolonne . Tuberkuloſe⸗Ausſchuf

129 . Haſel ( Amt Schopfh heimt) Frau Pfarrer Schneider ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schneider . —— Flickabende. Unterſtützung der Klein⸗
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kinderſchule ; Zuſchuß zum Gehalt der Kinderſchweſter . Chriſtbeſcherung und

Oſterfeſt in dieſer Anſtalt . Krankengeräte . Armenpflege ; Unterſtützung von

Wöchnerinnen . Belehrungen über Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der

Säuglingsſterblichkeit . Beſuch des Tuberkuloſemuſeums Solbadkuren für

2 Kinder

130 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Käthchen Zimmermann ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Spies . Leitung und Unterſtützung der evangeliſchen

Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch den dem Verein unter⸗

ſtellten Krank ein mit Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Einnahmen

und Ausgaben des Krankenvereins ſind unter den Angaben in der Tabelle ent⸗

hal Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekär
npfu

ing der Lu

tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Familienabend . Ehrung des Beir

anläßlich ſeines 50 jährigen Dienſt - und 25 jährigen Ortsjubil äums.
131 . — ( Amt — Frau Pfarrer Mennicke ; 6weitere

Frauen. derr Me e und 1 weiterer Herr . Klenenderſchule
Chriſt nd ſterbeſcherung . Krankenverein iſt dem Verein angegliedert . Die

rzahl mit 110 iſt unter der Geſamtmitgliederzahl enthalten . Verwendung
andkrankernpflegerin . Krankengeräte .

132 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Beu

Frauen . Herr Pfarrer Beurle . & Vereinspreiſe für Handarbeitsſchül n
Flickkurs ;

Bügelkurs . Unterſtützung der Kleinkinde Chriſtbeſcherung .
e durch V rbandmittel ( Muſter und

11

nen rch Verabreichung von Lebensmitteln . Ve

Vorrat ) . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ;

2 Knaben konnte eine Solbadkur , 2 Arbeiterinnen ein Heilverfahren vermittelt

werden . Beſuch des Tuberkuloſemuſeums in Schopfheim . Mitglied des Lande

ausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. ) . Verteilut
25

Merkblättern . Verei

ausflug . Kleidung von Konfir manden. Familienabende . Zuwendung von 135

durch Mech . Buntweberei Brennet , Filiale Hauſen .

133 . Heidelberg . Der Geſamtvorſtand beſteht aus der Präſidentin Ihrer

der Prinzeſſin Gerta von Sachſen - Weimar , Herzogin zu

hſen , ihrer Stellvertreterin Frau Oberbürgermeiſter Dr. Wilckens , dem

orfitzenuden Beirat Herrn General Neuber , dem Schatzmeiſter Herrn Major

j
uffſchmidt , ſowie den

D B 6 Ab⸗

M.

vorſitzenden Damen und Beiräten

ungen. Beſuch J . K. H. der Großherzogin anläßlich der Landes - Tuberkuloſe⸗

derſammlun ig ( 28 . April ) und der der Handarbeiten der Induſtrie⸗
8. Ehrung von Frau Dr . Blu

5
die mit ihrem 70 . Geburts⸗

e Jubiläum als Schriftführerin feiern konnte . Mitwirkung bei

der „ Heidelberger Wohlfahrtsſtelleͥ “. Ihr 0 an : 39 Vereine und Körper⸗

ſchaften und 170 Einzelmitglieder . Sprechſtunden ( 3 mal wöcherntlich) ſind gut

beſucht . Das von Herrn Geh . Kommerzienrat Wacker geſtiftete Frauenvereins —

heim iſt Eigentum der Stadt und dem Verein gegen 15 500 M. ( Zins , der

von der Stadt für den Bau zugeſchoſſenen Summe ) überlaſſen . 2 D amen haben

Sitz und Stimme im Armenrat . Zuwendungen von 1000 M. für die Armen⸗

pflege von Ungenannt , 200 M. von Frau von Gayette , Erlös aus dem Ver —

kauf eines Kunſtwerks ( Feuerbach - Bild ) 25000 M. Vermittlung einer Gabe von

Ungenannt von 2000 M. für Kinderfrühſtück an die Stadt . Kriegsreſervetapital
10 000 M. Auszeichnung von Dienſtboten für 5- bis 25jährige treue Dienſte

Broſchen ) ; Aufwand aus einer Stiftung beſtritten . Stadt gibt Geldpreiſe und

tag das 25 jährige



Urkunden . Abteilung I . Ia . Hilfsausſchuß des Tuberkuloſevereins :
Frau Dr . Blum ; 2 weitere Damen . Herr Medizinalrat Dr . Holl und
2 weitere Herren . Hauptkaſſe gewährt 330 M. für Unterſtützung der Familien
von in Heilanſtalten befindlichen Perſonen . Tuberkulöſe werden von dem ſelb —⸗
ſtändigen Tuberkuloſe⸗Ausſchuß unterſtützt . Ib . Kriegskrankenpflege : Frau
Dr . Blum ; Herr General Neuber . Wiederholungskurs für Helferinnen .
Abteilung II . IIa . Nähverein : Frau Geheimerat Georg Meyer ; 2 weitere
Frauen . Die Abteilung hat den Tod von Frau Geh. Hofrat Winkelmann

zu beklagen . Herr Alt⸗Stadtrat Ellmer . An 29 Arbeitstagen wurden von
17 Damen der Abteilung für Arme 779 Wäſcheſtücke gefertigt ( 604 Stück Kinder⸗
wäſche ) . II b. Flickſchule ( während der Wintermonate ) : Frau Dr . A. Blum
und 13 weitere Damen . Aufgenommen wurden 96 Mädchen der drei oberſten Klaſſen
der Volksſchule . Die Flickſtoffe wurden geſchenkt . Ausgebeſſert wurden 635 Stück
Leib⸗ und Bettwäſche . Lektüre und Geſang . Weihnachts⸗ und Oſtergeſchenke .
Teilnehmerinnen erhalten u. a. Zahnbürſten und eine Pfennigſparkarte mit einer

10 - Pfennig⸗Sparmarke als Anfang . Schullokal wird mit Heizung und Beleuchtung
in dankenswerter Weiſe von der Stadt geſtellt . Abteilung III . Kranken —
pflege und Frauenheim : Frau Profeſſor Dr . Jannaſch ; 4 weitere Damen .
Herr Privatmann Graff und 1 weiterer Herr . Abgabe von Krankenkoſt an
1054 Tagen durch Privatwohltätigkeit ( 63 Mitglieder ) . Abgabe von 852 Liter
Milch . Frauenheim , Einnahme 16641 M. , Ausgabe 17434 M. Abteilung IV .
Armenpflege ( Wohltätigkeitsverein , Suppenanſtalt ) : Frau Profeſſor
Seng ; 2 weitere Damen . Herr Dekan Schultz und 1 weiterer Herr . An Stelle
der Volksküche wird ſeit 1. November eine Suppenküche auf Rechnung der Stadt
unter der Leitung des Vereins während der Wintermonate betrieben . Ständiger
Rückgang der Beſucher vermehrte den Fehlbetrag auf über 2000 M. jährlich .
Abteilung Va . Stellenvermittlung , Dienſtbotenherberge , Geſchäfts —

gehilfinnenheim , Dienſtbotenſchule : Frau von Schulze - Gävernitz ;
6 weitere Damen . Herr Stadtpfarrer Profeſſor Dr . Frommel und Herr Geh .
Medizinalrat Dr . Mittermaier . Von 907 Dienſtherrſchaften konnten 755 mit

Perſonal verſorgt werden und von 839 Stellengeſuchen von Dienſtboten 801
vermittelt werden . Im Dienſtbotenheim wurden 856 Perſonen an 7318 Tagen
und 8147 Nächten beherbergt . Die Zahl der Zöglinge in der Dienſtboten⸗
ſchule betrug bis Mai 7, neu eingetreten ſind 6. Das Geſchäftsgehilfinnenheim
zählte 38 Penſionärinnen , 67 Paſſanten , 211 Koſtgängerinnen . Einnahmen der

Abteilung 31820 M. , Ausgaben 31766 M. Vb . Kochſchule . Frau Ober —
landesgerichtsrat KRupfer, 1 weitere Dame . 7 Kochkurſe ; nämlich : 3 Tageskoch —
kurſe von je 8 Wochen mit 30 Teilnehmerinnen . 2 Kochkurſe von je 20 Abenden
für bürgerliche Küche mit 23 Teilnehmerinnen ( abendlich 50 Pfg. ) . 1 Kochkurs
von 20 Abenden für einfache Küche mit 14 Teilnehmerinnen ( abendlich 15 Pfg . ) .
1 Kochkurs für Krankenkoſt mit 16 , 1 Backkurs mit 6 Teilnehmerinnen . Zur
Deckung der Koſten für die Arbeiterinnenabendkurſe wurde ein Teenachmittag
veranſtaltet , dem anzuwohnen J . K. H. die Großherzogin die Gnade hatte .
Abteilung VI . Frl . Meta Wollmarz ; 5s weitere Damen . Herr Bürgermeiſter

Wielandt und Herr Medizinalrat Dr . Holl . VIa . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Zahl der von 37 Damen beaufſichtigten Pflegekinder 355 , davon
ſind 16 Zwangszöglinge ; zur Ausgeſtaltung einer wirkſamen Säuglingspflege
werden die Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahre durch eine ſtädtiſche , beſonders
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ausgebildete Pflegerin überwacht . 16 Kinder durften ſich einer Solbadkur in

Rappenau oder im Walderholungsheim erfreuen . Darreichung von Stärkungs —
mitteln und Weihnachtsgaben , meiſt Kleidungsſtücken . VIb . Mädchenfür —
ſorge : Fräulein Eiſenmenger ; 1 weitere Dame . Unterbringung von 7 Zög⸗

lingen in der Dienſtbotenſchule . VIC . Fürſorge für Fabrikarbeiterinnen :

Frau Oberlandesgerichtsrat Kupfer ; 13 Damen . Regelmäßige Zuſammen⸗

künfte , Jahrhundertgedächtnisfeier durch Ausflug und Bewirtung mit Kaffee und

Kuchen . Weihnachtsfeier mit Weihnachtsfeſtſpiel , kleine Bibliothek , ein von einer

Wohltäterin geſtiftetes Harmonium . Pflege des Sparſinns durch Anlage von

Sparbüchern . VId . Hauspflege : Frau Haber . Herr Bürgermeiſter Profeſſor
Dr . Walz . Von 3 Hauspflegerinnen und 2 Hilfspflegerinnen wurden verpflegt
138 Familien ( Wochenbett ) an 785 ganzen und 168 halben Tagen .

134 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Renner ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Renner und 1 weiterer Herr . Abhaltung einer

hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Teilnahme an der Feier der Einweihung der

neuen evangeliſchen Kinderſchule . Für die Wohnungseinrichtung der Kinderſchweſter

hat der Verein 30 M. geſtiftet . Für die Krankenpflege beſteht ein beſonderer

— — Krankenverein , zu deſſen Vorſtand u. a. der Vorſtand des Vereins

gehört . Die Aufſicht über die Krankenſtation übt der Frauenverein aus . Armen⸗

pflege. Verobreichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittelmuſter .

135 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorfb . Ihre Durchlaucht Fürſtin
Irma zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Herr Hofkaplan Heilig .

Beitrag zur Chriſtbeſcherung für die Kinder der von anderer Seite unterhaltenen

Kleinkinderſchule und der Volksſchule . S durch ſelbſtändigen Kranken⸗

verein . Armenpflege , Darre eichung von Eſſen , Milch , Wein und Kleider an Arme

und Wöchnerinnen . Kriegsreſervekapital 100 M. Verbandmittelmuſter . Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Belohnung treuer Dienſtboten .

136 . Heiligkreuzſteinach ( Amt Heidelberg ) . ( Der Verein umfaßt auch die

Orte Heubach , Altneudorf und Eiterbach . ) Frau Pfarrer Vogelmann ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Vogelmann . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation . Zuſchuß vom Kreis ( 40 M. ) , der Gemeinde ( 50 M ) und

von Herrn Fabrikant Freudenberg - Weinheim ( 100 M. ) ; auch Hauspflege
übernimmt die Diakoniſſin . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Krankengeräte .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .

137 . Heimbach ( Amt Emmendingen ) . Freifrau von Ulm ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Keller und 1 weiterer Herr . & Näh⸗ und

Flickkurs , Unterhaltungsnachmittage , Ausflüge mit den Jungfrauen , Einüben von

Volksliedern mit Hilfe eines Harmoniums . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung
mit Weihnachtsfeſtſpiel . Vorträge für die Mütter durch den 1. Beirat . Kranken⸗

pflegeſtation ; Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

138 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Anni Freifrau von Racknitz ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Geiger . Wiederbeleben des Handſpinnens.
Spinnkurs mit 11 Teilnehmerinnen . Zuſammenwirken mit dem Diakoniſſenverein .

Unterſtützung der Kleinkinderſſchule . Regelmäßige Arbeitsſtunden in den 8
monaten zugunſten der Idiotenanſtalt in Mosbach . Verabreichung von MNittag⸗
eſſen an Wöchnerinnen und alte bedürftige Leute durch — — in

beſtimmter Reihenfolge . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .



139 . Heitersheim ( Amt 1

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fünfgeld
ſchi Ule. Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsauffül

140 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau

Frauen . Herr — Graf in Lichteenau
hat den Wegzug ſeines langjährigen 1. Beirats ,

klagen , der ſich um deen Verein ſehr verdient gem
der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .
Armenpflege .

äh ringer ; 6 weitere
weitere He Kleinkinder⸗

Arneripflege.
impfer ; 4 weitere

weäcrer Herr Der Verein

Ffa arrer Goos , zu be⸗

kesckg Mitwirkung bei

der Pflegekinder .

141 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Maurer .

tsſchülerinnen . Spin

9. H. Großherzogin Li

der Kleinkinderſchule , Chriſ
Verein . Verbandmittelmuſter .

wirkung im Orts - Tuberkuloſe - Ausſck

gunſten der Kleinkinderſchule .
142 . Herbolzheim öAmt Emmendingen ) . Frau 9

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidt und 2 weitere “
für Handarbeitsſchülerinnen . Frauenarbeitsſchule mit f

reichhaltige Handarbeitsausſtellung . Näh - ⸗ und
die feierliche Einweihung des von der Gen
Kleinkinderſchule ſtatt . Chriſtbeſch

traliſchen Aufführungen gedeckt . Of

Am 26 . Oktober *
il ſtellten haus für die

Aufwand durch Ertrag von thea⸗

geſchen
ke von den Vorſtands⸗

damen . Krankenpflegeſtation . Hausp Verbandmittelmuſter .
Kr Samariterinnen r: Dr . Zimmer⸗
mann . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

143 . Herriſchried ( Amt 9 erein erſtreckt ſich über das

ganze **. — Frau ürgermeiſter Matt ; veitere Frauen . Herr Piar rer
Albert und 7 weitere Herren . Kran ikenpflegeſtation . Beihilfe hier von5 Gubiläumsſtiftung ) 300 M. Krankengeräte .

144 . Hertingen ( Amt rach⸗ 1 Pfarrer weitere
Frauen . Herr Pfarrer
meinde angeſtellte Landkrankenpfle

Krankengeräte . Ch

ausflug .
145. Hilzingen ( Amt Engen ) . Frau Rentamtmann Hauſer ; 6 weitere

Frauen . Herr Rentamtmann Hauſer ; 1 weiterer Herr . * Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbil dungsſchule . Obſt⸗ und Gemüſever⸗

wertungskurs . Spinnkurs mit 7 Spinnerinnen . Beihilfe vom Hauptverein hierzu
20 M. Spinnfeſt mit Preisverteilung und überreichung einer von J . K. H.

Großherzogin Luiſe verliehenen Spinnbroſche . J . K. H. Prinzeſſin
Max geruhte Preiſe zu lusflug der Flick⸗ und Spinn⸗

ſchülerinnen . Weiterer Spinn⸗ und iſt im Gang. Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule ; Nikolaus geſcenk, Chriſtbeſcherrung mit Aufführungen . Haus⸗

pflege . Vorrat von Betten , Kiinder⸗ und Bettwäſche . Wochenkorb . Armenpflege .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beitrag von 20 M. für
den Tuberkuloſe⸗Ausſchuß Engen. Säuglingsfürſorge durch Verteilung be⸗

der Ge⸗



8

r Kleidung von Erſtkommunikar tenender Flug⸗ und Merkblätter vo

ährige Dienſte . Mitglied des Deutſchen
1 1

Belohnung treuer Dienſtboten fürV jäl
Frauenvereins für die Kolonien Badiſchen Fürſorgevereins für bildungs

fähige Krüppel und des Vereins für bad. Blinde . J . K. H. Prinzeſſin

ax hatte die Gnade , dem Verein 100 M. zu ſpenden .

146 Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Herbſt ; 5 weitere

muen. Herr Pfarrer Bühler und 1 weiterer Herr . & Kochkurs mit 13

lerinnen im Gang . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts für Fort⸗
sſchülerinnen . Krankenſtation ; Ehrung der Landkrankenpflegerin anläßlich

des ihr von J. K. H. der Großherzogin Luiſe ver⸗—

ns für 15jährige treue Dienſte . Krankengeräte . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
147 . Hockenheim ( Amt

Schwetzinger). Frau Bürgermeiſter Schütz ; 11

weitere Frauen . Herr Notar Dr. Fritz 2 weitere Herren . Frauenarbeits⸗
ſchule . Einnahmen 587 M. , Ausgaben 582 M. Winterabendſchule für Weiß⸗

ih Me 10 nähen Kleidermachen und Flicken , meiſt für Fabrikarbeite⸗

in Ausgaben 259 M. , Einnahmen 271 M. Strickſchule für ſchulpflichtige

Mit⸗Kinder ( Nähen , Flicken , Stricken ) , Einnahmen 625 M. , Ausgaben
aufſicht über die Verpflegu ig armer Kinder . Armenpflege . D

Mittageſſen Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und
ſterl lichkeit Beihilfe om Hauf 5tttver

n Il ibiläumsſtifti

Verteilung von ſteriliſierter 6 gsmilch 18

chenke für 30 arme —— Familie
3. Höchenſchwand ( An t St Blaſ Fran

wegen Krankheit zurückgetretenen K th erigen vadieWasSmer ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer
meiſter Vo 9 elba 6˙er. Fortſetz es Har

—— 81 i
auch während des Sommers auf einskoſter Büge lkurrS8 mit Tellnchrertmen

Krankenpfle geſtation Verweendi L uberantewftegern nit Hillfe von Gemeinde
und Kreis . Hau uspflege d die Landk rankenpflegerin . Kranke engeräte Armen⸗

pflege . Chriſtbeſck ämtliche Schulkinder ( 100 M. )
fanitätshunde 3 M

149 . Höl ſtein Amt Lörrach ) . Frau Merian ; 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Blum & Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Unter⸗

erung

ſtützung der neu gegründeten Sanitätskolonne mit 50 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchu 6
1805 Hoffenhheim( Amt Sinshe eim). Frau Pfarrer Askani ; 6weitere —en.

Herr Pfarrer Aske Vereinspreiſe für tüchtige Hardarbeitsſchülerinnen
Beaufſic

ung
des Oan haltun geu nterricht in der Fortbildungsſchule . Kochkurs

mit 12 Teiln iehmerin nen ( meiiſt Fabti rikarbeiterinnen ) wurde in dankenswerter Weiſe

von der Gemeinde unterſtützt . Fiſchkochkurs mit reger Beteiligung
—

itwirk

bei der Kleinkinde ſchule Beaufſie ſchligmig der Pflegekinder . Kranten
Krankengeräte . Armenpflege ; auuß erdem Privatwohltätigkeit der Vor ſanddsfrauen

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mädchen , die erſtmals in einen Dienſt treten , erhalten

das Buch : „ Wie dienſt Du ? “

151 . Hohenſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Troſt und 1 weiterer — 2 Vereinspre

Adnuſtrieſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung Kran enpfle
Verwendung einer Landkrankenpflegerin 2 Verein iſt

8U
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Vereins für badiſche Blinde . Abtragung an der Bauſchuld , die noch 3585 M.
beträgt . Zuwendung von 100 M. durch die Lederfabrik Freuden berg in Wei nheim.WE

152 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Sutter . Krankenpflege; Ehrung der
anläßlich der Überreichung des ihr von J . K. H. der Gr oßherzogin Luiſer
liehenen Ehrenzeichens für 15jährige treue Dienſte . Krankengeräte . Armen ipflege

Honan ( Amt Kehl ) . Frau Karoline Beck Wwe . ; 2 weitere
Frauen . 871 Pfarrer Meyer und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation,
Verwe — einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Verbandmittel .

mt Triberg ) . Frau Kaufmann Judith Mangold Wwe .
9 weitereFrauer Herr Pfarrer Bähr . Der Verein hat den Tod ſeines Chren⸗
mitgliedes Frau Altbürgermeiſter Vogel zu beklagen . Erfreuliche Zunahme der
Mitgliederzahl . Frauenarbeitsſchule , die während der Wintermonate ſehr gut
beſucht iſt . Abendkurſe für Fabrikarbeiterinnen . Zuſchuß der Stadtgemeinde
300 M. Staatsbeitrag 300 M. Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl . Kranken⸗

ae große Inanſpruchnahme . Wochenpflege ; verpflegt wurden 15 Wöchne⸗
rinnen an 156Tagen . Krankengeräte . Armer npflege . Darreichung von 532 Portionen
Suppen 955 ch Vereinsmitglieder . 50 arme Volksſchulkinder erhielten Milch und
Brot ( 86 M. ) . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 500 M. Der iſ
mit 3 Mitgliedern im Vorſtand des Tuberkuloſe - Ausſchuſſes ( Verein zur Pflege
der Volksgeſundheit ) vertreten , dem auch die Säuglingsfürſorge obliegt Chriſt⸗
beſcherungen für die Ki inderſchule und für 61 arme Familien , Aufwand größten⸗
teils durch freiwillige Gaben gedeckt . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden
und Erſtkommunikanten . Familienabend mit Aufführungen und Gabenverloſung
mit 300 M. Reinertrag . Zuwendung : 100 M. von T Kaufmann Stockbu rger

155 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) j . Frau Maria Weißer ;
4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier. ᷓ& Krankenpflege durch eine
von der Ger inde beſoldete Landkrankenpflegerin . Krankengeräte , die Eigentum
der Gemeinde , aber dem Verein zur Benutz überlaſſen ſind . Armenpflege .
Verbandmittel (Muſter und Vorrat ) .

156 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Trautz ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Trautz . * Mitwirkung bei der Kleinkin derſchule. Beauf⸗
ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Verbandmittel .
10 M. Jahresbeitrag an den Orts⸗Tuberkuloſe - Ausſchuß Ertrag einer Ver⸗

loſung 118 M.

157 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Fräulein Martina Straub ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Henn und 1 weiterer Herr . & Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der iſt⸗ und Oſter⸗
beſcherung der Kleinkinderſchule . Krau ikengeräte. Armenpflege , beſchränkt ſich auf die
Unterſtützung von Wöchnerinne en. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten

158 . Hügelheim ( Amt Müllheim ) . Frau Kirchenrat Ahles ; 7 weitere

Frauen . Kirchenrat Ahles und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde beſoldete
Landkrankenpflegerin . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . 7
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159 . Hugsweier ( Amt Lahr ) . Frau Dekan Schmitthenner ; 5weitere

Frauen . Herr Dekan Schmitthenner . R Anſchaffung gleichmäßigen Arbeits⸗

materials für Unbemittelte . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

Näh⸗ und Flickabende in der Wohnung eines Mitgliedes , von Frauen und

Mädchen fleißig beſucht . zahlen 5 Pf . für den Abend . Armen⸗

pflege — — Mitwirkung bei Be kämpfung der Lungentuberkuloſe

Mitglied des Deutſchen Frauenvereins für die Kolonien und des Hilfsvereins

für badiſche Bl linde.
160 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria Zipfler ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Lahner und 3weitere Herren . & Krankenpflegeſtation gemeinſam
mit dem Nachbarverein Wittenſchwand . Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin ; Zuſchuß des Kreiſes 80 M. Krankengeräte . Hauspflege durch die

Landkrankenpflegerin . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

Säuglingsſterblichkeit Vortrag über Mädchenſchutz . Beihilfe zur Kleidung

armer Erſtkommunikanten . Fleißige ÜUbung des Handſpinnens .

161. Jeſtetten ( Amt Waldshut ) . Frau Bürgermeiſter Hartmann ; 7

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Hartmann und 2 weitere Herren . &
Kleinkinderſchule in einem von der Gemeinde geſtellten Gebäude . Krankenpflege —

ſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
162 . Ihringen ( Amt Breiſach ) . Frau Pfarrer Se 15 weitere Frauen

Herr Pfarrer Seitz und 1 weiterer Herr . * Kinderſchule . 3 Abteilungen

Ginder von 1½ Jahren bis 2½¼ Jahren gemeinſch aftlich, von 2¼ Jahren an

ſind Knaben und Mädchen getrennt ) . Aufſicht über Pflegekinder . Eröffnung
der Krankenpflegeſtation wird wegen des Fehlherbſtes bis 1914 verſchoben .

163 . Ilvesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Dr . Anna Fiſcher ; 8weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Bühler und 2 weitere Herren . & Vereinspreiſe

für Handarbeitsſchülerinnen . Handarbeitsſchule mit 35 Schülerinnen ; Räume

ſtellte die Gemeinde unentgeltlich . Flickkurs mit der gleichen iVergünſtigung der

Gemeinde . Überwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule.
Beſuch der Kinderſchule . Chriſtgeſchenke für die Kinder - und Krankenſchweſtern
beider Konfeſſionen . Überwachung von Pflegekindern . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe , Darreichung von Milch und Fleiſch an Kranke . Beitrag

von 30 M. an den Orts⸗Tuberkuloſe - Ausſchuß . Armenpflege ; ausgedehnte

freiwillige Liebestätigkeit der Vereinsmitglieder . Kriegsreſervekapital . Sammlung
eines Fonds für Einrichtung eines Bades .

164 . Immendingen ( Amt Engen ) . Frau Direktor Stengele ;6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leible bis zu ſeinem Wegzuge ; dann Herr Pfarrer
Hermanns . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . & Vereinspreiſe für

Handarbeitsſchülerinnen . Überwachung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Obſtverwertungskurs mit 10 Teilnehmerinnen . Mitwirkung

bei der Kinder - und Nähſchule des Krankenvereins . Beaufſichtigung der Pflege —

kinder . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Milch , Koſt und Kleidungs⸗
ſtücken an

Zungen⸗
und ſonſtige Kranke . Zuſammenwirken mit dem beſonderen

Krankenverein . Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Jahres⸗

beitrag an den Bezirks⸗Tuberku loſe⸗⸗Ausſchuß Engen . Mitwirku
ing. zur Bekämpfung

der Säuglingsſterblichkeit . J . K. H. Großherzogin Luiſe hatte die Gnade ,

dem Verein 12 Säuglings⸗Abreißkalender überſenden zu laſſen , die an junge
Mütter verteilt wurden . Arme Wöchnerinnen erhalten Milch und Kinderwäſche .
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Chriſtbeſcherung für Arme und Kranke aus dem Ertrag einer Sammlung .
Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanter und Konfirmanden .

165 . Iſpringen ( Amt Pforzl heim) . Frau Pfarrer Drollinger ; 7 weitere
Frauen . Herr

— — D rollinger und 2 weitere Herren . & Mitwirkungbei der Kl iderſchule Krankenpflegeſtation , Privatpflegerin mit 400 M
Gehalt . Kran lkengeräte

166 . Ittlingen!( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Brecht ; 5 weitere Frauen .
Herr — — Brecht . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen
Pflege des Handſpi nnens in der Induſtrieſchule . Mitwirkung bei der Klein⸗
— — Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte

ne npflege . Unterſtützung Kranker mit Naturalgaben meiſt von Vereinsmit⸗
gliedern . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekän mpfungder Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden . Belohnungtreuer Dienſtboten .

167 . Küfertal ( Stadtteil von Mann
heim). Fra inner in Mann⸗

heim ; 5 weitere Frauen . Herr . Pfarrer Luger . — Beitrag zur Kinder⸗
ſchule 151 M. Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpfle egeſtation , Ver⸗
wendung einer Vereinsſchweſter Krankengeräte . — Verbandmittel .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
Veranſtaltung einer Gabenverloſi ung . Beihilfe zur Kleidi ing von Konfirmanden .

168 . Kälbertshauſ en ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Schmitthenner :
weite

re Frauen . Herr Pfarrer Schmitthenner . Haup aufgabe: Kleinkin der⸗ſchule, die vorerſt in einem Mietraum untergebracht iſt . Armenpflege durch 4Privatwohltätigkeit Familienabend .
169 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Duvernoh ; 7weitere Frauen .

Herr Pfarrer Paul . Frauenarbeitsſchule mit großer
Schülerinnendabl. Kreis⸗

beitrag 200 M. , Gemeindebeitrag 150 M. , Sta huß M. Geſamt⸗
ausgaben 11 M. eAnſchaffung von Arbeitsnna nittelte Induſtrie⸗
ſchülerinne Zuſchuß für die Einrichtung der Schulküche 400 M. ; dadurch hat
der Verein ddas Recht , in dieſer Kochkurſe abzzuhalten . Bean ifſichtigung des ſeit
Oktober eingeführten Haus haltmingsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigungde r Pflegekinder . Eigene Wochen⸗
pflegerin. Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. —wirkung im Orts⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Chri iſtbeſcherung im Spital und in der
Kinderſchule ſowie für arme Kinder . Beiiſteuer zur

Kle idung von — — —
An arme Volksſchüler ließ der Verein während de r Wintermonate als Früh⸗ſtück warme Milch verabreichen . Benut itzung der Vereinsvolksbsbibliothek . Teeabend .

170 . Karſau ( Amt Säctingen) Frau Eliſe Friedrich ; z 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Buſam und 3 weitere Herren . Näh⸗ und Flickkurs mit 2 Ab⸗
teilungen , mittags und abends . Krankenpflegeſtation.

171 . Kehl . Frau Private Jockers ; 14 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Dr . Holderer . & Kochkurs . Kleinkinderſchule ; Cl hriſtbeſcherung .
Beaufſichtiguing von 90 Pflegekindern . Die Aufſicht über die äußere Verwaltungim ſtädtiſchen Spital iſt 2 Vorſtandsdamen übertragen . Im übrigen beſteht für
die Krankenpflege ein beſonderer Verein . Armenpflege . Präſidentin und ein
weiteres Vorſtandemitglied ſind Mitglieder des Armenrates und der Schul⸗
kommiſſion . Wöchnerinnenunte erſtützungen . Für einen im Krüppelheim Heidel⸗
berg untergebrachten Knaben hat der Verein jährlich 50 M. übernommen .

DIt —
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Vermittlung der Unterbringung von Kindern im Solbad Dürrheim . Verband⸗

mittel . Kriegsreſervekapital 723 M. Verbindung mit der Sanitätskolonne . Weih⸗

nachtsgaben für Arme ; Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt⸗

kommunikanten 116 M. Ertrag eines Blumentages 791 M. Erlös aus Ent⸗

hebung von Neujahrswünſchen 91 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitglied des

Deutſchen Frauenvereins für die Kolonien ( 40 M. ) . Mitwirkung bei der Orts⸗

gruppe des Landesvereins für bildungsfähige Krüppel . Zuwendungen : je 100 M.

von den Frauen Trick und Hauptmann Schmidt .

172 . Kenzingen Amt Emmendingen ) . Frau Medizinalrat Schwörer ;
8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Baptiſt . & Mitaufſicht in der Kreis⸗

haushaltungsſchule und in der neuen Frauenarbeitsſchule der Gemeinde . Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 25 Pflegekindern , die gut

untergebracht ſind . Armenpflege ; bedürftige alte Leute erhielten Weihnachtsgaben .

Unterſtützung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Verbandmittel .

Helferinnenbund

173. Kieſelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Dick ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Wolf und 2 weitere Herren . Hauptaufgabe Kranken⸗

pflege . Krankenſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Hilfe

reichlich in Anſpruch genommen wird und die auch Hauspflege übernimmt . Ge⸗

meinde und Ev . Heiligenfonds geben jährlich je 100 M. hierfür . Ergänzung

der Krankengeräte . 50 M. Jahresbeitrag an den Orts⸗Tuberkuloſe - Ausſchuß .

Familienabend .

174 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Kromer ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schell und 2 weitere Herren . & Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ; Er⸗

lös einer Sammlung hierfür 117 M. 2 Krankenpflegeſtationen . Krankengeräte .

Darreichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Ge⸗

meindezuſchuß 420 M. Zuwendung : 1000 M. von 7 Frau Pfarrer Käſer .

175 . Kippenheimweiler ( Amt Ettenheim ) . Frau Karolina Zipf ; “ weitere

Frauen . Herr Georg Stulz und 2weitere Herren . Kleinkinderſchule . Der

Eigentümer des Schulgebäudes , Herr Georg Stulz , hat dasſelbe dem Verein

unentgeltlich zur Benutzung überlaſſen . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation .

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Dienſte ſehr begehrt ſind . Ver⸗

mehrung der Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit .
176 . Kirchardt ( Amt Sinsheim ) . Frau Dr . Schlick ; 9 weitere Frauen .

Herr Altbürgermeiſter Bentz und 2 weitere Herren . & Vereinsypreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

Krankenpflegeſtation . Gemeindebeitrag 200 M. Krankengeräte . Darreichung von

Suppen durch Vereinsmitglieder .

177 . Kirchen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Den Höhepunkt im

Vereinsleben bildete die Feier des 25jährigen Beſtehens des Vereins . R Unter⸗

ſtützung der Kleinkinderſchule . Ergänzung der Krankengeräte . Umfaſſende Armen⸗

pflege aus Mitteln der Sauvainſtiftung , deren Verwaltung der Gemeindebehörde

unterſteht . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterbringung

von 2 Kindern im Kinderſolbad Dürrheim mit Hilfe der Gemeinde , des Kreiſes

und des Hauptvereins ( Kinderhilfe ) . Jahresbeiträge an die Anſtalten für Epi⸗
Dleptiſche in Kork und Schwachſinnige in Mosbach . Die Krankenpflege wird von



einer von der Gemeinde
—*ů—

Landkrankenpflegerin ausgeübt . Ehrung
dieſ Pflegerin anläßlich ihres 10jährigen Dienſtjubiläums .

178 . Kirchheim (Amt Ceidelbeng Frau Pfarrer Schmidt : 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Handarbeitsſchule mit großer Schülerinnen⸗
zahl . Ausſtellung der Arbeiten . & Nähkurs . überwachung des Haushaltu ngs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Kl — — — Oſterfeier und Chriſt⸗

rung ; letztere auch für die Kreispflegekinder und Sonntagsſchüler . Beauf⸗
ſichtigung von Pflegekindern . Die Krankenpflegeſtation wurde mit einem Aufwand
von 3986 M. durch Umbau eines Hauſes neu untergebracht . Einrichtung eines
Verbandzimmers . Ertrag eines Wohltätigkeitskonzerts 300 M. und einer Samm⸗
lung 260 M. Reſtſchuld 8600 M. Krankengeräte . Armenpflege mit beſonderer

Berüikfichtter ung kinderreicher armer Familien . Außerdem private Wohltätigkeit
der Vereinsmitglieder . Ein verwahrloſtes kam auf Anregung des Vereins
in das Waiſenhaus Georgshilfe bei Wertheim . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Vermittlung von Solbadkuren für Kinder
in Rappenau . Unterſtützung des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel

179 . Kirchhofen ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Binninger ;
11 weitere Frauen . Herr Geiſtl . Rat Steiger und 3 weitere Herren . Der im
März gegründete Verein wurde im Mai in den Landesverband aufgenommen
Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Großherzogin Luiſe . M Armemnpflege
Tuberkuloſebekämpfung und Säuglingsfürſorge .

180 . Kleinlaufenburg ( Amt Säckingen ) . Frau Bertha Rink ; 2 weite
Frauen . Herr Dr . Lutz und 1 weiterer Herr . Mithilfe bei der von R
Freund - Codmann für die Gemeinde erſtellten Kleinkinderſchule . Weihnachts⸗

beſ cherung für Kinder und Kranke . Beaufſichtigur ng der Pflegekinder . Aufſicht
im Gemeindekranken - und Pfründnerhaus , Zuſchuß 85 M. Armenpflege . Bei⸗
ſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

181. Knielingen ( Amt Karlsruhe ) . Frl . Salome Heußler ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Wentz und 3 — Herren . & Abendkochkurs für

Fabrikarbeiterinnen. Mitwirkung bei den zwei evange liſchen Kleinkinderſchulen ,
für die der Verein Rechnungen in Höhe —

133 M. zahlte . Gemeindekranken⸗

pflegeſtation (2 Diakoniſſinnen und 1 Landkrar nkenpflegerin ) . Armenpflege .
Darreichung von 1859 Suppen und 468 Eſſenportionen , beſonders an bedürftige
Wöchnerinnen . Übernahme der Koſten für 3 Krankentransporte mit 12 M. Ver⸗
bindung mit der Sanitätskolonne des Männerhilfsvereins , Jahresbeitrag 20 M.

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Unterbringung zweier Mädchen im Kinderſolbad Dürrheim
und einer Frau im Erholungsheim Marxzell . Säuglingsfürſorge : ärztliche
Beratungsſtelle . Mitglied des Vereins für entlaſſene Geiſteskranke . Konfirmanden⸗
kaffee .

182 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Leichtlen ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Leichtlen . & Kochkurs in 2 Abteilungen mit je
8 Teilnehmerinnen . Näh⸗ und Flickkurs , von 15 Mädchen beſucht . Unterſtützung
der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch 2 vom Kreis
ind

der
Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerinnen . Krankengeräte . Arm ienpflege ;

außerdem Privatwol hltätigkeit durch die Vorſtandsfrauen . Mitwirkung — Orts⸗

Tube . loſe⸗Ausſchuß . Vortrag des Beirats : „ Die Frauen von 1813
83 . Kollnan ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Paul 2*

7 — Frauen . Herr Prokuriſt Poppen und 1 weiterer Herr . Haupt⸗
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aufgabe : Wöchnerinnenpflege und Armenunterſtützung . Aufwand für eine Wochen⸗

pflegerin ſowie für Verköſtigung von Wöchnerinnen 795 M. , auch Hauspflege .

Armenpflege ausſchließlich durch Darreichung von 1198 Portionen Suppen

mit Fleiſch aus der Küche der Fabrikanſtalt ( Luiſenkrippey . Aufwand 662 M.

Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Zuwendungen : 300 M. von

der Direktion der Kollnauer Baumwollſpinnerei und Weberei , je 200 M. von

Herren Kommerzienrat Sonntag in Waldkirch und Privat A. Köchlin in Nyon .

184 . Konſtanz . Frau Altbürgermeiſter Rothenhäusler bis 1. Juni , dann

Frau Dr . Walther ; 16 weitere Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Dr . Renner

und 1 weiterer Herr . Frau Altbürgermeiſter Rothenhäusler , die lange Jahre

hindurch den = mit hingebender Kraft geleitet hatte , wurde anläßlich ihres

Rücktritts von J . K. H. der Großherzogin Luiſe durch Verleihung aller⸗

höchſtihres Bil Wes ausgezeichnet und vom Verein zur Ehrenpräſidentin ernannt .

Frauenarbeitsſchule , Zuſchuß aus Stiftungsmitteln 330 M, , ſtädtiſcher Zuſchuß

50⁰0 M. , Erhöhung des Staatszuſchuſſes von 500 M. auf 800 M. für 1913/14 .

Flickabende von über 100 Frauen und Mädchen beſucht . J . K. H. Großher —
— Luiſe hatte die Gnade , die Teilnehmerinnen außer durch Arbeitsmaterial

noch durch einen Kakaoabend zu erfreuen . Frau Kommerzienrat Ten Brink in

Arlen ſtiftete 2 Ballen Baumwolltuch . In 2 Wintermonaten erhielten über 616

Kinder der Volksſchule und des Lehrinſtituts Zoffingen Frühſtück , Aufwand aus

ſtädtiſchen Zuſchüſſen , Stiftungsmitteln und Geſchenken beſtritten . Uberwachung von

Pflegekindern . Wöchnerinnenheim ( 171 Wöchnerinnen mit 1875 Pflegetagen ) unter

ärztlicher Leitung des Herrn Medizinalrat Dr . Leube . Eigene getrennte Rechnung :

Einnahmen 13827 M. , Ausgaben 13060 M. Aufwand des Vereins 600 M. , Haus⸗

pflege bei Wöchnerinnen . Stiftung von Kinderwäſche durch J. K. H. Großher —
zogin Luiſe . Armenpflege . Präſidentin iſt Mitglied des Ortsgeſundheitsrats ,
eine Vorſtandsdame Mitglied des ſtädt . Armenrats . Entſendung von 6 Kindern

Dürrheim . Tuberkuloſebekämpfung und Säuglingsfürſorge durch beſondere

ſelbſtär idige Vereinsabteilungen . Erſtere als Orts⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ( Frau
Baurat Steinhauſer , 10 weitere Frauen ; Herr Geh. Medizinalrat Dr . Heine⸗

mann , 10 weitere Herren ) erhielt 200 M. Vereinszuſchuß . Arztliche Beratungs⸗

ſtelle . Abgabe —
968 Salzbäder an gefährdete Kinder . Nach dem Bade

erhalten dieſe Milch und Brot . Abteilung für Säuglingsfürſorge : Frau

Geh . Medizinalrat Dr . Heinemann , 21 weitere Frauen ; Herr Bürgermeiſter

Haulick und 2 weitere Herren . Einrichtung einer Säuglingsberatungsſtelle ;
Leiter : Herr Medizinalrat Pr . Leube . Mitwirkung beim Wanderkurs der Kreis⸗

fürſorgeſchweſter . Kursteilnehmerinnen erhielten am Schluſſe des Kurſes von

den Vorſtandsmitgliedern Kakao und Kuchen . Stillprämien . Mitglied des Landes⸗

ausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M) . Verbandmittelmuſter . * — —

kapital 2000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Helferinnenbund ,Vorſitzende

Frau Pauline Straub . Helferinnenausbildungskurs ; theoretiſcher Teil mit 28

Schülerinnen unter Leitung der Herren Dr . Meiſel und Dr . Stenglein iſt

im Gang . Lazarettverwaltungskurs für die Vorſtandsmitglieder . Mädchenfür⸗

ſorge , in Fürſorge ſtanden 9 Mädchen ; Gewährung von Freiplätzen in der Frauen⸗

arbeitsſchule . Sorge für Berufsausbildung . nachtsgaben für dieſe . Unter⸗

tzung des Mädchenheims des Arbeitsamtes . Belohnung von Dienſtboten für

mehrjährige treue Dienſtzeit mit Kreuzen und Diplomen . Gnädige Zuwendung

K. H. Großherzogin Luiſe an den Verein 150 M. Wohltätigkeitsveran⸗

8
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Ertrag 473 M. Wohlwollende Unterſtützung durch die ſtaatlichen und

ſtädtiſchen Behörden , reicheZuwendungen bewährter Wohltäter . Firma M. Stro —

6 meyer
ů

— dem Verein 140 Zentner Briket

5. Korb ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfar Goldſchmit ; 4 weitere 1e Werr Pfarrer Goldſchmit . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer

Landkrankenpflegerin ; die Hälfte des Gehaltes hat in dankenswerter Weiſe der

0 Kreis übernommen . Krankengeräte . Armenpflege . Tuberkuloſebekämpfung durch

vorbeugende Tätigkeit . Beihilfe vom Hauptverein ( Abt. V) zur Beſchaffung von

Kräftigungsmitteln 50 M. Säuglingsfürſorge . Familienabend .

186 . Kork ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Seufert - Riemer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Seufert und 1 weiterer Herr . 3 & Fleißprämien für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Mitwirkung bei der

Oſter⸗ und Chriſtbeſcherung . Beauffichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege

106 durch einen beſonderen Krankenverein . Armenpflege . Für Verköſtigung armer

‚ Kranker werden außerdem an die Anſtalt für Epileptiſche 40 M. bezahlt . Tuber⸗
f

kuloſebekämpfung . Beitrag an den Bezirks - Tuberkuloſe - Ausſchuß Kehl 10 M

N Vermittelung von Solbadkuren für 2 Kinder . Belohnung treuer Dienſtboten .

Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Vortrag . Ertrag einer Verloſung 116 M.

187 . Krautheim ( Amt Boxberg ) . Frau Rittmeiſter — auf Schloß
— 4 weitere Frauen. Herr Pfarrer Ste ffan . & Armenpflege . Verband⸗

mittel . hilfe zur Kleidung armer Erſtkommunikanten .

ö 188 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; öweitere Frauen .

Herr Pfarrer Schappacher und 1 weiterer Herr . Flick - und Spinnkurs
mit 10 Teilnehmerinnen . — — Spinnkurs im Gang . Beſchaffung des Arbeits —

materials für arme Mädchen der Induſtrieſchule und des Flickkurſes . Zuſammen —
wirken mit dem örtlichen St . Vis izentiusverein . Unterſti g dieſes Vereins bei

der Krankenpflege durch Darre g von Eſſen
lch und Wein , auch

Wöchnerinnen , teils auſ Vereinskoſten , irch Mitglieder . Alte bedürftige
00

Perſonen erhielten Weihnachtsgeſchenke , Aufwand meiſt durch freiwillige Gaben

gedeckt . Belehrende Vorträge .
189 . Ladenburg ( Amt Mannheim ) . Fräulein Marie Firnhaber ; 10 weitere

Frauen . Herr Realſchuldirektor Metzger und 1 weiterer Herr . & Vereins⸗

preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für

Unbemittelte . Beaufſichtigung des Haushaltungsun terrichts und der Kleinkinder⸗

ſchule. — ing . Krankengeräte . Armen - und Wöchnerinnenpflege , Dar

reichung von Lebensmitteln und Kleidungsſtücken . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗

reſervekapital 370 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Mitglied des Vereins für bildungsfähige Krüppel .

190 . Lahr . Frau Geh . Kommerzienrat Stoeſſer ; Herr Stadtpfarrer

Kaufmann ; Rechner Herr Karl Schnitzler . Auszeichnung von 7 Dienſtboten

＋ für 5 bis 10jährige treue Dienſte . 2 Wohltätigkeitsveranſtaltungen : Aufführung
des Jahrhundertfeſtſpiels und Lotterie mit — Abend , Ertrag 3243 M.

Der Verein gliedert ſich in 4 Abteilungen . bteilung J. Armenpflege ,
welche von 12 Frauen in ſtetem Einvernehmen — der ſtädtiſchen Armenbehörde
beſorgt wird . Unterſtützt werden nur kranke Arme . Weihnachtsgeſchenke für

ö 109 Familien . Regelmäßige Zuſammenkünfte von Damen , die für Kranke und

Wöchnerinnen nähen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . A bten ung II .

Schulen : Frau Oberbürgermeiſter Altfelix , 7 Frauen . Herr Oberbürger — —

Beil



kung bei der ſtädtiſchen

ergebracht , unter Leitung

von Frau K nimmt erfreuliche — — Kogausſt llung . 4 zehn⸗

wöchentliche und entlicher Tageskurs , von 63 Schülerinnen ( darunter

17 Interne ) beſucht . 3 Abendkurſe ( Schulgeld 2 M. ) für Fabrikarbeiterinnen an

on

meiſter Dr .
oitFrauenarbeit

und 1 weiterer
Kſo ſtädti

je 20 Abenden , von 48 Teilnehmerinnen beſucht . Zuſchuß von Kreis und Spar⸗

kaſſe Lahr . Einmachkurs ( 6 M. ) . Fiſchk für
Arbeiterfranen

13 Teil⸗

0 rs mit 10 Teilnehme Mittagstiſch für auswärtige
5351 Eſſenportionen . Außer der Räumlichkeit ſtellt

r Weiſe Heizung und Licht . Abhaltung einer hauswirt⸗

l
Veire

Rug Abteilung 11I1. Krankenpflege : Frau Geh .

ner Stoeſſer , 6 Frauen . Herr Stadtpfarrer Kaufmaun und Herr

Veirksarzt — Stengel 525
verein . Kranke upflege ſtation ( 4 Vereins⸗

ſchweſtern ) mit wachſender Ausdehnung der Arbeit , namentlich in der Wöchnerinne
arme

e
Kra ike. Trotz des Kreisbeitrags von 1100 M

ins Solbad Dürrheim mit Hilfe von Staat ,
urs mit 40 Teilnehmerinnen . Leiter : Herr Bezleks⸗

8⸗

TTuberkulc e⸗Ausſchuß . Abteilung IV . Wö einnen⸗

unte in : Frau M. Meyer, “ Frauen. Herr Fabrikant Karl
8 chnitzler . rſorgung von 59 Wöchnerinnen an 442 Verpflegungstagen mit

Eſſen , Milch Leib und Bettwäſche ; reicliche Priva twohltätigkeit
Anſtellung einer Hauspflegerin zur unen Pflege armer n
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſert

hilfsverein . Mitwirkung im Betrieb ei Reſervelazaretts im Kriegsfalle .

wirkung bei Beekämpfung der — — — — Freundliche Un terſtützungdes
Vereins durch Kreis , Stadtverwaltung und Sparkaſſe

pflege . Chriſtgeſchenke für

Entſer ndung

vekapital 5000 M. Verbindung mit Männner⸗

191 Langenbrücken ( Amt Bruchſal ) . Frau Dr . Ziegelmeyer ; 4wweitere

1*Frauen . Herr Bürgermeiſter Ziegelmeyer und 2 weitere Herren . Ab⸗

haltung einer hauswirtſchaftlichen Beſpr Nähkurs . Spinnkurs für Volks⸗

ſchülerinnen ( 18 freiwillige Teilnehmerinnen ) . Sy pinnpreiſeE
der Großherzog in und Gr o5herzogin Luiſe ; Beihilfe vom Haupt⸗

verein . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Unterſtützung armer Kranker und Wöchnerinnen mit Eſſen und Stärkungsmitteln
durch Vereinsmitglieder , nötigenfalls auch Wäſche für die Säuglinge . Für

Armenpflege und Kleidung armer Erſtkommunikanten beſtehen beſondere Fonds

und Stiftungen in der Gemeinde .

192 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Dr . Martin ; 6 weitere

Frauen. Herr Pfarrer Zimmer . & Auszeichnung tüchtiger Handarbeits⸗

innen mit Ve en. Sämtliche zur Schulentlaſſung kommende

Mädchen erhielten den „ Ratgeber für die Berufswahl “ . Abhaltung einer haus —

wirtſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflegeſtation Hauptaufgabe . Krankengeräte .

Arkeeenpflege: außerdem Privatwohltätigkeit der —— ieder . Mit⸗

kung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Orts⸗Tuberk

5
⸗Ausſchuß .

193 . Laugenwinkel ( Amt Lahr ) Frau Bürgermeiſte Deuſch ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer A. Ludwig in Dingl — und Herr

Bürgermeiſter Deuſch . Unterſtützung der Kleintinderſchule ( 40 M. jährlich ) .
Oſter⸗ und Weihnachtsbeſcherung in der Kinderſchule . Krankengeräte . Armen⸗

8*
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pflege . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Ehrung eines Ehepaars

anläßlich der goldenen Hochzeit .

194 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bürgermeiſter Vierneiſel ;
11 weitere Frauen . Herr Dekan Kerber . Frauenarbeitsſchule . r Abhaltung

einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

Krankenpflegeſtation , die Koſten trägt zum Teil die Gemeinde . Armenpflege

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.

195 . Laufen ( Amt Müllheim ) . Frau Gräfin Alice von Zeppelin - Aſch⸗

hauſen , Ehrenmitglied ; Frau Pfarrer Maas , Präſidentin ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Maas . Überwachung von Pflegekindern . Krankenpflege

ſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .

Darreichung von Eſſen und Kleidern durch Vorſtandsmitglieder . Generalver⸗

ſammlung mit Feſtkaffee . Ehrung der Induſtrielehrerin anläßlich ihrer Aus⸗

zeichnung durch J . K. H. Großherzogin Luiſe . Belohnung treuer Dienſt⸗

boten .

196 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Proß ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Proß . * Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , Mithilfe bei der Kleinkinder⸗

ſchule , übernahme des Schulgeldes für Unbemittelte 46 M. Für die Kranken⸗

pflege beſteht ein beſonderer Verein . Krankengeräte . Armenpflege . Verband⸗

mittelmuſter . Beiſteuer von 20 M. zur Chriſtbeſcherung der Volksſchule

Ehrung einer Hebamme anläßlich ihres 50jährigen Dienſtjubiläums .

197 . Leibenſtadt ( Amt Adelsheim ) . Frau Katharina Lauer ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Daub . & Beaufſichtigung von Pflegekindern

Krankenpflegeſtation unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

Chriſtbeſcherung .
198 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Buch ; 9 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buch . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule und des von der Gemeinde eingeführten Flick - und Nähkurſes

für ſchulentlaſſene Mädchen . Krankenpflegeſtation , für die ein Schweſternhaus

gebaut worden iſt , das auf 11319 M. zu ſtehen kam . Zuwendung von

5000 M. hierfür , Ertrag einer Sammlung 880 M . Reſtſchuld 3457 M. ; unter

den Einzelleiſtungen ſind 4042 Verbände enthalten . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Verabreichung von Arzneimitteln und Verbandſtoffen . Zur Entlaſtung

des Vereins hat die Gemeinde eine beſondere Kommiſſion gebildet , die jährlich

400 bis 500 M. für arme Kranke verausgabt .

199 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . Honegger

Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Adolf Tritſcheller und 1 weiterer Herr

NRVereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , ſowie Verteilung von

Arbeitsmaterial aus den hierfür vorhandenen Stiftungen . Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung für 70 Kinder . Für die Krankenpflege beſteht ein ſelbſtändiger

Krankenverein unter Leitung von Mitgliedern des Frauenvereins . Armen⸗

pflege . Verbandmittelmuſter . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß : Darreichung von Unter⸗

ſtützungen an Tuberkulöſe , Belehrung . Unterbringung eines Kindes im Kinder⸗

ſolbad Dürrheim . Aufwand durch Ertrag einer Theateraufführung gedeckt .

Beiſteuer zur Kleidung armer Kommunikanten . Dienſtbotenauszeichnung für 5

bis 10jährige treue Dienſte .
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200 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 2 weitere Herren . & Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs mit 8 Teil —

nehmerinnen . Gemeinde ſtellte in dankenswerter Weiſe Lokal und Heizung .
Beihilfe vom Hauptverein 45 M. Schlußfeier . Mitaufſicht über die Pflege⸗
kinder . Krankenpflege bezw . erſte Hilfe bei Unfällen leiſtet die Präſidentin .

Krankengeräte mit Hausapotheke , beides wird häufig benutzt . Private Armenpflege .

Darreichung von Krankenkoſt durch einzelne Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur

Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule . Lektüre aus der Vereinsvolksbibliothek

viel begehrt

201 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Karch ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer F. W. Bauer . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , die einen Zuſchuß von 46 M. erhielt . Chriſtbeſcherung . Armenpflege .

Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Familienabend mit Gaben —

verloſung . Reinertrag 55 M

202 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Graf ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Graf und 3 weitere Herren . Durch Wegzug von Herrn Pfarrer

Goos hat der Verein — — und Beirat verloren . Beide haben ſich um den

Verein ſehr verdient gemacht . & Vereinspreiſe für fleißige Handarbeitsſchülerinnen .
Beſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Kinder . Nähabend . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei

—
Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 3 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ,
unterhalten vom Krankenpflegeverein , dem auch die Müiglieder des Frauenvereins

angehören . Krankengeräte . Armenpflege ; Darreichung von Eſſen durch freiwillige
Liebestätigkeit . Jahresbeitrag der Gemeinde . Verbandmittel . Kriegsreſerve⸗

kapital 100 M. Kleidung von Konfirmanden

203 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrverwalter Dahmer ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Dahmer und 3 weitere Herren . Durch

Wegzug des Herrn Pfarrer Lic . Euler hat der Verei n Präſidentin und Beirat

verloren ; beide haben ſich
. 8 Verein ſehr verdient gemacht. 1 Tuberkuloſe⸗

und Wöchnerinnen⸗Ausſchuß mit je 7 Frauen . Jedes Ausſchuf zmitgl
ied übernimmt

die Verpflichtung , wenn nötig, einmal in jeder Woche für Unbemittelte zu

kochen . Krankenpflegeſtation . Krar kengeräte, deren Vorrat vermehrt wurde

Armenpflege ; Darreichung von Eſſenportionen

203 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Steinhauſer ;

weitere Frauen . Herr Pfarrer Steinhauſer . & Erinnerungsgaben an die

ausſcheidenden Schülerinnen . munterricht für Konfirmandinnen iſt im Gang .
Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Für bauliche Reparaturen und

zur Beſchaffung von Bänken wurden 100 M. aufgewendet . Krankengeräte .

Armenpflege . Darreichung von Eſſen an arme Kranke . Jahrhundertfeier . Mitglied

des Vereins für bad . Blinde . Zuwendungen : von 7 Frau J . Wundt 300 M.

205 . Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer ( Haus - Baden ) ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer C. Kayſer in Badenweiler . Krankengeräte .
Erſtellung eines Kleinkinderſchulhauſes wird angeſtrebt . Oſterbeſcherung für

22 Kinder . Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder.
206 . Litzelſtetten AAmt Konſtanz ) . Frau Okonomierat Ries ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wißler und 2 weitere Herren . Bügelkurs .
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Einbeziehung des Stadtteils
208 . Lörrach-Neuſtetteen.

germeiſter * G u 9 elme

in der gekrei in ingte Erweiterung des Vorſtandes .

eilung 50 „Ratgeber für die Berufswahl ' an die aus der Schule

ſſenen von 1 Paul Favre . Von

rStadt erhielt dankenswerter träge an 35
H

tzmaterial
2c. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Abteilung I : Kl lein kinderſchule

Frauenarbeitsſchule , Induſtrieſchuke . Frau Schultz ; 4 we itere
ten. Herr Bürgermeiſter Dr. Gugelmeier . Klei

nkir
derſchule

he. 8 Frauenarbeitsſchule, 3 Kurſe à 15

ind Bügeln ) , 127 Schülerinnen aus der

im Kleiderrmachen, Maſchinennäh

100
M. Zuſchuß vom Staat und *2 0 M
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idarbeitsſchülerin Beaufſichtigung

Handſpit

durch

ig ,
( Kleidermachen , Nähen , Stick
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nah jmen 3776 M.

e, Gewährur

5. H. die Großher ogin und die Gr tzogin Luiſe . Kinderhort

Mädchen und Kn Sommer

onate geſchloſſen
öffn

bes Kind zahlt

*

oin 2wird einz
il entgegen ikommend

ſchule . Kochkurſe .

Gel

verabreicht .

e milde Beiträge

hſchule . Monate , 13 bezw . 12 Teilnehmerinnen .

Abendkochkurs für beruflich beſch äftigte Mädchen und ten , 3 Monate

wöchentlich 4 Abende , 12 Teilnehmerinnen . 3 Fiſchkochkurſe für feine Fiſchkü

an je 2 Nachmittagen , 43 Teilnehmerinnen . Fiſchkochkurs für Arbeite

8 Nachmittage , 15 T
U

16 Teilnehmerinnen , 2 Abende . Backku

2 Kochkurſe für Fabrikarbeiterinnen für je 16 Mädchen

Staatszuſchuß gedeckt ; für Verköſtigung leiſteten die Schülerinnen

Beitrag . Weiterer Kurs im Gang . Abteilung III : — rge

beiterinnen und Dienſtboten . Frau Jah t; 5 weitere Frauen . Herrne n;

Notar Jakob . Auszeichnung von 7 Dienſtboten für ojährige Dienſte . Zu

den Arbeitsabenden im Mädchenheim fanden 100 Mädchen Aufnahme . Mithilfe

mehrerer Damen an de — nden und Sonntagnachmittagen , Unterricht

Kleidermachen , Maſchinennähen , Zuſchneiden . Anfertigung einer Menge von Wäſche

50
1



71einfachen Kleidungsſtücken , auch Tuchſchuhen ; reger Beſuch bei meiſt erfreu⸗

ichem Benehmen der Mädchen . Das Lokal nebſt Heizung und Licht ſtellte
i

in
danke nswerter Weiſe die Firma Köe chlin⸗LBaumgartner & Co . Jahrhundert⸗
gedenkfeier und Weihnachtsbeſcherung im Verein — Vielfache Unterſtützung

und ſeitens der Stadt. Abtei lung IV : Armen⸗ und

flege , — — Flickabende

Gön ner

fürNSSBAKrankeupfßtege , Wochen

Verabrei nug von Bädern an arr und Kinder

10 Herr Oberlehrer T Verabreich
Wheumakel , Nohrungsmitel, Kohlen , 1D Schuhe .

M. Der Suppenverein ( 68 Frauen ) 55 Wöch⸗

ranke an 805
Verpflegungstagen Aufn 3 M. ick⸗

Aufwand Die Wo

Frauen an 300 Pflegetagen .
Vereinshauſe wurden 2

dem Bad wi urde ſkrofulöſe

lung V: Fürſor

0

Kinder , ab geh ninder , abgegeb
rahroie 9verabreicht . Ar

tſchaft 3 Frau Herr Kaufmann
ndmitt iſter . Kri ervekapital 2000 M 1

er von Langs —
2 weitere

2
9. Lohrbach⸗ Satkelbach Amt Mosbach ) . Frau Pfar

weieit
re Frauen . doHerr Pfarrer von Lane

„IAnkon geräte

zereinsmitglied

R Ludwigshafen ( Amt Stockach ) . Frau Anna Callenberg ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Ott und 2 weitere Herren .
—5 und Flick⸗

kurs für ſchulentlaſſene Mädchen Kleinkinderſchule Chriſtbeſcherung mit

Aufführun Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Belohnung tre uer Dienſt⸗

boten für 5- und 10 jährige Dienſte .

211. Lützelſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Maria Klohr ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Tro ſt und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation
Krankengeräte . Kriegsreſervekapital 50 M. Familienabende mit Lichtbilder⸗

vorträgen mit eigenem Lichtbilderapparat . Mitglied des Vereins für bad . Blinde

212 . Märkt ( Amt Lörrach ) . — Lina Soder , 5 weitere Frauen

Herr Pfarrer Otto Kaiſer . Der Verein wurde im Juli in den
———ů —

aufgenommen und erhielt von J . . H. Großherzogin Luiſe eine Beihilfe

von 50 M. & Krankengeräte . Armenpflege . Tuber iuloſebekümpfung. Familien⸗
abend

213 . Malſch ( Amt Ettlingen ) . Frau — — Deubel ; 9weitere

Frauen . Herr Rektor Stapf Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung . Armenpflege . Abgabe von Eſſen durch Vereinsmitglieder

214 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Reinhard ;

7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Zimpfer . — —— — für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . — — Unterſtützung der Kleinkinderſchule ( 20 M. )

Krankenpflegeſtation ( zwei Diakoniſſinnen ) . Krankengeräte . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſen durch Vorſtandsmitglieder. Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe .
215 Mannheim . Frauenverein . Geſamtvorſtand : Vorſitzende :

Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ; Stellvertreterinnen : Frau



120

Geheime Kommerzienrat Julia Lanz und Geheime Kommerzienrat Helene
Röchling . Beirat : Herr Oberamtmann a. D. Carl Eckhard . Die 1912 ge —

troffene anderweitige Einteilung der Abteil lungen hat ſich durchaus bewährt
Die Errichtung einer beſonderen Abteilung für das Damenheim mit Haus —

haltungs - , Koch - und Dienſtbotenſchule unterblieb , da die Entwicke

lung der einzelnen Zweige dieſer kombinierten Anſtalt erſt abzuwarten iſt .

Abteilung 1 : Arbeitsſaal . Vorſitzende : Frau Kommerzienrat Anna

Ho Aeremfer; Stell vertreterinnen : Frau Anna Heréus und Fräulein Marie

Claaſen ſowie 10 weitere Damen . Beirat : Herr Oberamtmann a. D. Carl

Eckhard . Erfolge waren recht befriedigend . Im Laufe der Jahre wurden gute

Arbeiterinnen herangebildet , die die Beſtellungen für die Verwaltung des All⸗

gemeinen Krankenhauſes und die zahlreichen Vereine ſowie auch von Privaten zur

Ausführung bringen . Es werden durchſchnittlich wöchentlich 70 Arbeiterinnen

mit Heimarbeit beſchäftigt , von denen namentlich die tüchtigeren einen guten Ver —

dienſt erwerben können . Unter den zahlreichen Heimarbeiterinnen ſind viele ältere ,

die mit Stricken und ganz einfacher Näharbeit beſchäftigt werden . Im ganzen

wurden etwa 5000 Wäſcheſtücke im Stoffwerte von 2000 bis 3000 M. an —

gefertigt . Größere Beſtellungen durch die Verwaltung des Allgemeinen Kranken —

hauſes , ſo daß u. a. in wenigen Wochen 800 Frauenhemden angefertigt werden

konnten . Ein großer Teil der gearbeiteten Stücke im Werte von mehr als 2000

wurde gegen eine Vergütung von 400 M. an Abteilung IV ( Armenpflege ) zur

Verteilung an bedürftige Arme übergeben . Verſchiedene Vereine erhielten Ge⸗

ſchenke an Wäſche , u. a. 60 Konfirmandenhemden .

Abteilung II : Kriegshilfe . Vorſitzende : Fräulein Ida Scipio ;

Stellvertreterin: Fräulein Eliſabeth von Winterfeld und 2 weitere Damen .
107

6—

Beirat : Herr Oberamtmann a. D. Carl Eckhard . Die Abteilung

den „ Ortsausſchuß vom Roten Kreuz Mannheim “ einen großen Teil der Mobi

machungsvorbereitungen in der billigen Krankenpflege übernommen . Dieſe

Aufgaben ſich im Jahre 1913 weſentlich erhöht . Im Laufe des

erſten Halbjahres 1913 fand die praktiſche Ausbildung des zehnten Kurſes mit

16 * α vom Roten Kreuz im Allgemeinen Krankenhauſe hier ſtatt .

Hieran ſchloß ſich die theoretiſche und praktiſche Ausbildung eines zweiten Jahres⸗

kurſes , des elften , an . Der Unterricht wurde in den Monaten April , Maß Juni

von Herrn Dr . Feldbauſch erteilt und endete mit einer ſehr guten Prüfung
am 6. Juni 1913 . Von den dreiletzten Helferinnenkurſen arbeiteten erfreulicher⸗

weiſe eine Anzahl Damen 3 —4 Monate im Krankenhaus . Einige verpflichteten
ſich auf ein Jahr und nahmen am Schweſternunterricht teil , um ſich nach Ab⸗

ſchluß einer beſonderen Prüfung zu unterwerfen . Zurzeit iſt eine Anzahl

Helferinnen früherer Jahrgänge zu Nachübungen im Allgemeinen Krankenhaus

Auch von dieſen verpflichteten ſich einige auf ein Jahr . Ein zwölfter Kurs für

Helferinnen iſt in Vor Im Juli fand eine Übung der freiwilligen

Sanitätskolonne Mannheim zu der die älteren Helferinne

teilen von Erfriſchunge
ibe Mannſchaften und

gezogen wurden .

Abteilung III : Krankenpflege . Vorſitzende : Fräulein Anna Mohr ;

Stellvertreterinnen : Frau Geheime Kommerzienrat Helene Röchling . Für die

Landkrankenpflegerinnen : Frau Medizinalrat Anna Stehberger . Beiräte :

IIN
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( Rechner ) Herr Friedrich Rippert , Herr Stadtpfarrer Dr . Franz Bürk und

Die Unterbringung der Schweſtern in unſerem Hauſe M 3, 1 hat ſich durch⸗

aus bewährt . Es waren im ganzen 14 . Schweſtern beſchäftigt . Einſchließlich

der 68 Nachtwachen ergeben ſich 2988 Pflegetage , worunter einige Pflegen im

Allgemeinen Krankenhauſe und Aushilfe im Verbandszimmer daſelbſt . Es

wurden bei 108 Perſonen Kranken - und Wochenbettpflegen geleiſtet , davon 48

Krankenpflegen mit 1446 Pflegetagen , 56 Wochenbettpflegen mit 1468 Pflegetagen

und 4 mit 73 Pflegetagen bei Kindern , deren Mütter erholungsbedürftig waren .

Einzelbeſuche wurden gemacht 64 in 13 Fällen .

Abteilung IV : Armenpflege . Vorſitzende : Frau Geheime Kommer⸗

zienrat Ida Ladenburg ; Stellvertreterin : Frau Dekan Pauline Simon

und 11 weitere Damen . Beiräte : Herr Dekan Ludwig Simon und Herr

Stadtdekan Joſeph Bauer . Von den Damen der Abteilung wurden 1766 Be⸗

ſuche gemacht . 34 Kinder wurden in das Solbad und in das Lenelſtift in Neckar⸗

gemünd entſendet . Die Koſten hierfür ſind teils von Wohltätern , teils von der

Kinderkörbchenſammlung ſowie von den Erträgniſſen der Bahnhofskäſtchen be⸗

ſtritten worden , ſo daß die Abteilung IV von dieſer Ausgabe ganz entlaſtet war .

Im ganzen Geſamtaufwand für Armen - und Krankenunterſtützung : 4447 M. ,

für die Nähſchule 480 M. , für Solbadkinder ( 1028 Verpflegungstage ) 1626 M. ,

Vergütung an Abteilung IJ, Arbeitsſaal : 400 M. , Weihnachtsgeſchenke : 150 M. ,

Verwaltungskoſten uſw . : 380 M . zuſammen : 7783 M.

Abteilung V: Wohlfahrtspflege in der Volksſchule und

Flickkurſe für Erwachſene . Vorſitzende : Frau Berta Sickinger ;

Stellvertreterin : Frau Marie Iſambert und 8 weitere Damen . Für die

Flickkurſe Mannheim⸗Neckarau 12 Hilfsdamen . Beirat : Herr Dekan Ludwig

Simon , Rechner : Herr Hauptlehrer Ernſt Weißert , Schriftführerin : Frau

Jakobina Heins heimer . Die Abteilung hat ſich bezüglich der Wohlfahrts⸗
pflege in der Volksſchule die Aufgabe geſtellt , in dringlichen Fällen , wo bei

Schulkindern die häusliche Pflege verſagt , ſofort helfend einzugreifen , insbeſondere

durch Beſchaffung von Kleidungsſtücken und Kräftigung armer Kinder . Der

Oberlehrer ( Leiter der Einzelſchulen ) meldet ſolche Fälle der Vorſitzenden , die

dann möglichſt umgehend aus dem zur Verfügung ſtehenden Vorrat an Kleidungs⸗

ſtücken , Stiefeln uſw . das Gewünſchte ſchickt , oder wenn dieſer aufgebraucht iſt ,

einen Gutſchein ausſtellt . In den Wintermonaten iſt der Bedarf an Kleidungs⸗
ſtücken kaum zu beſchaffen . Später folgen dann die Ausſtattungen für Konfir⸗
manden und Ferienkoloniſten . Flickkurſe für Frauen und Mädchen , die im

Winter in vier Stadtteilen abgehalten werden . Der Zudrang zu den Kurſen

ſteigert ſich mit jedem Jahr . Es wurde deshalb eine weitere Kraft nötig , die

der Stadtrat Mannheim bewilligte . Die Honorare für die Kursleiterinnen be⸗

tragen zurzeit 960 M. Die Schuldiener erhalten für die Reinigung der Lokale

zuſammen 40 M. Für Flickmaterial wurden 1000 M. aufgewendet . Es wurden

in den verſchiedenen Flickkurſen Mannheim - Neckarau ungefähr 12000 Stücke

eingeſetzt . Außer kleinen Zuwendungen erhielt die Abteilung von einer Wohl⸗

täterin 3000 M.

Abteilung VI : Volksküche . Vorſitzende : Frau Lieſe Lenel . Stell⸗

vertreterinnen : Frau Emilie Böhringer - Reuther und Frau Emilie

Weingart ſowie 21 weitere Damen und eine größere Anzahl Hilfsdamen .
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unentgeltlich oder weit elbſtkoſtenpreis abgegeben . In erer Zeit
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getreten . Nachf olgerin noch nicht gewählt ,6 weitere Frauen . Herr Dr . Preller

dirigierender Arzt , und 3 weitere Herren . An Stelle des Herrn Alfred Lenel ,
der ſich als Rechner große Verdienſte um das Aſyl erworben hat , wurde

Herr Bankdirektor Reiſer gewählt . Die ſtets ſteigende Inanſpruchnal hme der

Anſtalt bedingte eine Erweiterung derſelben durch Ausbau des Dachgeſchoſſes
und Erſtellung eines Neubaues für ſeptiſche Kranke . Aufnahme fanden im Hei

1727 Frauen , davon 1465 auf der geburtshilflie und 257 auf der Abteilung
für Frauenkrankheiten ; 518 wurden unentgeltlich verpflegt , 102 zahlten eine 7

Pauſchale ( 10 —15 M. ) , weitere 608 einen Durchſchnittsſatz von 25 M. Von
den Kindern wurden 43 totgeboren oder ſtarben in der Anſtalt . geringer

Ausnahmen wurden alle lebensfähigen Kinder geſtillt . Die er Ver⸗

pflegu igstage auf beiden Abteilungen betrug 22 046 Tage; hierzu kommen

11765 Tage für das Perſonal und 14 057 Verpflegungstage für Neugeborene

An Verpflegungsgeldern wurden erhoben von Selbſtz ahlend)hen 59039 M. Die

Schweſt Anſtalt haben an 2007 Tagen Wochenpflege ausgeübt . Ein⸗

nahme hieraus 738 M. Zuſchuß der Stadt 25 000M . , des Kreiſes 4000 M.

Zahlreiche Schenkungen : darunter 1915 M.
0

on Herrn Architekt F. Fuchs in

Karlsruhe ( Legat ) , 1000 M. von Herrn Dr . C Hohenemſer ; je 700 M. f
ein J na Bensheimer , von Herrn Geheime Rat

Dr . den Frauen Emilie Kñauffmann und Geh . Kommerzien⸗

rat Julia Lanz . Weitere Zuwendungen bis zu 500 M. von verſchiedenen

Wohltätern .

477 Markdorf ( Amt Überlingen ) . Frau Medizinalrat Dr . Blum ;

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Beck . Beſchaffung von Arbeitsmaterial

für arme Mädchen . Flickkurs . Bügelkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſt - und Oſtergeſchenke . Aufwand durch den Ertrag einer Sammlung
nahezu gedeckt. Armenpflege . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhielten Eſſen

Helferinnenkurs mit 7 Teilnehmerinnen . Leiter : Herr Medizinalrat Dr. Blum

218 . Marzell ( Amt Müllheim ) . Frau
6

Schneider ; 3 weitere

Frauen . Herr Ernſt Schneider . Krankengeräte . Armenpflege . Beiſteuer

zur Chriſtbeſcherung 20 M.

219 . Mauer Gumt Heidelberg ) . Gertrud Freifräulein Göler von Rav

burg ; 8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Barner . Strickabende . Klein⸗

kinderſchule , zu der die Gemeinde 200 M. beiträgt . Chriſtbeſcherung und Oſter⸗

feſt . Krankennpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit
der Mitglieder . Verban idmittelmuſter . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Kleidung von Konfirmanden . Die Ver⸗

mehrung des Werts der Liegenſchaften und des Inventars beruht auf Neu⸗

einſchätzung
220 . ——— ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Schmith ,

j

B. Grether ; 8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmith . Durch de egzug
von — Pf Schmith hat der . Verein auf Jal hresſchluß Präſide entin und
Beirat verloren — für Handarbeitsſchülerinnen Kochku rs in 2 Ab⸗

ilfe
vom Hauptverein hierfürteilungen mit 13 Beihilfe

100 M. Mit twiirkung hule ; Chriſtbeſcherung , Aufwand durch

freiwillige Ga Krar tbe pflegeſtation ; Verwendung von 2 Diakoniſſinnen
und 1 Wochenpflegerin. Wochenpfle ege wird als große Wohltat empfunden ; die

Pflegerin wurde in 31 Fällen ( 201 Tage und 7 Nächte ) in Anſpruch genommen 1
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Die Pflegeleiſtungen ſind unter den Angaben in der Tabelle enthalten . Der

Aufwand hierfür betrug 392 M. , hiervon trug die Weberei Maulburg 150 M

Auch die Pflege der beiden Diakoniſſinnen wird in ſtets wachſendem Maße in

Anſpruch genommen . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Dienſtbotenbelohnung . Zuwendung : von Herrn

Geh . Hofrat Schenck 200 M.

Frauen . Herr Pfarrer Niedderer und 2 weitere Herren . Erfreuliche Zu —

nahme der Mitgliederzahl . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Weihnachts⸗

gaben für Kinder - und Krankenſchweſter . Beaufſichtigung der Pflegekinder , die

alle gut untergebracht ſind . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege ;

Gewährung unentgeltlicher Pflege ; Darreichung von Eſſenportionen durch Vereins⸗

mitglieder in beſtimmter Reihenfolge und mit beſonderer Rückſicht auf Kranke

und Wöchnerinnen , auch Verbandzeug nach Bedarf . Verbandmittelmuſter . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .
222 . Meersburg ( Amt Überlingen ) . Frau Rektor Zamponi ; 7 weitere

Frauen . Herr Reallehrer Seeber . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , ermöglicht durch freiwillige Spenden der Mitglieder

Unterſtützung Armer , Kranker und Wöchnerinnen durch Lebensmittel und Geld

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Darreichung von Milch und

anderen Lebensmitteln . Kriegsreſervekapital 500 M. Helferinnenkurs mit 11

Teilnehmerinnen . Leiter : Dr . Müller . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten und Konfirmanden . Ehrung und Belohnung treuer Dienſtboten

Verein iſt Mitglied des Badiſchen Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel ,

des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonien .

223 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Thereſe Mayer ;

5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Geiger . Anſchaffung einheitlichen
Arbeitsmaterials . Zur Förderung der Hausſpinnerei beſchaffte der Verein den

nötigen Spinnhanf für die Jugend ; Beſuch der jugendlichen Spinnerinnen durch

Vorſtandsmitglieder zur Spinnzeit in ihren Wohnungen . Armenpflege . Ver⸗

abreichung von Wein , Fleiſch , Milch und Brot . Beiſteuer für die Chriſtbeſcherung
der Schulkinder 30 M.

224 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Dr . Becher ; 5 weitere Frauen

Herr Dr . Becher . & Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Armenpflege . Beiſteuer

zur Kleidung von Konfirmanden .

225 . Merchingen ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner und s weitere Herren . & Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs , an dem die zur Schulentlaſſung
kommenden Mädchen der Volksſchule teilnehmen . Preiſe J. K. H. Großherzogin

Luiſe und Beihilfe vom Hauptverein ( 25 M. ) . Baufonds für die Kinderſchul

2769 M. Zuwendung von 200 M. von Herrn Friedrich Volpp in Scribner

( Nebraska ) . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation mit einer

Landkrankenpflegerin . Pflegeleiſtungen nur bis Oktober wegen Erkrankung .

Krankengeräte . Armenpflege durch Verabreichung von Eſſen durch den Verein

Tuberkuloſebekämpfung .
226 . Meßkirch . Frau Veterinärrat Heitzmann ; 6 weitere Frauen . Herr

Bezirksarzt Pr . Schmid . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts

—

——————j—ĩ—5—ð—————
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Armenp Darreichm n9 portionen durch Vereins⸗
Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lung

e. Beiſteuer zur Kl von Kommunikanten und Konfirmanden .
227 . Michelbach ( Amt Eberbach ) . Frau Ge ieinderat Beiſel ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weigold . & Das für eine Kleinkinderſchule geſam⸗
melte Kapital beträgt jetzt 4620 M. Familienabend.

228 M28 . Michelfeld ( Amt Sins heim). Frau Dekan Becker ? Witwe ; 5weitere

ungen⸗U en⸗
tuberki

Frauen . Pfarrer Lic . Wilh . Braun . & Kleinkinderſchule .

Aufwand iche
Reparaturen . Ehrung der Kinderſchweſter , di i

ihres 5 nach 40 jähriger Tätigkeit von
J. K. H. Großherzogin

Luiſe wurde . — — Kr. upflege durch geſonderten
Krankenve virkung zur Bekämpfung der berkuloſe Verbindung
mit Mä ilfsverein

229 „Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Poſtſekretär Gebhard ; 9weitere

Frauen. Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule für

ſchulpflichtige und ſchulentlaſſene Mädchen , auch von auswärts ; große Schüle⸗

rim —. Staatszuſchuß 300 M. & Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen

Klein kinderſchule, deren Erweiterung bei ſtets wachſender Kinderzahl

ge ſt . Cl hriſtbeſcherung mit Aufführung . Beaufſichtigung der Pflege —
kinder . inkenpflegeſtation , Krankengeräfte . Verbandmittel . Kriegsreſerve —

0 M.kapital 200
4

2 Mittelſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Philipp ;
5 weitere Frauen. Herr Pfarrer Philipp und 2 weitere Herren . & Beau

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Unterſtützung
der lemein derſchule . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkran

pflegerin die auf 1. Oktober zurückgetreten iſt . Ausbildung eines
im Gang ; zum Gehalt ſt euern Gemeinde 100 M. und Kreis 40

M. jährlich bei .

Hauspflege durch e
Landkrankenpflegerin . Krankengeräte Armenpflege .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Sünglingsſterblichket .
231 . Mosbach . Fräulein Roſalie Lutz ; 8 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer — und 1 weiterer Herr . r Frauenarbeitsſchule mit 43

Schülerinnen von Mosbach und 36 von auswärts ; Staatszuſchuß 500 M. ,

Gemeindebeitrag 200 M. Beaufſichtigung von Pflegekindern . Armenpflege mit
beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , Darreichung von Wein
2310 Liter Milch und 48 Eſſenportionen . Hauspflege durch eine beſonders beſtellte

Wartefrau an 98 Tagen und 56 Nächten , für arme Wöchnerinnen unentgeltlich .
Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur
kämpf

ung
der Lungentuberkuloſe . Auszeichnung von Dienſtboten — treue D

Mudaun ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtſekretär Schä 3 weitere22 Herr Pf arrverwalter Schau
b. und 2 weitere Herren . ** Whaltung

einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinderſchule , Nikolaus - und Chriſt⸗

beſcherung , Aufwand durch den Ertrag eines
—. — konzerts gedeckt .

Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung Stärkungsmittell
n Kranke durch Vereinsmitglieder .

233 . Mühlbach ( Amt Frau RER K doelle ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koelle . Krankenpflegeſtation , für die die Gemeinde

me
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80 M. beiſte Krankengeräte . Mitwirkune K ämpfung der Lunc
tuberkuloſe , g für den Bezirks iß Eppingen 1

Zuwendung : M. von der Krankenkaſſe Mühlbach . Familienabend

234 . MMühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ,
Exz . ; 8 weitere Frauen . Herr Dekan Ebert . Handarbeitsſchule mußte wegen
Abnahme der Schi erinnenzahl auf 1. Juni geſchloſſen werden . & Flickkurs

von 60 —70 en und Mädchen beſucht . Unterſtützung der Kleinkinderſchule

iſtation durch private Leiſtungen an Geld und Naturalgaben . Be⸗

zung der Pflegekinder . Für die Hauspflege ſind eine Pflegerin und drei
Väſcherinnen tätig . Aufwand 203 M. Entſendung von 8 Kindern ins Solbad

Beihilfe vom Hauptverein ( Kinderhilfe ) 100 M. Geſamtaufwand
M. Umfaſſende Armenpflege . Mädchenfürſorge . Tu iberkuloſebekämpfung .

Mithilfe zur — — ngung eines tuberkuloſen Kindes in einem Krankenhaus .
Mitwirkung zur Bekämpfu iuglingsſterblichkeit : ärztliche Beratungsſtelle ,

regen Zuſprue

ind Diakoniſſ

die ſich ein

Mühlhofen ( Amt Überlingen Fabrikant

Frai en. r Hauptl lehrer Rin
9

wald . * 2 105
unter in der Fortbildun Flickk urs. Wiedererk

pflegeſtatlon am 1. März Mitglieder erhalten unentge tliche

di L0
idkrankenpfleSantbrr 1 * 0 zerißer den 9 rpfleggungsgelder

M 18 9 Nl
Dt. und vom Verein

He
1toiſfueh 01teilnehmen .

3 MNülben ( Amt Ebe rbach ) . Frau 4
Frauen . HerrPeter Steck . 6Kr ranker ipflegeſtation ge

gemeinde trümpfelbrunn ) , Aufwan 1 hierfür 50 M.
Kranken gerate

237 . Müllheim . Fräulein Eliſe Blankenhorn ; 11 weitere Frauen .
Herr Geh . Regierungsrat Hebting und 3 weitere Herren . Frauenarbeits⸗
ſchule , deren Kurſe ( Weißnähen , ermachen und Sticken ) zahlreich auch von

Schüler maus Nachbargemeinden beſucht werden . Einführung von halbtägigem
ſechswöchentlichem Bügelunterricht hat großen Anklang 3 Abhaltung eines

1 5 un ——
Strümpfelbrunn ( ſiehe S

Lehrkurſes Maſchinenſtopfen und - Sticken . Beiträge von Staat , Kreis und

Gemeinde . Beaufſichtigung des Haushaltungsi unterrichts in der Fortbildungs⸗
ſchule . Sueleing einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Flickkurs . Mitwir⸗

kung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflege kinder . Wöchnerinnen⸗

pflege , Pflegeleiſtungen der beide n Pflegerinnen ſiehe Tabelle . Hauspflege . Um⸗

faſſende Armenpflege . hung von Eſſenportionen durch Mitglieder . Je zwei

Vorſtandsdamen eder des Armenrats und der Schulkommiſſion . Ver⸗

bandmittelmuſter . FSreſervekapital 1355 M. Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein . Helferinner ibund iſt als Abteilung VII dem Verein angegliedert . Mädchen⸗

fürſorge . Unterbringung eines Mädchens in einer Dienſtbotenſchule. Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Mit⸗

glied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. ) . Weihnachtsgaben

an arme Kinder aus der Blißſtiftung . Beiſteuer zur

r

Kleidung von Konfirmanden .

Dienſtboten erhielten Belohnungen vom Verein für 5jährige treue Dienſte .

Darrei
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238 . Murg ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Widmann ; 4 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Doebele und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe für

Handarbeitsſchülerinnen . Umfaſſende Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung von

Erſtkommunikanten . Chriſtbeſcherung für arme Kinder . Verabreichung von Milch

und Brot an arme Schulklinder . Tuberkuloſebekämpfung . Vermittelung einer

Solbadkur für ein knochentuberkuloſes Kind ; Beihil fe vom Hauptverein ( Kinder⸗

hilfe ) hierfür 50 M. Unterſtützung des Vereins für Badiſche Blinde in Mannheim .

239 . Neckarbiſchofsheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Gräfin von Helm⸗

ſtatt⸗Strachwitz ; 5 weitere Frauen . Herr Graf Victor von Helmſtatt

und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungspreiſe an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Schlußfeier in der Induſtrieſchule . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichtes
in der Fortbildungsſchule . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Darreichung von Eſſenportionen an Kranke und Gebrechliche durch Vereins⸗

mitglieder . Regel mäßige Nähnachmittage bei der Präſidentin zur Arnfertigung
von Vorräten an Säuglingsausſtattungen für bedürftige Wöchnerinnen ſowie

von warmen Kleidungsſtücken für Arme . Verbandmittelmuſter . Verbindung

mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

der Säuglingsſterblichkeit . Tuberkuloſeausſchuß . Unentgeltliche Verabreichung

von 315 Solbädern an Kinder im „ Luiſen⸗Kinderbad “ . Beihilfe hierzu vom

Hauptverein 50 M. Verabreichung von Säuglingsmilch . Kleidung von Kon⸗

firmandinnen . Unterhaltungsnachmittag mit Vortrag von Frau Jappe : „ Mädchen⸗

ſchutz und Mädchenhandel “ ; außerdem hauswirtſchaftliche Beſprechung durch eine

örtl . Haushaltungslehrerin .
240 . Neckargemünd ( Amt Heidelberg ) . Frau Sina Bronner ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer a.
D, Janzer . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗

unterrichts . Flickkurs mit 22 Teilnehmerinnen . Am Schluſſe erhielt jede Teil⸗

nehmerin das Bild J . K. H⸗ Srrßherzogin Luiſe als Erinnerung . Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſch erung . Mitaufſicht über Pflege - und Haltekinder .

Die Krankenpflege wird durch zwei konfeſſionelle Krankenpflegevereine beſorgt .

Armenpflege . 158 Koſttage für 6 Kranke . Beiſteuer zur Kleidung von 12 Kon⸗

firmanden bezw. Kommunikanten . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe ſowie in der Ortsgruppe des Bad . Fürſorgevereins für bildungs⸗

fähige
Krüppel . Belohnung treuer Dienſtboten . Verein für Badiſche Blinde

erhielt 10 M. , ebenſo die örtliche Sanitätskolonne .

241. Neckarhanſen ( Amt Mannheim ) . Frau Suſanne Bühler ; 7 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Engelhardt in Ladenburg . Abendflickkurs

( viermal wöchentlich ) . Strickſchule für Kinder der erſten 3 V

Der Verein hat hierzu eine Lehrerin angeſtellt . Beſuch ca. 25
1bis 30 Kinder ,

die wöchentlich eine kleine Vergütung zahlen . Veranſtaltung einer Oſterfeier und

Weihnachtsbeſcherung in der Kleink ünderſchule„ die von einem beſo nderen Verein

— wird . Für Krankenpflege beſtehte inbeſol iderer Krankenverein . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .

242 . Neckarzimmern ( Amt Mosbach ) . Margareta Freifrau von Gem⸗

mingen⸗Hornberg ; 3weitere Frauen . Herr Pfarrer Spies . 3 Klein⸗

kinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterfeier . Krankenpflege durch einen ſelbſtändigen

Krankenverein . Armenpflege . Unterſtützung mit Strümpfen und Wäſche , die in
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regelmäßigen Nähabenden von Vereinsmitgliedern hergeſtellt werden . Verabreichung
von Eſſen und Lebensmitteln durch Privatwohltätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

243 . Neidenſtein ( Amt Sinsheim ) . Frau Karoline Baumeiſter ; 4 weitere
Frauen . Herr Auguſt Kreß und die Herren Geiſtlichen von Eſchelbronn und
Waibſtadt . & Krankenpflegeſtation . An Stelle der wegen Krankheit aus⸗
geſchiedenen Landkrankenpflegerin trat eine Diakoniſſin . Zuwendung von 200 M.
von Freifau von Venningen für Beſchaffung der Einrichtung . Krankengeräte .

244 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Major Brand ; 6
weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schmith . Der Verein hat den Tod
ſeines Mitgründers und langjährigen verdienten Beirats , Herrn Stadtpfarrer
Schneider zu beklagen . Erwerbsgelegenheit durch Stricken . Beaufſichtigung
von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Hauspflege durch 2
Hauspflegerinnen und 4 Hilfskräfte bei Wöchnerinnen und ſonſtigen Armen ,
Aufwand 278 M. Gepflegt wurden in 31 Familien . Zuſchuß der Stadt⸗
gemeinde für Kranken⸗ und Hauspflege 200 M. Armenpflege ; verabreicht
wurden Milch , Eier , Brot , Kohlen , Kleider und Wäſche ; Kranke und
Wöchnerinnen erhielten Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Wöchnerinnen er⸗
hielten Pflege und Beihilfen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1000 M.
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung für arme
Familien durch freiwillige Spenden . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .
Zuwendung : 100 M. von Herrn Geh . Rat Quincke .

245 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schäfer . & Flickkurs . Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Krankenpflegeſtation . Pflegeleiſtungen werden nicht aufgezeichnet .
Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit von Vereinsmitgliedern .
Verbandmittelmuſter . Orts⸗Tuberkuloſe - Ausſchuß .

246 . Neumühl ( Amt Kehl ) . Frau Marie Geyer ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Seufert in Kork ; 2 weitere Herren . & Belohnung fleißiger
Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs mit 9 Teilnehmerinnen , Spinnpreiſe
J . J . K. K. H. H. der Großherzogin und Großherzogin Luiſe .
Zuſchuß des Hauptvereins 15 M. Weiterer Kurs mit 15 Teilnehmerinnen
im Gang . Kleinkinderſchule , vom Frauenverein und der Gemeinde gemeinſam
unterhalten . Chriſt - und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Fflegekinder .
Krankenpflege durch beſonderen Krankenverein mit großer Mitgliederzahl ( eigene
Rechnung ) . Zur erſten Einrichtung gab der Verein 250 M,. , weitere 250 M.
wurden als Darlehen gewährt . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

247 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach⸗Neckarkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau
Pfarrer Sprickmann ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . *
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Die Hilfe der Diakoniſſin
wurde ſtark begehrt . Krankengeräte . Eine Sammlung zur Deckung des vor⸗
jährigen Fehlbetrags ergab 104 M. Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule ,
Kollekte für dieſelbe .

248 . Neunſtetten ( Amt Borberg ) . Frau Chriſtine Feßler ; 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Steltz . &* Anſammlung eines Fonds zur Gründung
einer Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer Landkranken⸗
pflegerin , die im März ihren Dienſt übernommen hat . Krankengeräte . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
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249 . Neuſtadt ( im Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;
11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .

Frauenarbeitsſchule , von 68 Schülerinnen beſucht . & Bücherpreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Überwachung des Haushaltungsunterrichts in der

dungsſchule . Unentgeltlicher Abendflickkurs mit 30 Teilnehmerinnen .

Verein veranlaßte die Abhaltung von hauswirtſchaftlichen Beſprechungen in 2

enachbarten Gemeinden . Kleinkinderſchule , mit der eine Suppenanſtalt verbunden

Darreichung der Mittagskoſt an täglich über 100 Kinder . Auch —
on Koſt an auswärtige Schüler gegen ngeringe Vergütung . Oſterfeier und Chriſt

eſchherung mit Krippenſpiel, !das dreimal wiede rholt wurde und eine Einnahnzme

von 312 M. abwarf . Kinder erhielten Wäſcheund Kleider , die von freiwilli

Kräften genäht waren . Die zur Schulentlaſſung kommenden Mädchen erhielten
den „ Ratgeber für die Berufswahl “ . 2 Kindern wurde eine Solbadkur in

Dürrheim vermittelt . Uberwachung —
12 Pflegekindern ; für vorgefundene

Mißſtände wurde Abhilfe geſchaffen . Wochenpflege mit Hilfe der Stadtverwaltung ,

Verwendung einer eigenen Wochenpflec — 2 Vorſtandsfrauen wurden in den

Armenrat , eine weitere in die Schulkommiſſion gewählt . Leihweiſe Abgabe von

Wäſche . Milchabgabe ; außerdem Eſſen von privater — ig zur

Bekämpfung der Tuberkuloſe in Verbindung mit dem Tuberkuloſe⸗lusſchuß,
Verteilung von Wäſcheſäcken , Spucknäpfen , Darreichung von Mi

lch, Eiern , Fleiſch
und Wein an ſchwächliche Perſonen , außerdem Privatwohltätigkeit . Lichtbilder⸗

vortrag . Verein übt die Kontrolle über die für Säuglin ge im erſten Jahre zu

führenden Fragebogen bezüglich der Ernährungsweiſe Verbandmittelmuſter .

Errichtung eines Reſervelazarettes im Kriegsfall . Ausz eichnung von Dienſt⸗

boten . Vertrauensdame der Landkrankenpflege iſt die Präſidentin . Mitglied des

Vereins für badiſche Blinde , des Landeswohn und des Deutſchen

Frauenvereins vom Roten Kreuz für die Kolonier

250 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Lic . Wielandt . Krankenpflege durch eine

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Eſſen und

Arzneimittel . Chriſtbeſcherung , bei der die Konfirmanden Kleidungsſtücke erhielten .
251 . Niederweiler ( AmtMüllheim ) . Frau Maria Sehringer - Rieggerdt ;

weitere Frau en. Herren G. Vollmer und G. Krafft . & Beſchaffung

von Arbeitsmaterial f ür unbemittelte Schülerinnen der Induſtrieſchule . Klein

—3 — Beaufſichtigung der Pflegekinder . Chriſt - und . —
rankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin

Arm pfle ge. Unterſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privatwohl⸗
tätigkeit dder Vorſtandsfrauen . Belohnung eines Dier ſtboten für 5 jährige , treue

Dienſte . Abtragung an der Bauſchuld . Von 7 Chriſtine Schmidt erhielt d

Verein 100 M.

252 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper

9 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt und 1 weiterer Herr . & Beauf⸗

ſichtigſung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , gemeinſam mit Oberwinden

Arme werden unentgeltlich verpflegt .
K

engeräte . Etwas Armenpflege Mit⸗

wirkung zur Welümefkeng⸗
der Lung entuberkuloſe . Mitglied des Bad . Fürſorge⸗

vereins für bildungsfähige Krüppel

Nollingen An it Säckiingen ) . Frau Ratſchreiber Steine gger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fetzner und 3weitere Herren . Eigenes Vereins⸗



haus „St . Eliſabethenhaus “ ( Kleinkinderſchule ,Schweſternwohnung , Badeanſtalt )

2 Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . — — äte. Mit⸗

irkung zur Bekämpfur E. Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe - Ausſchuß gemeinſam
mit dem Zweigverein Rhein 0 Arme Schulkinder erhielten durch Vermittelu

des Vereins Milch aus Mittel des Tuberkuloſe - Ausſchuſſes . Verabreichung von

warmen Bädern ( 30 Pf . ) . Großes Fntgegenkommen der Gemeindeverwaltung ,

ferner der Induſtriewerke in Rheinfelden . Abtragung an der —

254 . Nonnenweier ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Furrer ; 6 weitere

auen . Herr Pfarrer Barner . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl .

— ig einer hemuswirtſchaftlichen Beſprechung . Vereinspreiſe für tüchtige

mdarl etsſchijülerinnen . Flickkurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Armen⸗

ind Krankenpflege geſchieht durch einen konfeſſionellen Verein . Pfennig - Sparkaſſe

für ſchulpflichtige Kinder . Eingelegt wurden 1378 M 7649 M

255 . Nordweil ( Amt Emmendingen ) . Frau Anna Nägel

Frauen . Herr Bürgermeiſter Kuri und 1 weiterer Herr . Kleinkin

ſeit 1. Auguſt ) . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,
deren Dienſte ſehr begehrt ſind . Beſchaffung von Krankengeräten .

256 . Nußbach , Kirchſpiel ( Amt Oberkirch ) . Frau Hauptlehrer W ‚

Wwe . ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Traber . Kleinkinderſchule . Eieene

Pfründneranſtalt St . Joſefshaus zugleich Krankenpflegeſtation . Armenpflege .
257 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Johanna Knauſenberger ;

ö
8 Fra

fü
uen . Herr Pfarrer Knauſenberger . Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Hauswirtſchaftliche Beſprechungen . Mitwirkung bei der

Kle inki iderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Krankengeräte

Beiſteuer für Konfirmanden . Eigene Vereinsbibliothek ; Anſck haffung neuer

Bücher . Mitglied des Vereins für badiſche Blinde .

258 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorff ; 2 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Keil und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe —
tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 28 Teilnehmerinnen, m

Sahet mücte Ar menpflege . Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder .

258 Obenchen
( Amt Achern ) . Frau Lehrer Emma Zimmermann ;

weiter Fr Herr Pfarrer Oechs ler und 1 r. Flickkurs

iit 24, Spinnkurs mit 23 Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule . Reſt d

4400 M. Weihnachtsbeſcherung und Theateraufführung . Gemeindezuſchuß
00 M

260 . Oberacker ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Majer ; 5 weitere Frauen

urer M ajer . 3 n der Erkrankung der Krankenſchweſter ruhte die

Beiträge wurden nicht erhoben .

261 . Oberdielbach mit
Wulege⸗

lbach ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter

Backfiſch ; 5 weitere Frauen . Herr Jakob Backfiſch und 1 weiterer Herr

8 Krankenpflegeſtat ion gemneſen mit den Kirchſpielsgemeinden von Strümp

tunn ( ſiehe Strümpfelbrun Etwas ieupflege, Kriegsreſervekapital .
262 re

agennen GAmt M hein ) . Frau Tanner ; 5 weitere Frauen

her . & Leitung und Unterſtützun

inkenpflegeſtation ; Verwendung einer vor

dkra mempffgrin Verein zahlt die Hälfte

Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbe

Obe



Oberflockenbach ( Amt Weinheim ) . Frau 3 Fa th ;

ien . Herr Hauptlehrer Stirner . Krankenpflegeſtation . Fan nilier
2649 fObergimper ru ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer R iemenſperger ;

veitere 7 derr Pfarrer Riemenſperger . 35 kochkurs mit 10 Teil⸗

fen des Hauptvereins 50 M , des Kreiſes 30 M. Beau

indern . Krankenigeräte . Armen Abga be von Eſſen

der . Mitwirk ung bei der Chriſtbeſcherung der Kinder .

itzung der Vereinsvolksbib Aiothek .
265 . Oberkirch . Fräulein Emma Kühndeutſch ; weitere Frauen

farrer Seelinger und 3weitere Herren . ins eiſe für tüchtige

— darbeitsſchülerinnen. Kleinkinderſchule . Darreichung von pen

an arme Kinder dieſer Schule unentg elllic Chri

Beaufſichtigung don
ft gekindern . Krankenpflegeſtati 0n. Zur Leif 1˖

wurde die Landkrankenpflegerin von Oedsbach beigezogen .
chneri — und Hauspflege durch eine beſondere Pflegerin . Beihilfe des

ſes hierzu 60 M. Verpflegt wurden 6 Wöchnerinnen an 55 Tagen . Kranken

e. Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 240 M. Verbin
dung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung im Krie 3 bei Errichtung eines Hilfs —

lazaretts . Stellung von 20 Betten ; Beteiligung an der Erfriſchungsanſtalt

Appenweier . M itwirkung zur Bekämpfung d—— — rkuloſe . Säugline

fürſorge . Stillprämien . Belohyhnung treuer Dienſtboten . Beitrag an den Für —

ſorgeverein für bildungsfähige Krüppel , an das Blindenheim , an den Deutſchen

Frauenverein vom Roten Kreuz für die Kolonien .

266 . Obermünſtertal wAmt Staufen ) . Frau Bürge rmeifſter P* erle ;

6 weitere Frauen . Herren Bürgermeiſter Pfeffer — . h⸗

meyer (letzterer in Untermünſtertal ) . Vereinspreiſe fü

ſchülerinnen . Beaufſichtigung von 9 Fflegekin

Auguſt . Verwendung einer Landkrankenpflege

Tuberkuloſebekämpfung . 2 Familienabende und 2 belehrende Verſammlunger
267 . Oberſchefflentz ( Amt Mosbach ) . Frau Straßenmeiſter Marie

Wohlſchlegel ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarr
—

Leuchtweis und 1 weiterer

Herr . R* Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Zuſchuß

des Kreiſes 40 M. Kranke ngeräte . Kriegs ————
60 M. Mitwirkung

zur Bekän wfung
der Lungentuberkuloſe durch Belehrung . Benutzung der Vereins —

volksbibliothek

268 . Ober⸗ und Uẽnteruhldingen — Frau Auguſte Heilig ;

8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter S eider . MBeaufſichtigung des Haus⸗
haltungsunterrichts in der — Näh⸗ und Flickkurs . Beauf⸗

ſichtigung der If egekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land

krankenpf — deren Gehalt von Kreis und Gemeinde beſtritten wird . Haus⸗

pflege . Armenpflege Verbandmittel . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen —

tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
269 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Fiſcher ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Kayſer in Badenweiler . * Kleinkinderſchule
für die die Gemeinde 100 M. jährlich beiſteuert . Bauliche Herſtellungen er⸗

forderten einen Aufwand von 2400 M. Chnriſt⸗
und Oſterbeſ ſcherung mit Hilfe

von bewährten Gönnerinnen . pflege . Darrei vonEf ſen durch Vereins⸗

mitglieder . Beſchaffung einer Badewanne und eines Ofens , ermöglicht durch frei —

anken 4 ſeit 6
Krankengeräte . Arme npflege



willige Gaben . Der frühere verdiente Beirat Herr Dr. Fränkel - Badenweiler
ind Frau Forſtmeiſter Keller - Freiburg wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt

Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Fakler ; 5weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Fakler und Herr Pfarrer Müß le . Kranken⸗

pflegeſtation gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden , die Pflegeleiſtungen
ſind für jeden Ort geſondert in die Tabelle aufgenommen . Krankengeräte . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit .
271. Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Anna Maria Hetzel ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Seufert in Kork und 2 weitere Herren . Kleinkinder⸗
ſchule . Chriſt - und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armen⸗

pflege und Krankenfürſorge durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder ;
letztere teilßweiſe noch durch den Krankenpflegeverein Kork . Vereins - Familienabend
mit Lichtbildervortrag

272 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Elſa Teut ſch ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Teutſch . & Krankenpflegeſtation . Gemeinde⸗

eitrag jährlich 500 M. Krankengeräte
273 . Oeflingen ( Amt Säckingen ) . Frau Georg van Eyck ; 18 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Klär und 2 weitere Herren . Faſt ſämtliche Familien
gehören dem Verein an . Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete die Eröffnung
des neuen „ Eliſabethenhauſes “ , ermöglicht durch das große Entgegenkommen der
Familie van Eyck und der Mech . Buntweberei Brennet. — dieſem Weumeeheenſind untergebracht : 8 Handarbeitsſchule für Schulentlaſſene mit 40 Schüle⸗

rinnen; Kleinkinderſchule ; Krankenpflegeſtation ; Wohn⸗ 1 Schlafzimmer für

Ordensſchweſtern ; Verban idzimmer und Aufbewahrungsraum für Krankengeräte .
Zur Einrichtung haben die Vorſtandsmitglieder durch freiwillige Geſchenke bei —

getragen . Präſidentin ſtiftete Empfangszimmer , Beirat Deutz ein Schlafzimmer .

R Überwachung des Haushaltungsunterrichts . Beaufſichtigung der Pflegekinder .

Armenpflege , Wöchnerinnenunterſtützung und Kleidung von Erſtkommunikanten
durch Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder , beſonders der Präſidentin . Unter⸗

ringung eines A im Kinderſolbad Dürrheim . Tuberkuloſe - Ausſchuß .
St . Nikolausfeier und Weihnachtsbeſcherung in der Kinderſchule .

274 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Ida Schmalz ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Waibel . & Zuſchneidekurs mit 40 Teilnehmerinnen . Bei dem
Beſtehen beſonderer Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation erſtreckt ſich die

Tätigkeit des Vereins hauptſächlich auf Armenpflege . Verbandmittel ( Muſter und

Vorrat ) . Beiſteuer für die Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule 20 M. und zur

Kleidung von Erſtkommunikanten 24 M. Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

275 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schumacher ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schumacher . Kleinkinderſchule „ Luiſen —

heim “ . Chriſtbeſcherung ; Schuldentilgung 540 M. ; Reſtſchuld 3050 M. Über⸗

wachung von 6 Pflegekindern , die gut untergebracht ſind . Krankenpflege , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , die vom Kreis und der Gemeinde beſoldet

wird ; Hauspflege . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . KleineesKriegsreſerve⸗
kapital . Verbindung mit Sanitätskolonne . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß. Lichtbilder⸗

vortrag . Vermittlung von Erholungskuren . Säuglingsfürſorge . Jahrhundertfeier .
276 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermel ; 12 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hettler und 2 weitere Herren . Handarbeitsſchule ,



70 Schülerinnen . Nähen , Flicken . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung . Kleinkinderſchi ule, Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Kranken —

geräte . Hau opflege. Armenpflege . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Belol hnung treuer

Dienſtboten . Bauſchuld 25 000 M.

MN 277 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Beyer ; 6 weitere Frauen .

Herr Pforrer Beyer . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .

Kran kengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M. Bei

hilfe zur Kleidrung von Konfirmanden .

278 . Offenburg. Frau 1Marie Glamſer ; 14weitere Frauen . Herr Ober⸗

bürgermeiſter Hermann . Frauenarbeitsſchule mit 205 Schülerinnen , teilweiſe
von die Anſtalt erfreut ſich des Wohlwollens der ſtaatlichen und

10 ſtädtiſchen Behörden . Staatszuſchuß 350 M . Eine größere Anzahl ite

V Schülerinnen beſucht die Schule unentgeltlich . Veranſtaltung gut beſuchter Aus

ſtellungen .Flickabende für 2 lrbeiterinnen, von 463 Frauen uund Mädchen befucht

Einrichtung einer Kochſchule mit einem Aufwand von 2510 M. , die am 1. Oktober

eröffnet wurde . Vormittags iſt Unterricht in der feinen Küche , abends Arbeiterinnen

kochkurſe ( 2 Kurſe ) . Spinnkurs , von 22 Mädchen beſucht , die vom Verein Aut
f⸗

munterungsgaben erhielten . Spinnpreiſe J . J . K. K. H. H. der Großhe

zogin und Großherzogin Luiſe . Überwachung des Haushallungsunter⸗

richts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule .

Beaufſichtigung von Pflegekindern . 2 Vorſtandsdamen haben Sitz und Stimme

im Armenrat . Für Wochen - und Hauspflege ſind von der Stadt — —.

UWA Pflegerinnen angeſtellt , die dem Verein unterſtehen. Freundliches Zuſammen —

mit den ſelbſtändigen Wohltätigkeitsvereinen . Armenpflege . Verbindung

mit Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Unterſtützung ſtillender Mütter . Für den Kriegsfall :

Verbandmittelvorrat ; der Verein übernimmt die Stellung eines Reſervelazaretts

in Offenburg in Verbindung mit dem örtlichen Männerhilfsverein . Lieferung

. von Leibbinden und Ohrenſchützer bei Mobilmachung . Kriegsreſervekapital :

1 5000 M. Samariterinnenkurs mit 20 Teilnehmerinnen unter Leitung von

Herrn Dr . Fähndrich . Chriſtbeſcherm ig für 206 Schulkinder , arme Familier

und 35 alte Frauen ; Sammlung hierfür 1147 M. Ertrag einer Wohl⸗

N tätigkeits tung 331 M. Der Fonds für eine Krippe beträgt 1574 M.

1 . Verein iſt Mitglied des Vereins für badiſche Blinde ( 20 M. ) und des Landes —

— * . ( 20 M. ) . Für den badiſchen Krüppelverein wurden 493 M.

geſammelt . Belohnung 18 treuer Dienſtboten für 5- und 10jährige Dienſte .

9. Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Fräulein Roſa Weber ; 6weitere

Frauen . Freiherr von Böcklin und 2 weitere Herren . Abhaltung einer

hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Kranken

ö pflegeſtation , Krankengeräte . Die Gemeinde ſteuert für dieſe Einrichtungen jährlich

200 M. bei . Armenpflege durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung

N der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Verabreichung von Bädern .

280 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 10 weitere

＋ Frauen . Herr Bürgermeiſter Braun und 2 weitere Herren . & Bedürftige

Schülerinnen der Induſtrieſchule erhalten Hemdenſtoff und Strickwolle . Vereins —⸗

preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Überwachung des Haushaltungs —
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 40 Teilnehmerinnen . Spinn
kurs mit 14 Teilnehmerinnen ; allerwärts wird dem Spinnen großes Intereſſe 1

entgegengebracht und faſt in jedem Hauſe wird geſponnen . Spinnfeſt , Spinn⸗



preiſe J . J . K. K. H. H. der Großherzogin und Großherzogin Luiſe

Beihilfe des Hauptvereins 25 M. Spinnkurs in der Volksſchule mit 16 Teil⸗

nehmerinnen und ein Abendkurs mit 8 Teilnehmerinnen im Hauſe der Spinn —

mutter ſind im Gang . Spinnabende . Verein ſteuert für den Haushalt der

beiden von der Gemeinde angeſtellten Ordensſchweſtern monatlich 5 M. bei und

gibt außerdem Lebensmittel , beſonders Haferkakao . Krankengeräte . Hauspflege .

Armenpflege ; beſondere Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , Vorbeugung

gegen Tuberkuloſe durch Darreichung von Krankenkoſt , Haferkakao , Lebertran ,

Verabreichung von Dürrheimer Badeſalz zu häuslichen Badekuren für Kinder .

Zur wirkſamen Unterſtützung älterer Perſonen ſchenkte Frau Baron Hirſch dem

Verein 100 M. Chriſtbeſcherung für Arme und Weihnachtsfeier für ſämtliche

Vereinskinder . Belohnung eines treuen Dienſtboten für 10jährige Dienſte .

281 . Ottenheim ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Häß ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kaufmann . Überwachung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Abſchluß des im Vorjahre begonnenen Kochkurſes ( 14 Teil⸗

nehmerinnen ) . Kleinkinderſchule , an der 2 Schweſtern wirken . Oſterfeier und

Chriſtbeſcherung , wozu von den Bewohnern Geld und Naturalgaben beigeſteuert

wurden . Krankenpflegeſtation . An Stelle der ſeither verwendeten Landkranken —

pflegerin trat im Juni eine Diakoniſſin . Größerer Aufwand für Neueinrichtung

der Station , durch Veranſtaltung einer Verloſung gedeckt . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Arme Kranke erhielten Eſſen durch die Vorſtandsfrauen . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß

282 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Roſa Hoerth ; 5 weitere Frauen .

Herr Bezirksrat Hoerth und 8 weitere Herren . Unterhaltung einer Näh⸗

ſchule unter Mitwirkung der Gemeindeverwaltung . Handarbeitsausſtellung
fand großen Anklang in der Bevölkerung . Spinnkurs mit 17 Teilnehmerinnen

Kleinkinderſchule Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Armenpflege . Kriegsreſervekapital 200 M. Tuberkuloſe⸗Aus⸗
ſchuß . Belehrender Vortrag durch Herrn Medizinalrat Dr . Wohlfarth - Bühl .

283 . Palmbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Haag ; 3 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Haag und 1 weiterer Herr . & Abhaltung einer hauswirtſchaft⸗
lichen Beſprechung . Der Verein ſtrebt die Gründung einer Kleinkinderſchule an .

Vorerſt beſchränkt er ſich auf die Sammlung der erforderlichen Mittel . Wöchent⸗

liche Strickabende fielen aus . Chriſtbeſcherung für Kinder , zu der die Spinnerei
und Weberei Ettlingen in dankenswerter Weiſe Leinwand geſtiftet hat . Kranken⸗

geräte . Tuberkuloſebekämpfung .

284 . Peterstal ( Amt Oberkirch ) . Frau Privat Dietz Wwe . ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schweizer und 1 weiterer Herr . & Preiſe für Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Verbindung mit Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung für arme Kinder .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verabreichung von Bädern .

Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

285 . Pfaffenweiler und Herzogenweiler ( Amt Villingen ) . Frau Emma

Mahler ; 4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Mahler und z weitere Herren .

& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Unter⸗

richt wird , der geringen Schülerinnenzahl wegen , nur alle 2 Jahre erteilt . Ein⸗

richtung einer Krankenpflegeſtation wird angeſtrebt . ( Die Angaben der Tabelle



ſind dem vorigen Bericht entnommen , da ein Jahresbericht trotz wiederholter Auf —

forderung nicht zu erhalten war .

286 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ;
10 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Haaß . Den ſeitherigen verdienten

Beirat , Herrn Stadtpfarrer Kappler , hat der Verein durch Wegzug verloren

Leitung der Kleinkinderſchule „ Luiſenkrippe “ in Verbindung mit dem Frauenverein ,

Zuſchuß 250 M. Beitrag von 100 M. für die Hauspflege an die Armenver⸗

waltung . Umfaſſende Armenpflege . Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied des

Armenrats . Beitrag von 100 M. an den Orts - Tuberkuloſe - Ausſchuß . Chriſt

beſcherung für 484 Familien und alleinſtehende Perſonen , Aufwand 1522 M.

Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden ( 196 M) . Zuwendung : 500 M

von Frau Kommerzienrat Gülich .

287 . Pforzheim . Frauenverein . Frau Medizinalrat Marold zu⸗

gleich Präſidentin der Abteilung 1 ( Schulweſen , Auszeichnung von Dienſtboten

und Kaſſenweſen ) ; 12 weitere Frauen . Herr Dekan van der Floe , Beirat des

Geſamtvorſtandes und der Abteilung JI. Abteilung II ( Krankenweſen , Haus —

pflege , Tuberkuloſebekämpfung ) : Frau Oberbürgermeiſter Habermehl . Herr

Bürgermeiſter Dr . Schweickert . Armenpflege gemeinſame Angelegenheit der

beiden Abteilungen . Freundſchaftliche Beziehungen zu den beiden Schweſter —

vereinen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Überwachung

des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Nähnachmittage zur An —

fertigung von Gaben für die Armenbeſcherung durch Vereinsmitglieder . 2 Koch⸗

kurſe für feinere Küche . Obſtverwertungskurs , der zahlreich beſucht war . Rein —

ertrag der Kurſe 109 M. Mitaufſicht in der ſtädtiſchen Luiſenkrippe , Zuſchuß
250 M. Krankenpflegeſtation , Verwendung von 2 Vereinsſchweſtern ; meiſt

Wochenpflege . Mitgliedſchaft beim ſtädtiſchen Hauspflegeverein mit einem Beitrag

von 200 M. Armenpflege ; außer Barunterſtützungen wurden Lebensmittel ver —

abfolgt und Krankenpflege unentgeltlich oder unter teilweiſem Nachlaß der Koſten

gewährt . Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied des Armenrats . Unterſtützung ver⸗

ſchämter Armen aus den Zinſen der Emma⸗Jäger⸗Stiftung ( 61400 M. Kapital ) .

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 2000 M. Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein . Helferinnenkurs in 2 Abteilungen . Leiter : Herr Dr . Renz . Chriſt⸗

beſcherung , zum größten Teil aus Geſchenken beſtritten . Mitwirkung im Tuber —

kuloſe⸗Ausſchuß durch den Beirat der Abteilung II und 2 Vorſtandsdamen .

500 M. Jahresbeitrag an dieſen . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säug⸗

lingsfürſorge ( 20 M. ) . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt —

kommunikanten 535 M. Belohnung von 17 Dienſtmädchen durch den Verein .

288 . Pforzheim . Frauenverein „ Mädchen heim “ . Frau Eliſe

Wieland ; 11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Weber ; 1 weiterer Herr .

Unterhaltung eines Heims für Fabrikarbeiterinnen , Ladnerinnen , Näherinnen und

ſtelleſuchende Dienſtboten . Mädchen in ſonſtigen Berufsklaſſen finden gleichfalls

Aufnahme ; Zuſchuß der Stadtverwaltung 2200 M. , darunter 1000 M. als Erſatz

für die an das ſtädt . Arbeitsamt abgetretene Stellenvermittlung . Für das Heim

wird zurzeit ein Neubau mit 200 Betten erſtellt . Chriſtbeſcherung . Zuwendung :

von 7 Herrn Adolf Schäfer 2000 M.

289 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber Wwe. ; 10 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Vollmer und 2 weitere Herren . & Anſchaffung des Arbeits⸗

materials und Stiftung von Vereinspreiſen für Handarbeitsſchülerinnen . Abhaltung



137

einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Flickkurs . Überwachung des Haus —

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , Mitwirkung bei der ſtädtiſchen
Kleinkinderſchule . Unterſtützung armer Kranker und Wöchnerinnen . Verband —

mittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säug⸗
lingsſterblichkeit . Gewährung von Stillprämien . Belohnung treuer Dienſtboten .
Familienabend . Chriſtbeſcherung mit Aufführungen . Verteilung von über 100

geſtifteten Gaben an fleißige Kinder .

290 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Emma Breitner ; 6weitere

Frauen . Herr Anton Steiner . Mitwirkung bei einer Privat - Frauenarbeits⸗
ſchule . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗
ſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Überwachung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ( Krankenverein ) . Krankengeräte . Armenpflege .
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe .

291 . Prechtal ( Amt Waldkirch ) . Frau Maria Duffner ; 6 weitere Frauen .
Herr Alt⸗Bürgermeiſter Burger . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Zu⸗
ſchuß zum Gehalt der Induſtrielehrerin 20 M. jährlich und zu dem der 2 Land⸗

krankenpflegerinnen , die vom Kreis und der Gemeinde beſoldet werden , 40 M.

Hauspflege durch Landkrankenpflegerinnen . Verbandmittel ( Muſter und Vorrat ) .

Verbindung mit Männerhilfsverein . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

292 . Radolfzell ( AmtKonſtanz ) . Fräulein Emilie Pfaff ; 10 weitere Frauen .
Herr Geiſtl . Rat Mſgr . Werber . Eigenes Vereinshaus . & Vereinspreiſe für

Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , die ſich des Beſuchs J. K. H. Groß —

herzogin Luiſe zu erfreuen hatte . Zuſchuß der Stadt 250 M. Chriſtbeſcherung ,
Aufwand durch Spenden bewährter Wohltäter gedeckt . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte . Armenpflege durch beſonderen Verein . Jungfrauenverein . Kriegs⸗
reſervekapital 100 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Mitwirkung bei

einem Säuglingsfürſorgekurs . Belehrende Vorträge von Dr . Mader . Erlös

aus Neujahrsglückwunſch - Enthebungskarten 300 M. Größere Zuwendungen :
500 M. von den Erben der T Frau Marie Hannes , von Frau Fabrikant
J. Schießer 300 M. , von Frau Allweiler Wwe . 200 M.

293 . Randegg⸗Murbach ( Amt Konſtanz ) . Frau Fany Fleiſchmann ; 7

weitere Franen . Herr Bürgermeiſter Schneble und 4 weitere Herren .

Kinderbewahranſtalt während der Sommermonate . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe durch Beratung und Belehrung . Chriſtbeſcherung mit

Weihnachtsfeſtſpiel . Reſtſchuld 1275 M. Gemeindezuſchuß 250 M.

294 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Noll , der leider im Oktober nach Neckarau verzogen

iſt , und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Armenpflege , Abgabe von Eſſenportionen durch Vereinsmit⸗

glieder . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein in Sinsheim .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Bedürftige Konfirmanden

erhielten Geſangbücher . Belohnung treuer Dienſtboten .

295 . Raſtatt . Frau Geheime Regierungsrat Frech ; 16 weitere Frauen .
Herren Stadtrat Ertel und Geh . Reg . - Rat Hörſt . Im Geſamtvorſtand beſteht
ein Komitee von 5 Offiziersdamen der Garniſon , die ſogen . Militärabteilung .

—————



Die Präſidentin iſt Mitglied der Schulkommiſſion , ein weiteres Vorſtan dsmitglied
Mitglied des Armenrats . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits ſſchülerinnen ,

der Stadtrat ſtiftete außerdem zur Auszeichnung ſolcher 8 Haushaltun gsbücher.
Überwach

—
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . F ckkurſe

für Volksſchülerinnen und ſchulentlaſſene Mädchen ſowie Abend - Flick⸗ und Näh⸗

kurſe für hArbeiterfrauen, Dienſtmädchen und Fabrikarbeiterinnen mit großer

Beteiligung ; Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellte in dankenswerter Weiſe

die Jugendfürſorge durch übern tahme von Vormundſchaften

und Pflegeſchaften . Beauffichtigm ig von 40 Pflegekindern
mit gutem Erfolg ,

Chriſtbeſcherung für dieſe, für 96 Schulkinder und ſtädtiſche Arme . Vom Näh⸗

verein wurden die verteilten Wäſche - und Kleidungsſtücke hergeſtellt . Kranken⸗

pflegeſtation , für die geſonderte Verrechnung geführt wird ; Zuſchuß der Stadt
zu deren Unterhaltung 1000 M. Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungen ntuberkuloſe . Jahresbeitrag von 50 M. an den Bezirks⸗
Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verabreichung von 1372 Salzbädern an 98 arme Kinder .

Das Badeſalz ſtiftete Brauereibeſitzer Franz . Nach dem Bad erhielten

die Kinder Milch und Brot . Aufwand 431 M. der Stadt 100 M.

Mitwirkung zur B* — ig der Säuglingsſterblichkeit . Verein iſt Mitglied des

Landesausſe cuſfes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. Be üragh. Kriegsreſervekapital
3000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Arztliche Vorträge für Helfe⸗

rinnen bei den monatlichen Zuſammenkünften . Beſchaffung von Verbandmitteln

für etwa 3 Monate ſowie von — — — — für das vom Verein im Kriegs⸗

fall zu übernehmende Reſervelazarett für 130 Mann . Dienſtbotenfeier . Beloh⸗ —

nung von 13 Dienſtmädchen für 5- und 10 jährige treue Dienſte durch den

Verein .

296 . Reichartshauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Kaufmann ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kaufmann und 1 weiterer Herr . ᷓ& Kranken⸗

pflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , zu deren Gehalt die Ge⸗

meinde 20 M. , der Kreis 40 M. beiſteuern . Krankengeräte . Vortrag über

Tuberkuloſebekämpfung .
297 . Reichenan ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Boſer ; 7 weitere

Frauen . Herr Münſterpfarr rer Neßler und 1 weiterer Herr . & Flickkurs

mit 20 Teilnehmerinnen ; Koſten trägt die Gemeinde . Überwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Zur Chriſt - und Oſterbeſcherung

in der Kleinkinderſchule gibt der Verein je 10 M. Beaufſichtigung der Pflege⸗

kinder . Armenpflege Hauptaufgabe . Mitwirkung im Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
298 . Reichenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Margarethe Ohl ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrverweſer Gokel und 1 weiterer Herr . Eigenes Vereinshaus .

& Nähkurs . Kochkurs mit 13 Teilnehmerinnen . Abhaltung einer hauswirt⸗

ſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinderſchule . Beihilfe vom Hauptverein ( Jubiläums⸗ K

ſtiftung ) 500 M. Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation. Krankengeräte . Volks⸗

bad . Familienabende mit Aufführungen .
299 . Reichental ( Amt Raſtatt ) . Fräulein Marie Popp ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Popp und 1 weiterer Herr . Spinnkurs mit 16 Teil⸗

nehmerinnen im Gang . Die Gemeinde unterhält eine SSchweſternſtation , die die

Krankenpflege beſorgt und die Kleinkinderſchule leitet . Armenpflege . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit durch Belehrung .

Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .
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300 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frauenverein . Frau Karolina Rupp ;

5 weitere Frauen . Herr Landwirt Wilhelm Rupp jg. Kleinkinderſchule .

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Armenpflege durch freiwillige Liebestätigkeit . Kranken⸗

geräte . Kriegsreſervekapital 100 M.

301 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Krankenverein . Frau J . Wengenroth ;
8 weitere Frauen . Herr E. Wengenroth . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen

Beſprechung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin .

Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen ,

freiwillige Liebesgaben . Mithilfe bei der Chriſtbeſcherung der Kinder .

302 . Reilingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Dekan Eliſe Henning ; 8

weitere Frauen . Herr Dekan Henning und 2 weitere Herren . & 2 Flick⸗ und

2 Bügelkurſe . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kinderſchule und Krankenpflege
ſind konfeſſionelle Einrichtungen . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
303 . Renchen ( Amt Achern ) . Fräulein Anna Goegg ; 6 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Eis . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

Flickkurs . Spinnkurs mit 16 Teilnehmerinnen . Beihilfe vom Hauptverein 15 M.

Spinnfeſt . Spinnpreiſe J . J . K. K. H. H. der Großherzogin und Groß —

herzogin Luiſe . Krankenpflegeſtation durch beſonderen Krankenpflegeverein ,

der einen Beſtandteil des Geſamtvereins bildet mit 425 Mitgliedern . Hauspflege .

Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem große Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder . Verbandmittel . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Chriſtbeſcherung . Herſtellung

von Kleidungsſtücken durch Vorſtandsfrauen und ſonſtige Vereinsmitglieder . Bei⸗

ſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .

Von den Erben der T Frau Karoline Buhl Wwe . erhielt der Verein 200 M.

304 . Rheinbiſchofsheim ( Amt Kehl ) . Fräulein Marie Wagner ; 16 weitere

Frauen . Herren Pfarrer Kamm und Bürgermeiſter Hauß . Vereinspreiſe
für die beſten Handarbeitsſchülerinnen . Alle austretenden Handarbeitsſchülerinnen
erhielten „ Das Neue Teſtament “ . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für dieſe und

die beiden erſten Volksſchulklaſſen . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen durch

Vereinsmitglieder . Kriegsreſervekapital 300 M.

305 . Richen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Volk ; 5 weitere Frauen .
Herr Gemeinderat Jakob Gebhard IX . Der Verein hat durch den Tod von

Herrn Pfarrer Volk einen Mitgründer und verdienten Beirat verloren . &

Bügelkurs . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kochkurs . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten .

306 . Rickenbach ( Amt Säckingen ) . Der Verein erſtreckt ſich über das

Kirchſpiel Rickenbach . Frau Maria Joſefa Rünzi ; 12 weitere Frauen . Herren

Pfarrer Kech und Friedrich Huber ſowie die 6 Bürgermeiſter des Kirchſpiels .

Krankenpflegeſtation , zu deren Unterhaltung die Gemeinden des Kirchſpiels 370 M.

beiſteuerten . Krankengeräte . Von 7 Frl . Balbina Zimmermann in Glashütten

erhielt der Verein 300 M.

307 . Riedlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Greiner ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Duffing . & Kleinkinderſchule mit Gemeindebeihilfe .

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung in dieſer .
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308 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Zimmerer und Herr Pfarrer Gießler .

Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Hauspflege durch die Schweſtern , ſoweit

möglich . Armenpflege , Verabreichung von Lebensmitteln , Kleidern , ſche ,

Geldſpenden an Kranke und Arme . — idmittelmuſter . Mitwirk ung bei der

Tuberkuloſebekämpfung . Beihilfe zur Kleidung von 15 Kommunikanten bezw .

Konfirmanden . Beteiligung an der Jahr Hundertfkier der Ortsgruppe des Helfe

rinnenbundes .

309 . Rintheim ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Frau Ober

weitere Frauen . Herr Vikar Greiner . & Vereinspreiſe für

arbeitsſchüle erinnen . Einrichtung einer Flickſchule für die M

Klaſſen der Volksſchule unter Beihilfe des Hauptvereins . Mitwirkung bei der

der Gemeinde gehörenden Kleinkinderſchule , Beitrag zur Chriſt beſcheru
ing.

Kranken⸗

pflegeſtation ; Krankengeräte . Armenpflege durch Privat
vohltätigkeit

dder Vereins⸗

mitglieder . Mitwirkung zur — — Lungentuberkuloſe durch Belehrung .

Säuglingsfürſorge . Unterhaltung einer Mutterberatungsſtelle
310 . Rippenweier ( Amt Weinheim) . Der Verein un ifaßt ddie Orte Rippen⸗

weier , Rittenweier und Heiligkreuz . Frau Margarete Müller in Heiligkreuz ;
5 weitere Frauen . Herr Valentin Müller und 1 weiterer Herr . Krankenpflege⸗
ſtation ; Krankengeräte . Zuwendi ing von 100 M. von Herrn Dr . Fr . C. Freuden —

— inheim .
1. Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Trautwein ; 15 weitere

8 HerrPfarrer Trautwein . Eigene Handarbeitsſchule , die im Sommer

von 40 , im Winter von 80 Schülerinnen beſucht war . Ausſtellung . Weihnachts⸗

feier . & Näh⸗, Flick⸗ und Strickkurs. Kleinkinderſchule in dem von der evan —

geliſchen Gemeinde für gemeinnützige Zwecke in dankenswerter Weiſe erſtellten

Gemeindehaus . Gabenſammlung zur Chriſt⸗ u d Oſterbeſcherung . Zur Feier des

Geburtsfeſtes S . M. des Kaiſers erhielten die Kinderſchüler und die Mädchen der

Handarbeitsſchule Kaffee und Kuchen geſtiftet von einigen Vereinsmitgliedern .
Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter . Unter den Pflege —

leiſtungen der Tabelle iſt das Anlegen von 930 Verbänden durch die Schweſter

enthalten . Krankengeräte . Armenpflege. Aufwand gedeckt durch eine Gabenver —

loſung , die 239 M. ergab , außerdem Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder

durch Darreichung von Krankenkoſt . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Freundliche Unterſtützung durch die politiſche
und evangeliſche Gemeindeverwaltung und durch die Waggonfabrik H. Fuchs .

312 . Rohrbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Vielhauer ; 6weiter

Frauen . Herr Pfarrer G. Vielhauer . Der im April gegründete Verein

wurde im Dezember in den Landesverband aufgenommen . Fürſorge für Wöchne —

rinnen durch Abgabe von Suppen ( 10 —12 Tage lang ) durch Vereinsmitglieder .

Säuglingsfürſorge .
Roſenberg ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Dr . Eiſſenlöffel

und 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Eiſſenlöffel . & Abhaltung einer

hauswirtſch aftlich en Beſprechung . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Kranken⸗

pflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin . Kranken⸗

ſtation für erſte Hilfe im Hauſe der Präſidentin . Krankengeräte , die ſtark begehrt
werden . Hauspflege wird von Mitgliedern freiwillig geübt . Armenpflege . Ver⸗

abreichung von Koſt durch Vereinsmitglieder an bedürftige Wöchnerinnen . Mit —

lehrer Schieck;
5
5

Hand⸗
oberene
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wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Vortrag des Beirats über Be —

kämpfung der Tuberkuloſe , beſ . bei Kindern . Chriſtbeſcherung für Arme . Beihilfe

zur — von armen Konfirmanden . Vereinsausflug nach Mannheim zum
Beſuch der völkerkundlichen Miſſionsausſtellung . Familienabend mit Lichtbildern

Ruchſen ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Fath ; 5 weitere Frauen

Herr Pfarrer Fath . Der Ende des Jahres in den Landesverband aufgenommene ,
neu gegründete Verein hat eine Tätigkeit noch nicht entfaltet .

315 . Rüppurr ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits —

ſchülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflege⸗
ſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe und Säuglingsfürſorge . Mitglied des Landesvereins gegen Mißbrauch

geiſtiger Getränke .

316 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Geitz ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hindenlang und 2 weitere Herren . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Armenpflege . Darreichung von Kranken⸗

koſt . Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Familienabend .

317 . Säckingen . Frau Fabrikant Matter - Hüſſy ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Trunzer . Eröffnung einer Frauenarbeitsſchule im No —

vember 1913 . Tageskurs mit 20 , Abendkurs mit 10 Teilnehmerinnen . Ein⸗

richtungskoſten 1562 M. Beihilfe vom Hauptverein ( Jubiläumsſtiftung ) 200 M.

& Flickkurs mit reger Beteiligung . Nähnachmittage bei zahlreicher Beteiligung
von Frauen und Mädchen . Überwachung des Haushaltungsunterrichts der Fort⸗

bildungsſchule . Beaufſichtigung der Pfl egekinder . Armenpflege , unter beſonderer

Berückſichtigung Tuberkuloſekranker . Wöchnerinnenfürſorge durch Anſtellung einer

Pflegerin . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglings —
ſterblichkeit . Mitglied des Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge ( 20 M. ) .

Beſonderer Tuberkuloſefonds , aus dem für Unterſtützungen 320 M. bezahlt
wurden . Verteilung von Merkblättern und Spuckgläſern . Verbandmittelmuſter .

Verbindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommuni⸗

kanten . Belohnung treuer Dienſtboten . Jahresbeiträge zum Arbeitsnachweis

Waldshut 5 M. und zum Hilfsverein für entlaſſene Geiſteskranke 10 M

318 . Salem⸗ Stephausfeld ( Amt überlingen ) . Frau Revierförſter Brenn —⸗

eiſen ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrverweſer Kengelbach . Beſchaffung
von Arbeitsmaterial für bedürftige Induſtrieſchülerinnen . Uberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Armenpflege .
Verbandmittelmuſter . Fertigung eines Vorrats von Verbandmitteln aus 100 m

Flanellſtoff . Kriegsreſervekapital 200 M. Verbindung mit der neu gegründeten
Sanitätskolonne . Chriſtbeſcherung . Beihilfen zur Kleidung armer Erſtkommuni⸗

kanten . J . Kaiſ . H. Prinzeſſin Wilhelm geruhte in gewohnter Weiſe zu
Weihnachten reiche Gaben zu ſpenden zur Chriſtbeſcherung der Schulkinder ;

außerdem hatten Höchſtdieſelbe und J . K. H. Prinzeſſin Max die Gnade ,

dem Verein je 100 M. zuzuwenden .
319 . St . Blaſien . Frau M. Krafft ; 7 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann M. Heß . Überwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗

bildungsſchule . Krankengeräte . Armenpflege , Krankenunterſtützung . Anſtellung
einer Wochen - bezw . Hauspflegerin ( ab 1. November ) . Verbandmittelmuſter .

Bereitſtellung von Privatpflegeſtätten ( 150 Betten ) für den Kriegsfall . Kriegs⸗
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1 tal 5000 M ; für örtliche Zwecke erforderlich . Uberwachung der Klein —

kinderſchule , Chriſtbeſcherung in derſelben , zugleich auch für die Kinder der 3

ul lerſten Volksſchulklaſſen. Aufwand ( 500 M. ) durch Sammlur 9 gedeckt . Bei⸗

hilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden . Wen ig zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und bei Belohnung treuer Dier ſtboten . Von

afft erhielt

ft⸗Grether
Herrn Kommerzienrat Alfred Krafft und Frau Anna Kym - K

der Verein auf Ableben von Frau Geh . Kommerzienrat Eliſe Kra

5000 M. zur Einführung der Hauspflege .

320 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Fraus — Franz ; 9weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leſer — 2 weitere Herre
11

Näh⸗ , Flickkurs ,

Kochkurs . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be 33 Unterſtützung der

Kleinkinderſchule 110 M. Beaufſichtigung der Pflegeki

mit Pflegeſtation Eine Epidemie ſtellte große Anforderungen an die Fflege

kräfte . Eigene Wochenpflegerin , die 12 Wöchnerinnen an 216 Tagen pflegte

Aufwand 181 M. Pflegeleiſtungen unter den Angaben in der Tabelle enthalten

Stadtgemeinde gibt ihr Wohnung und Holz . Krankengeräte . Umfaſſende Armen —

pflege . Arme erhielten Weihnachtsgaben . Kleines Kriegsreſervetapital Chriſt⸗

beſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Mitwirkung zur Be

kämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Belohnung

Dienſtboten

321 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Willareth ; 4 weitere Frauen

Herr Pfarrer Lic . Dr . Willareth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Chriſt —

beſcherung .

22 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg )

Frauen . Herr Ph . Herzog II . Mitgitede iſt weiter geſtiegen && Ab⸗

haltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Näh- und Flickkurs . Mitwirk

bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege . Krank engeräte Armenpflege durch

Privatwohltätigkeit . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Weil
nachtsfeier .

323 . Sasbach ( Amt Achern ) . Frau Büre

Frauen . Herr Bürgermeiſter Kühner . Der

Gründers , des Herrn
125

aten Dr . Lender ,

täter verloren . “ Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprech hung Flick und

Spinnkurs . —

324 . Schallbach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Honſell ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Honſell und 1 weiterer Herr . & Auſchaffung von

Krankengeräten . Armenpflege . Regelmäßige Leſeabende während des ganzen

3 —

1

＋
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1K . Schmidt Wwe. ; 12 weitere
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5. Schatthauſen ( Amt Wiesloch ) . Freifran von Gö ler in Karlsruhe ;

geſchätsfül zrende Vorſitzende : Frau Pfarrer Bender ; 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Bender . & Anſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterial

preiſe
für Handarbeitsſchül Unterſtützung der Kleinkinderſchule und der

Diakoniſſenſtation .

326 . Schillingſtadt ( Amt Borberg ) . Frau Pfarrer Erbacher ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Erbacher und 1 weiterer Herr . * Spinnkurs mit 6

Teilnehmerinnen . Krankenpflege ruhte wegen Rücktritts der ſeitherigen Land —

*



krank Krankengeräte .rin. Ausbildung einer neuen Pflegerin iſt im Ge

zuir Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
327 80 iltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Ziller ; 10 weitere

errFrauen . Stadtpfarrer Ziller . à & Kleink kinderſchuie Chriſtbeſcherung

Überwachung der Pftn dieſer? alt. U egekinder . Krankenpflege durch den vom

Frauenr ge leiteten Krankenverein , der 386 Mitglieder zählt und dem ſämtliche

Mitg ieder es Fra ereins angehören . Krankengeräte . Hauspflege , wenn11 2

nötig , durch die Diakoniſſinnen . Armenpflege ; Abgabe von Eſſen durch Vereins⸗

nitglieder in beſtimmter Folge . Arme Kinder und Gebrechliche erhalten an

Weihnachten von den Schweſtern gefertigte Kleidungsſtücke . ng zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Zuwendungen : 400 M. von 7 Herrn Rudolf

Staehlin

328 . Schlächtenhaus⸗Hofen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Hofert ;

weitere Frauen . Herr Pfarrer H ofert und 2 weitere Herren . Kranken⸗

flegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Pflegegebühren für

Vereinsmitglieder übernimmt Vereinskaſſe . Kran kengeräte . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
329 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Medizinalrat Roßwog Wwe ;

11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Förſter * 2 weitere Herren . Eigenes

haus . Frauenarbeitsſchule während 3 Wintermonaten ; als Lehrerin

Kinderſchweſter , die im Herbſt ihre Meiſterprüfung ablegte

nachtsfeier . Zum Abſchluß des Kurſes Fe
ſtkaffee

( geſtiftet vom Vorſtan .

Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , die währrend

Dauer der Frauenarb chule geſchloſſen iſt ; Beſuch unentgeltlich . Verab⸗
chung von Bädern an Kinderſchüler . Chriſtbeſcherung Beaufſichtigung der

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch vat⸗Fri

l Kriegsreſervekapital . Säuglingsfürſorge . Wohlwollende Unt
tützung ſeitens der Gemeinde .

30 . ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter - Sibler ; 10 weitere

Fra
Herr Pfarrer Bohnert und 2 weitere Herren . Vereinspreiſe

für Hanida beitsſchül lerinnen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte

331 . Schmieheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Daiber ; 5weitere

Herr Pfarrer Daiber . Während der Wintermonate gemeinſar
Arbeitsabende für Jungfrauen bei 25 bis 30

— — ierinnen . Unterſtü

der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Armenpflege .

32. Schönau ( Amt Heidelberg ) . Frau Direktor Hempfing ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ackermann und2 weitere Herren . MonatlicheVorſt ands⸗
ſitzungen . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Abhaltur

Biner hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kochkurs . Für die Kranken - und Kinder⸗

pflege beſtehen beſondere Vereine , die mit dem Frauenverein in freund —

lichen Beziehungen ſtehen . 2 nſtellung einer Haus pflegerin, die in 4 Familien

187 Tage pflegte . Umfaſſende Ar ihnachtsgaben für ältere

Leute . Mitwirkung Bekämpfung der Lungentube erkuloſe und der Säu glings⸗
LoLLſterblichkeit. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Belohnung treuer Dienſt —

oten . Vereinskaffee , der 169 M. Reinerlös brachte .

Schönau im Wieſental . Frau Kaufmann Faller , die anläßlich ihres

25 hrigen Jubiläums als Präſidentin von J . K. H. Großherzogin Luiſe
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durch Verleihung allerhöchſtihres Bildes — t und vom Verein geehr
wurde . 7 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Tritſcheler und 2 weitere
Herren . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung
von Pflegekindern . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,
Aufwand durch freiwillige Beiträge gedeckt. Armenpflege . Verabreichung vor

Milch an kränkliche Schulkinder und an Wöchnerinnen . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfurng der Lun
— ibe— oſe. Kriegsreſervekapital 300 M. Beitrag von 50 M

für ein Geneſungsheim Schönau für den Krie gsfall . Beiſteuer zur Kleidung 7

von Erſtkomn et
334 . Schönbrunn⸗ toosbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Ratſchreiber Emilie

Heß ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Heß und 1 weiterer Herr .

Krankenpflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die im Frühjahr

ihren Dienſt angetreten hat . Zu den Ausbildungskoſten haben beigetragen :
Gemeinde Schönbrunn 100 M. , Moosbrunn 60 M. , Kreis 133 M

Krankengeräte .
89 Schönfeld Tauberbiſchofsheim ) . Frau Barbara Rein hardt ;

2 weitere Frauen . Herr Ratſchreiber — — Der Verein hat
i

Berichtsjahre eine Tätigkeit nicht entfaltet . Mitgliederbeiträge wurden nicht erhobe

336 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Barck ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Barck . Unterhaltung einer Kleinkinderſchule Haupt⸗
aufgabe . Gemeindebeitrag um 100 M. erhöht . Chriſtbeſcherung . Verbandmittel

muſter . Et twas Armenpflege . Familienabend mit Vortrag .
337 . Schonach ( Am Tribergh. Frau B. Schneider ;

5
weitere Frauen .

Herr Oberlehrer Hammer , an Stelle des zurückgetretenen Herrn Fabrikant

Schyle . Näh⸗ und Flickkurs . Zwei Tages - und Abendbügelkurſe erfreuten

ſich zahlteiicher Beteiligung . Armenpflege . zerabreichung von ne Beihilfe

zur Kleidung armer Erſtkommunikanten . B ing treuer Dienſtbothnu
338 . Schopfheim . Frau A. Kym - Krafft , Präſidentin d Geſamt⸗

vereins . Neuorganiſation des Vereins durch Bildung von 3 ſelbſtändigen

Abteilungen . Abt . I Frl . Frieſenegger , 6 weitere Frauen ; Herr Stadt⸗

pfarrer Faißt . Umfaſſende Armenpflege in Verbindung mit der ſtädt .

Armenbehörde , der die Präſidentin als ſtimmberechtigtes Mitglied angehört .
Als Vertreterin der Arbeiterfrauen gehört die Wochenpflegerin des Verei

Armenrat an . Unterſtützung mit Naturalien bezw . Hausmiete . 7 2 Kinder

zahlte der Verein Pflegegeld ; einer Frau wurde durch eine Beihilfe die Vor —

bereitung zur Meiſterrinnenprüfung als Kleidermacherin ermöglicht . Beſchaffung
von Erwerbsgelegenheit durch Nähen und Stricken . Weihnachtsfeier mit reicher

Gabenbeſcherung , wozu junge Mädchen im Hauſe der Präſidentin in gemeinſamen
Nähſtunden Arbeiten herſtellten . Reiche Privatwohltätigkeit . Hauspflege

durch eine vom Verein angeſtellte Pflegerin , die 620 M. Gehalt und eingehende

Pflegegelder erhält , iſt zur unentbehrlichen Einrichtung geworden . Anſpruch
auf Pflege dauert 14 Tage . Gedruckte Pflegeordnung . In 36 Familien wurde

an 278 Tagen der Haushalt beſorgt . Zuſchuß der Stadt 200 M. , der Groß —

induſtrie 105 M. , Einnahmen ( ohne Geſchenk ) 683 M. , Ausgaben 676 M.

Wöchnerinnenpflege durch Wochenpflegerin , die 620 M. Jahresgehalt und

Pflegegelder erhält . Gedruckte Pflegeordnung . Verpflegt wurden 18 Frauen

an 184 Tagen . 13 arme Frauen erhielten 124 Tage Wöchnerinnenſuppe .
Wäſcheſtücke . Stadt und Großinduſtrie leiſteten 100 bezw . 130 M. Zuſchuß .



Weihnachtsgeſchenk ( 20 Mk. ) für die Hebammen . Einnahmen ( ohne Geſchenk )
607 M. , Ausgaben 579 M. Wnt und Wochenpflegerin helfen ſich gege nſeitig aus .
Tuberkuloſebekä unt ( Orts - und Bezirks⸗Ausſchuß ) . Auch Fürſorge
für Verdächtige ſowie für ſchwächliche und arme Kinder . Für den Bezirks⸗
Ausſchuß leiſten von 28 Gemeinden 23 einen Beitrag . Unterſtützung durch den

ikaſſe Schopfheim . In Fürſorge ſtanden
68 Kinder . 52 Schulkinder erhielten warmes Frühſtück

Brot ) . Unterbringung von 2 Kindern im Solbad Dürrheim .
wurden mit Hilfe von Kreis und Stadt im Solbad Rhein⸗

felden untere Vorträge von HerrnMedizinalrat Dr . Dörner . Einnahmen
006 M. , Ausgaben 1880 M. Mädchenfürſorge : Vermittelung von

tellen für 10
Mäödchen, die ins Ausland gingen der ſchulentlaſſenen

Jugend
zu Spiel und Arbeit , Ausflüge. 518 hnachtsfeier . Kranken⸗

Kreis , die Betriebs - und Ortskrankel

10 Erwack er ie und

8.8

er ſelelbf tändige Krankenverein mit 425
Mitglieder wurde dem

mgegliedert . Die Mite liederzahlDieſer Abteiln iſt unter der Geſamt⸗

rzahl enthalteen. Zuſchuß der Stadt 560 M. Einnahmen 3031 M. ,
2939 M. Krankengeräte . Abt . I1 Frau E. Grether Wwe, , 3weitere

Frauen ; Herr Bürgermeiſter Heeg . & Preiſe für tüchtige Handarl deits⸗
ſchülerinnen . Beaufſichtigung der ſtädt . Kinderſchule und des Haushaltungs —
interrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Chriſtbeſche erungder

Flickkurs , zu dem die Stadt in 43 rter Weiſe das LokalKinderſch)JUle
ſtellte ; 33 nehmerinnen . Schlußfeier . Ar menkinderpflege . Abt . III :
Frau Sehr er - Jutzler , 2 weitere Frauen . Herr Oberamtmann
Dr . Pfaff . 12 Konfirmanden und Erſtkommunikanten erhielten je
ein Paar Schuhe . Aufwand 96 M. Krüppelfü bre An Beiträgen
wurden 104 M. eingezogen . Belo ing treuer Dienſtboten . Säug⸗
lingsfürſorge : Hausbeſuche . Einrichtung einer ärztl . Beratungsſtelle iſt in
Ausſicht genommen . Helferinnenkurs mit 14 Teilnehmerinnen : Leiter des
theoretiſchen Teils Herr Medizinalrat Dr . Dörner , des praktiſchen Teils
Herren Dr . Jutzler und Dr. Schaubinger . Kochkurs für Arbeiter —
frauen mit 10 Teilnehmerinnen . Überwachung von 5 Zwangszöglingen .
An größeren Zur wendungen erhielt der Verein von Familie Krafft 5000 M. , von
Frau Brüderlin 100 M. Geſamtverein beſitzt Verbandmittelmuſter und ein

Kriegsreſervekapital von 500 M. ; er iſt Mitglied des Landesausſchuſſes für

Säuglingsfürſorge und des Landeswohnungsvereins und des örtlichen Männer —
hilfsvereins .

339 . Schriesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Kaeß ; 5 weitere

Frauen . An Stelle von Herrn Bürgermeiſter Urban , den der Verein leider
durch Tod verloren hat , trat Herr Bürgermeiſter Hartmann . Unter der

Mitgliederzahl ſind auch die 503 Mitglieder des Krankenvereins inbegriffen . & Näh⸗
und Flickkurſe mit 25 Teilnehmerinnen. Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung .
Ertrag einer Sammlung hierfür 217 M. Krankenpflegeſtation , unterhalten von
einer geſonderten ( Krankenpflege - ) Abteilung , Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem
Privatwohltätigkeit der Mitglieder . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . Milchunterſtützung . Chriſtbeſcherung für arme Kinder und Frauen .
Verbandmittelmuſter . Samariterinnenkurs für 18 Frauen und Mädchen ; Leiter :

Herr Dr . Ferger . Ehrung einer Induſtrielehrerin anläßlich ihrer Auszeichnung
durch J . K. H. Großherzogin Luiſe .

10
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340 . Schwabhauſen ( Amt Boxberg ) . Frau Johanna 8

6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Weber und 3 weitere Herren . Kranken⸗

pflege ruhte , da für die zurückgetretene Landkrankenpflegerin ein Erſatz u9 nicht

gefunden wurde . Krankengeräte . Familienabend .

341 . Schwerzen ( Amt Waldshut ) . ( Der Verein umfaßt die Orte Schwerzen ,

Horheim und Wutöſchingen . ) Frau Hauptlehrer Martin in Wutöſchingen ;

10 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Kiſtner und 2 weitere Herren .

Krankenpflegeſtation in eigenem Schweſternhaus . Krankengeräte .
342 . Schwetzingen . Frau Sophie Baſſermann Wwe . ; 10 weitere

Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Dr . Aſal und 2 weitere N& Flick⸗

kurſe für Arbeiterinnen . Kochkurs . Bügelkurs . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen

Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung für Kinder . Beauf ſichtigung der

Pflegekinder . Eigene W egen Aufwand 433 M. Beihilfe des Kreiſes und

der Gemeinde hierzu . Armenpflege mit geſonderter Sektion zur Verſorgung
Tuberkulöſer . Eine Vorſtandsdame iſt Mitglied des Armenrats . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Mitwirkung bei Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Verband⸗

mittelmuſter . Kriegsreſervekapital von 100 M. auf 1000 M. erhöht . Vertrag
mit der Militärverwaltung wegen Errichtung eines Reſervelazarettes im Kriegs⸗
fall in Gemeinſchaft mit der örtlichen Sanitätskolonne . Auszeichnung von Dienſt⸗

boten .

343 . Schwörſtadt , Ober⸗ und Nieder⸗ ( Amt Säckingen ) . Frau Wilhelmine

Keſer ; 4 weitere Frauen . Herr Dekan W. Hämmerle . Erfreuliche Zunahme

der Mitgliederzahl durch Einrichtung einer Krankenpflegeſtation , die im Dezember

eröffnet werden konnte . Die 2 Ordensſchweſtern ſind in Mietswohnung unter⸗

gebracht . Aufwand für Beſchaffung der Einrichtung durch freiwillige Gaben

nahezu gedeckt. Beihilfe vom Hauptverein hierfür 300 M. Zuwendungen : Herr

Baron von Schönau und Freiin Anna von Schönau je 1500 M. Herr

Dekan Hämmerle 1000 M.

344. Seckenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Tierarzt Stadtelberger ;

19 weitere Frauen . Herr Pfarrer Pfenning ſowie 2 weitere Herren . Be⸗

ſondere Kommiſſionen für die einzelnen Vereinsaufgaben . Erfreuliche Zu⸗

nahme der Mitgliederzahl . 3 & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen

Flickkurs . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗

ſchule . Überwachung der Pflegekinder . Armenpflege Hauptaufgabe ; Fürſorge

für Wöchnerinnen ; Darreichung von Fleiſch , Milch und Eſſen , auch durch Vereins⸗

mitglieder . Freundliches Entgegenkommen der Gemeindeverwaltung . Kriegs⸗

reſervekapital 258 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Säuglingsſterblichkeit . Ausſtattung von Säuglingen und — ſteriliſierter

Milch . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Belohnung treuer Dienſtboten .

345 . Seefelden⸗Betberg ( Amt Müllheim ) . Frau Helene Löhlein ; 9

weitere Frauen . Herr Pfarrer Löhlein und 2 weitere Herren . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

346 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Senges ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Senges und 1 weiterer Herr . & Feierliche Ein⸗

weihung des Neubaues für die Kleinkinderſchule am 9. Mai . Beihilfe für Be⸗

ſchaffung der inneren Einrichtung von 300 M. vom Hauptverein . Chriſtbeſcherung
für die Kinder⸗ und Sonntagsſchüler . Krankenpflege durch einen vom Verein

unabhängigen Krankenverein . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Mit⸗
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glieder , die in feſtſtehender Reihenfolge an Arme und Kranke Eſſen darreichen .
Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
( Tuberkuloſe - Ausſchuß ) und der Säuglingsſterblichkeit . Fleißige Benutzung der
Vereinsvolksbibliothek .

347 . Sexan ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Wanner ; 13 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Wanner und Herr Bürgermeiſter Vogel . Kranken⸗
pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; Gemeinde freie
Wohnung und Heizung . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege . Darreichung
von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Neuanſchaffungen für die eigene Vereins⸗
bibliothek . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkul oſe.

348 . Singen ( Amt Frau Apotheker Mayer ; 7 weitere

Fraue en. Herr Bürgermeiſter Dr . T

83 75
Vereinspreiſe für Handarbeits —

ſchülerinnen ( Jugendſchriften ) A Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule ſtiftete
der Verein

17—9„ die von Damendes Vereins genäht wurden . Wochenpflege
wird als Segen empfunden . Die Wochenpflegerin pflegte an 120 Tagen
15 Wöchnerinnen V3 igsweiſe Unbemittelte gegen Tagesvergütung von

ſeeth,Jahreszuſchuß der Stadt hierzu 800 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Umfaſſende
Armenpflege . Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats und 5 Schulkomn niſſion .
5 gilfe an Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Beiſteuer zur Chriſtbeſcheru ng

Spital (Kleidungsſtückey )ß. Weihn tachtsgaben altersſchwache Perſonei
Veſchaffung eines Liegeſtuhls für das Spital . Kriegsreſ ervekapital 200 M.
Belohnung treuer Dienſtboten . Freundliche Unterſtützung der Vereinsbeſtrebungen
durch die Firmen Fittings , A. ⸗G. der Eiſen - und Stahlwerke , und Maggi
ſowie durch Frau Kommerzienrat ten Brink . Der Verein iſt als beſondere
Abteilung der Ortsgruppe des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel bei⸗
getreten . Ablieferung von 635 M. an die Hauptkaſſe .

349 . Sinsheim . Frau Apotheker Dr . Kieffer an Stelle der langjährigen
verdienten Präſidentin Frau Kaufmann W. Speiſer , die aus Geſundheitsrück⸗
ſichten zurückgetreten iſt ; 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Eiſen und
3 weitere Herren . Der Verein hat den Tod eines verdienten Beirats , Herrn
Medizinalrat Dr . Rieſterer , zu beklagen . Frauenarbeitsſchule ; Kurſe mit zu⸗
ſammen 69 gut beſuchte Ausſtellung von Handarbeiten M& Be⸗
aufſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Vereinspreiſe ( D iplome ) für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Oſterfeier und Weihr hnachtsbeſcherung;
Aufwand durch freiwillige Gaben gedeckt. Beaufſichtigung von Pflegekindern , die
gut untergebracht ſind . Krankengeräte . Armenpflege . Unterſtützung von Kranken
und Wöchnerinnen . Darreichung von Mittageſſen und Wein durch Vorſtands⸗
damen an Kranke . Unterbringung eines Kindes im Solbad Rappenau . Tuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuß . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 216 M. Verbindung
mit Männerhilfsverein . Belohnung eines treuen Dienſtboten . Vorträge über
Krankenpflege vor 100 Jahren und deutſche Frauen vor 100 Jahren . Als
Baufonds für eine Kinderſchule erhielt der Verein von Ungenannt 1000 M.

350 . Sinzheim ( Amt Baden ) . Frau Karl Kopf ; 8 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Kleiſer und 2 weitere Herren . & Flickkurs mit 38 , Spinnkurs
mit 13 Teilnehmerinnen . Beihilfe von 15 M. vom Hauptverein . Spinnfeſt , zu
dem Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin und Großherzogin
Luiſe Preiſe zu ſtiften die Gnade hatten . In der Gemeinde ſelbſt ſowie in
den Nachbarorten wird viel geſponnen . Armenpflege . Darreichung von Eſſen ,

10 *
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Nahrungs⸗ und Stärkungsmitteln , Wein und Milch an arme Kranke .

Ausſchuß ; Solbäder für Kinder . Säuglingsfürſorge . Chriſtbeſche

zur Kleidung von
—·́ —ꝓ

imunikanten

351 . Sitzenkirch Amt Müllheim ) . Frau Barbara Dreher und ei

Frauen . Herr Hauptle hre r Jenne . & Krankengeräte . Armenpflege . Mit —

J wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkul iloſe . Weihnachtsfeier für Schulkinder .

Familienabend .

352 . Söllingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Neu ; 5weitere Frauen.
Herr Pfarrer Neu . Mitgliederzahl iſt weiter

geſtiegen . Abhohaltung einer

hauswirtſchaftlichen Beſprech Beaufſichtigung von Pfleg ern. Kranken⸗

pflegeſtation . Krankeng eräte . — — von N0 nge Arme

und Kranke durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekän

tuberkuloſe .

353 . Spielberg 4 ꝗ ach ) . Frau Bürgermeiſter Höfel ; 5 weitere

Frauen . Herr Vikar Dörflinger . & Abhaltung einer heauswirtſchaftlichen

K Beſprechung . Mitaufſicht über die

e
Kinderſe

ing der Lungen⸗

hule . Krankenpflegeſtation , Verwendung

4 einer Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

354 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 8 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Arnſperger . Vereins eiſe für tüchtige Handarbeitsſchüle⸗

1 rinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte jülerinnen . Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts der Fortbildungsſchule . Veranſtaltung

hauswirtſchaftlicher Vorträge auch in 4 Orten des Amtsbezirks . Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbe — wozu Wäſche⸗ und Kleidungsſtücke

angefertigt wurden ; Kinder⸗Weihnachtsfeſtſpiele .
U

ung der Pflegekinder

in allen Gemeinden des Bezirks , in denen ſich kein Zwe e in

guter Pflegeeltern . Beihilfe vom Hauptverein 100 M. Mädchernfürſorged durch

Aneiferung zur weiteren Ausbildung oder durch Beihilfe zur Auffindung guter

Stellen . Armenpflege ; Kranke und Wöchnerinnen wurden teils mit Geld , teils

mit kräftigender Koſt unterſtützt . Außerdem Privatwohlt ätigkeit der Vereins

134 mitglieder . Verbindung mit dem Tu überkuloſe⸗Ausſchuß , Belehrung über Vor⸗

beugung und Bekämpfung derr Krankheit . Verabreichung von Badeſalz an arme

Familien . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 1100 M. Für den Kriegsfall
14 ſtehen für Geneſende 18 Betten zur Verfügung. Verbindung mit Männerhilfsverein .

Ortsgruppe des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel iſt dem

Verein angegliedert .

355 . Stebbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Schmitt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmitt . & Krankenſtation unter Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege . Belohnung

treuer Dienſtboten . Familienabend .

356 . Stein ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarre r Walther . & Flickkurs mit 12 , Bügelkurs mit 9 und Stickkurs

＋ mit 14 Teilnehmerinnen . Weitere Kurſe im Bügeln und Flicken ſind im Gang . f

Eröffnung einer eigenen Krankenſtation Anfang Oktober brachte eine Zunahme

der Mitglieder von 76 auf 255 . Diakoniſſin hat im evangeliſchen Gemeinde⸗

hauſe freie Wohnung . Aufwand für Einrichtung : 636 M. Armenpflege .

Darreichung von Suppen . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek.

3
Belohnung
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357 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau A. Fleiſcher ; 5 Frauen.
Herr Pfarrer Dietmaier und 1 weiterer Herr . Überwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der
———

ungsſchule und des Spinnens in der Induſtrie⸗
hule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für arme Kinder .

Krankenpflegeſtation , Kra nkengeräte Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer

zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .
358 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Blum ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Blum . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Einrichtung der Schulküche auf Koſten der Gemeinde und Überwachu ung des neu

eingeführten Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule ,
Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation ; Ergänzung der Krankengeräte .
Hauspflege durch die beiden Diakoniſſinnen , die auch Krankenkoſt für arme
Kranke und Wöch nerinnen bereiten und Wäſche ar fertigen. Armenpflege . Kriegs⸗
reſervekapital 350 M. Helferinnenkurs mit 31 Teilnehmerinnen . Leiter : Herr
Dr . Studer . Anfertigung von Wäſche für 12 Betten anläßlich der Schluß —

prüfung durch Vereinsmitglieder . Stoff hierfür und für Krankenwäſche ſtiftete
die Spinnerei und Verein verpflichtet ſich im Kriegsfall zur Einrichtung
und Leit

tung
eines Militärlazaretts mit 20 Betten gen chaftlich mit der

kolonne und bem Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Ll ngentuherkuUoſe . Ausſtattung eines Mädchens , für das der Verein eine
Solbadkur in Rheinfelden

— — Be lung treuer Dienſtboten . Ehrung der
i Vereinstätigkeit .Rechnerin —— 1 Wi ter anläßlich ihrer 21

359 . Steinsfurt ( Am Sinsheim ) . Frau Berta Gamer ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Vielhauer & Auf Anregung des Vereins wurde

eine Privathandarbeitsſchule in einem von der Gemeinde geſtellten Lokal

gegründet . Kle inkinderſchule . Gemeindebeit ＋* 100 M. Sommertagszug , Oſter⸗
und Chriſtfeier ; “Aufwand durch Geſchenke und Sar mmluring gedeckt . Verband⸗
mittelmuſter . Generalverſammlung , auf b00 Stadtpfarrer Eiſen - Sinsheim
einen Vortrag über die Beteiligung der

Frauen an den Freiheitskriegen hielt
360 . Stetten a. k. M . — Meßkirch ) . Frau Poſthalter Pfeiffer ;

5 weitere Frauen . Herr E. Dreher . R Vereinspreiſe für fleißige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Be⸗

aufſichtigung der Pflegekinder Abgabe von Eſſen an Wöchnerinnen

U

Sanitäts

und Kranke durch Privatwohltätigke Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommu⸗
nikanten

361 . Stockach . Frau Medizinalrat Dr. König ; 6 weitere Frauen . Herr
8

Stadtpfarrer Neininger . Den Höhepunkt im — — ben bildete der Beſuch
J . K. H. der Gropher ogln anläßlich der Beſichtigung der Handarbeits —

ausſtellung der Induſtrieſchulen des Bezirks . Beſchaffung des Arbeitsmaterials

für Unbemittelte ; Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung ( Obſt - und Gemüſeverwertung ) . Beauf⸗
ſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule und Über⸗

wachung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit Aufführungen für 90 Kinder
und 35 Erwachſene ; Aufwand durch den Ertrag einer Sammlung gedeckt . Über —

wachung von Pflegekindern ; die in der Stadt untergebrachten erhielten Weih —

nachtsgeſchenke . Krankenpflegeſtation . Armenpflege : Kranke und Wöchnerinnen

erhielten Koſt , Milch , Wein und auch Geldſpenden , 7 Frauen monatliche Geld —
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unterſtützungen . Einem Knaben , der bei einem Brande um all ſeine Kleider kam ,

wurde * Anzug beſchafft . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Skrophulöſe Kinder erhalten

Milch . Mithilfe bei Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit durch Gewährung

von Milch als eer an 8 Frauen . Kriegsreſervekapital 1000 M. Bei

ſteuer zur Kleidung von 13 Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .

362 . — ＋ ( Amt Eberbach ) . Der Ort Strümpfelbrunn 8 der

Hauptort des Kirchſpiels ; ſowohl hier als in
— — ——

Mülben , Ober⸗

und Unterdielbach , Waldkatzenbach und Weisbach beſtehen beſondere Ortsvere ine ,
die in dieſem Berichte und in der Tabelle Pehunbell ſind . Kranken⸗

pflegeſtation iſt gemeinſam .

Strümpfelbrunn : Frau Schupp ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer

Sturm und 1 weiterer Herr . Unter der — [ ſind die Mitglieder des

Krankenvereins , der die gemeinſame Krankenpflegeſtation leitet , inbegriffen .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und bei der Weihnachtsfeier in dieſer Anſtalt .

Krankengeräte . Armenpflege . Kleines Kriegsreſervekapital .

363 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen Wwe . ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schenkel . Kleinkinderſchule , die wegen Epidemien

dreimal geſchloſſen werden mußte . Chriſtbeſcherung mit Krippenſpiel . Aufwand

durch Sammlung gedeckt. Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

364 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Rob . Steinhäußler ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Klein und 1weiterer Herr . & Unterſtützung des Spin in⸗

unterrichts in der Volksſchule . Beaufſichtignnng des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Kochkurs im Gang . Mitwirkung bei der Kleinkinder —

ſchule . Chriſtbeſcherung . Hauspflege . Armenpflege . Pfennigſparkaſſe für die

Schulkinder .

365 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Freifrau Klara Göler von Ravens

burg ; 9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Siefert und 2 weitere Herren .

Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen .& In einem von der Präſi idertin in ihrem

Hauſe eingerichteten Nähkurs wurde Säuglingswäſche genäht , die an bedürftige

Wöchnerinnen unentgeltlich abgegeben wird . Mitwirkung beider Kleinkinderſchule ,
für welche ein beſonderer Verein beſteht . Krank enpflegeſtation. 3

äte.
Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterbringung
eines an Knochentuberkuloſe erkrankten Kindes im Solbad Rappenau . Chriſt⸗

beſcherung für 60 Arme und Wittt
wefkäee⸗

Beihilfe zur Kleidung von Kon —

firmanden . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Familienabend mit

Gabenverloſung .
366 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Wehinger . ̃ & Abhaltung einer hauswirtſchaft⸗

lichen Beſprechung . Armenpflege . Belohnung treuer Dienſtboten .

367 . Tairnbach ( Amt Wiesloch ) . Frau Hauptlehrer Böbel ; 7 weitere

Frauen . Herr Bü
irge

rmeiſter Benz und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation .

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die vom Verein 225 M. Gehalt erhält

Kreiszuſchuß 40 M. Vermehrung der Krarnkengeräte . Veranſtaltung einer Jahr⸗

hundertfeier .
368 . Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kolb ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kolb . Mitwirkung bei der Kinderſchule . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin .
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Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Fleiſch und Suppenportionen an
arme Kranke . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung .

369 . Tauberbiſchofsheim . Frau Geh . Regierungsrat Bitzel ; 9 weitere

Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Bitzel und Herr Stadtpfarrer Epp . Beſuch

J . K. H. der Großherzogin anläßlich der Handarbeitsausſtellung der Induſtrie⸗
ſchulen des Bezirks . Frauenarbeitsſchule , 2 Kurſe , zuſammen 67 Schülerinnen ,
darunter viele auswärtige . & Flickkurs . Spinnkurs mit 23 Teilnehmerinnen .

Spinnfeſt , zu dem J . J. K. K. H. H. die Großherzogin und Großherzogin
Luiſe gnädigſt Preiſe zu ſtiften geruhten . Auch der Hauptverein ſtiftete ein
Rad und gab eine Beihilfe von 25 M. Weiterer Kurs im Gang . Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation
mit Beihilfe aus Fonds - und Gemeindemitteln . Krankengeräte . Armenpflege .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 1000 M. Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Säuglingsfürſorge .
Beiſteuer zur Kle

Pac
von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .

Abtragung an der Bauſchuld .

370 . Lenien (Ant Engen ) . Frau Dr . Trabold ; 6 weitere Frauen .
Herr prakt . Arzt Dr . Trabold und 6 weitere Herren . Mitgliederzahl iſt von
106 auf 150 geſtiegen . & Eröffnung einer Handarbeitsſchule und einer Kranken —

ſtation am 15 . November. Aufwand für Einrichtun ng der Nähſchule und der

Wohnung für die beiden Ordensſchweſtern belief ſich auf 1212 M. Überwachung
des Hau ngsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Beitrag von 10 M. für
den Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitglied des Deutſchen Frauenvereins für Kranken⸗

pflege in den Kolonien und des Vereins für bildungsfähige Krüppel .
371 . Teutſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Graebener ; 10

weitere Frauen . Herr Pfarrer Graebener . Kochkurs mit 9 Teilnehme⸗
rinnen . Krankenpflegeſtation in eigenem Haus . Krankengeräte . Armenpflege,
Darreichung von Fleiſch an Kranke und Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter .
Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

372 . Tiengen ( Amt Waldshuth. Frau Fabrikant Thereſe Gebh ardt an
Stelle der durch Wegzug ausgeſchiedenen Frau Oberbauinſpektor Fels ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Pfiſter . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für

Unbemittelte . für “Arbeitsnachweis 3 M. Armenpflege . Verab⸗

reichung von Milch und Wecken an arme Schulkinder während der Wintermonate .

( Aufwand 233 M. ) Clhriſtbeſcherung , bei der arme Kinder Kleidungsſtücke und

Spielwaren und alte Gebrechliche Geldſpenden erhielten , Aufwand 213 M.

Jahresbeitrag von 20 M. an Bezirks - Tuberkuloſe - Ausſchuß . Eine von J . K. H.

Großherzogin Luiſe ausgezeichnete Induſtrielehrerin erhielt ein Geldgeſchenk .
Verein erhielt 300 M. von F Herrn Geiſtl . Rat Schill .

373 . Todtmoos ( Amt Schönau ) . Frau Berta Trötſchler ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lehmann . Kochkurs mit 12 , Fiſchkochkurs mit 50

Teilnehmerinnen . Beihilfe des Hauptvereins hierfür 100 M. , des Kreiſes 50 M.

Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
374 . Todtnan ( Amt Schönau ) . Frau Fabrikant Hablitzel ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Keller und 3 weitere Herren . Überwachung des

Haushalttungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs in 2 Abteilungen
mit 24Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Klein itinderſchule. Chriſtbeſcherung .——— und Wochenpflege durch ſelbſtändigen Krankenverein , Vereinszuſchuß

Shaltun
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426 M. Krankengeräte . Armenpflege . Mit den Frauenvereinen Zell und Schönau

beſteht für den Kriegsfall wegen der Lieferung von Betten und Verbandmitteln
ein Abkommen und ſind für dieſen Zweck 100 M. bereitgeſtellt

Kleidung von Erſtkommunikanten . Mitglied des Landeswohnungsvereins un

des Vereins für badiſche Blinde .

375 . Triberg . Frau Fabrikant Lina Manz ; 6weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter de Pellegrini . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Einrichtung

einer Warmwaſſeranlage im Vereinshaus , das neben 21 Penſionären mit 5270

Verpflegungstagen noch 33 Kurgäſte mit 571 Verpflegungstagen beherbergte .

Frauenarbeitsſchule . Uüberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fort —

bildungsſchule . Veranſtaltung eines Fiſchkochkurſes für Arbeiterfrauen . Klein —

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege —

ſtation . Krankengeräte . Umfaſſende Armer
upſtege

Darreichung von 340 Liter

Milch , 650 Eiern , 60 Flaſchen Wein , Brot , 570 Eſſen und 450 Suppenportionen ;

ferner Privatwohltätigkeit. 110 arme Voltsſchiler erhielten vom 1. Dezember bis

1. März als Frühſtück / Liter Milch und ein Stück Brot . Aufwand des Vereins

( die Hälfte übernimmt die Stadt ) durch Reinertrag einer Theateraufführung gedeckt

Außerdem wurden an ſolche Kinder 1070 Mittageſſen verabreicht . Volksküche ;

abgegeben wurden 24165 Mittageſſen , 12474 Nachteſſen , 1733 Suppen und

24138 Kaffeeportionen . Verbandmittel . tal 5150 M. Ver⸗

bindung mit Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

Dienſtbotenauszeichnung . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verabreichung von Bädern .

Beſonderer Fonds für Unterbringung armer Kinder im Kinderſolbad

376 . Tüllingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mampel ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mampel . Die Fortbildungsſchülerinnen beteiligen

ſich durch Vermittlung des Vereins am Haushaltungsunterricht in Lörrach . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verabreichung von Eſſen . Chriſtbeſcherung . Beiſteu

Kleidung von Konfirmanden . Familienabend mit Vortrag des Beirats . Vereins⸗

ausflug .
7. überlingen am See . Frau Oberamtmann Levinger ; 5 weitere

Frauen . Medizinalrat Dr . Wörner und 11 weiterer Herr . & Vereinsaus⸗

zeichnungen für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , der auch von Mädchen der Nach —

bargemeinden beſucht wird . Abhaltung von Flick⸗ und Bügelkurſen , je 15 Teil⸗
nehmerinnen , Handarbeitsausſtellunn . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

Oſter⸗ und Chriſtbeſcherung . Weihnachtsbeſcherung armer Schulkinder , wozu die

Gemeinde einen Beitrag von 220 M. leiſtete . Unterſtüt
2

bedürftiger Kranker

und Wöchnerinnen mit 289 Mittageſſen , 755 Liter Milch , 93 Pfund Fleiſch und

36 Suppen , Wein udgl . ; darunter 25 Wöchnerinnen . Abhal tung eines Kinder⸗

fürſorgekurſes durch Freiin von Babo , der von 130 Teilnehmerinnen beſucht war .

Stillpropaganda . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß mit beſonderem Fonds von 305 M.

Abhaltung eines theoretiſchen und praktiſchen Helferinnenkurſes unter Leitung

des Krankenhausarztes Pr . Bommer ; 15 Helferinnen beſtanden die Prüfung .

Beſchaffung der vollſtändigen Krankenkleidung für das Vereinslazarett von

20 Betten ; die Anſchaffungskoſten von 732 M. beſtritt die Spitalſtiftung ,ddie

Herſtellung erfolgte durch — — des Vereins und andere hieſige Frauen und

Jungfrauen . Errichtung eines Ortsausſchuſſes vom Roten Kreuz mit dem

Männerhilfsverein ; eigenes Kriegsreſervekapital von 550 M. Verbandmittel⸗



muſter . Belohnung eines Dienſtboten für 5jährige Dienſtzeit . Vortrag des

Beirats über „ Hygiene im Hausweſen “ .
378 ühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant Beringer ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Röttele und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Abhaltung einer haus⸗
wirtſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkranken⸗

—
egerin . Krankengeräte . Armenpflege . Kleines Kriegsreſervekapital . Chriſt⸗

eſcherung für Kinder und Arme . Beiſteuer zur Kleidung armer Kommunikanten
Belohnung treuer Dienſtboten

379 . Uiffingen ( Amt Boxberg ) . Frau Pfarrer Mondon ; 3weitere

Franen. Herr Pfarrer MWondon . Ausbildung einer Landkrankenpflegerin iſt
im

Gang . Krankengeräte . Abgabe von Krankenſuppen durch Privatwohltätigkeit .
Vere

ein ſtiftete Wolle für den Strickverein junger Mädchen . Strümpfe wurden
für die Anſtalt für Schwachſinnige in Mosbach geſtrickt

380 . Unterkeſſach ( Amt Adelsheim ) . Frau Hauptlehrer Sauer Wwe . ;
3 weitere Frauen .

Pflegekindern . Kr

Herr Pfarrverwalter Daub . Beaufſichtigung von

npflegeſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die

Haus pfl ege
übernimmt . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung für Kinder

„Untermünſtertal ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Pfefferle ;
11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Strohmeyer und 1 weiterer Herr . Erfreuliche

Zunahme der Mitgliederzahl . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbild )ule. Vereinspreiſe für tüchtige Schülerinnen . Abhaltung

iner hau swirtſchaftlichen Beſprechung . Bügelkurs ( 30 Teilnehmerinnen ) . Über⸗

von 19 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation mit 2 Landkrankenpflegerinnen .
Armenpflege . Mitwirkung bei der Tuberkuloſebekämpfu ng und

der Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Zwei Familienabende , 2 belehrende
Verſam nlungen .

382 . Unteröwisheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Schüſſelin ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schüſſelin . Vereinspreiſe für Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Flickkurs . Beaufſichtigung der Pflegekinder Darreichung von
Eſſen durch Vorſtands Smitglieeder . Vermittlung der Unterbringung eines erholungs⸗
bedürftigen Mädchens im Erholungsheim Marxzell . Mitwirkung bei Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Mütter - und Frauenabende
( wöchentlich während des Winters einmal ) mit zahlreichem Beſuch . Vorträge
durch den Beirat . Familienabende . Für Kinderſchule und Krankenpflegeſtation
beſtehen beſondere Vereine

383 . Unterſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Bürgermeiſter Keller ; 4 wei⸗

tere Frauen . Herr Bürgermeiſter Keller und 2 weitere Herren . Vereins⸗

preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Durch Vermittlung des Vereins
beſchickten einige Mitglieder die Landwirtſchaftsausſtellung in Straßburg mit

ſelbſtgeſponnenem Leinen und Kölſch ; 2 Ausſtellerinnen erhielten 1. Preiſe . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſtener zur Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armen⸗

pflege ; Darreichung von Eſſen und Wein an Kranke und Wöchnerinnen . Kleines

Kriegsreſervekapital . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe - Ausſchuß .
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384 . Unterſchüpf ( Amt Boxberg ) . Frau Dekan Scheuck ; 7 weitere Frauen .

Herr Dekan Schenck und 2 weitere Herren . & Abhaltung einer hauswirt⸗

ſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflegeſtation . Eine Stiftung von 10 000 M.

an den evangeliſchen Heiligenfonds ermöglicht unentgeltliche Pflege für Kranke

ohne Unterſchied der Konfeſſion . — g und Vermehrung der Krankengeräte .

Mitwirkung im Tuberkuloſe - Ausſchuß .
385 . Varnhalt ( A mt Bühl ) . Frau Roſa Wörner ; ö5 weitere Frauen . Herr

Pfarrkurat Mehrbrei und 1 weiterer Herr . R Flickkurs mit 14 , Spinnkurs

mit 5 Teilnehmerinnen . Beihilfe vom Hauptverein 10 M. Krankenpflege⸗

ſtation ; Wohnungsmiete und Anſchaffungskoſten für Brennmaterial übernimmt

die Gemeinde . Krankengeräte . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek

386 . Villingen . Frau Anna2Ackermann ; 10 weitere Frauer n. Herr Ober⸗
amtmann Bauer und 11 weiterer Herr . Mitgl iederzahl iſt weiter geſtiegen .

Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen , darunter 6 Arbeiterfrauen . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule. Krankenpflegeſtation . Immer wachſende Inanſpruchnahme

der 10 Pflegekräfte . Krankengeräte . Armenpflege . Verabreicht wurden 990 Por⸗

tionen Krankenkoſt und 311 Liter Milch ; außerdem wurden 523 Portionen

Krankenkoſt durch Mitglieder abgegeben . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital
917 M. elferinnenkurs , Leiter : Herren UDr. Stöcker und Dr . Mayer .

Tuberkuloſe Aluesſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Beloh⸗

nung treuer Dien nſtboten
387. Vöhrenbach ( Amt Villingen ) . Frau Fabrikant Maria Heine Wwe . ;

6 weitere Frau en. Herr Hauptlehrer Walter und 1 weiterer Herr . Den

Höhepunkt im Vereinsleben bildete der Beſuch J . K. H. Großherzogin

Luiſe anläßlich der Beeſichtigung des Krankenhauſes . Die hohe Frau hatte die

Gnade , dem Verein 50 M. für die Krankenpflege und einen Ballen Tuch für den

Flickkurs zu ſchenken . & Flick⸗ und Nähkurs für ſchulentlaſſene Mädchen . Un⸗

bemittelte Handarbeitsſchülerinnen erhielten Hemdenſtoff vom Verein . Krankenpflege⸗

ſtation mit 1 Ordensſchweſter , die für den Verein durch die Stadt unnterhalten wird .

Hauspflege durch eine Hauspflegerin mit einem Gehalt von 400 M. Vereins⸗

mitglieder erhalten die Kranken - und Hau 1s8pflege unentgeltlich ; Hauspflege nur

für die Dauer von 6 Wochen . Krankengeräte . Zur Unterſtützlung Kranker und

Bedürftiger ahe eine geſonderte Vereinsabteilung ,der Krankenverein . Unter⸗

ſtützt wurden 57 Perſonen . Beitrag von 10 M. an den Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 154 M. Feſtkaffee .

Belohnung treuer Dienſtboten

388 . Vörſtetten ( Amt Emmendingen) Frau Pfarrer Hagen ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagen . Eigeries Gebäude , in dem die Kinderſchule

und die Wohnung der Kinder - und Krankenſchweſter ſowie ein Verbandszimmer

untergebracht ſind . Oſterfeſt . Chriſtbeſcherung für die geſamte Jugend der Ge⸗

meinde . Krankenpflegeſtation ( Gemeindezuſchuß 200 M) ; Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Hauspflege im Bedarfsfalle durch die Land⸗

krankenpflegerin . Abtragung an der Bauſchuld .

389 . Vogelbach- Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Görcke ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Görcke . & Die zur Entlaſſung kommer iden

Handarbeitsſchülerinnen erhalten geeignete Schriftch en vom Verein . Krankenpflege⸗
ſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Die Einrichtung wird in der

weit ausgedehnten Gemeinde bei dem Mangel eines Arztes als eine beſondere
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Wohltat empfunden . Vermehrung und Ergänzung der Krankengeräte . Armen⸗

pflege meiſt durch Privatwohltätigkeit der Mitglieder .
390. Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Ratſchreiber Anna Zürn ; 8weitere

Frauen. Herr Stadtpfarrer Kreuzer und 2 weitere Herren . Beaufſich —

tigu ig des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung tigung der Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung
von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . — idung von 500 M. von 7 Herrn Altbürgermeiſter
Karl Wittmann

391 . Waldangelloch ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Stern ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Stern und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Verbindung mit dem
Männerhilfsverein . 89 ung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

392 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Anna Schneider ; 6weitere

Frauen . Herr Georg Beck . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Land —

krankenpflegerin . Krankengeräte . Mitglied des Bezirksausſchuſſes Heidelberg vom
Roten Kreuz . Beitrag zum Bezirks - Tuberkuloſe - Ausſchuß .

3938. zaldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Fabrikant Martha
Reuther ; 6 weitere Frauen . Herr S rer Emil Hauck und 1 weiterer
Hete 9 Kochkn mit 21 Teilnehmerinnen ( meiſt Fabrikarbeiterinnen ) . Schluß⸗
feier . Krankenpflegeſtation ; Verwendung von 2 bewährten Vereinsſchweſtern , die
anläßlich ihres 10jährigen Ortsjubiläums vom Verein ein Geſchenk erhielten ;

große Inanſr hnahme . Krankengeräte . Armenpflege durch Vorſtandsmitglieder .
Tuberkuloſe⸗ ſchuß

394 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Haas ; 5weitere

Frauen . Herr B irgermeiſter Haas . & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit
den Kirchſpielsgemeinden von Strümpfelbrunn (ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand
hierfür 196 M. Kleines Kriegsreſervekapital

395 . Waldkirch . Frau Kaufmann Buf ch Wwe . ; 11 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Frech und 2 weitere Herren . Durch Wegzug des Herrn Ober —
amtmann Franz hat der Verein eine eifrige Vorſtandsdame und einen ver —
dienten Beirat verloren . Frauenarbeitsſchule mit zwei fünfmonatlichen Kurſen
in einem von der St ad t überlaſſenen Unterrichtsſaas Abſchluß der Kurſe durch
Ausſtellung der Arbe iten und Feſtkaffee . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Beaufſick htigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort⸗
bildungsſchule . Ki

inkirderſ hule mit 220 Kindern , von denen 35 an allen Werk⸗

tagen gegen Entgelt von 2 Pfg . täglich das Mitltageſſen erhielten . Neben den

Fröbelarbeiten wurden die Kinder mit Korbflechten beſchäftigt . Die Arbeiten
der Kinder —

und Frauenarbeilkeſchn
le fanden auf der

Bezirks⸗
Gewerbe - und

Induſtrieausſtellung großen Anklang . J . K. H. die Großherzogin hatte die

Gnade , eine — Anzahl Kinderarbeiten anzukaufen . Erlös wurde für Freiplätze
verwendet . Anſtellung einer weiteren Kinderſchweſter . Freiplätze für Unbemittelte ,
Aufwand aus dem Erlös des Weihnachtsſpiels , aus Wohltätigkeitsaufführungen
und freiwilligen Spenden beſtritten . Chriſtbeſcherung , wozu Vereinsmitglieder
Wäſche und Kinderkleider herſtellten . Erlös einer Sammlung 408 M. Weih⸗

nachtsfeſtſpiel mußte zweimal wiederholt werden . Oſter - und St . Nikolaus⸗

beſcherung . Verabreichung von 160 Bädern an die Kinder durch die Kinder —

ſchweſtern ; außerdem erhielten 12 ſchwächliche Kinder 210 Solbäder ; nach dem
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Bade mußten dieſe Kinde Stunde ruhen und erhielten dann Kakao mit Brot .

Beaufſichtigung von Pfle — Krankenpflegeſtation ;Darreichung von 976

Eſſenportionen an Kranke und Wochnerüm
n. — bezw . Hauspf durch

eine vom Verein angeſtellte Woche öflege für Arme une nigelllich
Verpflegt wurden 18 Wöchnerinnen an 196 Tagen. Säuglingsfürſorge .

Abgabe von Kinderwäſche und — ülch . An ſtillende wurden

Sau glings200 Liter Milch abgegeben. Mi Landes ausſchuſſes

fürſorge ( 20 M. ) . Tuberkuloſe - Ausſchuß ; Beeſuche

Kranken , Verabreichung guter Koſt . — e.

gaben an verſchämte Arme. Verbandmittelmuſter

hilfsverein . Erſtellune
8 Vereins iäharettesim Kri

Helferinnenkurs . L Herren Medizinalrat Dr

Vetter . Für geneſende Soldaten ſind 54 Verpflegun

Mädchenfürſorge . Belohnu ng von 8treuen Dienſtboten .

Erben erhielt der Verein500 M. , von denen 200 M. ſofort an

teilt werden — Verein iſt Mitglied des Fürſorgevereins für bild

Krüppel .
396 . Waldshut . Frau Cl .

S

on Hermann ; 6 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Dr . Korn . 3 & Frauenarbeitsſchule ſeit 15 . Januar 1913 .

Beitrag vom — 200 M. 3Kurſe mit durchſchnittlich 20 Schülerinnen . Klein —⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung — 12⁵
Kinder , Aufwand durch Sammlung gedeckt .

Oſter⸗ und
N kolausfeier . Wochenpflege ; Verwendung einer Wochenpflegerin . Der

Verein übernimmt die Koſten für arme
— chnerinnen ( 2 M. tä ( Aufwand

iſt unter den Angaben bei Armenpflege in der Tabelle enthalte enpflege ;

Verabreichung von Erſtlingswäſche , Milch und Koſt an Wöchnerinnen ; Unter⸗
Cten

ſtützung älterer Frauen . Verbandmitteln Verbindu ing

91L

F

mit Männerhilfs verein. Mitwirkung zur iberkuloſe

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 50 M. 0 3z von Konfir⸗

manden . Belohnung von 8 treuen Dienſtboten
bi hren . Mit⸗

hilfe in der Ortsgruppe des Fürſorgevereins für bildun ingsfähige!Krüppe Mitglied
des Berein is für badiſche Blinde .

397 . Waldulm ( Amt Achern ) . Frau Hauptlehrer Zähringer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fritz und 1 weiterer Herr . ̃M Büge lkurs. Kranken⸗

pflege ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die ſich auch um das Hausweſen

erkrankter Frauen annimmt . Krankengeräte . Belohnung treuer Dienſtboten .

398 . Waldwimmersbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Eliſe Krieger ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Krieger . RX Krankenpflegeſtation; Ver⸗

wendung einer — — Aufwand für Beſchaffung von Medikamenten

50 M. Krankengeräte . Mitglied des 5Bezirksau Sſecuſſes vom Roten Kreuz .

Mitwirkung bei Bekämpfung der — uberkuloſe . Familienabend .

399 . Walldorf ( Amt Wiesloch Frau Pfarrer Hagmaier ; 12 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier und 1 weiterer Herr . *
2
Ve ' preiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Frauenarbeitsſchuule mit großer Schülerinnen⸗

zahl . Ausſtellung der Handarbeiten . Dreierlei Handarbe eits zunterri icht : 1. Frauen⸗

arbeitsſchule für Ausbildung ſchulentla ſſener Töchter in feineren Handarbeiten ;

Haupt⸗ und Nebenkurſe von je 13 Wochen, Staatszuſchuß 400 M. 2. Arbeits⸗

oder Strickſchule für ſchulpflichtige Mädchen . 3. Abendflickſchule für Mädchen

aus dem Arbeiterſtande , von über 20 Mädchen beſucht ; freundliche Unterſtützung



durch die Firma Gebrüder Mayer - Mannheim , die ihre Arbeiterinnen unent⸗

geltlich daran teilnehmen ließ . Bügelkurs mit 7 Teilnehmerinnen . 2 Kleinkinder⸗

ſchulen ; bei der ſtets wachſenden Kinderzahl mußte zur Entlaſtung der beiden

Kinderſchweſtern während der Wintermonate eine Gehilfin eingeſtellt werden . Chriſt⸗

beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflege durch konfeſſionellen

Krankenverein . Krankengeräte . Armenpflege ; für die Armen iſt durch die Aſtor⸗

ſtiftung und das Aſtorhaus geſorgt . Darreichung von 200 Eſſenportionen an

arme Kranke durch Mitglieder . Tuberkuloſe - ⸗Ausſchuß . Vereinslazarett f . 50

Kranke ꝛc. für den Kriegsfall . Männerhilfsverein mit 271 Mitgliedern iſt den

Verein angegliedert

400 . Walldürn ( Amt Bucher) . Frau Hauptlehrer Bindert ; 7 weitere

Frauen . Herr n arrer Dorbath eund 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule ,

zu deren Gunſten 2 Theaterabende veranſtaltet wurden . & Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 46 Teil⸗

nehmerinnen . Krankenpflege wird durch einen ſelbſtändigen Krankenverein

beſorgt . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberku loſe . Mitwirkung im Arbeiterinnenſparverein .

401 . Wehre A. nt Schopfheim ) . Frau Alfred Brugger Witwe ; 9 weitere
Frauen . Herren Pfarrer Riffeli ind Medizinalrat DPr. Kerner Ve reinshaus ,

in dem die Kinderſchule , die Krankenſchweſtern , die Frauenarbeitsſchule und ein

Baderaum untergebracht ſind . Reſtſchuld 1000 — Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeits ſcillerim Abhe r hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Flick⸗
abende für

F
fſichtigi des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildung U „ St . Nikolaus⸗ - und Chriſt⸗

beſcherung , Krippenſpiel . flegeſtation . Die Wochenpflegerin hat ſich beſtens

Ihre Leiſtu ierinnen wurden von ihr an 163 Tagen und

Nächten gepfl legt ) ſind in den Angaben Tabelle enthalten . Aufwand 314 M.

Reuntengeril . Hauspflege durch die Ordensſchweſtern und die Wochenpflegerin .
Armenpflege Große Privatwohltätigkei von Vereinsmitgliedern . Badeeinrichtung
für ſchwächliche Kinder ; verabreicht wurden : 204 Solbäder , an arme Kinder un⸗

entgeltlich Verbandmittel. Kriegsreſervekapital 897 M. Erſtellung eines Vereins⸗

lazarettes im Kriegsfall für 40 Mann . Klei idung von Konfirmanden und Erſt⸗

kommunikanten ch private Hilfe der Mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Vortrag über Volksernährung . Säuglingsfürſorge . Ver⸗

teilung von 300 Säuglingskalendern . Verein iſt Mitglied des Landesausſchuſſes

für Säuglingsfürſorge ( 20 M. ) , Mitglied des Vereins für badiſche Blinde ( 10 M. ) .

Zuwendungen : 500 M. von der Mech . Buntweberei Brennet - Wehr , von Frau

Fabrikant Schenz 140 M . und der Spar - und Leihkaſſe 100 M. , Gemeinde⸗

zuſchuß 100 M. ; Kreiszuſchuß für Frauenarbeitsſchule 150 M.

ein
ig eil

402 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Schlußer ; 7 weitere Frauen

Herr Pfarrer Schlußer und 1 weiterer Herr . Anſchaffurng von Arbeits —

material für unbemittelte Handarbeitsſchülerinnen . Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Chhriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch

Sammlung gedeckt . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde an igeſtellte Land⸗

krankenpflegerin. Hauspflege durch beſondere Pflegerin . Armenpflege . Verbindung
mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .



403 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Demuth ; 3 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Demuth und 1 weiterer Herr . Der Verein hat den Wegzug
ſeiner langjährigen Präſidentin und ſeines Beirats ( Familie Dekan Haag ) ( infolge

Zuruheſetzung ) zu beklagen . Beide ſowohl als auch deren Tochter als freiwillige

Pflegerin haben ſich um den Verein ſehr verdient gemacht Kleinkinderſchule
im eigenen Gebäude . Chriſtfeier , zu der die Spinnerei und Weberei Ettlingen

reichlich Baumwollſtoff ſtiftete . Krankengeräte ; Armenpflege durch Privatwohl —

tätigkeit . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

404 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Walther ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Walther und 1 weiterer Herr . Erfreuliche Zunahme
der Mitgliederzahl . n Sämtliche abgehenden Han 32 sſchülerinnen erhielten

den „ Ratgeber für die Berufswahl der Volksſchülerin Den Aufwand über

nahm die Gemeinde zur Hälfte . Abhaltung einer haus Swir tſcha ftlichen Beſprechun 10
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von

Pflegekindern , die alle gut untergebracht ſind . Krankenpflegeſtation . Armenpflege .
Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

der Säuglingsſterblichkeit .
405 . Weinheim . Frau Dr . Johanna Freudenberg ; 10 weitere Frauen

Herren Dekan Däublin und Dr . Fr . C. Freudenberg . Frauenarbeitsſchule

( große Schülerinnenzahl ) , für Unbemittelte Freiſtellen , Weihnachtsfeier , Staats —

beitrag und Zuſchuß der Stadt je 400 M. Anſtellung einer dritten Lehrerin .

Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Flickkurs , rege Beteiligung . Strick⸗

ſchule für Schulkinder
15

ter 12 Jahren ( über 100 Mädchen ) , de nur Haalbtags⸗

ſchule in der Volksſchule beſteht . Spinnkurs . Zwei Kleinkinderſchulen ; Chriſt⸗

beſcherung , Sammlung hierfür Die Verein Sbank ſcher ikte 200 M. , die Stadt

40 M. überwachung der Pflegekinder , in Erkrankungsfällen kommt nötigenfalls

5 Verein für Arzt und Apotheke auf . Kran nkenpflegeſtation , Verwendung von

Diakoniſſinnen . Wöchnerinnenpflege durch 15 Pflegekräfte in 76 Fällen . Auf⸗
83 927 M. ( unter den Ar 55 in der Tabelle enthalten ) . Beitrag des Kreiſes

300 M. Hauspflege in 19 Fällen . Aufwand 448 M. Krankengeräte . Um⸗

faſſende Armenpflege . Tuberkuloſebekämpfung . Während der neugegründet
Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß die Kurkoſten für Heilverfahren übernimmt , ſorgt
der Orts⸗Ausſchuß für Ausſtattungs⸗ und Reiſekoſten . Einrichtung einer rärztlichen
Beratungsſtelle . Kreisbeihilfe 200 M. Säuglir ingsfürſorge . Einrichtung einer

Säuglingsberatungsſtelle . Verabreichung vor Säugl ingsnahrung von der Luiſen⸗

heilanſtalt Heidelberg . Mädchenfürſorge . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit

Männerhilfsverein . Kriegsreſervekapital 1050 M. Zuwendungen von je 100 M.

von der Präſidentin und Frau Gräfin von Berckhheim Exz . ſowie 200 M. von

der Vereinsbank Weinheim . Außer kleineren Zuwendungen bewährter Wohltäter
hat der Verein zur Tilgung der Reſtſchuld ein Geſchenk von 12 000 M. von Herrn

und Frau Dr . Fr . C. Freudenberg erhalten .

406 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Luiſe Lenz ; 3 weitere Frauen .
Herr E. Wölfle . & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielsgemeinden
von Strümpfelbrunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) . Unterſtützung von Kranken und

Wöchnerinnen durch Privatwoh ltätigkeit der Vereinsmitglieder .
407 . Weizen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant M. Gäng Wwe . ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Winter und 1 weiterer Herr . Vereinshaus . Näh⸗

und Flickkurs . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenſtation . Krankengeräte .



Aus dem Armenfonds erhielt der Verein 200 M. Abtragung an der Bauſchuld ,
die noch 2800 Mt. beträgt .

408 . Welſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun und 1 weiterer Herr . Pflege und Förderung
des Han dſpinnens . Unterſtützung des Kinderſchulvereins . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M. Mit⸗

wirkung zur Bek kämpfung der Lungentuberkuloſe . Vermittlung einer Solbadkur

im Kinderſolbad Dürrheim .

409 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Katharina Thoma ;
4weitere Frauen . Herr Pfarrer Goos . Unterſtuͤtzung der

Aufwand 25 M. Armenpflege . Mitglied des Vereins für badiſche Blinde ( 3 M. )

410 . „Wertheinm⸗ Frau Kommerzienrat Frieda Langguth ; 1 weitere
Dame als Stellvertreterin nebſt einem Komitee von 20 Damen . Herr Dekan

Camerer und 2 weitere Herren . Eigenes Haus , in dem das „ Volksbad “ und

die Schweſternwohnungen untergebracht ſind . Kur - , Wannen - und Brauſebäder .

Mütterabe: ide . Mädchenhort , an 3 Nachmittagen der Woche geöffnet ; durchſchnittlich
von 30 Mädchen beſucht . Gelegenheit zur Fertigung der Hausaufgaben und Haus —

arbeiten . Beanfſichtigung der Induſtrieſchule . Flickkurs , von
3535 Mädchen ,

meiſt Dienſtmädchen , beſucht . 2 Fiſchkochkurſe mit 36 , ein Bügelkurs mit 18 Teil⸗

nehmerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Selbſtändiger Krankenpflege⸗
verein unter dem Präſidium des Frauenvereins . Zuſchuß des Vereins 1000 M.

Krankenpflegeſtation ; Wochen - und Hauspflege . Krankengeräte . Darreichung von
1309 Salzbädern ſowie Brot und Milch an 79 ſchwächliche Kinder mit gutem

Erfolg . Armenpflege ; Krar
ike

( einſchl . Tuberkulöſer und Wöchnerinnen ) erhielten

vom Verein und von Mitgliedern Mittageſſen ; Verteilung der Zinſen araus der Friſch⸗

muthſtiftung ; durch den Näl—— konnten verſchiedene Familien an Weihnachten
Wäſche und Kleidungsſtücke erhalten . 32 Schulmädchen bekamen Hemden bezw .
Stoff hierzu . An alte oder gebrechliche Leute wurden Weihnachtsgaben verteilt .

Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 477 M. Bibliothek , die fleißig benutzt

wird . Arxmannſche Stiftung zur Ausbildung von Mädchen ; Stiftungsvermögen
9086 M. ; Verteilung —Ä Stipendien aus der Stiftung . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Verabreichung von Koſt , Milch und

Solbädern . Belohnung treuer Dienſtboten . Zuwendungen : 3000 M. von Herrn

und Frau E. Uihlein - Chicago , 300 M. von 7 Herrn Karl Platz , 100 M. von

Frau Bucknill - Karlsruhe .

411 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Altbürgermeiſter Greiner ; 4

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Rotzler . Krankenpflegeſtation . Verwen⸗

dung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .
12 . Wieſenbach⸗Langenzell ( Amt Heidelbergh ) . Ihre Durchlaucht

Prinzeſſin Pauline zu Löwenſtein - Wertheim - Freudenberg ,
Ehrenpräſidentin ; Frau Hauptlehrer Kritter und 7 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Fuhr in Bammental . — — für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Flick - und Strickkurs ( 16 Teilnehmerinnen ) . Krankenpflegeſtation ,
zu deren Unterhaltung die Ehrenpräſidentin J . D. Prinzeſſin Pauline zu
Löwenſtein einen jährlichen Beitrag von 300 M. leiſtet . Krankengeräte .
Armenpflege , ermöglicht durch eine jährliche Gabe von 100 M. ſeitens der

Ehrenpräſidentin . Mithilfe zur Kleidung von Konfirmanden .
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413 . Wieſental ( Amt Bruchſal ) . Frau Bürgermeiſter Stöckel ; 8 weitere

Frauen . Herr Oberlehrer Mall und 1 weiterer Herr . & Kochkurs für Fabrik⸗

mädchen . Flickkurs . Beihilfe hierzu vom Hauptverein ( Jubiläumsſtiftung ) 40 M

Umfaſſende Armenpflege . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe

Vereinsausflug nach Heidelberg zum Beſuche des Krüppelheimes ſowie des Ge —

neſungsheimes in Rohrbach . Erſtere Anſtalt erhielt vom Verein 20 M. Familien

abend . Weihnachtsbeſcherung für Arme .

414 . Wieslet ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Doerr ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Doerr und 3 weitere Herren . Strickabende . Klein

kinderſchule mit beſonderer Verrechnung ; Zuſchuß von 180 M. aus der Vereins

kaſſe . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die von der

Gemeinde mit Hilfe des Kreiſes beſoldet wird . Krankenger Armenpflege .

Kriegsreſervekapital 10 M. Tuberkuloſebekämpfung . Säuglingsfürſorge . Vereins⸗

kaffee .

415 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 7 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Heß . Ein Vorſtandsmitglied iſt Mitglied der Schulkommiſſion

und des Gewerbeſchulrats . Frauenarbeitsſchule mit 40 Schülerinnen aus Stadt

und Umgebung . 3 Kurſe . Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellt die Stadt

Staatszuſchuß 400 M. Einnahmen 1381 M. , r isgaben 1062 M Aus⸗

ſtellung . * Ehrung der beiden Handarbeitslehrerinnen der Volks sſchule anläßlich

ihrer Auszeichnung durch J . K. H. Großherzo gin Luiſe . Flickkurs . Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungs unterrichts in der Fortbildungsſchule . Uberwachung

von Pflegekindern . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Spitalaufſicht ; ſämt⸗

liche Spitaliten erhielten zu Weihnachten Bekleidungsſtücke . Krankenfürſorge

in ſtändiger Verbindung mit den“Arzten und Krankenſchweſtern , Unterſtützungen

in Geld, Nahrungsmittelr u ꝛc. , Darreichung von Mittagskoſt durch Vereinst mitglieder .

Die Kinder⸗ und Krankenſchweſtern erhalten Weihnachtsgeſchenke . Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital 500 M. Helferinnenkurs mit 29 Teilnehmerinnen .

Leiter Herr Bezirksarzt DPr. Ernſt . Armenpflege . Weihnachtsgaben für 117 Arme .

5 bedürftige Kriegsveteranen erhielten je 5 M. und 1 Paar Socken . Tuberkuloſe⸗

bekämpfung . 14 Perſonen wurden mit Milch , Fleiſch ꝛc. unterſtützt . Mädchen⸗

fürſorge . Erträgnis einer Sammlung zum Beſten der bad . Krüppelfürſorge 77 J

416 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Herrmann ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrmann . & Abhaltung einer hauswirt⸗

ſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der Weihnachtsbeſcherung der Klein —

kinderſchule . Krankenpflegeſtation . Der Aufwand für Kranken - und Armenpflege

wird zum großen Teil aus Stiftungsmitteln beſtritten . Krankengeräte . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterſtützung und Belehrung Hilfs⸗

bedürftiger .
417 . Wilhelmsfeld ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer E. Pauly ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Pauly und 2 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation

Krankengeräte . Mitwirkung im Tuberkuloſeausſchuß .

18 . Willſtätt ( Amt Kehl ) . Frau Mina Keck ; 9 weitere Frauen . Herren

Pfarrer Kühner und Bürgermeiſter Reiß Vereinspreiſe für 8 Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Abhaltung einer haus swirtſck haftlichen Beſprech ung . Verwaltung

der Kleinkinderſchule ( Gemeindeanſtalt ) . Weihnachtsgeſchenke für die Kinderſchüler
und die Kinderſchweſter . Armenpflege . Zu Weihnachten erhalten Arme Feuerungs —

material ( Briketts ) .
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419 . Windenreute ( Amt Emmendingen ) . Frau Sophie Schwaab ;
5 weitere Frauen . Herr Bü e Roſer und 1 weiterer Herr . & Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Hauptaufgabe : Krankenpflegeſtation . Ver⸗
wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Außerdem
Privatwohltätigkeit der Mitglieder . Chriſtbeſcherung für ſämtliche Schulkinder .
Aufwand durch freiwillige Gaben der Mitglieder gedeckt .

120 . Wittenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Schmidt ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Lahmer in Ibach und 1 weiterer Herr ᷓ& Kranken⸗

— in Gemeinſchaft mit dem Frauenverein Ibach . Verwendung einer
Landkrankenpflegerin , die in Unteribach wohnt . Pflegeleiſtungen ſiehe Ibach

Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Lina Dietrich ; s weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ehrly . & Aufmunterungsgaben für die abgehenden Handarbeits⸗
ſchül lerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Leitung der der
Gemeinde gehörigen Kleinkinderſchule . Ergänzung des Inventars für Schule
und Schweſter . Chriſtbeſcherung . Ausbildung einer Landkrankenpflegerin iſt im
Gange . Jahr ndertfeier . Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

422 . Wöſſingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Laue r ; 7 weitere Frauen .
Herr

Pf
arrer La uer und 2 weitere Herren . 3 inspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Für die Krankenpflege beſteht ein beſonderer Krankenverein ;
außerdem wirkt eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranternpflegerin , die auf
Jahresſchluß zurückgetreten iſt. Armenpflege . Darreichung von Eſſen an Kranke
und Wöchnerinnen auf Vereinskoſten , außerdem it durch die
Vorſtandsmitglieder . Weihnachtsgaben an Arme . Familienaber

423 . Wolfach . Frau prakt . Arzt Moſer ;7 weitere Frauen . Herr Stadt⸗
pfarrer Eiſele und 1 weiterer Herr . E Weihnachtsgeſchenke für die Induſtrie⸗
lehrerinnen . Beaufſicht 8 Vehtig gung des auf Anregung des Vereins neu eingerichteten
Haushaltungsunterrichts in der Fortbildm ngsſchule . Mitwirkung bei der auf
Anregung des Vereins ins Leben gerufenen Nähſchule , zu der die Stadt Lokal,
Heizung und Beleuchtung ſtellt . Verein verleiht an Unbemittelte Nähmaſchinen
gegen eine Gebühr von monatlich 50 Pf . Wegen Weiterausbildung der Lehrerin
wurde die Schule auf 1. A

lugu75
vorläufig geſchloſſen . Flickkurs mit reger

Beteiligung . Kleinkinderſchule . Nikolaus - und Chriſtgeſchenke . Weihnachts⸗

aufführun g. Krar ikenpflegeſtation. Krankengeräte . Armenpflege ; zu den
Sitzungen des Armenrats wird jeweils die Präſidentin zugezogen . Verabreichung
von 536 Mittageſſen , davon 206 durch 6 Vereinsmitglieder . Verbindung mit
dem Männerhilfsverein . Geordnete Wochenpflege , an der 17 Gemeinden des
Bezirks teil iehmen gegen Zahlung eines Averſums ; verpflegt wurden 32 Wöch⸗
terinnen an 334 Tagen . Mitwirkung im Tuberkuloſe - Ausſchuß . Chriſtbeſcherung

für 71 Arme . Mitglied des Deutſchen Frauenvereins für die Kolonien und
des Vereins für Bad . Blinde . Belohnung treuer Dienſtboten für 10 - und
5jährige treue Dienſte .

424 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Gerwig ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Koppert ; 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung der
Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , für die die Gemeinde einen jährlichen Zuſchuß
von 250 M. gibt . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung . Der
Grundſtock zum Bau einer Kleinkinderſchule beträgt 3257 M. Vereinskaffee
mit Aufführungen

1
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425 . Wollmatingen ( Amt 3 * 11

Frauen . Herr Pfarrer Baur und 2 beitere Her

der Pflegekind
pf ſorgt

Armenpflege .

von Erſtkom

426 . Wolte
5 weitere Frauen . Herr

Frau Auguſte Keßler ;

ülber und 2 weitere ˖

AI R iner hai

0 Abhaltung einer har und

Krankenpfle⸗ ge ſtation ; nötige zub5 ren Ergän

der Verein vom Hauptverei elt . Armenpflege .

Geme intde beitrag 200 M.

on .

Kind erſchule hule . Oſter⸗

durch freiwillige Gaben ermög 15
Krippe . Vern* * vor

und 1 Gehilfin . Abt . III : T berkutofebere npfu
9

elte Ernsfürſorge . 30 gefährdete Kinder

Arme ſtillende Mütter bekamen

verein ( Abt . VI ) 50 M. Familie

428 . Wyhlen ( Amt Lörrac chh.
Pfarrer Lang und Oberlehrer Me

70 Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 79 M. Prämien für

arbeitsſchülerinnen Bügelkurs mit 21 Teill en in 2 Abtei e

Krankenpflege ruht in den Händen de nti ns ; Krankengeräte . Um⸗

faſſende Armenpflege ; arme Wöchnerii bezw. Geldunter⸗

ſtützung . Hauspflege für eine Wöe g für die Schulkinder .

Aufwand von 259 M odafab der Firma
ö

des Kraftwerks und der Ger neit ide gedeckt . Mitwirkung

Lungentuberkuloſe . Der Verein erhielt vvon der Sodafabrik ein ja

von 120 M. Von den Zi inſen der von der Gemeinde verwalteten Solvay —

Stiftung werden dem Verein jährlich 200 M. überwieſen . Vereinsausflug .

429 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenver ein . Frau Ratſchreiber

und Malztropon

pend.

Frau Käuflin ; 7 3
F

— ing von

zur

4

nſ

Fiſcher ; 6 weitere Frauen . Herren BiRRe Winterhalter und Rat⸗

ſchreiber Fiſcher . Handarbeitsſchule für ſchu lpflichtige Mädchen mit 30 Schüle⸗

rinnen . Frauenarbeitsſchule mit 41 Schülerinnen. 3*
Armenpflege . Beiſteuer

zur Kleidung von Erſtkommunikanten ( 142 M. ) Belohnung treuer Dienſtboten

430 .
Seu a. H. ( Amt Offenbu rg ) . K Fenkenberetn Die Vereins⸗

leitung liegtei den Händen eines — von 7 Frauen und 3 Herren ; den

Vorſitz führt He r * — r Kaiſer . Krankenpflegeſtation .
431 . Zell i . W. ( Amt Schönau ) j . Fen Babette Schlecht bis zu ihrem

Wegzug; jcht Frau Privat Ring
———ç—

6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter

Walz . Die ſcheidende Präſidentin wurde wegen ihrer Verdienſte um den Verein
zum Ehrenmitglied ernannt . & Beaufſichtigun N. des Haushaltungsunterricht

in der Fortbildungsſchule . Flickkurs mit 17 T lnehmerinnen . Fiſchkochkurs
für 36 Frauen und Mädchen . Fiſche wi ——— n der Stadt unentgeltlich

geliefert . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſen
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ire Verei 292 M. Mit

Uingsſterblichkeit
B 1r M. )

elohnung von Dienſtboten für 10- bis
132 Ziegeelhauſen ( Amt Heidelberg . )

Legzug , dann Frau Pfarrer H
01

en ö
Auf ſeinem W̃ Jzug , Herr

W̃
ſ

Präſidentin

— imd Die⸗ Frauenar
ſtellt hierzu Lokal und Heizung . & Kleinkind
i

lung hierfür 448 M. Beaufſichtigung der
einer Landkrankenpflegerin

ätigkeit . Verbandmittel ( Vorrat
und Muſter ) . K riegszreſervekapital 50N M itwirkung bei Bekämpfung derLungen⸗
tuberkuloſe . Am Geburtstage J K. H. der Gr oßher zogin Luiſe wurden die

bewirtet . Theatervorſtellung der Arbeitsſchülerinnen . Abtragung an

zu beklage A.

iſt Privatbetrieb rſchule
iſtbeſcherung ,

jekinder

Frau Hauptlehrer Brandmaier ;
' r Stengel 8 2 weitere Herren .

itsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Klein⸗

— — ( Amt

Frauen . Herr Pfarre
für tüchti

tige Handarb

er Verein 50 M. verau Oſter⸗ und
tpflee Fle Be kksbibliothel134 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarre r Tavernier ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Tavernier . * Bea chtigung 4 Pflegekinder .
K geſtation ; Verwendung einer Landkrankenpfle egerin . trankengeräte

Verabreichung von Mittageſfen durch VWerenemul ieder . Ver⸗
t dem Männerhilfsverein Bekämpfung der Lungen⸗



Schlußwort .

Das Geſamtergebnis deſſen , was im Hauptverein und in der großen Zahl

der Zweigvereine im Berichtsjahre geleiſtet worden iſt , rechtfertigt es gewiß , den

Badiſchen Frauenverein als einen bedeutſamen Faktor der öffentlichen Wohlfahrts

pflege unſeres badiſchen Landes zu bezeichnen . Daß der Verein dieſes in den

55 Jahren ſeines Beſtehens mehr und mehr geworden iſt , dankt er in erſter Linie

den unvergänglichen Verdienſten ſeiner hohen Protektorin , nebſtdem aber auch der

unermüdlichen treuen Mitarbeit der vielen Frauen und Männer der verſchiedenſten

Stände der Bevölkerung , die in uneigennützigſter Weiſe große Opfer an Zeit und

Mühen gebracht und dadurch zu den jeweiligen Fortſchritten auf den verſchiedenſten

Tätigkeitsgebieten mitgewirkt haben . Wir freuen uns , daß es uns auch im ver

gangenen Jahre nicht an ſolchen treuen Mitarbeitern gefehlt hat und ihnen ſei am

Schluß des Berichtes der herzlichſte Dank für alle Sorge und Arbeit ausgeſprochen ,

nicht minder aber auch allen denen , die in mannigfachſter ſonſtiger Weiſe durch ihre

Hilfe und ihr Entgegenkommen unſeren Verein in ſeinen Beſtrebungen gefördert

haben . Je mannigfacher und vielſeitiger , darum aber auch je ſchwieriger ſich

die Lebensverhältniſſe allenthalben im Volk geſtalten , deſto wichtiger und

notwendiger iſt auch eine geordnete und umfaſſende Wohlfahrtspflege , wie ſie

1

unſer Verein ſich zur Aufgabe gemacht hat . Jede Mitwirkung hierbei , jede Art

der Förderung erſcheint deshalb als Arbeit für das Vaterland , deſſen Wohl

allen Guten am Herzen liegt , und die ihren Lohn in ſich ſelbſt findet . Möge

ſolche Arbeit unſerem Land und Volk immer reichen Segen bringen !

Karlsruhe , im Juli 1914 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .
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Zuſammenſtellung

Rechnungsergebniſſe

Badiſchen Franenverein
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Fonds und Abteilungskaſſen

für das Jahr

1913 .



7

Ein⸗ nahmen

Abteilung t⸗ Abliefe⸗ gch , Geſ Z3i triebs⸗Kaſſenreſt Mit⸗ Staats⸗ Alliefe Zuſchiiſſe Geſchenke Zinſen Von Betrie
Uneigent⸗ Fur denRück⸗ glieder⸗ rungen und aus bezw. 8 faus ück⸗ und aus der 5 Liegen⸗ Sonſtiges liche

rabteil i d und
Gemeinde⸗ Abtei⸗ ſchaften Einnahmen GrundſtockUntera teilung voriger ſtände [ Vereins⸗

15
Abtei⸗ niſſe Kapitalien EinnahmenRechnung eiträge lungen

und

lungskaſſebeiträge

E 4 A, lu , . l , v. , l lu . . T . .

Aöallunde olds 7 8874 —455278 2050 — 14091/38 64,38 14797 32 780. 29 122 970l . .
125 3B3S3 . . 171869 488118

Orbndsͤs F

Großherzogin⸗Luiſe⸗Jubi⸗ 61352 3
läums⸗Stiftung 02

4485 4700 12 500Stiftung Witwentroſt

Abteilung I .
105780. — 146 896a) Abteilungskaſſe .

b) Unterabteilungen
90 433Luiſenſchule
30 868Arbeitslehrkurſe

Frauenarbeitsſchule
51 643und Handelsſchule . 8

Stellenvermittlungs⸗
2 761büteiülnlk

Haushaltungs⸗Lehre⸗
19770rinnen⸗Seminar .
66 136

. Haushaltungsſchule
Unterſtützungsfonds für 19 084Arbeitslehrerinnen
Unterſtützungsfonds für
Haushaltungslehre⸗ 17 627rinnen 83

⸗Unterſtützungsfonds für 5 142
Luiſenſchulelehrerinnen

10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗
2 417

Skiftüng 41 52811. Heim Friedrichſtift .

1
2
3

4

5

6
7

8

Abteilung II .
18 45870

a) Abteilungskaſſe⸗

b) Unterabteilungen 17 6⁴4⁰0Krippe 1 ( Luiſenhaus ) —
— „ „

. „ II ( Hildahaus ) —
Kinderpflegerinnen⸗An⸗ —5 — — 6 464

ECGEER —
5499

Erzieherinnen⸗Inſtitut . — — 1400
Armenkinderpflege —

Abteilung III .

a) Abteilungskaſſe

b) Unterabteilungen
1. Penſionsfonds der

28 345 61024Schweſtern
2. Fonds zur Unterſtützung 2 500 7361der Landkrankenpflege . ＋

4569990521428336



Abteilung

Und

Unterabteilung

M Abliefe
5 Mit 4 Abliefe

Rück glieder runger 85
und der Unter⸗

voriger ſtände
Abt i⸗

Rechnung lungen 38kaſ

Zentrallandesfonds

Ortsfonds

Großherzogin - Luiſe - Jubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I.

a) Abteilungskaſſe
b) Unterabteilungen

1. Luiſenſchule
2. Arbeitslehrkurſe .
3. Frauenarbeitsſchule

und Handelsſchule .
4. Stellenvermittlungs⸗

bureau
5. Haushaltungs⸗

rinnen⸗Seminar .
6. Haushaltungsſchule
5 Unterſtützung sfonds für

Arbeitslehrerinnen .
8. Unterſtützungsfonds für

Haushaltungslehre⸗
rinnen .

9. Unterſtützungs
Sfonds für

Luiſenſchulelehrerinnen
10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗

Stiftung 8
11. Heim Friedrichſtift

Lehre⸗

Abteilung II .

a) Abteilungskaſſe .

b )
. Krippe J ( Luiſenhaus ) .

IL ( Hildahaus )
3. Kinderpflegerinnen⸗An⸗

ſtalt 5
. Erzieherinnen⸗ Inſtitut .
Armenkinderpflege

2 . 60

EE

Abteilung III .

a) Abteilungskaſſe .

b ) eeien1. Penſionsfonds der
Schweſtern

2 . Fonds zur Unierſtützung
der Landkrankenpflege .

, ell. eſl. e , e. , e. , NN
1287 2410/08ʃ6001/520 16 000

2 197 42

385020 — r. — —

29720

13273 25470 5 502164 —

2 7085 1000 163109
— 94 5 000 4

—138 — 550 7 296078

— 527

— — 6 000 — — 28999

1951 — — — —

9301 — 3
36759 — E

642. 37/ — —1 3090110 — 4 36515 — —9

— —203/ — — —63 500 — ＋1 786ʃ23
— 26 . —- — - = 650 — - — -13 17241

— — 25185 — — — „ ˖⏑t2

— — 700 — — — 700 — — — — —

4 90564 ( 502/4554 000 — — — — —

6717＋1 — — ( — — 4 ( — ( — — —

öö



— „

167

8 12 13 14 15

nahmen

Geſch 1 5
. Uneigen Für den

Vermächt Sonſtiges liche K Summe
Einnahmen Grundſtock

niſſ

4. N e. , , , ., . , N .,
8 874 050 — 14 091/38 218/64 / 38 147/97 32 78029 122 970/53

25 340 — 1 718] 69f 4 381/18

7 1⁸ —87 500 — 95 018027

3020 1483 ( 12 3 12 500032

425 197006 27 983 4 — 4321/21105780 146 89634

87 72851 24801 1 90 43357— —
25 774 ( 55 30 86855

— 38 638094 20 . — — 1 643072

2 23409 — — — — — — 276109

— — 13 47469 5. 35 — — 19 770/03
66 136088 — — . 66 186 88

246 — 719 18 100 — 19 08463

547 — 80 . — 62717

55 — — — — — — — 14220

5 5 — —2320 —- 241738
1000 — — 37 05050 25 237 . 50 2 334 —41 528,24

575 — 2 12200 ( — - — 302362 6421 . 37 18 45870

1353004 — — — 10 798ʃ11 — — — — — 1764038
1240 — — — 5 85052 162244 — — — — 13 101/17

6430 e

125 — — — 5 351/10 138451ͥ — — — — 5499 93
2 EF 1400

37549407 1 874 1791/660 480 141/79 — —832 626/3545699952142833635

1200 . —10 732 — — 14 682884 “ — — 5996ſ2128 34558 61 02471

90 — — — — — 432ʃ60 2 500 —- 7361091



7

Ein⸗ nahmen
Abteilung

527f‚
5

f
8 it⸗ 8 8 liefe⸗ —— ö

A1d Rück glieder⸗ 5 Tüngen 585 5 E 3 5 Uneigent⸗ Sür den
K 8 8 uündß der Unter⸗ 5 N9nẽtiegen⸗

8
Sonſtiges licheUnterabteilung . — ſtände Vereins⸗ Gemeinde⸗ Abtei⸗

— 55 Einnahmen8 7 t
Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe niſſe Kapitalien

à
Einnahmen

, N u , , ub. 7¹ ＋ E, lb , d b . N Uu, N du, N u , N
. Fonds zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern
ſowie Schweſtern⸗Er⸗
holungsheim Kandern . 2 5 7 — 5. 70 544982 8 7425

Luiſenheim für
Schweſtern — 102 22 20454 31 818

Wilhelm⸗Auguſta⸗ und
Eduard⸗Stiftung — = — 5 48 14 088ʃ8

Kinderſolbad Dürrheim 125 4¹² 06 240 383
Dr . Benckiſerſcher 5bettfondds — — — 1603

Abteilung IV .

a) Abteilungskaſſe
310 7 — — 29 932

b)
1. Sofienfrauenverein

5 30.26 85 15
147643

2. Eliſabethenverein 743
255 — 9 928

3. Mädchenfürſorge :
Allgemeines

Fürſorge⸗Kochſchule
Fürſorgeheim Scheiben⸗ 39 144

hardkt — — 3

Erholungsheim Marxzell
. Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt 145 — — 2.99 39 2⁴5
. Geſchäftsgehilfinnen⸗

heim — 86 242ʃ5

Sueitermnenftrſorde 5 8 — 2 2
112²²

Kochſchule 8 —ů—
58 — — 21 015/5

Bolksküche 75 —
— 53207

88 9763 21 302
5 8 5457 49 097

Abteilung V.

a) Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b) Walderholungsſtätte
bei Ekklingen

Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge )

a) Abteilungskaſſe mit
Ree

b) Landesausſchuß



Abteilung

und

Unterabteilung

Kaſſenreſt

vori
Rechnung

Rück

GemeVereins
beitr

beiträge

ſtände Abtei

3. Fonds zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern
ſowie Schweſtern - Er
holungsheim Kandern .

4. Luiſenheim für

Schweſtern 8
5 . Wilhelm⸗Auguſta⸗ und

Eduard⸗Stiftung
6. Kinderſolbad Dürrheim
7. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗

bettfonds

Abteilung IV .

a) Abteilungskaſſe
b) Unterabteilungen

1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines
Fürſorge⸗Kochſch ule
Fürſorgeheim Scheiben⸗

hardt —
Erholungsheim Marxzell
Aſyl und Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt

5. Geſchäftsgehilfinnen⸗
heim 8
Arbeiterinnenfürſorge

. Kochſchule

. Volksküche KA.
„ B

70 0
S85

Abteilung V

a) Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b) Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

Abteilung VI .
Säuglingsfürſorge

Abteilungs

Rilchküche
b) Lzandesausſchuß .

5

6 , &N

X

86ʃ31

2934

33092

2170

1375
182010

6 . N eh. S, e. , el .

35630/83 — —

— 1 303 ( 45 — —6 267

150 3 300
— — 690/40 900

100 . —
00 600

1110 . — 1
500 1100

14380/1 005 —3 500

— — 98790 300 — —
— — 384 40 300 —
85 — 950
— — — — 5457

— 200 . 5457 —
— 1 ? ᷑8 — 5457

4319001 216/80/14000 —

2 —11 500 — —

— 74895 —
—83 356 —2 500 —

173026
3 000

6471

500
280 —



377 03 197 18 40 . — 1000 . —

169
8 9 10 11 12 14 15

nahmen

Geſchenke Zinſen Betriebs
und aus bezw Mneigent- Für den

Vermücht Aktiv Liegen gwecks⸗ Sonſtiges liche Summe23
*10 ſchaften 1 Einnahmen Grundſtock

niſſe Kapitalien Einnahmen

l , i , v . d e , , , S , vl , d ,

2 69570 39 5 449. 820 — — 874254

535 1024/29 250 22 20454 — 5014 5 316/52 31 818 68
U

— — 19699 — — — — — — 13 58248 14088037
78660 1 81458 120 . —125 41206 — 65 7675942 919160240 383/82

600 — 96422 — — 1603/07

42⁵ — 272827 3 808 3015 31429 29 93282

8⁵6 8 463128 — 669 14764 . 38
75210 8 3 182ʃ55 2 300 . — 9 92877

664 82699 — 55980 4 500 . —
50 — 6214039 33516 ö

39 14435
50 — —( 63339900 — — — —

202ʃ24 547 . 57 1178780 42 — — 1500 —

412 — 1207 . 43 — 18 67299 — — 5 361/71 8 707 — 39 245 10

463 4487 320 — 32 032441U0 — — — — 1 593/26 36 24253
1828 52791 — 7870631 — — — 11 222094

23 4 19 980053 — — — — — 21015/53
50 — —3538 093006 10 — — — — 58 20763
50 — — — — — 20 997634 — —- — — — —21302ʃ20
50 . — E — — 49 09770

506 — 1 29469 7267 . 43 15 . — 728082 12 200 — 37 991/56

— 79539 —2311080ʃ — 1525 1000 — 564414

1530/70 841390 — — 7 15411 / 6 145/56 17111 4700 — 213



7

Abteilung
und

Unterabteilung

Ver⸗
waltungs⸗

koſten

Auf
Liegen⸗
ſchaften

Für das

Inventar

Abgaben
und

Laſten

Schuld⸗

zinſen

Aus⸗

Abgang
und

Nachlaß

8

gaben

Zentrallandesfonds

Ortsfonds

Großherzogin⸗Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung 5

Stiftung Witwentroſt

Abteilung J.

a) Abteilungskaſſe .

b) Unterabteilungen
1. Luiſenſchulte

„ Arbeitslehrkurſe
. Frauenarbeitsſchule

und Handelsſchule
Stellenvermittlungs⸗

DinnBn
Haushaltungs⸗Lehre⸗
rinnen⸗Seminar .

Haushaltungsſchule
„ Unterſtützungsfonds für

Arbeitslehrerinnen .
„ Unterſtützungsfonds für

Haushaltungslehre⸗
IiiR

Unterſtützungsfonds für
Luiſenſchulelehrerinnen

10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗
Stiftung

11. Heim Friedrichſtift.

Abteilung II .

a) Abteilungskaſſe .

b) Unterabteilungen
1. Krippe 1J ( Luiſenhaus ) .

„ II ( Hildahaus )
3. Kinderpflegerinnen⸗An⸗

fälkfk .
4. Erzieherinnen⸗Inſtitut
5. Armenkinderpflege

Abteilung III .

ſa ) Abteilungskaſſe

b) Unterabteilungen
1. Penſionsfonds der

Schibeſten
2. Fonds zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege

.

32 611

2662

215

157

438

28

N
0ꝗ
44

03 . 1334

994
2069

.

37
9 ＋ . N

30449

A.

3

an die
Unter⸗
abtei⸗

lungen

Zuſchüſſe Abliefe⸗
rungen
an die
Abtei⸗

lungskaſſe

Betriebs⸗
bezw.

Zwecks⸗
Ausgaben

Sonſtiges
Uneigent⸗

liche
Ausgaben

Für den

Grundſtock

Kaſſenreſt
an

künftige
Rechnung

Summe

, N. .

6 915. 80

16 176
12 676

5 532
2 003
1253

517 269

28 646

377⁵

. d.
9

5 950 . —

. ＋
86

.

38 949
N.
89

114618

40 827

17¹8

87 290

6211

814 943

37378

2 832

, N
73

69

75
62

, N, .
9597

22970

—4381

14672 95018

16146
12 500

—
37636 146 896

— — 90 4335

30 868

51645

2761

19 770

— 66136

627

142

2 417
41 528

18 458

17 6⁴4⁰
13 101

6 464
5 499
1400

142⁸ ò336

61 024

7361

N
53

51 19 08465



Abteilung

und Ver Auf Für das Abgaben Schuld

ahteiin waltungs⸗ i und
Unterabteilung 3 E

, , ., v , l u . N , N. e , 7

Zentrallandesfonds . . 32 611/08 39337 8448 16235 30449 3020

Ortsfonds . . 266244

Großherzogin⸗Luiſe⸗ Jubi⸗
läums⸗Stiftung 215⁵

Stiftung Witwentroſt 157 . 28 —

Abteilung 1

2 Abteilungskaſſe . . [ 4382031 334 . 66 - 147624 10 157 28

b) Unterabteilungen
1. Luiſenſchule

— 99494 2 05874

2. Arbeitslehrkurſe . 269048 37241 14

3. Frauenarbeitsſchule
und Handelsſchule . . — 77660185351 —I 425/50

4. Stellenvermittlungs⸗
— — — — — —

5. Haushaltungs⸗Lehre⸗
rinnen⸗Seminaer — — 32444 863/49 / — — — — 60 —

6. Haushaltungsſchule . — —3 074/582 0900516 —— ＋

7. Unterſtützungsfonds für
Arbeitslehrerinnen . — — — —

8. Unterſtützungsfonds für
Haushaltungslehre
riuünen . — — — — — —

1 9. Unterſtützungs Sfonds für

Luiſenſchulelehrerinnen — — — — —

10. roapin8eſſſin Viktoria⸗

Stiftung . — — — 22

11 . Heim Friedrichſtift . — —218336 1 648( 300 15690 ( — —- — —

Abteilung II .

a) Abteilungskaſſe . . 2041220 —— — — — — 6451 ( —

b) Unterabteilungen
1. Krippe L( Luiſenhaus ) . — — — —11 40674l 5710 — —

2 . „ GI ( Hildahaus ) . ( — — — —42484 — —

3. n — — — — — — — — — - — —

4. Erzieherinnen⸗Inſtitut — ä — — —1 — — — — — — —

5. Armenkinderpflege . — — — — = — — ⏑ - — — — — E᷑ — ˖ ? ² —

Abteilung III .

a) Abteilungskaſſe . . 5388531034643 1478497 1180489 5290692 88072

b) 4
1. Penſionsfonds der

Schweſtern —ä — ——- - — — — —ſ —

2 . Fonds zurUnterſtützung
der Landkrankenpflege . 28757 — — — — — — — — — —



— *8 —

19171

8 9 1 1 13 14 15

Abliefe
Kaſſenreſt

runger Für den *
G 55 2

Summe
abtei⸗ A Ausgaben Grundſtock
lu

A.

5810 005

405828

764437

5 06488

93216
3 28629

146070

86 904/89
29 74490

47 5880o11

2 761 09

18 522010
55 90691

565, . —

16 176
9 353199212 676033

7986

704

N.

450

2 088

47 959

463

50

62

59

50

N.

122 970

87 290/75 14672 95 018ʃ27

621162 18142 12 50035

114618/78 37636 146 896/34

90 433057
30 868055

51 643

18 519ʃ( 12 — 51

547 17

9030
30067

906244 23625 18 458070

— — — —17640ʃ38
— — — 13101 ( 17

— — — — 646485
210380 — — 549993

— — — 1400 —

814 943,.280
— — 142833635

37 37867 — —6102471

2 83294 276 736191



7 8

lbtei Aus⸗ aben
Abteilung gabe 8

Zuſchüſſe [ Abliefe⸗] Betriebs⸗und Ver⸗ Auf Für das Abgaben Schuld⸗ Abgang 95 0 aulenen
waltungs⸗ Liegen⸗ und und I Gll bie zw. Sonſtiges 109 0

Ausgaben Grundſtock ünftige
Rechnung

SummeUnterabteilung koſten ſchaften Inventar Laſten zinſen Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ Zwecks⸗
lungen lungskaſſe

, N U. ſ . ü b . l b. , U b . . A . U. , u , K b. , d Kbe, vbu, b . u ,

Ausgaben

Fonds zur Gewährung
von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern
und Schweſtern⸗Er⸗
holungsheim Kandern . 6

982 8742
Luiſenheim für

Schweſtern 25 229 5 31 818
Wilhelm⸗Auguſta⸗ und

Eduard⸗Stiftung — — — — — 12 39 — 14088
Kinderſolbad Dürrheim 9

05 6 115 74777 1 431/05 64815 36 240 38382
Dr . Benckiſerſcher 3bettfonddse 8 5 1 603ʃ07

Abteilung V .

a) Abteilungskaſſe 5 29 932

1. Sofienfrauenverein . 14 692 — 1476438
2. Eliſabethenverein 9 528 28 9

92877
3. Mädchenfürſorge : 33

Allgemeines — — — — 787
Fürſorge Kochſchule 5 — 8173

19057 Scheiben⸗
445

639144
ar — — — — —

1 Marxzell 3
8 877 97 —

Aſyl und Erziehungs⸗ —
haus Scheibenhardt 19 369 08 2039 245

Geſchäftsgehilfinnen⸗
heim 8

8Arbeiterinnenfürſorge 8
Kochſchule .
Volksküche 87.

0 0

31 665 05 — 8 7 36 242
— 10 089 6811 222

18 787 — — 21 015
49 77¹ — 53 207

19 901 — — 21302
47 039 49 097

F
Abteilung V.

a) Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b) Walderholungsſtätte
bei Ettlingen .

Abteilung VI .

( Säuglingsfürſorge )

a) be mit
Alchküchhe

b) 5



Abteilung

und Ver Auf Für das Abgaben Schuld⸗ Abgang
waltungs Liegen⸗ und ind

Unterabteilung wiien ſchaften Auventer Laſten infen Naclaß

, e . v e , Ke , N e. , T, eß, N
3. Fonds zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern
und Schweſtern⸗Er⸗
holungsheim Kandern . —239255 204/37 6405

4. Luiſenheim für

Schweſtern — 308510 345035 87/45

5. Wilhel m⸗Auguſta⸗ und
Eduard⸗Stiftung — —— — —

6. Kinderſolbad Dürrheim 443449 03633 6 189 7821105 7. 1431005

7. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗
bettfonds . 3 — — —

Abteilung IV .

a) Abteilungskaſſe . 11710 3

b) Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein . 5983 8 —

2. Eliſabethenverein 258080 — —

3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines 8 13510 — —

Fürſorge - Kochſchule —879ſ89 371ʃ( 50 26ſ70 110ʃ13 8

Fürſorgeheim Scheiben
— 31004 13022 ] 2910 —

Erholungsheim Marxzell 17 ( 52 728311 35429 2640 — — 649020

4. Aſyl und Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt 881/2002 071/28 971ʃ52 12 —

5. Geſchäftsgehilfinnen⸗
heim — —48463 755/07 170/20 —

6. Arbeiterinnenfürſorge b — — 1295 14391 8804 —

7. Kochſchule — ——* 298053

8. Voltsküche A 4433 — — 82755

29 „ B — —268081 20570 — 90

10. 1 0 5972 — —11147181 — — — —3 253

Abteilung V.

a ) Abteilungskaſſe
. uberkuloſe⸗Ausſchuß )

b ) Walderholungsſtätte
bei Ettlingen — — 72035 24999 4645 247 65

Abteilung VI .

Säuglingsfürſorge)
a ) Iöteil ungskaſſe mit

[ Milchküche 44590 — — 6875 — — — — —

b ) Landesausſchuß . 179411 — E ( —



1 —

173

8 10 11 12 13 14 15

gaben

Ablief
an die rungen Uneigent⸗ Für den
Unter Sonſtiges iche Summe

Grundſtock

9 30497

925 42
84848

e . N.

9 I 46 982 84

25 229 80

498
76 03425

488 50

55
70

787 03
8 173 78

7442
8 877 97

19 369 08

31 665 05
10 089 69
18 787 48
49 77197
19 90137
47 039 79

24 812 67

3 118 99

13 647 02
3 980 50

A. el . N

625

75 70394

558 27908 30

8

50 350

0

5 37639

88652

25

57 171 11
10 —

. N

911ʃ71

5 81652

13 58939
64815/57

1064ʃ22

16 69777

740388

5 48060

5 027ʃ57

10 5240

3 16711
947ʃ8

11 26969

187002

2480

98
20036

30/68

40 61

Al. NI

29 932

1476438
9928077

56

14

21305/57



Darſtel⸗

es Vermögens⸗ und Schuldenſtandes ſämtlicher

Fonds und Abteilungskaſſen auf

5 6 7 8 9 10

Abteilung J

dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Ende des Rechnungsjahres 1913 .

11 12 13 14 15 16 15

Abtei⸗
Groß⸗

herzogin

Luiſe⸗

Jubi⸗

läums⸗

Stiftung

Abtei⸗
Stiftungſ lungskaſſe

mit
Witwen⸗ Unterab⸗

teilungen
troſt O. 3Z. 110

ind π 17
v. drichſtift

ſteinſche 8
Stiftung 2

Abtei⸗
lungs⸗ Penſions⸗

kaſſe mit
Unter⸗
abtei⸗
lung27 7

Abtei⸗

lung

II

Zentral⸗

Landes⸗

fonds

Orts⸗ Heim
fonds der

Schwe⸗
fonds Frie⸗

ſtern

lung III Abteilung IV

9 , , . 7 4 25 , , , .

952 700 —
63 824. 280803 616

115 000 —

15440 —
— 5110 — —

133169 76 174770253 13912 604007l8

1100— 2000—
7000 —

ä 300— 300 . —

500 — 60263736 63

9597 30671 23625

Liegenſchaften

Aktivkapitalien

Inventar u. Schriften
Naturalvorräte

Einnahmerückſtände

Kaſſenvorräte

782380867915736

26 100—
3 000 —

3438 . — 16 14853
5030

6 103450 —

14672 410

3608 578) 20 175 375 95ʃ78649 1536743 2708516 30 114772810309 720Summa 230102 46

Schulden⸗ und Aus⸗

gabereſte 23750l 1540 . —936 735. 50 5 99613968448

Reinvermögen auf

Ende d. Jahres 1913 21013388 8 57829 175 375 9578649
5 „ 5R * W* 12 frem8iß 0 115 8800258

20 800103 5

15 0 102

367 310 53 5505 77JK700685

361 221 90 15548 4f4678095

Fonds
zur

Unter⸗
ſtützung

der Land⸗
kranken⸗

ptege

Schwe⸗

lungs⸗
heim

Kandern

ſt
G8515 heim

Kinder⸗
ſolbad

Luiſen⸗ Dürrheim
ſowie

Wilhelm⸗
Auguſta⸗

und

für
Schwe⸗

ern
Eduard⸗
Stiftung

Abtei⸗
lungskaff
mit Unter⸗

abtei⸗
lungen

O. ⸗Z. 1,
2, 3,7/1

ſe

ö

Aſyl
und

Erzie⸗
hungs⸗
haus

Scheiben⸗
hardt

Abtei⸗

lung

VI

Ge⸗
ſchäfts⸗
gehil⸗

finnen⸗
heim

Arbei⸗

terinnen⸗

heim

Summe

2 7

9233221

512055

276

40955 —04
17666028

6855 —

4 4 f. 7 .
ö

64400 — 410 000

19600 — *

3500 —

100525
24. 80

4 9⸗%
20 600 —
99 70324
13 000 —

2000 . —

1945 —

120

, N.

31 008090

11 500/ . —

34008

3920

000—

, , U. 4.

28 692. 7

3 000

81782
— —

—14658709
1500 —

170—
100 — 665,1 10

— 331 . —
500 —

—— 47

·

2133940

1259565

230 90⁵

6201

37 110

245⁴

5284752 65 88 53105 494 431

14152 400

137 31903

300

42 88818

320

18716 3670 176

1390 433

309465“ 962751377802 225 l11395⁵ 33 500/5Zunahme

Abnahme

114117

8

J hierunter Unterſtützungsfonds für :
Handarbeits⸗Lehrerinnen . . . 18 219 M. 63 Pfg.

Sen „ 68
niſenſchule⸗ 2 202 5„ 5

Kronprinzeſſin Viktoria⸗Stiftung 328 98
von Langenſteinſche Stiftung 21 000 „ — „

) hierunter :
Dr. Benckiſerſcher Freibettfonds mit 24 721 M. — Pf.
Graf von Rhena⸗Fonds „ 5000 , — „

5284752

0un0
6548330
6 30959

5
91)342 8330%11

91 311 00
137 019

135 751

53 42 884 98

41¹ahe
1648177

16078 50

187107

2 19409

131850/23

2791016

2279 7⁴²

2075 575

10008
17371 5

* hierunter :
Wilhelm⸗Auguſta⸗ und Eduard⸗Stiftung mit 14 839 M. 01 Pfg.

126830 0 129620

Karlsruhe , im Mai 1914 .

—Albs27 39100
692 64( — 60247 —

Vermögenszunahme

＋ hierunter :

Kaſſenverwaltung .

205 502

139⁵

204 167

Landesausſchuß für Säuglingsfürſorge
9010 M. 84 Pf.



Darſtel⸗

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher

Fonds und Abteilungskaſſen auf

1 2 3 4 5 6 7 8 9
—

f ‚ ö —

Abteilung 1 Abtei

60 K
Zentral röe Stiftun

Orts Luiſe⸗ ö ö
Landes Witwen kaſ

fonds] Jubi
107 —. —

läums ü Schwe
StiftStiftung U

f f -
E* ö 1· 2 I 1 4 7

ö

Liegenſchaften . . 95 000 — 535 000.— — 952 700
1

Aktivkapitalien . . 133169 76ſ8 57829 174 7792378 238 8679 157 3613912 60440 407 48J 63 82428303 616/22 15

Inventar u. Schriften [ 1100 — — — — 26 000 — 2000.— 7000 1¹5 000
14 1 1 1

Naturalvorräte 3 000 300 300.—

Einnahmerückſtände 736 138 500 — 602 63 16 148/530 6 10386 f
f

Kaſſenvorräte 5 95. 9 1024] 33617 3067 23625 0. 35
— — — —

— E
Summa . 23010236 10ʃ646681. 5316743 ‚j

‚ ö ö
Schulden⸗ und Aus⸗

ö 8 KAETEE
gabereſte . . . 13968 4

— — — 279 362— 237 50 1540 —936 73555 5 99621

˖ FEν
5 18 2 E

Reinvermögen auf
leEnde d. Jahres 1913 (216133

88⁵
578 29 175 375957864910ʃ367 319/53/16 47006/36 210 98761,303 5

„ „ „ 1912 2023558688 578. 29 175 373507253 26364 224 9015543 0444678095l 66 81621270 22334

WRFPRR
Zunahme . 1377802l — 245 1395 84J 3 09463 , 96273] 225 41/144 17140 3350053

Abnahme . — — — — — — — —

R

0 hierunter Unterſtützungsfonds für :
Handarbeits⸗Lehrerinnen 18 219 M. fonds mit Pf
8 „ „ 5
Luiſen 8
Kronprinze Viktoria⸗Stiftung 2 128 „ 08 „
von Langenſteinſche Stiftung 21000 „ — „



— 40955 —64 400 — 410000 20 600 —- — — 8785 27 A＋˖c6500 2133 940 27
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lung

dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Ende des Rechnungsjahres 1913 .

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 11

5 f

lung III Abteilung IV

—
Fo 865 Ab Aſyl Abtei⸗Abtei
zur Luiſer 0 n und G

unt 6 owie fmit Un Erzie ö Arbei⸗lung lung [ Summe

4 —
— VI

Sck un hau
ſtern N Scheib

12, 3 hard

2 2 7
R

. 4 ＋ ＋ ＋ e . 2

99 7032431 0089021/17666 28 19 600 40 908/03

6855 —- 3500 —30 000 13 000 1 500 —

— 2000

51255 100625, 4 321(67 1945 34008

276 18702 2480 20134 7129 39 20

52847 52 65663 3088 531005494 43104

180 . — 5. 14 152 10093 300 . — 3. 2⁰

14687 094 5028308ſ28 692
1

9000 — 1500 1450 3 000

431 — 170
—

1259565 64

500— 100—- 66512 40 . —

47 2468] 4280834 117. 50 2 454 26

18716 74 1648177 5932703l 31850 2303 670 176 49

1390 433 51

ee 23 io oesge52847 52 65483 30088 525 91/342 33011ſ137 01953 12 88498

87 625 91 341 879 96 135 7512341 . 5887247 60 65 309059

187167416481771 5932253131850 ) 23

1940938“ 16078504 59925 —2791016

2279 742 94 4¹

2075 575 40

—117371 900 — 450 15 126830 1 29626

100080 — — —

Karlsruhe , im Mai 1914 .

40327 ◻

692 644 — —

3940 07

602 47 — —

Vermögenszunahme .

unter :
sſchuß für Sä

9010 M. 84

Kaſſenverwaltung .

204 167 58

205 562 77

139519

glingsfürſorge





Zeilage 2.

Arztlicher Bericht

des

Ludwig- Wilhelm- Krankenheims
für das Jahr 1913 .

I . Abteilung für Augenkranke .

Auf der stationären Abteilung wurden 469 Augenkranke verpflegt
mit 9335 Verpflegungstagen .

Es kamen nachstehende Erkrankungen zur Beobachtung .

Erkrankungen :

der Augenlider 87

Tränenorgane 25

Orbitalgebilde . 2

Zindens ⸗

Hornbamkkknk

Iris IE . . . · .
„ Chorioidea und des Ciliarkörpers . 8

an Glaucom PEWCCCCCCCo
der Retina und des Pseů⸗ ůR
8 Läinsensystemmmꝛ˙ px·ů·ůR

FPRT 1

R

Neubildungen des Augapfellls 67
Refractions - und Accommodationsanomalien . 4

Verletzungen des Augapfels 20

469

12



Operationen wurden ausgeführt :

Starope rationen : a) Extractionen . 61

b) Discissionen 20

Iridectomien . 0

— Trepanationen nach Elliot I
f

1
Tenotomien 13

Enucleationen 9

Exenteration des Augapfels . .

8 der Augenhöhle 1

U
Tränensackexstirpationen 14

75AU5
LHEee 4

M Magnetextractionen
2

Exstirpation eines Kankroids am Lid

* 5 „ Melanosarcoms am Lid .

94ö Außzerdem zahlreiche kleinere Eingriffe .
1

H Dr . med . Karl Katz ,

Augenarzt .



II . Gynäkologisch - geburtshilfliche Abteilung .

A. Gynäkologische Abteilung .

Zahl der im Jahre 1913 rpflegten Frauer 743

Bestand am 1. Januar 10 29

31 . Dezember 1913 32

Höchster Stand 8

Niedrigste Stand 19

Durchschnitt 5

Behandelte

l. Kußere

Bartholinitis

Haematoma labii maloris

LI

Vagintitis

Narbenstenose an Introitus

N

Utert dell
10 Portionl

Ongatio portionl

Cervixriß

Cervikalpolyp

geanomallen

lapsus Uteri et

ometritis und

vaginae

IV. Rub

Jalpingitis , Pyosalpinx und

Hydrosalpinx
Tubengravidität

Xkute Salpingo - Oophoritis
Kleincystische Degeneration

Ovarialcyste

Metriti E

13 086

Krankheiten .

Genitalien

Careinoma labii maioris

ing :

Careinoma vaginae

Jterus

Pyometra

Myoma uteri ( darunter mehrere

wiederholt aufgenommene

Fälle ) .

Sarcoma uteri

Careinoma uteri

Portiocareinom

Corpuscarcinom

und Ovarien :

Cystadenome
Ovarialcarcinome

Ovarialsarcom .

Dermoidcystome

Myxosarcom
Parovarialcysten

D

9•
A



V. Erkrankungen des parametrischen Gewebes

Parametritis

VI . Peritoneums :

Pelveoperitonitis adhaesiva ,

Perimetritis . St 6

IIE

Harnröhrenpolyp . ö

Ureterstriktur

Ureterenfistel . . 1

Blasencervixfistel ̃

Peritonitis diffusa

5 tubereulosa

Harnwege :

Cystitis
Blasencarcinom

Gonorrhoe

VIII . Mastdarm :

Mastdarmscheidenfistel . 1

Coprastase 1

Mastdarmcarcinom

IX . Krankheiten in und nach der Gravidität

Abortus . 8 2

Abortus imminens

Gravidität mit Tuberkulose ,

Hyperemesis und anderen

Komplikationen . . 34

Prolapsus totalis post partum 1

1

X. Sonstige

Sepsis 5
—.— 1

Sterilitalt 6

Anaemie

Psychose
Hysterie
Gesichtsekzem

Mastitis purulenta
Mammacareinom

Hernia inguinalis
„ müRbilie .

—⏑＋

◻- =
t

Placentarpolyp post partum .
IKterus post partum
Zwergbecken

Symphysenruptui
Partus

Partus praematurus

Krankheiten :

Bauchdeckensarcom

Lebercirrhose

Cholecystitis
Appendicitis
Mesenterialcyste
Nephroptose
Nierencyste
Eiterniere 4731280

Thrombophlebitis
Lipom der Glutealgegend
Sonstige Erkrankungen

102
—*ů

15

————

2
—

——



Operationen .

I. Laparotomien 109 .

a ) Uterusoperationen

Ventrifixatio 0 5
Supravaginale Amputation 30
Totalexstirpation wegen Myom 6

Carcinom nach Wertheim . 8

b) Exstirpation der Adnexe bei :

Salpingitis und Hydrosalpinx
2

Dermoideystom
Oophoritis 5 KiIeincystische Degeneration
Tubarabort 13 Orarialcyste
Cystadenom 23 Parovarialcyste
Ovarialcarcinom und Sarcom 9Pseudomyxoma malign

c) Laparotomien aus anderen Gründen :

Mesenterialcystenoperation 1Nephrectomi -
Bauchdeckentumor 1Ureterenfistel
Netztumor ( Probelap . ) 2Anus practernat .
Appendectomie . 5

II . Vaginale Operationen

Kn der Vagina und Vulva :

Colporrhaphie 855 49 Bartholinische Cyste incid
Labiumcarcinom entfernt . . 1Incision bei pàrametr . Abszeſ
Vaginacareinom 8 1Coepotomie

KAn der Portio und dem Uterus . :

Portioverwachsungen gelöst, . 2 Emmetlische Naht
Portioresektion . 5 Abtragung von Cervikal
Discission 6 polypen und Myomen
Alexander - Adams- Operation . 34

Em Corpus uteri :

Cürettement 127Abortausräumung
Placentarlösung . . 3 Pyometra eröffnet

III . Vaginale Totalexstirpationen :
wegen Myom 6 wegen Sarcom

» Careinom

181

ο



OPe ratbionen

KsSeitespunktionen 2 Carcinom

9 Mastdarmscheidenfistelo ] 1Nephropexi

Herniotomie N

Mammaincision

ephrotomie

Todesfäll

davon postoperative
an Carcinom

N3 Pyosalpinx und eitriger Peritoniti

Sepsis
„ Verblutung post part

U

WN
B. Geburtshilfliche Abteilu

( Privatabteilung I. und II. Klasse Wöchnerinn

0 Zahl der Entbindungen I. und II . Klasse 10
6

5 im AsSyl
0

4 Verpflegungstage I. und II. Klass

KIN . 5 im ASyIl

17 Operative Entbindungen

4 Kaiserschnitte 3Wendungen

Perforation

1 Decapitation 1Künstli
USW.

Extractionen

he Frül

Forcep

* Podesfälle 4: Placenta praevia 1, Eclampsi
1

1

akute gelbe Leberatrophie 1

1

378 34

17 starben 16 ( 12) , darunter 12 ( 10 ) an Lebensschwäche .

Exstirpation eines Lipoms 1Mammaamputation v

»Durt

Dr . A. Benckiser ,
Geh. Hofrat .

5

690

1294 )

6687

216

EPDS1 I,1

10 Jahl der Neugeborenen 791 ( 780 ) , und zwar 413 ( 431 ) Knaben ,

6) Mädchen . Totgeboren : 11 ( 14) . In den ersten acht Tage
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ArZtlicher BerichtII LIU

der

0 E＋ 7 3. .
IHHEnKkHnIK baden - Baden

8

kür das Jahr 1913

( Vom 1. März ab )

Verpflegt wurden 194 Augenkranke mit 3287 Verpflegungstagen

Erkrankungen

der Augenlider 11

Tränenorgane 7
Bindehaut 18

Hornhaut —2—
II 10

Aderhaut und des Strahlenkörpers 3

an Glaucom 3

der Retina und des Sehnerven 5

des Linsensystems . 27
des Glaskörpers . . 2

der Augenmuskeln 8

Verletzungen des Augapfels 20

Refractions - und Accommodationsanomalien

zonstige Augenkrankheiten . 4

194

Opeèrationen :

Operation an der Linse ( Star ) . 2

Bildung einer künstlichen Pupille 32

Glaucomoperationen 2

Lidoperationen 5

Plastische Operationen 2

Schieloperationen 8

Exstirpation von Geschwülsten 5

Entfernung eines Auges

Operation an den Tränenwegen „

Magnetoperation ̃

Verschiedene andere Operationen . . 24







S — 2

e E ätigleit für Anderweite
8
ge. 0 Winkelt Rechnüung deleeee

Samm⸗
Oat der Vereinſ : Mitwir⸗⸗ 8 5 Unter den Einnahmen Aktiv⸗Vermögen

h fle⸗
5 kung zu

f N

1‚ von Bekäm⸗ Geſchenke und
f

pfung Vermächtniſſe

Hebung der Erwerbsfähig keit . ee Kranken⸗
Ei 25 0 55 Anderweiter Unter⸗ Haltung eigener 2 Zahl der

Pflegerinnen
Vereins richt Anſtalten 593 SzahlNächte

Verein 3

Aufwand
n

Station Einzelbeſuche Ausgabenſſendorrat
I.

Dez.

191

Summe

der

Spalten

51
bis

54

Schulden
hl
der

Schülerinnen beiträge
Welcher ArtOrdnungszahl

Zahl

der

Schulen Mitglieder⸗LiegenſchaftenKapitalier
Vorräte

und

OrdnungLehrerinnen3 SehrerinnenUnterhaltung

einer

Verpflegungs von

100

bis

5000

%/

5
LLLXLLAL

2.3. 45. 4 I18. 15A ſö81. 82. fl58. 54. 55.

8 412ʃ 120 150 60425004310. 990, 91 ( 123123 / 245 %

Achern 224 ⁵Flickkurs 2142. 100% — 4. 12 140 3 83 2819563 9200 ( 3376 100 ( 18239

e 50 1I . . 104 10000420 JVV 3j 3 837. 138] ( 65729 950 6817

Adelsheim „ „ „ E 127 3684 856 1 . 25 5 ** 1251 7%0 49501200
6183

Aglaſterhauſen12 . j ” 8 3217 181 198

Aib äunk⸗A‚ ( 11 5585%% M
1003 ,390 „ 710 7149

Allmannsdorf 223 . d5 8
1

72ʃ4427 / 3015 100 1734415 16000/ 400 3600 20415

/l 5„—
9330 27 2434 180 2641

Alkluußheim 334 . Kaochturs 5001 . E Weftge * 1204106 . 400 506

Appenweier 1700 . 0 R 3 .
3713 64 853 27 944

Atzenbach⸗h ; 89g9 . . Flückturs
61/ 8

4295 26 ſfP878 1904

Mienheirn ß,ß 5 42185 088b0 „ 2363 ö 400 711

Auerbach 4666 5 I615Illl ẽ²ü! 643 628 15347 400 762

Auggen 26555 FFlickurs 18 1 93793 II e 2159 1881/278 19000½4300235780

Baden 500 „ j
13047/ 1830 - 88nuan W0ula8d. 703 863234250

Badenweiler . 14 lis -u.Siäakende . 11 50
940

( . K0 205 300 2018 763. 255 23400. 10000 20024855

Bad . Rheinfelden 1677 . duet 348 .
1 , „ 67 1782 2 1757 29 4829 ( 48854

f 38
e⸗ 7477884 1289 VV 454 956 1418

Vamment . ⸗Reilsh . . 34 . Flickkurs 44 2110150 „ 2505 2 6801604 11100087511158) 21513
823230 342 4330 1260 100 762

19³ 7 1166 27 1545 105 1677Bännhol ; z ; l0 8 „ 0 5

Wlfchett 5 C . . 0 . 0 . . 6 „ 20
Berghauſen 3055 . „ „

ae 3958 864 113² 918 102710 2291250 1584

J „ „ 1059(l151 13³9 211 . I132ſ197 7601400 2357

Berwangen 130 . „ . * 434 2 387 47 216 101 364

258 35 . 248 10 1036 176 1222

853 100766 77 442 800 1319

88 88 . 2700 98 798

3261 3017244 70 000/ 9400350074684

2239 2239 74501671 9121

3538 3514 24 2175 882 3081

und

Erſtkomm
Sdie

Muſter

r ?

2

Kleidung

von

Ko

88⁰ 8 8¹ 15 R
S

5

—
— —＋D

O
Oοο

αοσ

e =

—
S

οο

⏑εερi

—

—

——22

—

—

———=

=

BiEi Flickkurs 1jj · „

6BinzenRimmingenſe40 . 40165850
Birkendoef ( 6 Nähkurs 14 . j 12 1898 10 65

. Wanderkochkurs 324 1
105 10

063 805504odersweier . 282 . . . 2 368
II 5

Bödigheim : 158 .
Kochties

I‚e 651434 15

Böhringen [ ( 94 . . . 16 21
887 834 53. 282 978 1308

Bötzing . ⸗Oberſchaffh . 369h079 . 3 — 268022 35 • / . 3 5 2480
5 2412 681 ( 4133 2500 6701

Bofsheim ;;ͤ Sehne(den, 33Ill . . 34(1530 (132
884 ( 120 P I45 10R ůůjjjjjJjjj

4436 180 30 215

ie , Spinnkis 5
3 557 532 25 2925 258 3208

Vorberg⸗Wölchingen 622 *3
271 Vↄ252 19 6458 180 5657

Bieiach 8317 5 3
2962 27582 110643202212869

Bretten . . 204 7⁰0 1 jb ( (
3 * 1 1 00( 1149 224716 770 ] 5508

Britzingen 936 3 51
52 3 3 85

8 5 8 8
5 ͤ3 8 8 5533 8 8 3 5 8 1166 5 I2N f 35005000 12570(1

Blözingen 1555 33 0 % ½8˙g
5 3j . 8 4471 7 44444 27 5472000 2574

Broggingen . 85 . Neß Flic⸗ und . 1 604 ffffeſo 3. 3* — 0 00 313 6467

Brombach i . W. 2700 Zrlicabende 125 56140ʃl8
5 . 10599 9781500 6956

Bruchſal . 460 1/ 2 832617 „ „ „
es⸗

ie 44½11 %
2 315 3 3 „

19 8718
1 6374 2054 14 0022855

Wichekß 306 , 655 8 I246 3 FI 75 76118
41 . 33jjj 2162 2162 1383( 1200 12658

Büchenbronnm 30l , jj 2 80 8⁴
* 4 350 1

j „
FB

Gu bbbſeeee Sectees 25 ie
6543 00 0

i 3 166538657ß5ßß W „
öb 6655 3 1300 700 83

Bulach. 150 11 25230 Kochkurs 320 . 1IIiii
„ „ „ 1247 1105 286 300 728

Büfetibach Aee 3 2 544884 333 . I015 1522 11254 150 1501

D 929
5 „

8⁴
7 % 333 A 36ũ 160

5
0 1002 86

e 14 i2062/6 1 . 15 „ % 60 4 % 8569 5% . 827 100 857

Dietlingen ] 42 % ᷑ ⁵³dane , Jeee 0 , 48 ) ) . . d 0 3222 64 II 17⁵⁵ 456 280 750

Dill⸗Weißenſtein 704 . . Kochkurs 8 1520 1960 426 80 2 * 2932 8 77062338510505

Dingelsdorf . . 89 4 . 5 85 II „ „ · „ 63 425⁵ 69 387 38 301315 654

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als

782

8
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nken ypflege .

Verpflegungs

lurun
Samm⸗

g für
Notfälle

Tätigleit für
Kriegsgefahr .

Hat der Verein

von
* erband

Anderweite
Tätigleit .
vir⸗

Rechnungsweſen .

Inter den Einnahmen
ſind :

Geſchenke und
Vermächtniſſe

Aktiv⸗

Kapitalien

Vermögen

der1bis

5

52 chulden
S

rdnungszahl
O

421 14

168 3

1

14
1

1

1
1

V2
19

403 19
430351
2

302 6
AII7

10⁰

. u
ie

16

N 24.

60/1250

15 1000
303684

770

295300
67

7884
415

2 30
20

864
1131
322333

55560

852
4782

418
9805

371

1120
330

11341

442115
173176/1183

23456648
544

152062265
1 50
3222015 1814

61629279

12

26

200797

56
20

400%
200

175

23100
92

102

40
402
46

11
63100

45
86

1550189
160/ 15

65

110
2781521

15

129

100
34

107 64
80 28

150

10
87

1537

10
6

185
284

308

1114010 %

7 125

161 124

16. 3245 1

100

2000 1

22
2
—

160 1

50

—

—

——

—

„

——
—
—

„ —

8

—

2162
1341

123
6543

665
1247
1619
1104

129
619

1769
2990

12⁵

212
188
805
859

98
450
393

1909
269

86

65
60

194
30

800

990 910 . 11231237
2819/563 9200/3376 100

837138 5729 950
1251 73 491001200

32 17 181
1003 39 7106 .
1734415 / 16 000“ 4003600

933 27 2434 180
1294106 400

227 64 8538 27
295 261878

2052311 400
628 15 347 400

18810278 190004300

118631

204
330 12

27
7105

248 10
766077

88
617244

112ʃ 11
6354/189

665
1105142
1522 97
1045 59

122 7
569 50

1755 14
2932 58

387 8887 88

23400/1000 / 200
4829

454 956
11008751/115802

650 100
1545 105

2291250
760 %1400
2160 101

1036 176
442 800
700 98

70 U000
7450

2175
282

1671
882
973

2925
5458 180
106432022
1716 770
4501600
547 2000

258

10000

5600 408 313
4300 978ʃ1500

20543147002
1007⁵ 138301200

830 350
96

797806037
5 130 700

286 300
1254 150

8441002
4 229

847 100
456 280

70623385
301/ 315

940350007

55.

2451
13239

6817
6183
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Anmerkung : In 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 43, Zahl 1 ſo viel als „ia“.
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Hebung der Erwerbsfähigkeit Kinderpflege Kranken⸗
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Lörrach⸗Neuſtetten 460
2

12737 0 282¹ 167 13¹ 8 . 8 5 60 2¹ 275 3 . — 597319820 . 4665878 95 16358 643054033 ] 5 208

Lohrba ) ß 1 . . 2274 % 1 8 „ · „ . „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 699 479, 47 . 655 441091300 1435 ] 209

Ludwigshafen 1766 ‚ —— jjjj f 1060 / 860/ 80 . . 921 139 1040 650 1829] 210

——

⏑

==
2=•

—

—

Litzelſachſen . 258 3619826 778 634 15 . 775641332 154 24860 211

5 0 I . 279f 126 50 . . 225 54, . 164 57 275 . gel2

Malſchh 5 333 „ jj I „ 40/ 109 „ „ 1J109 / 213

Malterdingen 3311 Flickkurs 33 5 33 480 22 968886. 939 8 43 „ „ „ „ ei : 14010/ 78 . . 956 ] 1418 24520 . 21ʃ4

Mannheim F . V. 1674 SG e f0ärh VV 108 2020 68 64½j , 4867 400 8 4406573 9600 50
01010 386205 20368l384700 4819810 114250898505½78781/ ( 215

50 Wöchnerinnen⸗
Stricken, Dienſibote

123924. 48255214 474) 50 63540 60049023 509658 . 234315216
Aſyl Luiſenheim 1430hchh 3 ——* —— — fe 323 jnjJ

Markdorf 128 8 Flickkurs, Bügelkurs 76 —— 333 3 98 — 5 8 8 * 3 577 304

Marzell 896 3 0 — 8 33 „ 435
b * 106ʃ 71 3 52 540 570/ 48 672 J218

Maltese SEtrickabende 200 195525 8 * 1 — 2084 995/560 . 1604 480 720⁰ 2208 3000 . 12883 ] 219

Maulburg 345 . Kochkurs
82¹ 1070 324518149 % 1⁰5 29 „ — 1431891251 ( 60 2934 2462500 1000 3746 . 220

Meckesheim 2666 „*„***V . II . . 404 10l 5357996044 1I „ 11223] 78601000 . 1195 28 5 2761800 3589 1221

Anmerkung : In den 1 13, 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42 , 43, 44 15 die Zahl 1 ſo viel als „ja “.

472 57
426 380 911( 217



sfähigleit 9 inderpflege

nſtanz5
Korb

Kork 8
71 ( Krautheim

Krozingen
Ladenburg
Lahr
Langenbrücken

2. Langenſteinbach .
Langenwinkel
Lauda .

5ſLaufen .

6[ Legelshurſt
Leibenſtadt

P
Lenzkirch - Unterlenzk .
Leopoldshafen
Leutesheim

2Lichtenau .
Liedolsheim
Linx mit Hohbühn

5[ Lipburg⸗Sehring .
Litzelſtetten

7JLöffingen
Lörrach - Neuſtetten

Lohrbach
Ludwigshafen
Lützelſachſen
Märkt
Malſch .
Malterdingen
Mannheim F. ⸗V.

„VPöchnerinnen —

6 Aſyl Luiſenheim
Markdorf .
Marzell
Mauer
Maulburg
Meckesheim

Anmerkung : Ir

Aben
Koch

einkurs

kurs

Kochkurs

Nähabende

Strickabende
Kochkurs

chule 1500

20
821

37 89 40 41 4 4337, 39, 40, 41, 42, 43,

1 90 131

31301650

1 70842

1 45ſ165

2 97730
21671317

52440

„
„

„ •

„ „

4 bezeichnet die

Und 2
82
8
1

8 58 —

3 E
ö1 4 U

8 8 2 f

1 2641
1

1155819 1
2120970 14

1 90807

8476

Nähk 10 21901604

Zahl 1 ſo vie1U als „ja“.

89

8187 ö 0

1 4 1f 5 160
50

179

5850 . 2067151594

8258 70f 825 1795
600

21 3 901251 18²

4144 153432

4600 70 952500 / 60
78 49 6 471/393

511 . 318 40
142 130 26 103411113

08 76
5

10 12 142085 406

227 12 193080/550
10 1915760440

1706175 361982687

480 22 9688860939
1082920 68 6410742

30 1727 1102611026

299 ‚ 195524
14310321 324515

404 10 53578

—

—
—

170

193⁴

Armenpflege

86 1
2 1

166 12 ) 1
10 2 1

1

ö
5 4504

650 1
6

10 5
10042 18 l
150 .

34 21192ʃ 1
. 91

3331475

25 60

271
190 40

11 8 1
5 26 21 1

123125 1
14432

60 5664 1
60. 1213 275 1

51 2 1
5 30 5

43 .
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1
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18301 8 4
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50

6 00 888 S6
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897 ö 82 449 18 189
19907 I 1 1712072149 11825/ 247 800 962 190

79 84 1306 73 13 265 9¹
09 800( 74 35 331 1700“ 5054 92
192 101 179 3 600 47 157 193

2617 715 2289/ 32813660 / 4500/2400/20888 194
688 48 7 111 524 00 248 95

20 184 217 405 108
94 9 0 0 9

964816109225000 589 911000 3457
2535 4 )34 601/034000

192 81Ä4 11717
88 51023 68

0 10 58
24 108 19

5681 264 00 1520 11
201 E 2

8 W.— 4 8 76 20˙
731985 0 87 531150 65000208

699 479 47 655 144 9
50 86 8 9 139 * 210

634 211¹
6 0 25 54 12

76 109 109 AI
147911790 . 1401 78 9561418 / 2452 214

406573960 501095010000 38620520 368381700/481981 11456 898505278781 [ 215

9094482 17 0 5123924 4 2147 fU 49023 60000 509658
77 304 8 126 380 911

106 L 2 8
* 570 18 672 „* 18

2084 995/5600 1604 48007 3000/128831. . 1219
3180251 N 1 74618001251 / 60200 2934 246 0/ 1000 37466
223786 0 1195 8 270 8000 3589



OrdnungszahlVerein Mitgliederza

Hebung der Erwerbsfähigkeit
Eigene 5 ſ

1 85˙ Anderweiter Unter⸗
richt

Welcher Art

Kinderbſtegte 8

Haltung eigener 8⸗
Anſtalten 8 Pſtegetinnen

222
223
224
225
226
227N
2289
229
230
231
232

95423⁴

236
237
238
23995
240
241
242
243
244
245
246
247

248
249
250
251
252
253
254
255
256
257
258
259
260
261
262

58

Meersburg
Menzenſchwand .
Menzingen
Merchingen
Meßkirch .

eNichelfeld
Mingolsheim
Mittelſchefflenz .
Mosbach .
Mudau
Mühlbach .
Mühlburg
Mühlhofen
Mülben
Müllheim .
Murg .
Neckarbiſchofsheim
Neckargemünd
Neckarhauſen .
Neckarzimmern .
Neidenſtein
Neuenheim
Neulußheim .
Neumühl .
Neunkirchen⸗

Oberſchwarzach⸗
Neckarkatzenbach

Neunſtetten
Neuſtadt i Schw .
Niedereggenen
Niederweiler

eiederwinden
Nollingen .
Nonnenweier .
Nordweil .
Nußbach
Nußbaum
Nußloch
Oberachern
Sberacker

Ober⸗ u. Unterdielbach
Obereggenen .

263 Oberflockenbach .

65Oberkirch .
Obermünſtertal .

Obergimpern

60 Oberſchefflenz

5550Ober⸗u. Unteruhldingen
69 Oberweiler

Oberwinden
Odelshofen

2 Oefingen
Oeflingen .

274 Oehningen
Oeſchelbronn .

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 2 36, 37, 39, 40, .

Oο—8

17—
Sον

i
οο
2

O2
—

E
S

101100ʃ
40

69
140 . 1

588 .

43
6851

1811. 5
134 .

1699
79

1506 .

Spinnkurs
Flickkurs

25
550

8102208

Flickkurs70
Fllickkurs

10 101 8² 2194 Flickkurs, Bügelkurs

Flickkurs
Spinnkurs

Bügelkurs
Flickkurs

Flickturſe

Flickkurs
FlickkursmitSpinnkurs

Kochkurs

Näh⸗ u. Flickkurs

1140,400

1 170

2130

1138 937

1138 495 ,

11 70 400

333
1 86 4701

42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „a

1 32 25

E

Verpflegungs⸗TageVerpflegungs⸗NächteEinzelbeſucheand

hiefür
ſtung 15
Notfälle

Tätigeit für

eee
von

Verband⸗
mitteln

die

Muſter?

Anderweite
Fätig

Mitwir⸗
kung zur 2
Bekäm⸗ 5

Belohnung

treuer

Dienſtboten

Unter den Einnahmen
ſind : 3

Geſchenke und

Vermächtniſſe

von

10⁰

6 „

5000

¼

„ „ „

3 — Vermögen

KapitalienSchulden
Summe

der

Spalten

51
bis

—

S

Szahl

rdnung
O

530

65 10
9 12 511201

535V
14 133 530545028

3 534½20065

31 4835 714 3

10 0öe
1

38
21 2712 608

98 2038 743
806

4936

1680 480 1

601 4 1

2

—

—
—

5

9οο

Oο
⸗·

οο
εοοσ

51. J52— 33. 34.
22158

1000
112

SS

15319

45. 46. 47 .

600 349 20
205 126
708 472
960 397
494 223 3
268 86

1260153535 .

2 209 100
5910

52
2

258505
248

423742617
315

1739

290
647

1700
2073
2098

22⁴

547%630 200
1105 100

128 5

854 679
119 72 15

468318
168

1476 229 100
259 210 /

4338 595 3
129 90 —

2223 479 39
5482 352

158 64

2155 310378 200
17 3

407
359
604
188

5511½18
377 224 /
396 351

45

242 17225
3789 3369

612 499
759 1744

1146 750%0
8525 9441200

228 1400

10⁰⁴
184 /

978 400319

7832183380 355

10%% %

545
194
614
502
325

268

1257

411411
83114
454
715
1289

228
55

94
1655

363

640
1295
19133
1908

134
1323

228
4161

97
2148
5146 3
148

92
2¹7555

17
45⁵

38
575
188

5216
170
371
215⁵

3691
491
639
577
8431

178
778

52. 55.

5303012000 6558
4876 4907

520 50 664
2769 192 3419

3100] 503319

— 4650 5 4625

39100 18 3769492
7220200 , 83802962 . 24072

1 420 200 62¹

5 7923 607 8530

688 1029 70 1167

221 / 12 30 617 2068
13 908 290 1211
202460 220 2700

100 310
113

24 7856013560 946

106⁰2436 ( 25 2567

84/135 1439
420 . 3957 50 4427

38 2442082
7344 290 64

405l576 628 1609

1600 5855 225 6240
190 1070 1260

6 150/ 456

281218,1246
22 915 140 1077

40)5000½e311½284
502988000

34 . 1378 14001552
15313400 —

31 ( 5897 300
177 260000 685

32 307 339

75 500 560011835
330 0510%5540 5500%31316
10 1364 1374

5289 32 1738

458
169

175

1228 20

16000 52614180 20706ll4 0025
2331760 60

362 370 . — 732
22 „598 205 820
29 8 2326 800 3155

100 60 160
915502043 ( 11493

600 267
80 263

150 14ꝗT
300/ 9398f1

60 2574

295
207

25 145
27 0
98 9000 —

121 ( 858
100 500 45
569 364 700 1633

0

50168 20 238

130000

9400600 31510000 ( 632450000

37 300( 13337ʃ3050%

1260481303600)25

794. 27656[ 18023253
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Armenp fl· e g e.

Aufwand

Tätigleit für
Kriegsgefahr .

er Verein

Anderweite
Zätigteit .

Unter den Einnahmen
Aechnungsweſen .

Aktiv - Vermögen

von
Verband⸗ 4

mitteln —

.
25⁵ 30. 81 6 7. 38. 30 41 . 42 . 43 46. 47. 48. 49 1. 52. 583. 54

22158 . 1 500 E 349 20 53031200
8 100 5 . 126 1876

480 112 1 8 520 50
201 7 200 2769 192

A715 1 1 31000 50
3 4620 5

0 1 1 1 39100 / 130 376
133 450 8 1 1 200 1 220200 83829622

3 200 4 —— 1 1 420 200
56 491 1 8 1 1 . 7923 607

126 8 R 1 1 1029 70
31 714 8 1 8 250 1230 617

2 152 131/ 65 1 1 9081 290
14 102 5 1 1 . 4 . 2460 220

8 8 4 4 100 13
91 30 1321 1 1 1 1355 1 FPn . 78561366 9246

12126 62 1 1 4 25 2567
1 1 1 1 l 1439

160 . 76 1 K 1 1 1 50/ 4427
8 8 282

8 — 1 290 641
21 608 1 8 200 628 1609
98 743 1 789 1 1 1000 r 1105 . 100 225 6240

806 1 1 1 10990 . 1070 1260
1 1 1 128 5 300 150 456

65 644 1 1 679 8 8 2801218 1246
21 1 721 15 22 915 140 10771

5 77 1 IAI 468318 46/45000/2411/2841/5029818000
33 5 3¹1 6 5 10 111 102 420 34 1378 140 15524

8 4 66 8 1 229 100 15313400 / 1260/14813ʃ360002²

213 2 10 3 5 210 3100 . 897f 300
59 2667 695 1 1 595 3 17726000 685“ 7940

8 324 307
2 321 75 500 560

90 60 20 1 5 33619540/5540/590031316
18 1 1 1 10 iss 1374
24 1 52 89˙ 32

1 310373 200 16000 526418020706ʃ14400259

8 0 178 60 233
10 10 10 8 362370 732

7 47 2833 1 f. 184 224 . 593 205 820
20 100 1 435100 291 . 2326 800 3155

8 1 14 1 81 1 2 1 55100 1 100/ 60, 160
343 11310 1614 1 4 ̃ 1 240 1 2188 2956 . 91552043ʃ114934J265

7 20 1 5 1 ö 3 2244 207 . 60 267 . 266
396 1 . 1 60 3 3511 45 25 158 80 263ʃ 1267

24 1891 36 1 1 1 172 25 27 . 800 150f 977 . J268

8 8 15 336 92 989000 . 300/ 939801400ſ269
26 181 5 196 1210 . 1853 600 25744 . 270

1 74 . 4 100500 450 1050

3 570 8 750 569 364 700 163346
60 1100 8 1 51 944 . 1200 9450000 . 3151/1000063245ſ49000ʃ2

10 5 3 1400 50 168] 20 2380
3 10 1 1 50 1 40319 13000/ 37 300/133371ʃ3050ʃ2



Hebung der Erwerbsfähigteit . Kinderpflege . K
r Armenpflege . . Sbsgellhr Anderweite 5 e nungsweſen .

CigeneHand⸗ A Unter⸗ Hallun eigener Zahl der
f 2 5 Sanß

5 „ Haltung eigener 2 FBahl der 3 Ve
arbeitsſchulen des

5
richt Anſtalten Pflegerinnen

— — lung für 31 — Vereit
Nolfſlle von

— Verband⸗
mineln

Aktiv⸗Vermögen
ahl
30

Tage einſchl.
vorrats

vom
8

Verein
der

Land Ausgaben
D

rdnungMitgliederzahl 0npflegerinnen KapitalienSchulden
2

Welcher Art O
N Verpflegungs⸗NächteVerpflegungsAufwand
Verei

—Privafkranke die

Muſter?
OrdeDiak li .

3 „

Oeſtringen . . 70032 3 822 1 1 8 389 „ „ 6 4 8983 50000/ 2000052022f25000 ( 2 6

Selligen. 8 „ 3 . . . .
3 % — 1160 160 „ „ „ 9 . 851 392 1292 2

Offenburg . 432 1 1 2052008 ) ae e , 380271
186 4sn , „ 17947 17017141794 123173500015817

Orſchweier 3VR . 34 4500 1I1 . . . 103 47 2008 3j3jj . 1 818 391 „„ 4¹ 4050 250010500 5391

Orlenherg *V jjjj . 3 3 3 „ 982 514 100867 115 2749 100 2964

Ottenheim
2102730 3 * Voÿkzüzi 111870 . 979 / 15 ( 83⸗ 38 11862100 3324

OSttersweier . . 398 1 25325 7%0 ⁰a4177T
22 535 2 11843 1174 11764 7968991520 2498

„ VE WR jJjl „ * 3 535 64/1646 22 1732

Peterstal 8 8 VVC »
100 22r „ 1 84/ . 1592, 805 2481

Pfaffenweiler und „
8

6 e „ ö 3 21% 15850 4465
rmenverein „ VV . n 3 * VEĩX 3

5 55

915
orz 5 g „ „ VE 3 3 166 338 30 1827 350,1958

463
10000

450 . 86402

IIIIII J 500 — 50000f1200062509
5⁵ 2260 2274

289] Pfullendorf,1300000 ickeibdss 30 460 4158205

Philtppsbung
3 . . 000T . ** 104 8205 2 90 „ 12 4 72 4 22915ſ13825874 41 ( 1280 10 1331

91J Prechtaklk, . 5 3 * * 3 VVJ 40 jj3 8 I 208 142 1342 66 ſ1177 1243

292ſ Radolfzell „ 5 22⁰ 8 44 . . 454138 218 464⁷2400 ,
4J67232715 e 32266000181860 900 ) 540918 à9

3] Randegg⸗Murbach165
5 — „ „ 46 9⁴ 3950 860, 1501500 761/950 3634%½5

Rappenau
10 33 959 1716700 373 943 80334

39931188ß 3755 238 071 5438 7852
361 240 324 37 300 73 410
198 164 3 30 2 46 8 343 . —2

92681383 560 25038000 — 50000 ( 43250ʃ3156029
8 40215 255 299

75 % •?ůNEm 104 44200 100 200 4894419 213 33 1941765 142 926

5„„ 53 3 278⁰ 217 „„ 7 710 389 133 593

8 Renchen 8 A ** Flick⸗u. Spinnkurs 5 8 .
8 114 3998 1101 % 1621/13 16 8 18606 150 2200 600% 2815

Mürwbiſchöfszein VV!' !nmnn 1I1I 200 3 4. 3654 694 1 . 10 —* 7 I886 795 43 6868 23391100 3457

Richen RRiellürs S8335353 . . . . — 71017 / 433 10 6 g „ „ * * . 598 94 4729 75 808

Rictkenkach 6 RER 3 59 59¹ 1259 jjjj 14538 64⁴ —
700

130 — 1300 1313

IIIII . . . . . . . 5 118 448 3 5 AREARTTTT“XlX 530 235 / 799 8 700 50⁰0 1301700

Riegel jjjj
10³ 3446 783 345 76

49% 1 11693 599 634 17³ 21115 94422237

Rintheim 370 Voatsſchilernnen : n·
189006 94 llll ieh 600 —35074000 2373

Rippenweier 3R
26 2260 57

ſ 25 6 22 13364 ( 1600 / 2986

Rohrbach b. H . . 535
80( 881 aben, Si' ren, Stucten. 2 90106 / *V

6 79⁵⁰ 1365 % 14 12 „„6* 1441081765 , 852 161 19971686 3844

Rohrbach b. S . 3J . B l 140

etbets . REEE.R „ ˖ ‚
8 E 390/⁰l⁰ 306 150 86

5 5 ) ) ) ) 99
Ahr . . V „

—

iete
. . . 21479 98101081234 1 19341624 / 1044 1842 2617 700 3409

219 STTPVö⅛M, 2 9 602 124 735
5Rußheinm 6336 2 * **2 ü . 3 „ 5

7Säckingen . 245l 1 1 30ſ239 ) Flickkurs 3 FFEFFFFFFRAEAE 5 94 61921117 20 1500 6178 14 13251 ( 155914824
562 132f200 ] g379 188g2128 60 2371

6390 4735000 . 6342 48 ( 12500 12553Salem⸗Stephansfeldd 79827ß8 . Flickkurs 3 3j . . . . —
19 St . Blaſien 4576 352 66 „ ( 4327 249 328( 1452. 14959

185 108St . Georgen . 135 .
5 Fuäckurs , 1 3 933 62 1³² 924618 8477 ——

Sand . „ E 3gg33 5
62 123375 4598

2 ] Sandhauſen . . 532 . Näh⸗ u. Flickkurs 222222 Rö 27 6058 250 205716008 . 11967 902374 1200 3664

Süsbacfhth „B„ R 8 358 242 358 843 70 913³

Schallbach 536 . . 3 33 . 5 2 *
479 163 60 478 6356 16 378

5 [ Schatthauſen 60 356 . 8 . . . . . 33
179 135 135

Schillingſtadt 98 Bügelkurs FE 33zjj 383 4 . 27 1160 3 119 98 6516 150 1064

ee 8 1100 500 . 1 . 2 . . 46381 91 10 441 1100 1½ 1 . 70/286 1682.1550 1587 295% 3001500 2095

Schlächtenhaus⸗Hofenß 77 „ R 1 „ 33 . 7 195 1211 1 3 1173 140 8 142 31 697 175 903

1

Zahl

der

Schulen

9S 5 8
S

＋2

90[ 69203921/140( 188
12²

—
—

—=

Naiatktk %ß Fic mubtuß, 42 530 l 1931 6210 1667 465

Reichartshauſen . „ „ . 3 3 12 1723 290

Reichenan Flickkurs „3 j „

Reichenbach362 Näh⸗ u. Kochkurs 4⁰2ʃ1 255 33591 110 90 3493
Reichenekfkß . . S 3 f 33 3

Rei⸗ Frauenverein 8 3 3VE „
We 656 5 „ 3 . . 3 12 705 294 34

Reilingen . 2Flickkurfe
3 5*

9

—.

1
—2 —

Ai=nete-A
S

——

90

0

—
—
—

—. — —

Schliengen . . 255 1 2176 8 170 47 % 7¹ 1518 0% 3 11381 960 . 1265 116ʃ(15700 4⁵⁰ 3400 19666 5

Schluchſe l8gog . . „ „ „ 5 . . . 118 32971 900 öͤjͤj l 10560 384 . 5954 ( 23000 8638

Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“.
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nung
81

Hebung der Erwerbsfähigeit .

290 Philipps

283 Palmbach
284 Peterstal

ffenweiler und

39 Pfullende f
B

297 Reichenau
Reichenbach
Reichental
Rei⸗] Frauenverein
hen JKrankenverein

Reilingen . .
Renchen
Rheinbiſchofsheim
Richen
Rickenbach
Riedlingen
Riegel .
Rintheim .
Rippenweier ..
Rohrbach b. H
Rohrbach b. S
Roſenberg
Ruchſen

Rußheim . .
Säckingen

5

Schallbach
Schatthauſen .
Schillingſtadt .
Schiltach

Schliengen
330J Schluchſee

Anmeckung : In den

Salem⸗Stephansfeld
St . Blaſien .
St . Georgen .
Sand
Sandhauſen
Sasbach . .

Schlaͤchtenhaus⸗Hofen

8 2 8

8 4 6

1 5904

1 205 2008 8

195

Flickkurs

11²⁰

Flickkurs ö

Flick⸗u. Nahkurſe 42

IIFlickkurs
. . aͤh⸗u. Kochkurs 402

B Spinnkurs

63
50

Bügelkurs 18

4
1 1 881 glicken, e 504

1161 302395 Flickkurs 26
1

ki
Flickki

Näh⸗ u. F
Kochku

ick

Naͤh⸗ u. Flickkurs

palten 13, 14, 26, 27, 34

pflege .

E

8 Flickturs und
Spir

Bügelkurs 57

1 1421176

39, 40, 41, net die Zahl 1 ſo

3998399
3654
1017
591

3446
9006

260

6035

1 10411

12

23 29

0

75177
972
27 95
68150

140

20%
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Hebung der Erwerbsfähigkeit
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S
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[ Hebung der Erwerösfähigkeit .

Ur

2 „
2 Verein

5 5
Welcher Art S

2

6¹

Schr 3

Schi „

Schön
8

Schön 4 67
Schönfeld 0
Schollbrunn 5 1 50 653 f

8¹ Schor iach . 8 ſe 9 . 4

338 Schopfheim E7 . hku 8 Kl 11605 / 4
339 Schriesheim nu. Flicken 11 20186f 359 ö 26 .

340[ Schwabhauſen . 555 . 0

34 Schwerzen 8 FK. 2 162 . . . „ . „ g00 ( 843
342 351 5

8, 137 4 1 LAr. K 8

348 Schwörſtadt 1
Suf 1 8 1
Ober⸗ u. Nieder⸗149 . 8 8 Ha „

Seckenheim3866 . Flickkurs SK . EGe
Soef, 9 18 1 f
Seefelden⸗Betberg E 11 . . 30l

80 R I

44485 1 . 165
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Sinzheim 1310. 5 30 „
Sitzenkirch 8
8 90 .
Söllingen42 % / . a II1 - 2f . „ 500

Spielberg iee 8 1 . . 1f

Staufen 4 R 16163 „
Stebbach . . . 117 . 85

„ „ e re 95 . x niig 4 8

435 l
162 . 108 83

Steinen ö — 23 . 27

Steinsfurt 66 . . „ I1 1J 85 7830 . „ . „ „ „ „
5 f 1

Stetten a. k . M.. 223 8
986 1 N

Siech48 9 · 438 * U en 18 —641

362 Strümpfelbrunn SIIE 5 11 . 23
363 Stühlingen A. 1 1 60 3600

—
E 55

364 Sulzburg . 8 5 Kochkurs
365ʃ S ulzfeld Nähkurs 1

86 . AI 16 . üs
36 161 16fUi

3 11 1671324 13. 10 2140 885 1 12 Pes
370 8 gen 1 1 24 18 — 88 8 8 ̃ „ „ „
27 4 1 1 5
371 —

131 ‚ 1 A 8

372 Tie 4 E
2891 = 8 09
3⁴ 8 8
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5 5 A 1441
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terſchüpf ä
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10 12 . . E.
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Hebung der Erwerbsfähigkeit. Ki Kranlklenpflege . Visgeſlhr Wien eit Nechnungsweſen .
5 ff f riegsg ei

Mitwir⸗ ſ Unter den Einnahmen Aktiv⸗Vermögen
kung zur ſind :
Bekäm⸗ 8 Geſchenke und

pfung 5 Vermächtniſſe

Eigene Hand⸗ And 1 5Anderweiter Unter⸗ 115 eigener Zahl der
arbeitsſchulen des 5 j Auf 8 Pflegerinnen

Vereins rich An 8
Pfleg

7

Hat der Verein 8

S22*

Ordnungszahl Station ＋88Verein 8 82
2Mitgliederzahl

Zahl

der beiträge Ausgaben InventarOrdnungszahl
Aufwand

hiefür

g
vonAufwand Unterhaltung

einer

eig

i

einsſchweſtern einenKapital

für

KriegszweckeMitglieder
5000

/ Kaſſenvorrat
am

31.

Dez.

1913

LiegenſchaftenKapitalienVorräte

und

Summe

derVerpflegungs⸗TageVerpflegungs⸗Nächte
Vorrat? von

100

bis

Sch
die

Muſter? Spalten

51
bis

54

Schulden
Kleidun

1—
—f——8

9Zahl

der

Schulen
S S 8

do8⁵3. 25. [26.
8 3 9

Villingen Kochkurs
1575 714122521310 5755 — 2770 , 33382

hee V 3 509 24 1944 100 442
57 110 80 42 3 50 . 9011899

Vörſtetten 3 15 1908,1117 2 400 / 9069

S Ss
13 54. 55.

8

Vogelbach⸗Malsburgſ BVN3 „5 515 1 165 102 j 5 200 768

Waibſtadt . 3 2125 8000 33 * . . . 8 3 . 5
2 500 1060 13509

IIWaldangelloch
3 * * * . . . . X „ 332 12 2670 1 I 50 541

2JWaldhilsbach . 3 „ . . . 80 870 Iz 3 150 654

Wöldhs ; f , 33 eochtuts 66ß R
20

50
5 2 720 3600

Waldkatzenbach . 72 . „„ 3V . . . ˙ͤ40 3ùoWV 5 5 5 231
5

Waldkirch . 1 . 47 1600 * 175 3 „5353**Vöo»VLe 482 156 00 2260 11 68 530 22000 986816

6J Waldshut . . IIè 1 581868 . 632 21: ö 945 zz 3 23
0%150 58 3 630 5656

7Walduim160 , Bügelkurs 30 3 „ 49 146 26 907 3 „ „ „ „ „ * 5 579

Waldwimmersbach.
30 250 3 40 2

Walldor , 2 1 75 83 S Flic⸗ u. Bügelkur 2/1
550

1084% z3jET (
20

„
22400 200025681ſ15552

Walldürn 122 649 Flickkurrss 3 z3z3z33RE 430 342 488 1253

Wehrk 16116 782 Abendſchule „ 2440 81¹9 E33 408 111 4501038 36 150 28893 3828 34706 1000

Weilk 33 .. 17 88 417 17330

Weilenßnß 8 33 8 . 16800100 8 8 . 8 8 16000 1145⁵ 17264 6000

[ Weingarten „„„ 5 **V 8 * * 9 117 11482 1170% 1 „ 69
1449 18844

5
Weinheim 31093311 723 , 2 4196 5 5150 270 9100 2509 , 1 48ʃ100

Weisbach . 5 33 5 5 „ „

Weizen *
Räh⸗

u. Flickkurs 159 1 34 12 564 / 149 ½/ „ 1

Welſchneureut „„ 3 * 315139 4810 1 . 131

Kheitftß „ 36 . 8 *

oJWertheim. 3 5 101 6394%2707 1 10
61

—
—

E
12000(30750 61867833 613096035

5 175
16700 — 95017684

1000/ 23891—
—

199
—

öl 169 . 43000 450064557

Wiechs „ . .
„ „ Bö . 3 „ 38

3
507 , 119 686

Wieſenb . ⸗Langenz . „3** Näh⸗ u. Strickturs 8 3 „ 3 * * * 4 7¹⁰ 5 18 100 . 994 910 15⁰⁰ 2154

Wieſental * Kochkurs 3 ) ) ) äJ 25
10⁰ 100 33 813

Wieslet Strickabende
36 49 0

290 3 60 728
5 4

＋A 20t K„ 32* 3 „

Wiesloch 104101068 Flickkurs 5 „ 3 . 5 9 5 99 4 2469 5 8 3957

Wilferdingen 66 • i 50 3901/ 720 „ 1067 5 788 5019

Wilhelmsfeld . „ „ 2196 536 5 ö W« 5500 1137

Willſtätk „ * * * äͤ —1055

Windenreute . „ ͤ . 5 5 12 1124 435 —
' ÿ “ ‚3 3 80 822

Wittenſchwand * R . „„„b 4188

Wittenweier Và „ * 5 33jCàà ( ˙ ?TT Ii557 123 1266531 757 616 1399

Wöſſingen 933 8 6 g 5 —„* 15 38 34 jzjj „ 247 142 8 231 144 642

Wolfach àRsöFlickt 53 „ 3 * V 58 % i 1614( 75 0 2500 2502

Wollbach b 0 8 8 98 5 * 8 692 38 0 5 5 *632 8 8 8 1255 2
8 1076 8 600 4036

Wollmatingen „3 Flickkurs 3 * . . . VVA „33 260 3 50 868

6Wolterdingen „ „ Flicinß kk 694, 1 I048 8 940 8 1402 3917

Würm
5 8 jUUUGGR 16 (44569 87 4448 % 87/ 7020 7261

Wohlesn Bügelkurs 33VV . ⸗ 8 5 5 11599 3 1075 262 2115

Zell a. H.
„

5

Frauenverein 93 B3 . . . . 3 . 5 33 . 1502 3 1247 255 700 1736

Zell a. H.
33

Krankenderein ß)ß 3**3 5 1 * 105 3 5294 1064llllll . ene e 1327 155 815 450/ 1420

Hel W „ ieee 3 . . . 743 535 . 698 45 ( 6435 64 6514

32 Ziegelhauſen . 247 . 83 1 1 88 1277 B 5 334772 740 j 50% 3608 1426 65 5 3487 121/20000 5827 860 26808

Zierolshofen 6/2 „ . 8 ..... 8 78 8 —— 0
a208 Q350% fο 8 186 22 401 5 428

Zuzenhaufen . . 104 . . . 63* 550 . 39 31 9202001 2 EIE254 5 οσ 380 / 10 %/ 1700( 150 ( 1860 —

ö . — ö
Stand von 1913 8011651. 65 319764000 7177800 220 f1004 99763 24⁰0 5 5 550184284626517745058,185452202 56250 Ul 25884 S86 1l6 304 „ 87854,72256 165 E70263640 2775 BIII 2 281870SI860 2847l0f18ll20 644010

288 1100966

„ „ 1912 8616046 54 302056 329 20049 115205 10924100071 237145 55 —4. 2852072445 730208176066270 55 5943 us
—. —

41238 13005 222 2 86341 61244 9382 152268425190923430 70790 2502940½764 12l018209)4865072J1211753

1913 mehr . 25560 5 9 . 177 7071 12(5 v5mn ◻- ε 3 1 ο ν πο Y] 39 2012 1184 9886 8˙Q 1513 1112 5(12 11453 TFI0 aO — 0 S578 2080 )3517551u Ui02n 358263

„ weniger „ „ „ ö „ * 3ß5j5ùùͤͤ ( . 000 7 jjͤjʒVjj
Anmerkung : In den Spalten 13, 14, 26, 27, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43 , 44 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja “.

50757
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10⁰ 1 883 795 138101000
J 4 50 4109. 8 R 1944

1IIE 1 119821) / 566 503400 1300016 888 450064557 9467ʃ
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F. 10 14 E. 290 223 8 609/ 60
1 5000/ 1 1 1 2469 406 153 3358 8

1 1067 515 30201140 788

ö 717 608 30 520 550

8 1 171 113 1052
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1111502 8710 50 1247ʃ 255 781 700 1736
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